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Verwendete Symbole

Symbole in der Anleitung
Gefahr!

Bezeichnet eine unmittelbar drohende 
Gefahr. Bei Nichtbeachten des Hinweises 
drohen Tod oder schwerste Verletzungen.

Vorsicht!
Bezeichnet eine möglicherweise gefährliche 
Situation. Bei Nichtbeachten des Hinweises 
drohen Verletzungen oder Sachschäden.

Hinweis
Bezeichnet Anwendungstips und wichtige 
Informationen.

Symbole am Gerät
Vor Inbetriebnahme Bedie-
nungsanleitung lesen!

Augenschutz tragen!

Entsorgungshinweis für das 
Altgerät! 
(siehe Seite 10)

Technische Daten

Gerätetyp L602VRH
(mit Griffhaube)

L602VRB
(mit Bügelhandgriff)

Bestell-Nummer 317.713 318.515

Max. Werkzeug-Ø mm 220 220

Aufnahmebohrung mm 22,23 22,23

Spindeldurchmesser M14/SW17 M14/SW17

Drehzahl U/min 0–2400 0–2400

Leistungsaufnahme W 1500 1500

Leistungsabgabe W 1000 1000

Gewicht (ohne Kabel) kg 3,5 3,5

Schutzklasse II /  II /  
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Auf einen Blick

1 Spindel

2 Spindelarretierung
Zum Feststellen der Spindel beim 
Werkzeugwechsel.

3 Bügelhandgriff (L602VRB) 

3b Griffhaube (L602VRH)

4 Stellrad für Drehzahlvorwahl

5 Netzkabel 4,0 m mit Netzstecker

6 Arretierungsknopf
Arretiert den Schalter (7) im 
Dauerbetrieb.

7 Schalter
Zum Ein- und Ausschalten sowie zum 
Hochfahren bis zu der vorgewählten 
Drehzahl.

8 Innensechskantschlüssel
Für Befestigung des Bügelhandgriffs.

9 Handgriff (nur L602VRH)

10 Typschild
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Zu Ihrer Sicherheit

Gefahr!

Vor Gebrauch des Polierers lesen und 
danach handeln:

– die vorliegende Bedienungsanleitung,
– die „Allgemeinen Sicherheitshinweise“ 

zum Umgang mit Elektrowerkzeugen 
im beigelegten Heft 
(Schriften-Nr.: 315.915/04.04),

– die für den Einsatzort geltenden Regeln 
und Vorschriften zur Unfallverhütung.

Dieser Polierer ist nach dem Stand der 
Technik und den anerkannten 
sicherheitstechnischen Regeln gebaut. 
Dennoch können bei seinem Gebrauch 
Gefahren für Leib und Leben des Benutzers 
oder Dritter bzw. Schäden an der Maschine 
oder an anderen Sachwerten entstehen. 
Der Polierer ist nur zu benutzen

– für die bestimmungsgemäße 
Verwendung,

– in sicherheitstechnisch einwandfreiem 
Zustand.

Die Sicherheit beeinträchtigende Störungen 
umgehend beseitigen.

Geräusch

Vorsicht

Bei einem Schalldruck über 85 dB(A) 
Gehörschutz tragen.

Gemessen nach EN 50144:
:

Vibration
Gewichteter Effektivwert der Beschleuni-
gung nach EN 50144:       7 m/s²

Bestimmungsgemäße 
Verwendung
Dieser Polierer ist bestimmt

– für den gewerblichen Einsatz in Industrie 
und Handwerk,

– für Polierarbeiten jeglicher Art mit 
Polierschwämmen, Lamm- und 
Wollfellen, Filzteller, Schwabbelscheibe

– für den Flächenschliff mit Schleifblatt auf 
einem Stützteller,

– zum Einsatz mit Polier- und Schleifwerk-
zeugen, die für eine Drehzahl von min-
destens 2400 U/min zugelassen sind.

Sicherheitshinweise

Gefahr!

n Beim Gebrauch persönliche Schutz-
ausrüstung tragen:

Schutzbrille, Atemschutzmaske, 
Gehörschutz, Schutzhandschuhe, 
festes Schuhwerk.
Wenn notwendig, auch Schürze tragen!

n Beim Arbeiten den Polierer mit beiden 
Händen führen. 

Nur L602VRB: Handgriff (3b) oder 
Bügelhandgriff (3) muss montiert sein!

n Polierer nicht in einem Schraubstock 
festspannen.

n Netzkabel (5) immer nach hinten vom 
Polierer wegführen.

n Werkstück einspannen, sofern es durch 
sein Eigengewicht nicht sicher liegt.

n Nur Werkzeuge verwenden, deren 
zulässige Drehzahl mindestens 
so hoch wie die Nenndrehzahl des 
Polierers ist.

Schalldruck LpA dB(A) 88

Schallleistung LWA dB(A) 101
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n Abmessungen der Werkzeuge beachten. 
Lochdurchmesser muss ohne Spiel oder 
Vorspannung auf die Spannwerkzeuge 
passen. Keine Adapter oder 
Reduzierstücke verwenden.

n Schleifwerkzeuge gemäß den 
Anweisungen des Herstellers lagern 
und handhaben.

n Vor dem Gebrauch überprüfen, dass die 
montierten Werkzeuge gemäß den 
Herstelleranweisungen befestigt sind.

n Vor dem Gebrauch die richtige Montage 
und Befestigung der Schleifwerkzeuge 
überprüfen. Gerät ohne Belastung für 
30 Sekunden einschalten! 
Probelauf sofort unterbrechen, wenn 
erhebliche Vibrationen auftreten oder 
andere Schäden festgestellt werden. 
Maschine überprüfen, um die Ursache 
dafür festzustellen.

n Hände weg von rotierenden 
Werkzeugen.

n Polierer nicht so stark belasten, dass er 
zum Stillstand kommt.

n Vor dem Ablegen Polierer ausschalten 
und auslaufen lassen.

n Personen und brennbare Gegenstände 
vor Funkenflug schützen. 
Schutzhaube richtig einstellen.

n Keine Materialien bearbeiten, bei denen 
gesundheitsgefährdende Stoffe frei-
gesetzt werden (z. B. Asbest).

n Polierer, die im Freien verwendet 
werden oder extremen Metallstäuben 
ausgesetzt sind, über einen 
Fehlerstrom-Schutzschalter 
(Auslösestrom maximal 30 mA) 
anschließen. 

n Nur für den Außenbereich zugelassene 
Verlängerungskabel verwenden.

n Zur Kennzeichnung des Polierers 
nur Klebschilder verwenden. 
Keine Löcher in das Gehäuse bohren.

Sachschäden!

n Netzspannung und Spannungsangabe 
auf dem Typschild (10) muss 
übereinstimmen.

n Spindelarretierung (2) nur bei still-
stehendem Werkzeug drücken.

Gebrauchsanweisung

Gefahr!
Vor allen Arbeiten am Polierer den 
Netzstecker ziehen.

Vor der Inbetriebnahme
Polierer auspacken und auf Vollständigkeit 
der Lieferung und Transportschäden kon-
trollieren.

Bügelhandgriff montieren 
(L602VRB)

1. Bügelhandgriff (3) über den Getriebkopf 
schieben.

2. Bügelhandgriff mit den 2 beiliegenden 
Schrauben und Schlüssel (8) 
befestigen.
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Ein- und Ausschalten

Kurzzeitbetrieb ohne Einrasten:

– Schalter (7) drücken und festhalten. 

– Zum Ausschalten Schalter loslassen.

Dauerbetrieb mit Einrasten:

– Schalter  (7) drücken und festhalten.

– Zum Einrasten Arretierungsknopf (6) ge-
drückt halten und Schalter loslassen.

– Zum Ausschalten Schalter (7) kurz 
drücken und loslassen.

Hinweis

Nach einem Stromausfall läuft das 
eingeschaltetete Gerät nicht wieder an.

Drehzahlvorwahl

– Zum Einstellen der Arbeitsdrehzahl das 
Stellrad (3b) auf den gewünschten Wert 
stellen.

– Durch gefühlvolles Betätigen des 
Schalters (7) wird das Gerät bis zu der 
vorgewählten Drehzahl hochgefahren.

Vorsicht! 

Verletzungsgefahr durch Zerstörung des 
Werkzeugs. Der Arbeitsaufgabe 
entsprechendes Werkzeug verwenden.

Hinweis

Bei Überlastung oder Überhitzung im 
Dauerbetrieb reduziert das Gerät die 
Drehzahl automatisch, bis das Gerät 
ausreichend abgekühlt ist.
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Werkzeugaufnahme befestigen 
oder wechseln
1. Netzstecker ziehen.

2. Spindelarretierung drücken und 
gedrückt halten.

3. Werkzeugaufnahme (Klett-, Filz-, 
Schleifteller) im Uhrzeigersinn auf die 
Spindel schrauben und handfest 
anziehen.

4. Werkzeug auf Werkzeugaufnahme 
befestigen.

5. Netzstecker in Steckdose stecken.

6. Polierer einschalten (ohne Einrasten) 
und Polierer für ca. 30 Sekunden laufen 
lassen. Auf Unwuchten und Vibrationen 
kontrollieren.

7. Polierer ausschalten.
Zum Abnehmen der Werkzeugaufnahme:

1. Netzstecker ziehen.

2. Spindelarretierung drücken und 
gedrückt halten.

3. Werkzeugaufnahme (Klett-, Filz-, 
Schleifteller) gegen den Uhrzeigersinn 
von der Spindel abschrauben.

Hinweise zur Befestigung 
der Werkzeuge

Achtung! 

Werkzeuge zentriert auf der Werkzeugauf-
nahme befestigen. Geräteschäden durch 
Unwuchten möglich. Arbeitsergebnis kann 
sich verschlechtern.

– Zentrierhilfen benutzen.

Arbeitshinweise

Hinweis

Nach dem Ausschalten läuft das 
Schleifwerkzeug noch kurze Zeit nach.

– Beim Einsatz von Polierpaste für jede 
Paste ein eigenes Werkzeug benutzen. 

– Bei empfindlichen Oberflächen (z. B. 
Autolacke) nicht aggressiv, sondern mit 
niedrigen Touren und geringem 
Anpreßdruck arbeiten.

– Schwämme können maschinell 
gereinigt werden.

Weitere Informationen über die Produkte 
des Herstellers unter www.flex-tools.de.
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Wartung und Pflege

Gefahr!
Vor allen Arbeiten am Polierer den 
Netzstecker ziehen.

Reinigung

Gefahr!

Bei der Bearbeitung von Metallen kann sich 
bei extremem Einsatz leitfähiger Staub im 
Gehäuseinnenraum ablagern.
Beeinträchtigung der Schutzisolierung!
Maschine über Fehlerstrom-Schutzschalter 
(Auslösestrom 30 mA) betreiben.

Gerät und Lüftungsschlitze regelmäßig 
reinigen. Häufigkeit ist vom bearbeiteten 
Material und von der Dauer des Gebrauchs 
abhängig.

Gehäuseinnenraum mit Motor regelmäßig 
mit trockener Druckluft ausblasen.

Kohlenbürsten
Der Polierer ist mit Abschaltkohlen ausge-
stattet.

Nach Erreichen der Verschleißgrenze der 
Abschaltkohlen wird der Polierer 
automatisch abgeschaltet.

Hinweis!

Zum Austausch nur Originalteile des 
Herstellers verwenden. Bei Verwendung 
von Fremdfabrikaten erlöschen die 
Garantieverpflichtungen des Herstellers.

Durch die hinteren Lufteintrittsöffnungen 
kann das Kohlenfeuer während des 
Gebrauchs beobachtet werden.

Bei starkem Kohlenfeuer den Polierer sofort 
ausschalten. Polierer an eine vom Hersteller 
autorisierte Kundendienstwerkstatt 
übergeben.

Getriebe

Hinweis!

Die Schrauben am Getriebekopf (3b) 
während der Garantiezeit nicht lösen. Bei 
Nichtbeachtung erlöschen die Garantie-
verpflichtungen des Herstellers.

Reparaturen
Reparaturen ausschließlich durch eine vom 
Hersteller autorisierte Kundendienst-
werkstatt ausführen lassen.

Ersatzteile und Zubehör

Weiteres Zubehör, insbesondere Werk-
zeuge und Polierhilfsmittel, den Katalogen 
des Herstellers entnehmen.

Ersatzteil/Zubehör Best.-Nr.

seitlicher Handgriff 252.721

Griffhaube 259.508

Bügelhandgriff 287.709

2 Schrauben f. Bügelhandgriff 251.614

Klett-Teller 160 mm mit 
Zentrierrohr

252.583

Klett-Schwamm, Ø 200x40 mm 304.778

Klett-Wollfell, Ø 200 mm 252.278
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Entsorgungshinweise

Gefahr!
Ausgediente Geräte durch Entfernen des 
Netzkabels unbrauchbar machen.

Nur für EU-Länder

Werfen Sie Elektrowerkzeuge 
nicht in den Hausmüll!

Gemäss Europäischer Richtlinie 2002/96/
EG über Elektro- und Elektronik-Altgeräte 
und Umsetzung in nationales Recht müssen 
verbrauchte Elektrowerkzeuge getrennt 
gesammelt und einer umweltgerechten 
Wiederverwertung zugeführt werden.

Hinweis!
Über Entsorgungsmöglichkeiten beim 
Fachhändler informieren!

CE-Konformität

Wir erklären in alleiniger Verantwortung, 
dass dieses Produkt mit folgenden Normen 
oder normativen Dokumenten 
übereinstimmt:

EN 50144, EN 55014, EN 61000 gemäß 
den Bestimmungen der Richtlinien 
73/23/EWG, 89/336/EWG, 98/37/EG.

 04
Rühle Severin

FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15
D-71711 Steinheim/Murr

Garantie

Bei Erwerb einer Neumaschine gewährt 
FLEX 2 Jahre Hersteller-Garantie, begin-
nend mit dem Verkaufsdatum der Maschine 
an den Endverbraucher. Die Garantie er-
streckt sich nur auf Mängel, die auf Material- 
und/oder Herstellungsfehler sowie auf die 
Nichterfüllung zugesicherter Eigenschaften 
zurückzuführen sind. Bei Geltendmachung 
eines Garantieanspruchs ist der Original-
Verkaufsbeleg mit Verkaufsdatum beizu-
fügen. Garantiereparaturen dürfen aus-
schließlich von FLEX autorisierten 
Werkstätten oder Service-Stationen durch-
geführt werden. Ein Garantieanspruch 
besteht nur bei bestimmungsgemäßer 
Verwendung. Von der Garantie ausge-
schlossen sind insbesondere betriebs-
bedingter Verschleiß, unsachgemäße 
Anwendung, teilweise oder komplett 
demontierte Maschinen sowie Schäden 
durch Überlastung der Maschine, Verwen-
dung von nicht zugelassenen, defekten 
oder falsch angewendeten Einsatzwerk-
zeugen. Schäden, die durch die Maschine 
am Einsatzwerkzeug bzw. Werkstück verur-
sacht werden, Gewaltanwendung, Folge-
schäden, die auf unsachgemäße oder 
ungenügende Wartung seitens des Kunden 
oder Dritter zurückzuführen sind, Beschädi-
gungen durch Fremdeinwirkung oder von 
Fremdkörpern, z. B. Sand oder Steine 
sowie Schäden durch Nichtbeachtung der 
Bedienungsanleitung, z. B. Anschluss an 
eine falsche Netzspannung oder Stromart. 
Garantieansprüche für Einsatzwerkzeuge 
bzw. Zubehörteile können nur dann geltend 
gemacht werden, wenn sie mit Maschinen 
verwendet werden, bei denen eine solche 
Verwendung vorgesehen oder zugelassen 
ist. 
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Haftungsausschluss
Der Hersteller und sein Vertreter haften 
nicht für Schäden und entgangenen Gewinn 
durch Unterbrechung des 
Geschäftsbetriebes, die durch das Produkt 
oder die nicht mögliche Verwendung des 
Produktes verursacht wurden.

Der Hersteller und sein Vertreter haften 
nicht für Schäden, die durch 
unsachgemäße Verwendung oder in 
Verbindung mit Produkten anderer 
Hersteller verursacht wurden.
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Symbols used in this manual

Symbols used in this manual
Danger!

Denotes impending danger. Non-
observance of this warning may result 
in death or extremely severe injuries.

Caution!
Denotes a possibly dangerous situation. 
Non-observance of this warning may result 
in slight injury or damage to property.

Note
Denotes application tips and important 
information.

Symbols on the power tool
Before switching on the power 
tool, read the operating manual!

Wear goggles!

Disposal information for the old 
appliance!
(See Page 19)

Technical specifications

Machine type L602VRH
(with handle cover)

L602VRB
(with bail handle)

Order number 317.713 318.515

Tool Ø max. mm 220 220

Shaft thread mm 22.23 22.23

Spindle diameter M14/SW17 M14/SW17

Speed r.p.m. 0–2400 0–2400

Power input W 1500 1500

Power output W 1000 1000

Weight (without power cord) kg 3.5 3.5

Safety class II /  II /  
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Overview

1 Spindle

2 Spindle lock
Secures the spindle when the tool 
is changed.

3 Bail handle (L602VRB) 

3b Handle cover (L602VRH)

4 Dial for preselecting the speed

5 4.0 m power cord with plug

6 Locking button
Locks the switch (7) during continuous 
operation.

7 Switch
Switches the polisher on and off 
and also accelerates it up to the 
preselected speed.

8 Hexagon-socket key
For attaching the bail handle.

9 Handle (L602VRH only)

10 Rating plate
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For your safety

Danger!

Before using the polisher, please read and 
follow:

– these operating instructions,
– the “General safety instructions” on the 

handling of power tools in the enclosed 
booklet (leaflet-no. 315.915/04.04),

– the currently valid site rules and the 
regulations for the prevention of 
accidents.

This polisher is state-of-the-art and has 
been constructed in accordance with the 
acknowledged safety regulations. 
Nevertheless, when in use, the power tool 
may be a danger to life and limb of the user 
or a third party, or the power tool or other 
property may be damaged. The polisher 
may be used only

– used as intended,
– in perfect working order.

Faults which impair safety must be repaired 
immediately.

Noise

Caution

Wear ear protection at a sound pressure 
above 85 dB(A).

Measured according to EN 50144:
:

Vibration
Weighted effective value of acceleration 
according to EN 50144: 7 m/s²

Intended use
This polisher is designed

– is designed for industrial applications,

– for all types of polishing work with 
polishing sponges, lambskins and 
woolskins, felt plate, buffing disc

– for surface grinding with sanding sheet 
on a backing pad

– for use with polishing and grinding tools 
which are permitted to be used at 
a speed of at least 2400 r.p.m.

Safety instructions

Danger!

n When using the power tool, 
wear protective equipment:

Goggles, dust mask, ear protection, 
protective gloves, sturdy shoes.
If required, also wear an apron!

n Always guide the polisher with both 
hands. 

L602VRB only: Side handle (3b) or bail 
handle (3) must be attached!

n Do not clamp the polisher in a vice.

n Always lay the power cord (5) to the rear 
away from the polisher.

n Clamp the workpiece if it is not securely 
positioned by its own weight.

n Use only tools which have a permitted 
speed at least as high as the nominal 
speed of the polisher.

n Note the dimensions of the tools. The hole 
diameter must fit onto the clamping 
without play or pretension. Do not use any 
adapters or reducers.

n Store and handle grinding tools 
according to the manufacturer’s 
instructions. 

Sound pressure LPA dB(A) 88

Sound power LWA dB(A) 101
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n Ensure thar mounted wheels and points 
are fitted in accordance with the 
manufacturer’s instructions.

n Before using the machine, check that 
the grinding tools have been installed 
and secured correctly. Switch on the 
machine at no load for 30 seconds! 
Interrupt the test run immediately if 
violent vibrations occur or other damage 
is established. Check the machine to 
determine the cause.

n Keep hands away from rotating tools.

n Do not load the polisher to such an 
extent that it stops.

n Before putting the polisher down, 
switch it off and wait until it stops.

n Protect persons and flammable objects 
from flying sparks. Set the guard 
correctly.

n Do not grind or cut materials which 
release hazardous substances 
(e.g. asbestos).

n If polishers are used outdoors or are 
exposed to extreme metal dusts, 
connect via a residual-current-operated 
circuit-breaker (tripping current 
maximum 30 mA). 

n Use only extension cables permitted 
for outdoor use.

n Mark the polisher with adhesive labels 
only. Do not drill any holes into the 
housing.

Damage to property!

n The mains voltage and the voltage 
specifications on the rating plate (10) 
must correspond.

n Do not press the spindle lock (2) until the 
tool stops.

Operating instructions

Danger!
Before carrying out any work on the 
polisher, always pull out the mains plug.

Before switching on the polisher
Unpack the polisher and check that there 
are no missing or damaged parts.

Attaching the bail handle 
(L602VRB)

1. Push bail handle (3) over the gear 
housing.

2. Attach the bail handle with the 
2 enclosed screws and key (8).
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Switch on and off

Brief operation without engaged 
switch rocker:

– Press and hold down the switch (7). 

– To switch off, release the switch.

Continuous operation with engaged 
switch rocker:

– Press and hold down the switch (7).

– To lock into position, hold down the 
locking button (6) and release the 
switch.

– To switch off, briefly press and release 
the switch (7).

Note

Following a power failure, the switched on 
power tool does not restart.

Preselecting the speed

– To set the operating speed, move the 
dial (3b) to the required value.

– Gently press the switch (7) to accelerate 
the power tool up to the preselected 
speed.

Caution! 

Risk of injury due to destruction of the tool. 
Use the appropriate tool for the job.

Note

If an overload or overheating occurs during 
continues operation, the power tool 
automatically reduces the speed until the 
power tool has cooled down adequately.
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Attaching or changing the tool 
holder
1. Pull out the mains plug.

2. Press and hold down the spindle lock.

3. Screw the tool holder (Velcro pad, 
backed fleece, sanding pad) clockwise 
onto the spindle and tighten hand-tight.

4. Attach the tool to the tool holder.

5. Insert the mains plug into the socket.

6. Switch on the polisher (without engaging 
it) and run the polisher for approx. 
30 seconds. Check for imbalances and 
vibrations.

7. Switch off the polisher.
To remove the chuck:

1. Pull out the mains plug.

2. Press and hold down the spindle lock.

3. Unscrew the chuck (Velcro pad, fleece 
pad, sanding pad) anti-clockwise off the 
spindle.

Attaching the tools

Attention! 

Attach the tools in the centre of the tool 
holder. Imbalances may damage the power 
tool. The work result may be impaired.

– Use the centring aids.

Operating instructions

Note

When the machine is switched off, 
the grinding tool continues running briefly.

– If using a polishing paste, use the 
respective tool for each paste. 

– On sensitive surfaces (e.g. car 
paintwork) do not work aggressively 
but work at slow speeds applying low 
contact pressure.

– Sponges can be washed in the washing 
machine.

For further information on the 
manufacturer’s products go to 
www.flex-tools.de.
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Maintenance and care

Danger!
Before carrying out any work on the 
polisher, always pull out the mains plug.

Cleaning

Danger!

If metals are ground or cut over a prolonged 
period, conductive dust may become 
deposited inside the housing.
Impairment of the protective insulation!
Operate the power tool via a residual-
current-operated circuit-breaker 
(tripping current 30 mA).

Regularly clean the power tool and 
ventilation slots. Frequency of cleaning is 
dependent on the material and duration of 
use.

Regularly blow out the housing interior 
and motor with dry compressed air.

Carbon brushes
The polisher features cut-off carbon 
brushes.

When the wear limit of the cut-off carbon 
brushes is reached, the polisher switches 
off automatically.

Note!

Use only original parts supplied by the 
manufacturer for replacement purposes. 
If non-original parts are used, the guarantee 
obligations of the manufacturer will be 
deemed null and void.

When the polisher is being used, the carbon 
brushes can be seen sparking through the 
rear air inlet apertures.

If the carbon brushes spark excessively, 
switch off the polisher immediately. Take the 
polisher to a customer service workshop 
authorised by the manufacturer.

Gears

Note!

Do not loosen the screws on the gear head 
(3b) during the warranty period. Non-
compliance will deem the guarantee 
obligations of the manufacturer null and 
void.

Repairs
Repairs may be carried out by an authorised 
customer service centre only.

Spare parts and accessories

For other accessories, in particular tools 
and polishing aids, see the manufacturer’s 
catalogues.

Spare-part/Accessory Order 
no.

Side handle 252.721

Handle cover 259.508

Bail handle 287.709

2 screws for bail handle 251.614

Velcro pad 160 mm with 
centring tube

252.583

Velcro sponge, Ø 200x40 mm 304.778

Velcro wool pad, Ø 200 mm 252.278
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Disposal information

Danger!

Render redundant power tools unusable 
by removing the power cord.

Only for EU countries

Do not dispose of electric tools 
together with household waste 
material!

In observance of European Directive 2002/
96/EC on waste electrical and electronic 
equipment and its implementation in 
accordance with national law, electric tools 
that have reached the end of their life must 
be collected separately and returned to an 
environmentally compatible recycling 
facility.

Note!

Please ask your dealer about disposal 
options for redundant power tools.

CE Declaration of Conformity

We hereby declare that this product 
corresponds with the following standards or 
normative documents:

EN 50144, EN 55014, EN 61000 in 
accordance with the regulations 
stipulated in the directives
73/23/EWG, 89/336/EWG, 98/37/EG.

 04
Rühle Severin

FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15
D-71711 Steinheim/Murr

Guarantee

FLEX will provide the end consumer of 
a newly purchased power tool with a 2-year 
manufacturer’s guarantee commencing on 
the date the power tool is purchased. 
The guarantee covers only defects which 
can be attributed to a material and/or 
production fault as well as non-performance 
of warranted characteristics. When making 
a claim under the guarantee, enclose the 
original sales receipt with purchase date. 
Repairs under the guarantee may be carried 
out only by workshops or service centres 
authorised by Flex. A claim may be made 
under the guarantee only if the power tool 
has been used as intended. The guarantee 
excludes in particular operational wear, 
improper use, partly or completely 
dismantled machines as well as damage 
caused by overloading the machine, use of 
non-permitted, defective or incorrectly used 
application tools. Damage which is caused 
by the machine on the application tool or 
workpiece, use of force, consequential 
damage which can be attributed to improper 
or inadequate maintenance on the part of 
the customer or a third party, damage 
caused by external effects or foreign 
objects, e. g. sand or stones, as well as 
damage caused by non-observance of the 
operating manual, e. g. connection to an 
incorrect mains voltage or current type. 
Claims for insertable tools or accessories 
can only be made under the guarantee 
provided they are used with power tools 
for the intended or permitted use. 
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Exemption from liability
The manufacturer and his representative 
are not liable for any damage and lost profit 
due to interruption in business caused by 
the product or by an unusable product.

The manufacturer and his representative 
are not liable for any damage which was 
caused by improper use of the power tool or 
by use of the power tool with products from 
other manufacturers.
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Symboles utilisés

Symboles utilisés dans la notice
Danger!

Ce symbole prévient d'un danger imminent; 
le non-respect des consignes qui le suivent 
s'accompagne d'un danger de mort ou de 
blessures très graves.

Prudence!
Ce symbole désigne une situation 
potentiellement dangereuse. Si vous ne 
respectez pas cette consigne, vous risquez 
de vous blesser ou de causer des dégâts 
matériels.

Remarque
Ce symbole vous donne des conseils 
d'utilisation et des informations importantes.

Symboles apposés sur l'appareil
Avant la mise en service, 
veuillez lire la notice 
d’instructions.

Portez des lunettes de 
protection !

Remarque concernant la mise 
au rebut de l’ancien appareil ! 
(Voir page 28)

Données techniques 

Type d’appareil L602VRH
(avec capot à poignée)

L602VRB
(avec poignée étrier)

N° de réf. 317.713 318.515

Ø max. de l'outil mm 220 220

Alésage réceptacle mm 22,23 22,23

Diamètre de la broche M14/SW17 M14/SW17

Vitesse t/mn 0–2400 0–2400

Puissance absorbée W 1500 1500

Puissance débitée W 1000 1000

Poids (sans le cordon) kg 3,5 3,5

Classe de protection II /  II /  
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Vue d’ensemble

1 Broche

2 Dispositif de blocage de la broche
Ce dispositif sert à bloquer la broche 
lors d'un changement d'outil.

3 Poignée étrier (L602VRB) 

3b Capot à poignée (L602VRH)

4 Molette de préréglage de la vitesse

5 Cordon d'alimentation électrique 
de 4,0 m, terminé par une fiche 
mâle.

6 Cran d'arrêt
Il maintient l’interrupteur (7) en 
position de marche permanente

7 Interrupteur
Pour allumer et éteindre la polisseuse, 
ainsi que pour la faire accélérer 
jusqu'à la vitesse présélectionnée.

8 Clé hexagonale mâle
Elle sert à fixer la poignée étrier,

9 Poignée (L602VRH seulement)

10 Plaque signalétique
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Pour votre sécurité

Danger!

Avant d’utiliser la polisseuse, veuillez lire 
et respecter le contenu des documents 
suivants :

– La présente notice d'utilisation,
– Les «Consignes générales de sécurité» 

régissant l'emploi des appareils 
électriques et réunies dans le fascicule 
ci-joint (référence : 315.915/04.04),

– Les règles et prescriptions préventives 
des accidents applicables sur le lieu de 
mise en œuvre.

Cette polisseuse a été construite en l'état de 
la technique et des règles techniques de 
sécurité reconnues. Toutefois, de son 
emploi peut émaner un danger de mort et un 
risque de blessures graves pour l'utilisateur 
ou les tiers, ou un risque d'endommager la 
machine elle-même ou d'autres objets de 
valeur. Veuillez n'utiliser cette polisseuse

– Que conformément à sa destination,
– Dans un état technique et de sécurité 

parfait.

Supprimez immédiatement tout dérange-
ment susceptible de compromettre la 
sécurité.

Bruits

Prudence

Lorsque la pression acoustique dépasse 
85 dB(A), veuillez porter un casque 
antibruit.

Mesure du bruit réalisée selon EN 50144 :
:

Vibration
Valeur effective pondérée de l'accélération 
selon EN 50144 :      7 m/s²

Conformité d'utilisation 
Cette polisseuse est destinée à / au

– Aux applications professionnelles dans 
l'industrie et l'artisanat.

– Des travaux de polissage / lustrage de 
toute sorte avec une éponge à polir, 
toison de mouton et toison en laine, 
un plateau en feutre, disque souple 
en coton

– Pour poncer des surfaces à l'aide d'une 
feuille de ponçage en appui sur un 
plateau.

– L'emploi avec des outils de polissage 
et ponçage homologués pour tourner 
à une vitesse minimum de 2400/mn.

Consigne de sécurité

Danger!

n Port obligatoire d'un équipement 
de protection lors de l'utilisation :
lunettes enveloppantes, masque de 
protection respiratoire, casque antibruit, 
gants de protection, chaussures dures. 
Si nécessaire, portez également un 
tablier!

n Pendant le travail, guidez la polisseuse 
des deux mains. 

L602VRB uniquement : il faut que la 
poignée (3b) ou la poignée étrier (3) 
se trouve en position montée.

n Ne serrez pas la polisseuse dans un 
étau.

n Veillez bien à ce que le cordon 
d'alimentation électrique (5) se trouve 
toujours à l'arrière de la polisseuse.

Pression acoustique 
LpA

dB(A) 88

Puissance sonore LWA dB(A) 101
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n Serrez la pièce à meuler, sauf si son 
poids propre lui confère une immobilité 
sûre.

n N'utilisez que des outils dont la vitesse 
admissible est au moins aussi élevée 
que la vitesse nominale de la 
polisseuse.

n Tenez compte des dimensions des outils. 
Le diamètre de leur trou doit leur 
permettre de les monter sans jeu ni 
précontrainte sur les outils de serrage. 
N'utilisez jamais d'adaptateur ou pièce 
réductrice.

n Rangez et manipulez les outils en 
respectant les instructions fournies par 
le fabricant.

n Avant l'utilisation, vérifiez que les outils 
montés ont été fixés conformément aux 
instructions du fabricant.

n Avant l'utilisation, vérifiez que les outils 
ont été correctement montés et fixés. 
Enclenchez l'appareil et laissez-le 
tourner hors charge pendant 30 
secondes. 
Interrompez immédiatement l'essai de 
marche si des vibrations considérables 
ou d'autres dommages apparaissent. 
Vérifiez la machine pour déterminer 
la cause de cette anomalie.

n Éloignez les mains des outils en 
rotation.

n N'appuyez jamais sur la polisseuse en 
marche au point que l'outil s'immobilise.

n Avant de déposer la polisseuse, 
éteignez-la et attendez qu'elle se soit 
immobilisée.

n Protégez les personnes et les objets 
inflammables contre les projections 
d'étincelles. Réglez correctement le 
capot de protection.

n Ne traitez jamais de matériaux d'où 
pourraient se dégager des substances 
dangereuses pour la santé (l'amiante 
par exemple).

n Il faudra intercaler un disjoncteur 
différentiel (disjonctant à une intensité 
différentielle maximale de 30 mA) entre 
l'alimentation électrique et la polisseuse 
lorsque cette dernière doit servir en plein 
air ou si elle doit fonctionner dans une 
atmosphère extrêmement chargée de 
poussière métallique. 

n N'utilisez que des prolongateurs 
homologués pour l'emploi en plein air.

n Pour apposer des mentions sur la 
polisseuse, n'utilisez que des 
autocollants Ne percez jamais de trous 
dans le boîtier.

Risques de dégâts matériels!

n La tension du secteur et celle indiquée 
sur la plaque signalétique (10) doivent 
concorder.

n N'appuyez sur le dispositif de blocage 
(2) de la broche qu'une fois que l'outil 
s'est immobilisé.

Instructions d’utilisation

Danger!
Avant d’effectuer tous travaux sur la 
polisseuse, débranchez la fiche mâle 
de la prise de courant.

Avant la mise en service
Déballez la polisseuse et contrôlez que la 
livraison est au complet et si elle présente 
des dégâts survenus en cours de transport.
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Montage de la poignée étrier 
(L602VRB)

1. Enfilez la poignée étrier (3) sur la boîte 
d'engrenages.

2. Fixez la poignée étrier à l'aide des deux 
2 vis ci-jointes et de la clé (8).

Enclenchement et coupure

Marche de courte durée, sans activer 
le cran d'arrêt:

– Appuyez sur l'interrupteur (7) et retenez-
le. 

– Pour éteindre la polisseuse, relâchez 
l'interrupteur.

Marche permanente avec 
encrantage:

– Appuyez sur l'interrupteur (7) et retenez-
le.

– Pour que le cran encoche, maintenez le 
bouton de verrouillage (6) appuyé puis 
relâchez l'interrupteur.

– Pour éteindre la polisseuse, appuyez 
brièvement sur l'interrupteur (7) puis 
relâchez-le.

Remarque

Après une coupure de courant, l'appareil 
ne redémarre pas même s'il se trouvait 
en position enclenchée.
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Présélection de la vitesse

– Pour régler la vitesse de travail, amenez 
la molette (3b) sur le chiffre souhaité.

– Modifiez avec doigté le réglage de 
l'interrupteur (7) pour que l'appareil 
accélère jusqu'à la vitesse 
présélectionnée.

Prudence! 

Risque de blessures si l’outil casse. Utilisez 
un outil adapté à la tâche à accomplir.

Remarque

En cas de surcharge ou de surchauffe en 
marche permanente, l'appareil réduit sa 
vitesse automatiquement jusqu'à ce qu'il 
ait suffisamment refroidi.

Fixer ou changer le logement 
d’outil
1. Débranchez la fiche mâle de la prise 

de courant.

2. Appuyez sur le dispositif de blocage 
de la broche et maintenez-le appuyé.

3. Vissez le logement d'outil (plateau 
à fixations auto-agrippantes, plateau 
à feutre, plateau de ponçage) dans le 
sens des aiguilles d'une montre sur la 
broche, puis serrez à la main.

4. Fixez l'outil sur le logement.

5. Branchez la fiche mâle dans la prise 
de courant.

6. Enclenchez la polisseuse (sans faire 
encranter l'interrupteur) puis laissez-la 
tourner pendant 30 secondes environ. 
Contrôlez l'absence de balourds et de 
vibrations.

7. Eteignez la polisseuse.
Pour retirer le logement d'outil :

1. Débranchez la fiche mâle de la prise 
de courant.

2. Appuyez sur le dispositif de blocage 
de la broche et maintenez-le appuyé.

3. De la broche, dévissez le logement 
d'outil (plateau à bande velcro, à feutre, 
plateau de ponçage) en tournant en 
sens inverse des aiguilles d'une montre.
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Consignes relatives à la fixation 
des outils

Attention ! 

Fixez chaque outil bien centré sur le 
logement d'outil. Un balourd risque 
d'endommager l'appareil et le résultat 
du travail risque de se dégrader.

– Utilisez les accessoires de centrage.

Consignes de travail

Remarque

Après que vous avez éteint l'appareil, 
l'outil de meulage continue de tourner 
brièvement.

– En cas d'emploi de pâte à polir, 
utilisez un outil différent par pâte. 

– En présence de surfaces délicates 
(laques automobiles par ex.), travaillez 
de façon «non agressive», c'est-à-dire 
à petite vitesse et en appuyant peu.

– Les éponges peuvent se nettoyer à la 
machine.

Vous trouverez des informations avancées 
sur les produits du fabricant à l'adresse 
www.flex-tools.de.

Maintenance et nettoyage

Danger!
Avant d’effectuer tous travaux sur la 
polisseuse, débranchez la fiche mâle de 
la prise de courant.

Nettoyage

Danger!

Lors du travail des métaux dans des 
conditions d'emploi intensives, de la 
poussière électroconductrice peut se 
déposer à l'intérieur du boîtier de la 
meuleuse.
Ceci pénalise le dispositif d'isolation 
électrique!
Ne raccordez la polisseuse qu'à une prise 
protégée par un disjoncteur différentiel 
réagissant dès une intensité différentielle 
de 30 mA.

Nettoyez régulièrement l'appareil et les 
ouïes de ventilation. La fréquence des 
nettoyages dépend du matériau meulé 
et de la durée d'utilisation.

Nettoyez régulièrement l'intérieur du boîtier 
et le moteur à l'aide d'air comprimé sec.

Balais de charbon
Le moteur de la polisseuse est équipé de 
balais de charbon à coupure automatique.

Une fois atteinte leur limite d'usure, 
la polisseuse s'éteint automatiquement.

Remarque !

Ne remplacez ces balais que par des pièces 
d'origine fournies par le fabricant. En cas 
d'emploi de pièces d'autres marques, 
le fabricant déclinera toute obligation 
au titre du recours en garantie.
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Les ouïes d'entrée d'air situées à l'arrière 
permettent, pendant l'utilisation, 
de surveiller les étincelles des balais sur 
le collecteur.

En présence de fortes étincelles au niveau 
du collecteur, entre les balais de charbon, 
éteignez immédiatement la polisseuse. 
Remettez la polisseuse à l'un des ateliers de 
service après-vente agréés par le fabricant.

Réducteur

Remarque !

Pendant la période de garantie, ne dévissez 
pas les vis situées contre la boîte d'engre-
nages (3b). En cas de non-respect de cette 
consigne, le fabricant déclinera toute 
obligation au titre du recours en garantie.

Réparations
Ne confiez les réparations qu'à un atelier 
de SAV agréé par le fabricant.

Pièces de rechange 
et accessoires

Pour connaître les autres accessoires et 
notamment les outils et moyens auxiliaires 
de polissage, reportez-vous s.v.p. aux 
catalogues du fabricant.

Consignes pour la mise 
au rebut

Danger!

Lorsque les appareils ont fini de servir, 
enlevez leur cordon d’alimentation 
électrique pour les rendre inutilisables.

Pour les pays européens 
uniquement

Ne pas jeter les appareils 
électriques dans les ordures 
ménagères !

Conformément à la directive européenne 
2002/96/EG relative aux déchets 
d'équipements électriques ou électroniques 
(DEEE), et à sa transposition dans la 
législation nationale, les appareils 
électriques doivent être collectés à part 
et être soumis à un recyclage respectueux 
de l’environnement.

Remarque !

Pour connaître les possibilités de mise 
au rebut des appareils usagés, veuillez 
consulter votre revendeur spécialisé!

Pièce de rechange / 
Accessoires 

N° de réf.

Poignée latérale 252.721

Capot à poignée 259.508

Poignée étrier 287.709

2 vis affectées à la poignée 
étrier

251.614

Plateau de 160 mm à fixations 
auto-agrippantes, avec tube de 
centrage

252.583

Éponge à bande velcro, 
Ø 200 x 40 mm

304.778

Toison en laine, à bande velcro, 
Ø 200 mm

252.278
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Conformité CE

Nous déclarons sous notre exclusive 
responsabilité que ce produit correspond 
aux normes ou documents normatifs 
suivants :

EN 50144, EN 55014, EN 61000, 
conformément aux dispositions 
de la directive 73/23/EWG, 
89/336/EWG, 98/37/EG.

 04
Rühle Severin

FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15
D-71711 Steinheim/Murr

Garantie

A l'acquisition d'une machine neuve, FLEX 
assure la garantie du fabricant pour une 
période de deux ans à partir de la date de 
vente de la machine au consommateur final. 
La garantie couvre uniquement les vices 
de matière et/ou de fabrication, ainsi que 
le manquement des caractéristiques 
garanties. En cas de recours en garantie, 
munissez-vous de la preuve d'achat 
originale comportant la date d'achat. 
Les réparations sous garantie ne pourront 
être réalisées que par des ateliers agréés 
par FLEX ou par des stations de service 
après-vente. La garantie n'est valide que 
si la machine a été utilisée de manière 
conforme. Ne sont pas couverts par la 
garantie notamment l'usure conditionnée 
par l'utilisation, les applications inexpertes, 
les machines qui ont été démontées 
intégralement ou en partie, ainsi que les 
dégâts imputables à une surcharge de 
la machine, l'utilisation d'outils non 

homologués, défectueux ou ne corres-
pondant pas à l'utilisation prévue. 
Sont également exclus les dommages 
occasionnés par la machine sur l'outil 
utilisé, sur la pièce, l'emploi de la force, 
les dommages consécutifs imputables 
à une maintenance inexperte ou 
insuffisante de la part du client ou de tiers, 
les dommages provoqués par une inter-
vention tierce ou des corps étrangers tels 
que le sable ou des pierres, ainsi que les 
dommages provoqués par le non-respect 
du contenu de la notice (par ex. le 
raccordement à une tension secteur ou à un 
type de courant erroné(e)). Les recours en 
garantie concernant les outils et/ou 
accessoires ne seront valides que si ces 
derniers ont fonctionné sur des machines 
prévues ou autorisées pour une telle 
utilisation. 

Exclusion de responsabilité
Le fabricant et son représentant ne pourront 
être tenus responsables des dommages et 
du bénéfice perdu en raison d'une 
interruption du fonctionnement de l'affaire, 
provoqués par le produit ou par 
l'impossibilité de l'utiliser.

Le fabricant et son représentant ne pourront 
être tenus responsables des dommages 
provoqués par une utilisation inexperte du 
produit ou par son utilisation en association 
avec les produits d'autres fabricants.
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Simboli utilizzati

Simboli nelle istruzioni per l’uso
Pericolo!

Indica un pericolo imminente. In caso 
d’inosservanza dell’avvertenza, pericolo di 
morte o di ferite gravi.

Attenzione!
Indica una situazione eventualmente 
pericolosa. In caso d’inosservanza 
dell’avviso, pericolo di ferite o danni materiali.

Avvertenza
Indica consigli per l’impiego ed informazioni 
importanti.

Simboli sull’apparecchio
Prima della messa in funzione 
leggere le istruzioni per l’uso!

Indossare occhiali protettivi!

Avvertenza per la rottamazione 
dell’apparecchio dimesso 
(vedi a pagina 37).

Dati tecnici

Tipo di apparecchio L602VRH
(con cuffia a maniglia)

L602VRB
(con maniglia a staffa)

Codice d’ordinazione 317.713 318.515

ø max. utensile mm 220 220

Foro di montaggio mm 22,23 22,23

Diametro alberino M14/SW17 M14/SW17

Giri g/min 0–2400 0–2400

Potenza assorbita W 1500 1500

Potenza resa W 1000 1000

Peso (senza cavo) kg 3,5 3,5

Classe di protezione II /  II /  
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Guida rapida

1 Alberino

2 Arresto alberino
Per bloccare l’alberino nella 
sostituzione dell’utensile di rettifica.

3 Maniglia a staffa (L602VRB) 

3b Cuffia con maniglia (L602VRH)

4 Rotella di regolazione per 
preselezione velocità

5 Cavo d’alimentazione 4,0 m 
con spina

6 Pulsante d’arresto
Blocca l’interruttore (7) in 
funzionamento continuo.

7 Interruttore
Per accendere e spegnere, nonché 
per accelerare fino alla velocità 
preselezionata.

8 Chiave a brugola
Per fissare la maniglia a staffa.

9 Maniglia (solo L602VRH)

10 Targhetta d’identificazione
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Per la vostra sicurezza

Pericolo!

Leggere prima di usare la lucidatrice 
e comportarsi conformemente:

– queste istruzioni per l’uso,
– le «Istruzioni di sicurezza generali» 

per l’uso di elettroutensili, nell’accluso 
fascicolo (Scritti-N°: 315.915/04.04),

– le regole e le norme per la prevenzione 
degli infortuni vigenti nel luogo 
d’impiego.

Questa lucidatrice è costruita secondo 
lo stato dell’arte e le norme di sicurezza 
riconosciute. Tuttavia nel suo impiego 
possono derivare pericoli per l’incolumità 
e la vita dell’utilizzatore e di terzi, nonché 
danni alla macchina o ad altri beni materiali. 
Usare la lucidatrice solo

– per l’uso regolare previsto,
– in perfetto stato tecnico di sicurezza.

Eliminare immediatamente i guasti che 
pregiudicano la sicurezza.

Rumore

Attenzione

In caso di pressione acustica superiore 
a 85 dB(A) indossare la protezione 
acustica.

Misura secondo EN 50144:
:

Vibrazione
Valore effettivo stimato dell’accelerazione 
secondo EN 50144:      7 m/s²

Uso regolare
Questa lucidatrice è destinata

– all’impiego professionale nell’industria 
e nell’artigianato,

– a lavori di lucidatura di qualsiasi tipo con 
tamponi di spugna, platorelli d’agnello 
e di feltro, disco di panno per lucidare

– per la rettifica di superfici con foglio 
abrasivo su un platorello di sostegno

– per l’impiego con attrezzi per lucidatura 
e rettifica omologati per una velocità 
di rotazione di almeno 2400/min.

Istruzioni di sicurezza

Pericolo!

n Nell’uso indossare l’equipaggiamento 
protettivo personale:
occhiali protettivi, maschera di 
respirazione, protezione acustica, 
guanti protettivi, calzature resistenti.
Se necessario indossare anche un 
grembiule!

n Durante il lavoro guidare la lucidatrice 
con entrambe le mani. 

Solo L602VRB: la maniglia (3b) 
o la maniglia a staffa (3) deve essere 
montata!

n Non stringere la lucidatrice in una morsa 
a vite.

n Passare il cavo di alimentazione (5) 
sempre verso dietro.

n Bloccare il pezzo, se non è già ben 
fermo per il suo peso proprio.

n Usare solo utensili la cui velocità 
di rotazione omologata sia almeno 
uguale al numero di giri nominale della 
lucidatrice.

Pressione acustica LpA dB(A) 88

Potenza acustica LWA dB(A) 101
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n Rispettare le dimensioni degli utensili. 
Il diametro del foro deve adattarsi senza 
gioco o tensioni agli utensili di serraggio. 
Non usare adattatori o riduzioni.

n Conservare e manipolare gli utensili 
da rettifica secondo le istruzioni del 
produttore.

n Prima dell’uso controllare che gli 
utensili montati siano fissati secondo 
le istruzioni del produttore.

n Prima dell’uso controllare il corretto 
montaggio ed il fissaggio degli utensili 
da rettifica. Accendere l’apparecchio 
senza carico per 30 secondi! 

Interrompere immediatamente questa 
prova di funzionamento se si mani-
festano vibrazioni notevoli o si accertano 
altri danni. Controllare la macchina per 
accertare la causa.

n Tenere le mani lontano da utensili in 
rotazione.

n Non caricare eccessivamente la 
lucidatrice fino a provocarne l’arresto.

n Prima di deporre la lucidatrice 
spegnerla ed attendere che sia ferma.

n Proteggere le persone e le cose dalle 
scintille volanti. Regolare correttamente 
la cuffia di protezione.

n Non lavorare materiali, che possono 
liberare sostanze dannose per la salute 
(per es. amianto).

n Collegare tramite un interruttore 
differenziale (corrente di scatto 
massimo 30 mA) le lucidatrici, che 
vengono utilizzate all’aperto oppure 
sono esposte a estreme densità 
di polveri metalliche. 

n Usare solo cavi di prolunga autorizzati 
per l’esterno.

n Per contrassegnare la lucidatrice, usare 
solo targhe adesive. Non praticare fori 
nella carcassa.

Danni materiali!

n La tensione di rete e l’indicazione di 
tensione sulla targhetta d’identificazione 
(10) devono coincidere.

n Premere l’arresto dell’alberino (2) solo 
quando l’utensile è fermo.

Istruzioni per l’uso

Pericolo!
Prima di eseguire lavori alla lucidatrice, 
estrarre la spina d’alimentazione.

Prima della messa in funzione
Disimballare la lucidatrice e controllare se 
la fornitura è completa ed esente da danni 
di trasporto.

Montare la maniglia a staffa 
(L602VRB)

1. Spingere la maniglia a staffa (3) sulla 
testa ingranaggi.

2. Fissare la maniglia a staffa con le 2 viti 
accluse e la chiave (8).
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Accendere e spegnere.

Servizio discontinuo senza arresto 
del bilico:

– Premere e mantenere premuto 
l’interruttore (7). 

– Per spegnere rilasciare l’interruttore.

Servizio continuo con arresto 
del bilico:

– Premere e mantenere premuto 
l’interruttore (7).

– Per l’arresto mantenere premuto 
il pulsante di arresto (6) e rilasciare 
l’interruttore.

– Per spegnere premere brevemente 
e rilasciare l’interruttore (7).

Avvertenza

Dopo un’interruzione dell’alimentazione 
elettrica, l’apparecchio rimasto acceso non 
si rimette in funzione.

Preselezione del numero di giri

– Per la regolazione del numero di giri di 
lavoro, disporre la rotella di regolazione 
(3b) sul valore desiderato.

– Azionando delicatamente l’interruttore 
(7) si accelera l’apparecchio fino 
al numero di giri preselezionato.

Attenzione! 

Pericolo di ferite a causa di distruzione 
dell’utensile. Utilizzare utensili adeguati 
al compito di lavoro.

Avvertenza

In caso di sovraccarico o surriscaldamento 
in servizio continuo, l’apparecchio riduce 
automaticamente la velocità di rotazione, 
finché non si è raffreddato a sufficienza.
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Fissare o sostituire l’attrezzo 
portautensile
1. Estrarre la spina d’alimentazione.

2. Premere l’arresto dell’alberino 
e mantenerlo premuto.

3. Avvitare e stringere a mano in senso 
orario l’attrezzo portautensile (platorello 
velcro, platorello di feltro, platorello 
per disco abrasivo) sull’alberino.

4. Fissare l’utensile sul portautensile.

5. Inserire la spina d’alimentazione nella 
presa.

6. Accendere la lucidatrice (arresto 
disinserito) e lasciarla funzionare per ca. 
30 secondi. Controllare eventuali 
squilibri e vibrazioni.

7. Spegnere la lucidatrice.
Per rimuovere l’attrezzo portautensile:

1. Estrarre la spina d’alimentazione.

2. Premere l’arresto dell’alberino 
e mantenerlo premuto.

3. Svitare in senso antiorario l’attrezzo 
portautensile (platorello a strappo, 
in feltro, da rettifica) dal mandrino.

Avvertenze per il fissaggio 
degli utensili

Attenzione! 

Fissare l’utensile centrato sul portautensile. 
Gli squilibri possono causare danni 
all’apparecchio. Il risultato di lavoro può 
peggiorare.

– Utilizzare gli ausili di centratura.

Istruzioni per il lavoro

Avvertenza

Dopo lo spegnimento l’utensile di rettifica 
continua a ruotare brevemente per inerzia.

– Se s’impiega pasta per lucidare, usare 
per ogni tipo pasta un diverso utensile. 

– Sulle superfici sensibili (per es. vernici di 
automobili) lavorare non in modo 
aggressivo, bensì con una bassa 
velocità di rotazione e pressione 
di contatto.

– La spugne possono essere lavate 
a macchina.

Altre informazioni sui prodotti del produttore 
www.flex.tools.de.
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Manutenzione e cura

Pericolo!
Prima di eseguire lavori alla lucidatrice, 
estrarre la spina d’alimentazione.

Pulizia

Pericolo!

Nella lavorazione di metalli, in caso 
d’impiego in condizioni estreme, nell’interno 
della carcassa può accumularsi polvere 
conduttrice.
Pregiudizio per l’isolamento protettivo!
Collegare la machina tramite un interruttore 
differenziale (corrente di scatto 30 mA).

Pulire regolarmente l’apparecchio e le 
fessure di ventilazione. La frequenza 
dipende dal materiale lavorato e dalla 
durata dell’uso.

Soffiare regolarmente con aria compressa 
secca l’interno della carcassa con il motore.

Spazzole di carbone
La lucidatrice è dotata di spazzole di 
sicurezza.

Quanto il limite di usura delle spazzole 
è stato raggiunto, la lucidatrice si spegne 
automaticamente.

Avvertenza!

Per la sostituzione usare solo parti originali 
del produttore. In caso di uso di prodotti 
d’altra provenienza si estinguono i doveri 
di garanzia del produttore.

Attraverso le aperture di entrata aria 
posteriori si può osservare lo scintillio delle 
spazzole durante il funzionamento.

In caso di forte scintillio delle spazzole, 
spegnere immediatamente la lucidatrice. 
Portare la lucidatrice ad un’officina del servizio 
assistenza clienti autorizzata dal produttore.

Meccanismo

Avvertenza!

Durante il periodo di garanzia, non svitare 
le viti sulla testa ingranaggi (3b). In caso 
d’inosservanza si estinguono i doveri di 
garanzia del produttore.

Riparazioni
Fare eseguire le riparazioni esclusivamente 
da un’officina del servizio assistenza clienti 
autorizzata dal produttore.

Ricambi ed accessori

Per altri accessori, in particolare utensili 
e mezzi ausiliari di lucidatura, consultare 
i cataloghi del produttore.

Ricambi/Accessori Cod. 
d’ord. N°

Impugnatura laterale 252.721

Cuffia con maniglia 259.508

Maniglia a staffa 287.709

2 viti per maniglia a staffa 251.614

Platorello velcro 160 mm con 
tubo di centratura

252.583

Spugna a strappo, 
Ø 200x40 mm

304.778

Pelle di lana a strappo, 
Ø 200 mm

252.278
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Istruzioni per la rottamazione 
e lo smaltimento

Pericolo!

Rendere inservibili gli apparecchi fuori uso 
eliminando il cavo d’alimentazione.

Solo per Paesi UE

Non gettare le apparecchiature 
elettriche tra i rifiuti domestici.

Secondo la Direttiva Europea 2002/96/CE 
sui rifiuti di apparecchiature elettriche ed 
elettroniche e la sua attuazione in confor-
mità alle norme nazionali, le apparecchia-
ture elettriche esauste devono essere 
raccolte separatamente, al fine di essere 
reimpiegate in modo eco-compatibile.

Avvertenza!

Informarsi presso il fornitore specializzato 
sulle possibilità di rottamazione degli 
apparecchi fuori uso.

Conformità CE

Dichiariamo sotto la nostra esclusiva 
responsabilità che questo prodotto 
è conforme alle seguenti norme 
o documenti normativi:

EN 50144, EN 55014, EN 61000 ai sensi 
delle disposizioni delle direttive
73/23/EWG, 89/336/EWG, 98/37/EG.

 04
Rühle Severin

FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15
D-71711 Steinheim/Murr

Garanzia

All’acquisto di una macchina nuova, 
FLEX concede 2 anni di garanzia del 
produttore, ad iniziare dalla data di vendita 
della macchina al consumatore ultimo. 
La garanzia si estende solo ai vizi 
riconducibili a difetti di materiale e/o di 
fabbricazione, nonché all’assenza delle 
proprietà garantite. Per l’esercizio di un 
diritto di garanzia è necessario esibire 
il documento originale d’acquisto con la 
data di vendita. Le riparazioni in garanzia 
devono essere eseguite esclusivamente 
da officine o da stazioni di assistenza 
autorizzate da FLEX. Un diritto alla garanzia 
sussiste solo in caso d’uso regolare. Sono 
esclusi dalla garanzia specialmente l’usura 
dipendente dal normale funzionamento, 
l’impiego inappropriato, la macchina 
parzialmente o completamente smontata, 
nonché danni derivanti da sovraccarico 
della macchina, impiego di utensili non 
autorizzati, difettosi o male utilizzati. Inoltre 
danni causati dalla macchina all’utensile 
impiegato ed al pezzo lavorato, forzatura 
durante l’impiego, danni indiretti derivanti da 
manutenzione inappropriata o insufficiente 
da parte del cliente o di terzi, danni derivanti 
da effetti esterni o corpi esterni, per es. 
sabbia o pietre, nonché danni causati 
da inosservanza delle istruzioni per l’uso, 
per es. collegamento ad una tensione 
di rete o tipo di corrente errati. I diritti di 
garanzia per gli utensili montati e gli 
accessori possono essere fatti valere solo 
se essi sono utilizzati con macchine per 
le quali un simile impiego è previsto oppure 
autorizzato. 
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Esclusione della responsabilità
Il produttore ed il suo rappresentante non 
rispondono di danni e lucro cessante 
derivanti da interruzione dell’esercizio 
dell’attività causata dal prodotto o da 
impossibilità d’utilizzazione del prodotto.

Il produttore ed il suo rappresentante non 
rispondono di danni causati da impiego 
inappropriato o in collegamento con prodotti 
di altri produttori.
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Símbolos empleados

Símbolos en estas instrucciones
¡Peligro!

Indica un peligro inminente. En caso de 
incumplimiento, existe peligro de muerte 
o lesiones de la mayor gravedad.

¡Cuidado!
Indica una situación posiblemente peligrosa. 
El incumplimiento implica el peligro 
de lesiones o daños materiales.

Advertencia
Indica consejos para el uso e informaciones 
importantes.

Símbolos en el aparato
¡Leer las instrucciones antes de 
poner en funcionamiento el 
equipo!

¡Utilizar protección para la 
vista!

Indicaciones respecto de la 
eliminación de equipos en 
desuso (ver página 46)

Datos técnicos

Tipo de equipo L602VRH
(con cubierta provista 

de una manija)

L602VRB
(con manija tipo 

estribo)

Número de pedido 317.713 318.515

Ø máximo de la herramienta mm 220 220

Perforación del alojamiento mm 22,23 22,23

Diámetro del husillo M14/SW17 M14/SW17

Número de revoluciones R.P.M. 0–2400 0–2400

Consumo de energía W 1500 1500

Potencia entregada W 1000 1000

Peso (sin cable) kg 3,5 3,5

Tipo de protección II /  II /  
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De un vistazo

1 Husillo

2 Traba para el husillo
Para trabar el husillo durante 
el cambio de herramienta.

3 Manija Estribo (L602VRB) 

3b Cubierta con manija (L602VRH)

4 Rueda de ajuste para la 
preselección de la velocidad 
de giro

5 Cable de conexión a al red de 4 m 
con el enchufe correspondiente

6 Botón de traba
Traba el conmutador (7) en caso 
de marcha continua.

7 Conmutador
Para el encendido y apagado así 
como para la aceleración hasta 
la velocidad prefijada.

8 Llave para hexágono interno
Para la sujeción de la manija estribo.

9 Manija (exclusivamente L602VRH)

10 Chapa de características
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Para su seguridad

¡Peligro!

Leer antes de utilizar la pulidora y obrar 
de acuerdo.

– la instrucciones de funcionamiento 
presentes,

– las «Indicaciones generales de 
seguridad» en el uso de herramientas 
eléctricas en el cuadernillo adjunto 
(n°-de texto: 315.915/04.04),

– las reglas y prescripciones para 
la prevención de accidentes vigentes 
en el lugar.

Esta pulidora fue construida según el 
estado de la técnica y reglas técnicas de 
seguridad reconocidas. A pesar de ello, 
pueden producirse riesgos para la vida 
y salud del operario durante su uso, 
o bien daños en la máquina u otros 
valores. La pulidora deberá utilizarse 
exclusivamente

– para trabajos adecuados a su función
– en estado óptimo de condiciones 

de técnicas de seguridad.

Deben eliminarse inmediatamente todas 
aquellas perturbaciones que afecten la 
seguridad.

Ruido

Cuidado

Utilizar protección para el oído en caso 
de niveles de presión sonora superiores 
a los 85 dB(A).

Medidos según EN 50144:
:

Vibración
Valor eficaz de aceleración sopesado 
según EN 50144:       7 m/s2

Utilización adecuada a su 
función
Esta pulidora está destinada a

– a su utilización en la industria y el oficio,

– efectuar trabajos de pulido de todo tipo 
con esponjas pulidoras, pieles de oveja 
y lana, discos de fieltro y discos flexibles

– el desbastado de superficies con una 
hoja desbastadora sobre un disco de 
apoyo

– su utilización con herramientas 
pulidoras y desbastadoras autorizadas 
hasta una velocidad de giro de 
2400 R.P.M.

Indicaciones de seguridad

¡Peligro!

n Utilizar equipo de protección personal 
durante su uso:
gafas de protección, máscara 
de protección para la respiración, 
protección para el oído, guantes 
de protección, calzado firme.
¡Utilizar delantal si hiciere falta!

n Guiar la pulidora con ambas manos 
durante el trabajo. 

Solamente L602VR6: La manija 3b) 
o manija tipo estribo (3) debe estar 
montada!

n No sujetar la pulidora en una morsa.

n El cable de red (5) debe acceder 
a la pulidora desde atrás.

n Sujetar la pieza a mecanizar en caso 
que no se encuentre afirmada por 
su propio peso.

Presión sonora LpA dB(A) 88

Potencia sonora LWA dB(A) 101
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n Utilizar exclusivamente herramientas 
cuya velocidad de giro autorizada 
es por lo menos equivalente a la de 
la pulidora.

n Tener en cuenta las dimensiones de la 
herramienta. El diámetro del orificio 
debe caber sobre las herramientas de 
montaje sin juego y tensiones. No utilizar 
adaptadores o piezas reductoras,

n Almacenar y manipular las herramientas 
según las indicaciones del fabricante.

n Controlar antes de su empleo, que las 
herramientas montadas estén sujetas 
de acuerdo con las indicaciones del 
fabricante.

n Controlar el empleo y el montaje 
correcto de las herramientas para 
el amolado antes de su uso. 
¡Hacer funcionar el equipo durante 
30 segundos antes de aplicarle carga! 

Interrumpir inmediatamente la marcha 
de prueba si se detectan vibraciones 
anormales u otros daños. 
Controlar la máquina para determinar 
la procedencia de los mismos.

n Mantener alejadas las manos de las 
piezas giratorias.

n No aplicar cargas a la pulidora que 
causan un paro de la misma.

n Antes de depositar la pulidora, apagarla 
y esperar a que se detenga.

n Proteger a las personas y objetos 
inflamables de las chispas. Ajustar 
correctamente la cubierta de protección,

n no procesar materiales de los cuales 
emanen sustancias nocivas durante 
el trabajo (p, ej. amianto),

n Las pulidoras que se utilicen a la 
intemperie o que estén expuestas en 
forma extrema a la incidencia de polvos 
metálicos, deberán conectarse a la red, 
a través de un disyuntor diferencial 
(corriente de activación máxima 
de 30 mA). 

n utilizar exclusivamente cables 
autorizados para su uso al intemperie,

n utilizar exclusivamente etiquetas 
adhesivas para la identificación de la 
pulidora. No perforar la carcasa.

¡Daños personales!

n La tensión de la red de alimentación y 
las indicaciones de tensión de la chapa 
de características (10), deben coincidir.

n Presionar la traba para el husillo (2) 
únicamente con la herramienta parada.

Indicaciones para el uso

¡Peligro!
Antes de realizar cualquier trabajo en la 
pulidora, desconectar el enchufe de red.

Antes de la puesta en marcha
Desembalar la pulidora y controlar que el 
volumen de entrega está completo y si se 
produjeron daños durante el transporte.

Montaje de la manija estribo 
(L602VRB)

1. Desplazar la manija tipo estribo (3) 
sobre el cabezal del engranaje.

2. Sujetar la manija estribo mediante los 
dos tornillos y la llave (8) adjuntos.
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Encendido a pagado

Marcha de tiempo reducido 
sin trabado:

– Presionar el conmutador (7) y sujetarlo. 

– Para el paro, soltar el conmutador.

Funcionamiento continuo con traba:

– Presionar el conmutador (7) y sujetarlo.

– Para trabarlo, mantener el botón 
de traba presionado (6) y soltar el 
conmutador.

– Para el paro, presionar brevemente (7) 
el conmutador y soltarlo.

Advertencia

Después de un corte en el suministro 
de energía eléctrica, el equipo no vuelve 
a arrancar solo.

Preselección de la velocidad 
de giro

– Para ajustar la velocidad de trabajo, 
girar la rueda de ajusta (3b) al valor 
deseado.

– Mediante un movimiento cuidadoso del 
conmutador (7) el equipo acelera hasta 
la velocidad de giro preseleccionada.

¡Cuidado! 

Peligro de lesiones debido a la destrucción 
de la herramienta. Utilizar una herramienta 
adecuada al trabajo a realizar.

Advertencia

En caso de sobrecarga o recalentamiento 
durante el funcionamiento continuo, 
elequipo reduce su velocidad de giro 
automáticamente, hasta que se ha enfriado 
suficientemente.

LK602VV.book  Seite 43  Mittwoch, 23. Februar 2005  1:57 13



Pulidora L 602VRH/VRB

44

Sujetar o cambiar el alojamiento 
para la herramienta
1. Desconectar el enchufe de red.

2. Presionar la traba del husillo 
y sostenerla presionada.

3. Enroscar el alojamiento para la 
herramienta (disco con abrojo, de fieltro 
o amolador) en sentido horario sobre 
el husillo y ajustarlo con la mano.

4. Sujetar la herramienta sobre 
el alojamiento correspondiente.

5. Conectar el enchufe de red.

6. Encender la pulidora (sin trabar el 
conmutador) dejándola marcha aprox. 
30 segundos. Controlar si existen 
excentricidades o vibraciones.

7. Parar la pulidora.
Para quitar el alojamiento para la 
herramienta:

1. Desconectar el enchufe de red.

2. Presionar la traba del husillo 
y sostenerla presionada.

3. Desenroscar del husillo el alojamiento 
para la herramienta (disco de 
amolar con abrojo, fieltro) en sentido 
antihorario.

Advertencias respecto del 
montaje de las herramientas

¡Atención! 

Sujetar las herramientas correctamente 
centradas sobre el alojamiento corres-
pondiente. El equipo puede dañarse debido 
a desequilibrios. El resultado del trabajo 
puede empeorar.

– Utilizar las ayudas para el centrado.

Indicaciones para el trabajo

Advertencia

Una vez apagada, la herramienta 
amoladora presenta una breve marcha 
inercial.

– En caso de utilizar pastas para pulir, 
emplear una herramienta para cada 
tipo de pasta. 

– En caso de trabajar superficies sensible 
(p. ej. lacas de automóvil) trabajar 
si agresividad, con velocidad de giro 
y presiones bajas.

– Las esponjas pueden limpiarse con 
la máquina.

Obtendrá más informaciones sobre 
el producto por parte del fabricante, 
visitando el sitio www.flex-tools.de.
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Mantenimiento y cuidado

¡Peligro!
Antes de realizar cualquier trabajo en la 
pulidora, desconectar el enchufe de red.

Limpieza

¡Peligro!
Cuando se procesan metales, puede 
depositarse polvo conductor en el interior 
de la carcasa.
¡Se verá afectado el aislamiento de 
protección!
Hacer funcionar la máquina a través 
de un disyuntor diferencial (corriente 
de accionamiento máxima de 30 mA).

Limpiar regularmente el equipo y las 
ranuras de ventilación. La frecuencia 
de la limpieza dependerá del material 
y la intensidad de uso.

Limpiar periódicamente la parte interior 
de la carcasa y el motor con aire 
comprimido seco.

Escobillas de carbón
La pulidora está equipada con escobillas 
de desconexión automática.

Al llegar al nivel de desgaste máximo, 
las escobillas de desconexión automática 
paran la pulidora.

¡Advertencia!

Utilizar únicamente repuestos legítimos del 
fabricante. En caso de uso de productos de 
terceros, expira la garantía del fabricante.

A través de las ranuras de ventilación 
posteriores, puede observarse el chispeo 
de las escobillas durante el funcionamiento.

En caso que se observe una formación 
intensa de chispas en las escobillas, 
desconectar inmediatamente la pulidora. 
Entregar la pulidora a un taller de servicio 
a clientes autorizado por el fabricante.

Engranaje

¡Advertencia!

No aflojar los tornillos en la cabeza del 
engranaje (3b) durante el período de 
garantía. El incumplimiento conduce 
a que la garantía del fabricante caduque.

Reparaciones
Hacer efectuar las reparaciones 
exclusivamente por un taller de servicios 
a clientes autorizado por el fabricante.

Repuestos y accesorios

Por otros accesorios, en especial 
herramientas y agentes de pulido, 
consultar el catálogo del fabricante.

Repuesto o accesorio N° de 
pedido

Manija lateral 252.721

Cubierta con manija 259.508

Manija Estribo 287.709

2 tornillos para la manija tipo 
estribo

251.614

Disco abrojo de 160 mm con 
tubo de centrado

252.583

Esponja con abrojo, 
Ø 200x40 mm

304.778

Disco de pulir de lana, 
con abrojo, Ø 200 mm

252.278
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Indicaciones para 
la depolución

¡Peligro!

Inutilizar equipos radiados, cortando 
el cable de alimentación.

Sólo para países de la Unión 
Europea

¡No deseche los aparatos eléctricos 
junto con los residuos domésticos!

De conformidad con la Directiva Europea 
2002/96/CE sobre residuos de aparatos 
eléctricos y electrónicos y su aplicación de 
acuerdo con la legislación nacional, las 
herramientas eléctricas cuya vida útil haya 
llegado a su fin se deberán recoger por 
separado y trasladar a una planta de 
reciclaje que cumpla con las exigencias 
ecológicas.

¡Advertencia!

¡Informarse en el comerciante 
especializado, respecto de las posibilidades 
de depolución para equipos radiados!

Conformidad CE

Declaramos bajo nuestra responsabilidad 
exclusiva, que este producto concuerda 
con las siguientes normas y documentos 
normativos:

EN 50144, EN 55014, EN 61000 según 
las determinaciones de las pautas
73/23/EWG, 89/336/EWG, 98/37/EG.

 04
Rühle Severin

FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15
D-71711 Steinheim/Murr

Garantía

Al adquirir una máquina nueva, FLEX 
otorga 2 años de garantía del fabricante, 
a partir de la fecha de venta al consumidor 
final. La garantía abarca exclusivamente 
deficiencias originadas por fallos en el 
material y/o fallos originados durante la 
fabricación, así como al incumplimiento 
de características aseguradas. En caso 
de hacer valer esta garantía, deberá 
adjuntarse el certificado de compra original, 
conteniendo la fecha deventa. Las 
reparaciones de garantía solamente 
pueden efectuarlas los talleres autorizados 
de FLEX, o bien sus estaciones de servicio. 
Solamente existe derecho a la garantía si 
el equipo fue utilizado de modo adecuado 
a su función. Se excluyen de la garantía 
el desgaste producido por el uso normal, 
utilización inadecuada, máquinas parcial 
o totalmente desmontadas así como 
daños causados por sobrecarga de la 
máquina o aquellos causados por el uso 
de herramientas no autorizadas, o mal 
empleadas. Al igual se excluyen daños 
causados por máquinas y herramientas 
de aplicación o piezas a procesar, por la 
aplicación de la fuerza, daños que son 
consecuencia de un uso inadecuado 
o debidos a la falta de mantenimiento o la 
influencia de cuerpos extraños como arena 
o piedras o bien debidos al incumplimiento 
de las instrucciones de funcionamiento, 
p. ej. la aplicación de tensiones o corrientes 
de red inadecuadas. Solamente se dará 
garantía sobre las herramientas de 
aplicación, si fueron utilizadas con la 
máquina con las cuales se ha previsto 
o estuviera debidamente autorizada 
su utilización. 
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Exclusión de la garantía
El fabricante y su representante no 
asumen responsabilidad alguna por 
daños o pérdidas de ganancia causados 
a la interrupción del funcionamiento 
de la empresa, debidos al producto 
o la no utilización del mismo.

El fabricante y su representante no asumen 
responsabilidad alguna por daños 
causados por el uso indebido o la utilización 
en combinación con productos de otros 
fabricantes.
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Símbolos utilizados

Símbolos nas Instruções
Perigo!

Caracteriza um perigo imediato e eminente. 
A não observação da indicação, pode 
implicar morte ou ferimentos muito graves.

Cuidado!
Caracteriza uma situação possivelmente 
perigosa. A não observação da indicação, 
pode implicar ferimentos ou prejuízos 
materiais.

Indicação
Caracteriza conselhos para utilização 
e informações importantes.

Símbolos no aparelho
Antes da colocação em 
funcionamento, leia as 
Instruções de Serviço!

Usar óculos de protecção!

Instruções sobre reciclagem 
para o aparelho antigo!
(ver pág. 55)

Características técnicas

Tipo do aparelho L602VRH
(Com cobertura do punho)

L602VRB
(Com punho em arco)

N.º de encomenda 317.713 318.515

Ø Máximo da ferramenta mm 220 220

Furo do porta ferramentas mm 22,23 22,23

Diâmetro do veio M14/SW17 M14/SW17

Rotações rpm 0–2400 0–2400

Potência absorvida W 1500 1500

Potência útil W 1000 1000

Peso (sem cabo) kg 3,5 3,5

Classe de protecção II /  II /  
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Panorâmica da máquina

1 Veio roscado

2 Bloqueio do veio
Para fixação do veio na mudança 
da ferramenta.

3 Punho adicional (L602VRB) 

3b Cobertura do punho (L602VRH)

4 Volante de ajuste para prévia 
selecção das rotações

5 Cabo de rede com 4,0 m e com 
ficha de ligação à rede.

6 Botão de retenção
Bloqueia o interruptor (7), quando 
em funcionamento contínuo.

7 Interruptor
Para ligar e desligar bem como para 
aumentar a velocidade até à rotação 
pré-seleccionada.

8 Chave com sextavado interior
Para fixação do punho adicional.

9 Punho (só para L602VRH)

10 Chapa de características
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Para sua segurança

Perigo!

Ler antes da utilização da polidora 
e proceder em conformidade.

– Estas instruções de Serviço,
– Instruções gerais de segurança, para 

utilização com ferramentas eléctricas 
na documentação anexa (Textos 
n.º 315.915/04.04),

– As regras e as normas em vigor para 
prevenção contra acidentes no local de 
utilização e proceder em conformidade.

Esta polidora foi construída de acordo com 
o desenvolvimento da técnica e  com as 
regras técnicas de segurança 
reconhecidas. No entanto, na sua 
utilização, podem existir danos para 
o utilizador ou terceiros, ou danos na 
máquina ou noutros bens. A polidora 
só deve ser utilizada

– em aplicação de acordo com as 
disposições legais,

– em estado de perfeitas condições 
técnicas.

As anomalias que prejudiquem a segurança 
devem ser imediatamente eliminadas.

Ruído

Cuidado

Com um nível de pressão acústica superior 
a 85 dB(A), deve ser usado um protector 
para os ouvidos.

Medição de acordo com EN 50144:
:

Vibração
Valor efectivo ponderado da aceleração, 
segundo EN 50144:      7m/s²

Utilização de acordo com 
as disposições legais
Esta polidora está preparada

– para utilização por profissionais e na 
indústria,

– para trabalhos de polir de qualquer tipo 
com esponjas de polir, boinas de pele 
de cordeiro e de lã, pratos de feltro, 
discos de camurça para polir.

– para polir grandes superfícies com folha 
de lixa num prato de apoio.

– Para aplicação com ferramentas de polir 
e de lixar homologadas para uma 
velocidade de 2400 r.p.m.

Indicações sobre segurança

Perigo!

n Ao utilizar a máquina use equipamento 
de segurança pessoal:
óculos de protecção, máscara de 
protecção da respiração, protecção 
para os ouvidos, luvas e sapatos de 
protecção para mãos e pés.
Se necessário, use também um avental!

n Quando estiver a trabalhar, a polidora 
deve ser conduzida com as duas mãos. 

Só L602VRB: Punho (3b) ou punho em 
arco (3) tem que estar montado!

n Não montar a polidora num torno de 
bancada.

n O cabo de rede (5) tem que ser 
conduzido sempre pela parte de trás 
da polidora.

n Fixar a peça, se esta, com o seu próprio 
peso, não ficar assente com segurança.

Pressão acústica LpA dB(A) 88

Potência acústica LWA dB(A) 101
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n Utilizar somente ferramentas, cuja 
rotação homologada tem que ser, no 
mínimo, igual à rotação nominal da 
polidora.

n Ter em atenção as medidas das 
ferramentas. O diâmetro do furo tem que 
se ajustar sem folgas nem tensão na 
ferramenta de fixação. Não utilizar 
quaisquer adaptadores nem peças de 
redução.

n Guardar e tratar as ferramentas de lixar, 
de acordo com as indicações do 
fabricante

n Antes da utilização, controlar se as 
ferramentas montadas estão fixas 
segundo as indicações do fabricante .

n Antes da utilização, controlar 
a montagem e fixação das ferramentas 
de lixar. Colocar a máquina em 
funcionamento em vazio durante ca. 
de 30 segundos! 
Interromper imediatamente o teste 
da máquina, se se verificarem fortes 
vibrações na máquina ou se forem 
detectados outros danos. Controlar 
a máquina, para determinar a causa 
desta anomalia.

n Manter as mãos afastadas de 
ferramentas em rotação.

n Não provocar uma carga exagerada 
na polidora que obrigue esta a parar.

n Antes de assentar a polidora numa 
superfície, desligue-a e deixe-a parar 
completamente.

n Proteger as pessoas e produtos 
combustíveis contra o ressalto das 
faíscas. Ajustar correctamente a capa 
de protecção.

n Não trabalhar materiais que libertem 
substâncias prejudiciais à saúde, 
(p. ex. amianto).

n As polidoras utilizadas ao ar livre ou que 
estejam sujeitas a pós de metal, devem 
ser ligadas através dum interruptor de 
protecção para correntes de fuga 
(Corrente de activação máxima de 
30 mA). 

n Utilizar somente cabos de extensão 
homologados para exteriores.

n Para marcação da polidora utilizar 
somente placas de colar. Não fazer 
quaisquer furos na estrutura da 
rebarbadora.

Danos materiais!

n A tensão da rede e a indicação de 
tensão na chapa de características (10) 
têm que ser coincidentes.

n O bloqueio do veio (2) só deve ser 
premido com a ferramenta 
completamente parada.

Instruções de utilização

Perigo!
Antes de qualquer intervenção na polidora, 
desligar a ficha da tomada de corrente.

Antes da colocação em 
funcionamento
Desembalar a polidora e verificar, 
se o fornecimento está completo ou se 
existem danos.
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Montar o punho adicional 
(L602VRB)

1. Deslocar o punho em arco (3) sobre 
a cabeça de engrenagem.

2. Fixar o punho adicional com os dois 
parafusos anexos e com a chave (8).

Ligar e desligar

Efectuar uma curta prova de 
funcionamento sem engate

– Premir o interruptor (7) e mantê-lo nessa 
posição. 

– Para desligar, soltar o bloqueio de 
ligação.

Funcionamento contínuo com 
engate:

– Premir o interruptor (7) e mantê-lo nessa 
posição.

– Para engrenar, manter o botão de 
retenção (6) premido e libertar 
o interruptor.

– Para desligar, premir o interruptor (7) 
brevemente e, depois, soltá-lo.

Indicação

Depois duma falta de corrente, o aparelho 
ligado não volta a arrancar.

LK602VV.book  Seite 52  Mittwoch, 23. Februar 2005  1:57 13



Polidora L602VRH/VRB

53

Pré-selecção de rotações

– Para regular as rotações de serviço, 
colocar o volante de ajuste (3b) no valor 
desejado.

– Accionando suavemente o interruptor 
(7), o aparelho vai aumentando 
a velocidade até atingir a rotação pré-
seleccionada.

Cuidado! 

Perigo de ferimentos através da destruição 
da ferramenta. Utilizar a ferramenta 
adequada ao trabalho que se quer efectuar.

Indicação

Em caso de sobrecarga ou 
sobreaquecimento em funcionamento 
contínuo, o aparelho reduz 
automaticamente a rotação até estar 
suficientemente frio.

Fixar ou substituir a fixação 
da ferramenta
1. Desligar a ficha da tomada.

2. Premir e manter premido o bloqueio 
do veio.

3. Enroscar a admissão da ferramenta 
(pratos de lixar com auto-aderência ou 
de feltro) no sentido dos ponteiros do 
relógio e, depois, efectuar o aperto final 
à mão.

4. Fixar a ferramenta no seu dispositivo de 
admissão.

5. Encaixar a ficha de rede na tomada.

6. Ligar a polidora (sem a fixar) e deixá-la 
funcionar durante 30 segundos. Verificar, 
se existem desequilíbrios ou vibrações.

7. Desligar a polidora.
Para desmontar a fixação de ferramenta:

1. Desligar a ficha da tomada.

2. Premir e manter premido o bloqueio 
do veio.

3. Desaparafusar a fixação de ferramenta 
(prato de lixar aderente, prato de lixar 
de feltro) do veio no sentido contrário 
ao dos ponteiros do relógio.
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Indicações sobre a fixação 
da ferramenta

Atenção! 

Fixar a ferramenta centrada na admissão 
de ferramenta. Possibilidade de danos no 
aparelho provocados por desequilíbrio. 
O resultado do trabalho pode não 
satisfazer.

– Utilizar meios auxiliares de centragem.

Indicações sobre trabalho

Indicação

Depois de desligada, a rebarbadora ainda 
roda durante breves momentos.

– Na aplicação de pasta de polir, deve ser 
utilizada uma ferramenta para cada tipo 
de pasta. 

– Em superfícies sensíveis (p. ex. pintura 
dum automóvel), não trabalhar de forma 
agressiva, mas sim, com rotações 
baixas e suave pressão de encosto.

– As esponjas podem ser lavadas em 
máquinas de lavar próprias.

Mais informações sobre os produtos do 
fabricante no site www.flex-tools.de.

Manutenção e tratamento

Perigo!
Antes de qualquer intervenção na polidora, 
desligar a ficha da tomada de corrente.

Limpeza

Perigo!

Ao trabalhar-se com metais e em caso de 
utilização extrema, pode depositar-se pó 
condutivo no interior da estrutura.
Danos no isolamento de protecção!
A máquina deve funcionar através dum 
interruptor de protecção contra corrente 
de falha (corrente de activação máxima 
30 mA).

Limpar regularmente a máquina e as suas 
ranhuras de ventilação. A frequência da 
limpeza depende do material a trabalhar 
e da duração da utilização.

Limpar, regularmente, com ar comprimido 
seco, o interior da estrutura com motor.

Escovas de carvão
A polidora está equipada com escovas de 
desligar.

Depois de atingido o limite de desgaste das 
escovas, a polidora desliga automatica-
mente.

Indicação!

Na substituição, utilizar somente peças 
originais do fabricante. Sendo utilizadas 
peças de outros fabricantes, expiram as 
obrigações de garantia do fabricante.

Através das entradas de ar traseiras, pode-
se observar a ignição dos carvões, durante 
o funcionamento.
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Caso a chama das escovas seja muito forte, 
desligar imediatamente a polidora. Entregar 
a polidora num Posto Oficial de Assistência 
Técnica.

Engrenagem

Indicação!

Não desapertar os parafusos da cabeça de 
engrenagem (3b). Se esta indicação não 
for respeitada, expiram as obrigações de 
garantia do fabricante.

Reparações
As reparações devem ser executadas, 
exclusivamente, por Serviços Técnicos 
autorizados pelo fabricante.

Peças de reparação e acessórios

Para acesso a mais acessórios, principal-
mente ferramentas e meios auxiliares de 
polimento, consulte o catálogo do 
fabricante.

Indicações sobre reciclagem

Perigo!

Os aparelhos fora de serviço devem ser 
inutilizados, retirando-lhes os cabos de 
ligação à rede.

Apenas para países da UE

Não deite ferramentas eléctricas 
no lixo doméstico!

De acordo com a directiva europeia 2002/
96/CE sobre ferramentas eléctricas 
e electrónicas usadas e a transposição para 
as leis nacionais, as ferramentas eléctricas 
usadas devem ser recolhidas em separado 
e encaminhadas a uma instalação de 
reciclagem dos materiais ecológica.

Indicação!

Informe-se junto do seu Agente Especiali-
zado sobre possibilidades de reciclagem 
de aparelhos usados!

Conformidade CE

Declaramos, sob nossa inteira 
responsabilidade, que este produto 
corresponde às seguintes normas ou 
documentos normativos:

EN 50144, EN 55014, EN 61000 de 
acordo com as determinações das 
Directivas 73/23/EWG, 89/336/EWG, 
98/37/EG.

 04
Rühle Severin

FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15
D-71711 Steinheim/Murr

Peças de reparação/
acessórios

N.º de 
enco-
menda.

Punho lateral 252.721

Cobertura do punho 259.508

Punho adicional 287.709

2 parafusos para o punho em 
arco

251.614

Prato aderente de 160 mm com 
furo de centragem

252.583

Esponja aderente, 
Ø 200x40 mm

304.778

Boina de lã aderente Ø 200 mm 252.278
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Garantia

Na aquisição duma nova máquina, a FLEX 
oferece uma garantia do fabricante de 
2 anos, com início na data de venda da 
máquina ao consumidor final. A garantia 
só cobre deficiências que sejam atribuídas 
a erros no material e/ou na produção, bem 
como ao não cumprimento de caracte-
rísticas asseguradas. Para se fazerem valer 
os direitos sobre a garantia, deve ser 
apresentado o documento de venda válido 
com a respectiva data. As reparações 
durante o período de garantia, só podem 
ser executadas, exclusivamente, pelos 
Postos de Assistência autorizados pela 
FLEX. O direito à garantia só existe com 
uma utilização de acordo com as disposi-
ções legais. Ficam excluídos da garantia, 
principalmente, desgaste provocado pelo 
funcionamento, utilização inadequada, 
máquinas parcial ou completamente 
desmontadas, bem como danos provo-
cados por sobrecarga da máquina, 
utilização de ferramentas não homolo-
gadas, com defeito, ou mal aplicadas. 
Danos provocados pela máquina na 
ferramenta ou na peça, utilização de 
violência, danos subsequentes atribuídos 
a uma manutenção inadequada ou 
insuficiente por parte do cliente ou de 
terceiros, danos causados por influências 
estranhas ou por corpos estranhos, 
por exemplo, areia ou pedras, bem como 
danos por inobservância das instruções 
de serviço, p. ex., ligação a uma tensão 
de rede ou tipo de corrente incorrectos. 
As reivindicações de garantia sobre ferra-
mentas e acessórios só podem ser consi-
deradas, se os mesmos forem utilizados 
com máquinas, nas quais a sua utilização 
foi prevista ou homologada. 

Exclusão de responsabilidades
O fabricante e seus representantes não 
se responsabilizam por danos e perda de 
lucros, resultantes da interrupção do 
negócio, provocada pelo produto ou pela 
possível não utilização do mesmo.

O fabricante e seus representantes não se 
responsabilizam por danos provocados por 
uma utilização inadequada ou em ligação 
com produtos de outros fabricantes.
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Gebruikte symbolen

Symbolen in 
de gebruiksaanwijzing

Gevaar!
Geeft een onmiddellijk dreigend gevaar 
aan. Als de waarschuwing niet in acht wordt 
genomen, dreigen levensgevaarlijke of zeer 
ernstige verwondingen.

Voorzichtig!
Geen een mogelijk gevaarlijke situatie aan. 
Als de aanwijzing niet in acht wordt 
genomen, kunnen persoonlijk letsel of 
materiële schade het gevolg zijn.

Let op!
Geeft gebruikstips en belangrijke informatie 
aan.

Symbolen op het gereedschap
Lees de gebruiksaanwijzing 
voordat u het gereedschap in 
gebruik neemt.

Draag een oogbescherming.

Verwijderingsvoorschrift voor 
het oude apparaat 
(zie pagina 64)

Technische gegevens

Machinetype L602VRH
(met greepkap)

L602VRB
(met beugelhandgreep)

Bestelnummer 317.713 318.515

Gereedschap-Ø max. mm 220 220

Opnameboorgat mm 22,23 22,23

Diameter uitgaande as M14/SW17 M14/SW17

Toerental o.p.m. 0–2400 0–2400

Opgenomen vermogen W 1500 1500

Afgegeven vermogen W 1000 1000

Gewicht (zonder kabel) kg 3,5 3,5

Isolatieklasse II /  II /  
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In één oogopslag

1 Uitgaande as

2 Blokkering van de uitgaande as
Voor het vastzetten van de 
uitgaande as bij het wisselen van 
inzetgereedschap.

3 Beugelhandgreep (L602VRB) 

3b Greepkap (L602VRH)

4 Stelwiel voor vooraf instelbaar 
toerental

5 Netsnoer 4,0 m met stekker

6 Blokkeerknop
Vergrendelt de schakelaar (7) bij 
continu gebruik.

7 Schakelaar
Voor het in- en uitschakelen en voor 
de versnelling tot aan het vooraf 
ingestelde toerental.

8 Inbussleutel
Voor het bevestigen van de 
beugelhandgreep.

9 Handgreep (alleen L602VRH)

10 Typeplaatje
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Voor uw veiligheid

Gevaar!

Voor het gebruik van de polijstmachine 
dient u de volgende voorschriften te lezen 
en ernaar te handelen:

– deze gebruiksaanwijzing;
– de „Algemene veiligheidsvoorschriften” 

voor het gebruik van elektrische 
gereedschappen in de meegeleverde 
brochure (documentnummer 315.915/
04.04);

– de op de plaats van gebruik geldende 
regels en voorschriften ter voorkoming 
van ongevallen.

Deze polijstmachine is geconstrueerd 
volgens de huidige stand van de techniek 
en de erkende veiligheidstechnische regels. 
Toch kunnen bij het gebruik ervan 
levensgevaar en verwondingsgevaar voor 
de gebruiker en voor andere personen resp. 
gevaren voor beschadigingen aan de 
machine of aan andere zaken optreden. 
De polijstmachine mag alleen worden 
gebruikt:

– volgens de bestemming;
– in een veiligheidstechnisch optimale 

toestand.

Verhelp storingen die de veiligheid 
in gevaar brengen onmiddellijk.

Geluid

Voorzichtig

Draag een gehoorbescherming bij een 
geluidsdruk van meer dan 85 dB(A).

Gemeten volgens EN 50144:
:

Trillingen
Gewogen effectieve waarde van de 
versnelling volgens EN 50144:     7 m/s2

Gebruik volgens bestemming
Deze polijstmachine is bestemd:

– voor professioneel gebruik in 
de industrie en door de vakman;

– voor polijstwerkzaamheden van allerlei 
aard met een polijstspons, lamsvel, 
wolschijf, viltschijf of moltonschijf;

– voor het schuren van oppervlakken met 
een schuurblad op een steunschijf;

– voor het gebruik met polijst- en 
schuurgereedschappen die zijn 
toegestaan voor een toerental van 
minstens 2400 o.p.m.

Veiligheidsvoorschriften

Gevaar!

n Draag bij het gebruik
persoonlijke beschermende uitrusting, 
zoals een veiligheidsbril, ademmasker, 
gehoorbescherming, werkhandschoe-
nen en stevige schoenen.
Draag indien nodig ook een schort.

n Geleid de polijstmachine tijdens de 
werkzaamheden met beide handen. 

Alleen L602VRB: de handgreep (3b) 
of de beugelhandgreep (3) moet 
gemonteerd zijn.

n Span de polijstmachine niet in een 
bankschroef vast.

n Geleid de stroomkabel (5) altijd 
achterwaarts van de polijstmachine 
weg.

n Span het werkstuk in als het niet door 
het eigen gewicht stabiel ligt.

Geluidsdruk LpA dB(A) 88

Geluidsvermogen LWA dB(A) 101
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n Gebruik alleen inzetgereedschappen 
waarvan het toegestane toerental 
minstens even hoog is als het nominale 
toerental van de polijstmachine.

n Let op de afmetingen van de inzetgereed-
schappen. De gatdiameter moet 
zonder speling of voorspanning op de 
spangereedschappen passen. Gebruik 
geen adapter of reduceerstukken.

n Slijpgereedschappen dienen 
overeenkomstig de aanwijzingen van 
de fabrikant te worden gebruikt en 
opgeborgen.

n Controleer voor het gebruik dat de 
gemonteerde slijpgereedschappen 
overeenkomstig de aanwijzingen van 
de fabrikant bevestigd zijn.

n Controleer voor het gebruik de juiste 
montage en bevestiging van de 
slijpgereedschappen. Schakel de 
machine in en laat deze 30 seconden 
lang onbelast lopen. 
Onderbreek het proefdraaien 
onmiddellijk als er sterke trillingen 
optreden of als u een ander defect 
vaststelt. Controleer de machine om 
de oorzaak daarvan vast te stellen.

n Houd uw handen uit de buurt van 
ronddraaiende gereedschappen.

n Belast de polijstmachine niet zo sterk 
dat deze tot stilstand komt.

n Voordat u de polijstmachine neerlegt, 
moet u deze uitschakelen en laten 
uitlopen.

n Bescherm personen en brandbare 
voorwerpen tegen wegvliegende 
vonken. Stel de beschermkap goed in.

n Bewerk geen materialen waarbij voor 
de gezondheid gevaarlijke stoffen (zoals 
asbest) vrijkomen.

n Een polijstmachine die buitenshuis 
wordt gebruikt of die blootstaat aan een 
grote hoeveelheid metaalstof, moet via 
een aardlekschakelaar worden 
aangesloten (inschakelstroom 
maximaal 30 mA): 

n Gebruik alleen een verlengkabel 
die voor gebruik buitenshuis is 
goedgekeurd.

n Gebruik alleen stickers voor het 
markeren van de polijstmachine. 
Boor geen gaten in het machinehuis.

Gevaar voor materiële schade!

n De netspanning en de op het typeplaatje 
(10) vermelde spanningsgegevens 
moeten overeenkomen.

n Druk de blokkering van de uitgaande as 
(2) alleen in als het inzetgereedschap 
stilstaat.

Gebruiksaanwijzing

Gevaar!
Trek altijd voor werkzaamheden aan 
de polijstmachine de stekker uit het 
stopcontact.

Voor de ingebruikneming
Pak de polijstmachine uit, controleer 
of de levering compleet is en controleer 
de machine op transportschade.
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Beugelhandgreep monteren 
(L602VRB)

1. Duw de beugelhandgreep (3) over 
de voorkant van het gereedschap.

2. Bevestig de beugelhandgreep met 
de twee meegeleverde schroeven 
en de sleutel (8).

In- en uitschakelen

Gebruik voor korte duur zonder 
vergrendeling:

– Druk de schakelaa (7) in en houd deze 
vast. 

– Als u het gereedschap wilt uitschakelen, 
laat u de schakelaar los.

Continu gebruik met vergrendeling:

– Druk de schakelaa (7) in en houd deze 
vast.

– Als u de schakelaar wilt vastzetten, 
houdt u de vergrendelingsknop (6) 
ingedrukt en laat u de schakelaar los.

– Als u het gereedschap wilt uitschakelen, 
drukt u de schakelaar (7) kort in laat 
u deze los.

Let op!

Nadat de stroom is uitgevallen, start het 
ingeschakelde gereedschap niet opnieuw.
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Vooraf instelbaar toerental

– Als u het werktoerental wilt instellen, 
zet u het stelwiel (3b) op de gewenste 
waarde.

– Door de schakelaar (7) met gevoel 
te bedienen wordt het gereedschap 
versneld tot aan het vooraf ingestelde 
toerental.

Voorzichtig! 

Verwondingsgevaar door beschadiging 
van het inzetgereedschap. Gebruik het 
inzetgereedschap dat bij de werkzaam-
heden past.

Let op!

Bij overbelasting of oververhitting bij continu 
gebruik vermindert het gereedschap 
het toerental automatisch totdat het 
gereedschap voldoende is afgekoeld.

Gereedschapopname bevestigen 
of wisselen
1. Trek de stekker uit de contactdoos.

2. Druk op de blokkering van de uitgaande 
as en houd deze ingedrukt.

3. Schroef de gereedschapopname 
(klitten-, vilt- of schuurschijf) met 
de wijzers van de klok mee op de 
uitgaande as en draai de opname 
handvast aan.

4. Bevestig het inzetgereedschap op 
de gereedschapopname.

5. Steek de stekker in de contactdoos.

6. Schakel de polijstmachine in (zonder de 
schakelaar vast te klikken) en laat de 
polijstmachine ca. 30 seconden lopen. 
Controleer de machine op onbalans 
en trillingen.

7. Schakel de polijstmachine uit.
Voor het verwijderen van de gereed-
schapopname:

1. Trek de stekker uit de contactdoos.

2. Druk op de blokkering van de uitgaande 
as en houd deze ingedrukt.

3. Schroef de gereedschapopname 
(klithechtings-, vilt- of steunschijf) tegen 
de wijzers van de klok in los van de as.
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Aanwijzingen voor het 
bevestigen van de 
inzetgereedschappen

Let op! 

Bevestig het inzetgereedschap gecentreerd 
op de gereedschapopname. Beschadiging 
van het gereedschap door onbalans is 
mogelijk. Daardoor kan het werkresultaat 
slechter worden.

– Gebruik een centreerhulpmiddel.

Tips voor de werkzaamheden

Let op!

Na het uitschakelen loopt het 
slijpgereedschap nog korte tijd uit.

– Gebruik bij de toepassing van 
polijstpasta voor elke pasta apart 
inzetgereedschap. 

– Werk bij kwetsbare oppervlakken 
(zoals autolak) niet agressief, maar 
met een laag toerental en een geringe 
aandrukkracht.

– Sponzen kunnen machinaal worden 
gereinigd.

Zie www.flex-tools.de voor meer informatie 
over de producten van de fabrikant.

Onderhoud en verzorging

Gevaar!
Trek altijd voor werkzaamheden aan 
de polijstmachine de stekker uit het 
stopcontact.

Reiniging

Gevaar!
Bij het bewerken van metalen kan zich 
bij intensief gebruik geleidend stof in het 
machinehuis ophopen.
Daardoor wordt de veiligheidsisolatie 
nadelig beïnvloed.
Gebruik de machine via een aardlekschake-
laar (inschakelstroom 30 mA).

Reinig de machine en de ventilatieopenin-
gen regelmatig. De frequentie van de 
reiniging is afhankelijk van het bewerkte 
materiaal en van de duur van het gebruik.

Blaas de binnenzijde van het machinehuis 
met de motor regelmatig met droge 
perslucht door.

Koolborstels
De polijstmachine is uitgerust met 
uitschakelkoolborstels.

Na het bereiken van de slijtagegrens van 
de uitschakelkoolborstels wordt de 
polijstmachine automatisch uitgeschakeld.

Let op!
Gebruik uitsluitend originele vervanging-
sonderdelen van de fabrikant. Bij het 
gebruik van onderdelen van een andere 
fabrikant vervallen de garantieverplicht-
ingen van de fabrikant.

Door de luchttoevoeropeningen aan de 
achterzijde kunnen de koolborstelvonken 
tijdens het gebruik worden geobserveerd.

Schakel de polijstmachine onmiddellijk 
uit bij sterke vonkvorming. Breng de 
polijstmachine naar een door de fabrikant 
erkende klantenservicewerkplaats.
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Machinekop

Let op!

Draai de schroeven op de machinekop (3b) 
tijdens de garantietijd niet los. Anders 
vervallen de garantieverplichtingen van 
de fabrikant.

Reparaties
Laat reparaties uitsluitend uitvoeren 
door een door de fabrikant erkende 
klantenservice.

Vervangingsonderdelen 
en toebehoren

Zie de catalogi van de fabrikant voor overig 
toebehoren, in het bijzonder inzetgereed-
schappen en polijsthulpmiddelen.

Afvoeren van verpakking 
en machine

Gevaar!

Maak een versleten machine onbruikbaar 
door het netsnoer te verwijderen.

Alleen voor EU-landen

Geef elektrisch gereedschap 
niet met het huisvuil mee!

Volgens de Europese richtlijn 2002/96/EG 
inzake oude elektrische en elektronische 
apparaten en de toepassing daarvan binnen 
de nationale wetgeving, dient gebruikt 
elektrisch gereedschap gescheiden te 
worden ingezameld en te worden afgevoerd 
naar een recycle bedrijf dat voldoet aan de 
geldende milieu-eisen.

Let op!

Informeer bij uw vakhandel naar de 
mogelijkheden voor het afvoeren van een 
versleten machine.

CE-conformiteit

Wij verklaren als alleen verantwoordelijke 
dat dit product voldoet aan de volgende 
normen en normatieve documenten:

EN 50144, EN 55014, EN 61000 
conform de bepalingen van de richtlijnen
73/23/EWG, 89/336/EWG, 98/37/EG.

 04
Rühle Severin

FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15
D-71711 Steinheim/Murr

Vervangingsonderdeel/
toebehoren

Bestelnr.

Zijwaartse handgreep 252.721

Greepkap 259.508

Beugelhandgreep 287.709

Twee schroeven voor 
beugelhandgreep

251.614

Klittenschijf 160 mm met 
centreerbuis

252.583

Spons met klithechting, 
Ø 200 x 40 mm

304.778

Lamsvel met klithechting 
Ø 200 mm

252.278
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Garantie

Bij aankoop van een nieuwe machine biedt 
FLEX 2 jaaren fabrieksgarantie vanaf de 
datum van de verkoop van de machine aan 
de eindverbruiker. De garantie heeft alleen 
betrekking op gebreken die zijn terug te 
voeren op materiaal- en/of fabricagefouten 
en op het niet nakomen van de toezegging 
van bepaalde eigenschappen. Bij een 
garantieclaim moet het oorspronkelijke 
aankoopbewijs met de verkoopdatum 
worden bijgevoegd. Garantiereparaties 
mogen uitsluiten worden uitgevoerd door 
werkplaatsen of servicestations die door 
FLEX zijn erkend. Er bestaat alleen recht op 
garantie bij gebruik volgens bestemming. 
Van de garantie uitgesloten zijn in het 
bijzonder slijtage als gevolg van normaal 
gebruik, schade door onjuist gebruik van 
de machine, geheel of gedeeltelijk 
gedemonteerd ingeleverde machines, 
schade door overbelasting van de machine 
of het gebruik van niet-toegestane, 
defecte of verkeerde toegepaste 
inzetgereedschappen. Schade die door 
de machine aan inzetgereedschappen of 
werkstuk wordt veroorzaakt, gebruik van 
geweld, gevolgschade die kan worden 
teruggevoerd op ondeskundig of 
onvoldoende onderhoud door de klant 
of derden, beschadigingen door externe 
inwerking of inwerking van voorwerpen, 
zoals zand of stenen, alsmede schade 
door het niet in acht nemen van de 
gebruiksaanwijzing, bijvoorbeeld 
aansluiting aan een verkeerde netspanning 
of stroomsoort. Garantieclaims ten aanzien 
van inzetgereedschappen en toebehoren 
zijn alleen mogelijk als deze worden 
gebruikt met machines waarbij een dergelijk 
gebruik is voorzien of toegestaan. 

Uitsluiting van aansprakelijkheid
De fabrikant en zijn vertegenwoordiger 
zijn niet aansprakelijk voor schade 
en verloren winst door onderbreking van 
de werkzaamheden die door het product 
of het niet-mogelijke gebruik van het 
product zijn veroorzaakt.

De fabrikant en zijn vertegenwoordiger 
zijn niet aansprakelijk voor schade die 
door onjuist gebruik of in combinatie met 
producten van andere fabrikanten is 
veroorzaakt.
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Anvendte symboler

Symboler i vejledningen
Fare!

Betegner en umiddelbar truende fare. 
Ved tilsidesættelse af henvisningen 
opstår der livsfare eller fare for alvorlig 
tilskadekomst.

Pas på!
Betegner en mulig farlig situation. 
Ved tilsidesættelse af henvisningen er der 
fare for tilskadekomst, eller der kan opstå 
materielle skader.

Bemærk
Betegner anvendelsestips og vigtige 
informationer.

Symboler på maskinen
Læs betjenings-vejledningen, 
inden maskinen tages i brug!

Benyt øjenværn!

Bortskaffelse af den udtjente 
maskine (se venligst side 73)

Tekniske data

Maskintype L602VRH
(med grebshætte)

L602VRB
(med bøjlehåndtag)

Vare-nr. 317.713 318.515

Max. værktøjs Ø mm 220 220

Styrehul mm 22,23 22,23

Spindeldiameter M14/SW17 M14/SW17

Omdrejningstal omdr./
min

0–2400 0–2400

Optagen effekt W 1500 1500

Afgiven effekt W 1000 1000

Vægt (uden kabel) kg 3,5 3,5

Klasse II /  II /  
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Oversigt

1 Spindel

2 Spindellås
Til låsning af spindlen ved 
værktøjsskift.

3 Bøjlehåndtag (L602VRB) 

3b Grebshætte (L602VRH)

4 Indstillingshjul til forvalg 
af omdrejningstal

5 Netkabel 4,0 m med netstik

6 Låseknap
Låser kontakten (7) i konstantdrift.

7 Afbryder
Med denne kontakt tændes og 
slukkes maskinen og opkøres på 
det forvalgte omdrejningstal.

8 Unbrakonøgle
Til fastgøring af bøjlehåndtaget.

9 Håndtag (kun L602VRH)

10 Typeskilt
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For Deres egen sikkerheds 
skyld

Fare!

Læs følgende før polermaskinen benyttes 
og følg instruktionerne:

– betjeningsvejledningen,
– „Generelle sikkerhedsanvisninger“ for 

håndtering af elværktøjer i vedlagte 
hæfte (skrift-nr.: 315.915/04,04),

– de for anvendelsesstedet gældende 
regler og forskrifter vedrørende 
forebyggelse af ulykker.

Denne polermaskine er konstrueret 
i henhold til det aktuelle tekniske niveau og 
de anerkendte sikkerhedstekniske regler. 
Alligevel kan der ved brug af maskinen 
opstå fare for brugers eller tredjemands 
liv og lemmer, maskinen kan beskadiges, 
og der kan opstå materielle skader. 
Polermaskinen må kun benyttes

– til det dertil beregnede formål,
– i sikkerhedsteknisk korrekt tilstand.

Fejl, der har negativ indflydelse på 
sikkerheden, skal afhjælpes omgående.

Støj

Pas på

Ved et lydtryk på over 85 dB(A) skal der 
benyttes høreværn.

Målt ifølge EN 50144:
:

Vibration
Vægtet effektivværdi af acceleration ifølge 
EN 50144:      7 m/s2

Bestemmelsesmæssig brug
Denne polermaskine er beregnet til

– erhvervsmæssig brug inden for industri 
og håndværk,

– polerarbejder af hvilken som helst art 
med polersvampe, lamme- og uldskind, 
filtskive, polerskive

– til overfladeslibning med slibeblad på 
en støttetallerken,

– til brug med poler- og slibeværktøj, 
som er godkendt til et omdrejningstal 
på mindst 2400 omdr./min.

Sikkerhedsinstrukser

Fare!

n Der skal anvendes følgende personligt 
beskyttelsesudstyr ved brugen:
Beskyttelsesbriller, åndedrætsværn, 
høreværn, beskyttelseshandsker, 
fast fodtøj.
Om nødvendigt benyttes et forklæde!

n Brug altid begge hænder, når der 
arbejdes med polermaskinen. 

Kun L602VRB: Håndtaget (3b) eller 
bøjlehåndtaget (3) skal være monteret!

n Polermaskinen må ikke skrues fast i en 
skruestik.

n Sørg altid for ar holde netkablet (5) bag 
polermaskinen.

n Spænd arbejdsemnet fast, hvis det ikke 
ligger stabilt på grund af egenvægten.

n Der må kun anvendes værktøjer, 
hvis tilladte omdrejningstal er mindst 
lige så højt som polermaskinens 
omdrejningstal.

Lydtryk LpA dB(A) 88

Lydeffekt LWA dB(A) 101
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n Iagttag slibeværktøjernes dimension. 
Åbningsdiameteren skal passe til 
spændeværktøjerne. Anvend ikke 
adapter eller reduktionsstykker.

n Slibeværktøjerne skal opbevares og 
håndteres i henhold til fabrikantens 
anvisninger.

n Kontrollér før brug, at de monterede 
værktøjer er fastgjort i henhold til 
fabrikantens anvisninger.

n Kontrollér før brug, at slibeværktøjerne 
er monteret og fastgjort korrekt. Tænd 
maskinen og lad den køre 30 sekunder 
uden belastning! 

Stands prøvekørslen omgående, 
hvis der opstår kraftige vibrationer, 
eller hvis der konstateres andre skader. 
Kontrollér maskinen og søg fejlen.

n Hold hænderne væk fra roterende 
værktøjer.

n Polermaskinen må ikke belastes 
så meget, at den standser.

n Sluk polermaskinen og lad den stå 
helt stille, inden den lægges til side.

n Beskyt personer og brændbare 
genstande mod gnistregn. 
Indstil beskyttelseshætten rigtigt.

n Der må ikke bearbejdes materialer, 
hvor sundhedsfarlige stoffer frigives 
(f.eks. asbest).

n Polermaskiner, der anvendes udendørs 
eller som udsættes for store mængder 
metalstøv, skal sluttes til et HFI-relæ 
(belastningssikring maks. 30 mA). 

n Der må kun anvendes 
forlængerledninger, der er godkendte 
til udendørs brug.

n Til mærkning af polermaskinen må der 
kun benyttes skilte til påklæbning. 
Der må ikke bores huller i huset.

Materielle skader!

n Netspændingen og spændings-
angivelsen på typeskiltet (10) skal 
stemme overens.

n Tryk kun på spindellåsen (2), 
når værktøjet står stille.

Brugsanvisning

Fare!
Træk altid netstikket ud før der arbejdes 
på polermaskinen.

Inden ibrugtagning
Pak polermaskinen ud og kontrollér, 
om leveringen er komplet, eller om den 
er blevet beskadiget under transporten.

Montering af bøjlehåndtag 
(L602VRB)

1. Skyd bøjlehåndtaget (3) hen over 
gearhovedet.

2. Fastgør bøjlehåndtaget med de 2 
vedlagte skruer og fastgør nøglen (8)
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Tænd og sluk

Kortvarig drift uden indgreb:

– Tryk på kontakten (7) og hold den fast. 

– Slip afbryderen for at slukke maskinen.

Konstant drift med indgreb:

– Tryk på kontakten (7) og hold den fast.

– Hold låseknappen (6) inde for at låse 
den og slip afbryderen.

– Tryk kortvarigt på afbryderen (7) og slip 
den for at slukke maskinen.

Bemærk

Efter strømsvigt starter den tændte maskine 
ikke igen.

Forvalg af omdrejningstal

– Stil indstillingshjulet (3b) på den 
ønskede værdi for indstilling af 
arbejdshastigheden.

– Når der trykkes forsigtigt på kontakten 
(7), opkøres maskinen til det forvalgte 
omdrejningstal.

Pas på! 

Fare for tilskadekomst, hvis værktøjet 
ødelægges. Anvend et passende værktøj 
til arbejdsopgaven.

Bemærk

Ved overbelastning eller overophedning 
i konstantdrift reduceres maskinens 
omdrejningstal automatisk, indtil maskinen 
er afkølet tilstrækkeligt.
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Fastgøring eller udskiftning af 
værktøjsholder
1. Træk netstikket ud.

2. Tryk på spindellåsen og hold den inde.

3. Skru værktøjsholderen (velcro-, filt-, 
slibeskive) på spindlen i retningen med 
uret og skru den fast med hånden.

4. Fastgør værktøjet på værktøjsholderen.

5. Sæt netstikket i stikkontakten.

6. Tænd polermaskinen (uden indgreb) og 
lad den løbe i ca. 30 sekunder. Kontrollér 
den for ubalance og vibrationer.

7. Sluk polermaskinen.
Aftagning af emneholder:

1. Træk netstikket ud.

2. Tryk på spindellåsen og hold den inde.

3. Skru emneholderen (velcro-, filt-, 
slibetallerken) af spindlen ved at dreje 
den imod uret.

Henvisninger vedrørende 
fastgøring af værktøjer

OBS.! 

Fastgør værktøjerne centreret på 
værktøjsholderen. Maskinen kan 
beskadiges ved uligevægt. 
Arbejdsresultatet kan blive dårligere.

– Benyt centrerhjælp.

Arbejdsinstrukser

Bemærk

Slibeværktøjet har et kort efterløb efter 
slukning.

– Ved brug af polerpasta skal der 
anvendes et separat værktøj for hver 
pasta. 

– På sarte overflader (f.eks. billak) må der 
ikke arbejdes aggressivt men derimod 
med let tryk.

– Svampe kan renses maskinelt.

Besøg vores hjemmeside www.flex-tools.de 
for flere oplysninger.
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Vedligeholdelse og eftersyn

Fare!
Træk altid netstikket ud før der arbejdes 
på polermaskinen.

Rengøring

Fare!

Der kan aflejres lededygtigt støv i husets 
indre ved ekstrem anvendelse i forbindelse 
med bearbejdning af metaller.
Dette har negativ indflydelse på 
beskyttelsesisoleringen!
Maskinen skal drives via et HFI-relæ 
(belastningssikring 30 mA).

Rengør maskinen og ventilations-
åbningerne regelmæssigt. Intervallerne 
afhænger af materialet, der skal 
bearbejdes, og af brugsvarigheden.

Blæs husets indre med motor ud 
regelmæssigt med tør trykluft.

Kulbørster
Polermaskinen er udstyret med 
udkoblingskul.

Når udkoblingskullenes slidgrænse nås, 
slukkes polermaskinen automatisk.

Bemærk!

Der må kun anvendes originale reservedele 
fra producenten. Ved brug af fremmed-
fabrikater bortfalder producentens 
garantiforpligtelser.

Ilden fra kullet kan iagttages gennem 
de bagerste luftindgangsåbninger under 
brugen.

Hvis ilden fra kullet bliver kraftigt, skal 
polermaskinen slukkes omgående. Aflever 
polermaskinen til et autoriseret kundeservice-
værksted.

Gearkasse

Bemærk!

Skruerne på gearhovedet (3b) må 
ikke løsnes i garantiperioden. 
Ved tilsidesættelse af dette bortfalder 
producentens garantiforpligtelser.

Reparationer
Reparationer må kun udføres af et af 
producenten godkendt kundeservice-
værksted.

Reservedele og tilbehør

Andet tilbehør, især værktøjer og 
polerhjælpemidler, findes i katalogerne 
fra producenten.

Reservedel/tilbehør Vare-nr.

Håndtag i siden 252.721

Grebshætte 259.508

Bøjlehåndtag 287.709

2 skruer til bøjlehåndtag 251.614

Velcroskive 160 mm med 
centrerrør

252.583

Velcro-svamp, Ø 200 x 40 mm 304.778

Velcro-uldskind, Ø 200 mm 252.278
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Bortskaffelseshenvisninger

Fare!

Gør udtjente maskiner ubrugelige ved 
at fjerne netkablet.

Kun for EU-lande

Elværktøj må ikke bortskaffes 
som almindeligt affald!

I henhold til det europæiske direktiv 2002/
96/EF om bortskaffelse af elektriske og 
elektroniske produkter og gældende 
national lovgivning skal brugt elværktøj 
indsamles separat og bortskaffes på en 
måde, der skåner miljøet mest muligt.

Bemærk!

Indhent oplysninger i specialhandlen om 
bortskaffelsesmuligheder for udtjente 
maskiner!

CE-overensstemmelse

Vi erklærer på eget ansvar, at dette produkt 
er i overensstemmelse med følgende 
standarder eller normative dokumenter:

EN 50144, EN 55014, EN 61000 
i henhold til bestemmelserne 
i direktiverne
73/23/EWG, 89/336/EWG, 98/37/EG.

 04
Rühle Severin

FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15
D-71711 Steinheim/Murr

Garanti

Ved køb af en ny maskine yder FLEX 2 års 
producentgaranti, der starter med datoen, 
da maskinen blev solgt til endeforbrugeren. 
Garantien omfatter kun mangler, der 
skyldes materiale- og/eller fremstillingsfejl 
samt manglende opfyldelse af tilsikrede 
egenskaber. Den originale kvittering med 
salgsdatoen skal vedlægges, hvis 
garantikrav skal gøres gældende. 
Garantibaserede reparationer må 
udelukkende udføres af FLEX autoriserede 
værksteder eller servicestationer. 
Garantikravet kan kun gøres gældende 
ved bestemmelsesmæssig brug. 
Især driftsbetinget slid, usagkyndig brug, 
delvis eller komplet demonterede maskiner 
samt skader som følge af overbelastning af 
maskinen, anvendelse af ikke godkendte, 
defekte eller forkert anvendte værktøjer er 
ikke inkluderet i garantien. Skader, som 
måtte opstå på det anvendte værktøj eller 
emnet pga. maskinen, kraftudøvelse, 
følgeskader, der skyldes usagkyndig eller 
utilstrækkelig vedligeholdelse fra kundens 
eller tredjemands side, beskadigelser på 
grund af fremmed påvirkning eller 
påvirkning af fremmedlegemer, f. eks. sand 
eller sten, samt skader som følge af 
tilsidesættelse af betjeningsvejledningen, 
f. eks. tilslutning til forkert netspænding 
eller strømart. Garantikrav for anvendte 
værktøjer eller tilbehørsdele kan kun gøres 
gældende, hvis de anvendes på maskiner, 
der er beregnet til eller godkendte til denne 
brug. 
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Ansvarsudelukkelse
Fabrikanten og hans repræsentant 
overtager ikke ansvaret for skader og 
fortjeneste som virksomheden evt. er 
gået glip af som følge af driftsafbrydelse 
i virksomheden, forårsaget af produktet eller 
fordi produktet ikke kunne benyttes.

Fabrikanten og hans repræsentant 
overtager ikke ansvaret for skader, 
der skyldes usagkyndig brug, eller for 
skader, der er opstået i forbindelse med 
anvendelse af produkter fra andre 
fabrikanter.
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Symboler som brukes

Symbolene i anvisningen
Fare!

Gjør oppmerksom på en umiddelbar 
truende fare. Det er kan oppstå livsfare eller 
fare for alvorlige skader dersom dette ikke 
blir fulgt.

Forsiktig!
Gjør oppmerksom på en situasjon som kan 
være farlig. Det kan oppstå skade på 
personer eller ting dersom dette ikke blir 
fulgt.

Henvisning
Betyr tips og informasjoner om bruken.

Symbolene på apparatet
Les igjennom disse før bruk!

Bruk øyevern!

Henvisninger om avskaffing av 
gammelt apparat (se side 82).

Tekniske data

Maskintype L602VRH
(med hettehåndtak)

L602VRB
(med bøylehåndtak)

Bestillingsnummer 317.713 318.515

Verktøy Ø max. mm 220 220

Opptaksboring mm 22,23 22,23

Spindeldiameter M14/SW17 M14/SW17

Turtall o/min 0–2400 0–2400

Effektopptak W 1500 1500

Avgitt effekt W 1000 1000

Vekt (uten kabel) kg 3,5 3,5

Beskyttelsesklasse II /  II /  
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Et overblikk

1 Spindel

2 Spindelstopper
For å feste spindelen ved skift 
av verktøy.

3 Bøylehåndtak (L602VRB) 

3b Hettehåndtak (L602VRH)

4 Innstillingshjul for forvalg av turtall

5 Strømkabel 4,0 m med støpsel

6 Låseknapp
Låser bryteren (7) i varig drift.

7 Bryter
For å slå på og av såsom å kjøre 
opp til forhåndsvalgt turtall.

8 Innvendig sekskantnøkkel
For festing av bøylehåndtaket.

9 Håndtak (kun L602VRH)

10 Typeskilt
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For din egen sikkerhet

Fare!

Les igjennom dette før bruken av polereren 
og følg henvisningene:

– betjeningsveiledningen som er vedlagt,
– de “generelle sikkerhetshenvisningene” 

i omgang med elektroverktøy i den 
vedlagte brosjyren (Nr. 315.915/04.04)

– de regler og forskrifter som gjelder på 
stedet for uhellsforebyggende tiltak.

Denne polereren er produsert i henhold til 
teknikkens stand og anerkjente 
sikkerhetstekniske regler. Det kan allikevel 
oppstå skade for liv og levnet for brukeren 
eller tredje personer eller også skade på 
ting under bruken av maskinen. Polereren 
må kun brukes

– til de arbeider den er beregnet for,
– når den er i sikkerhetsteknisk lytefri 

tilstand.

Feil på maskinen som har innflytelse på den 
tekniske sikkerheten må straks utbedres.

Støy

Forsiktig!

Ved lydtrykk på over 85 dB(A) må det 
brukes hørselsvern.

Målt i henhold til EN 50144:
:

Vibrasjon
Belastet effektiv verdi på akselerasjonen 
i henhold til EN 50144: 7 m/s2

Forskriftsmessig bruk
Denne polereren er beregnet for

– bruk i industri og håndverk,

– alle slags poleringsarbeider med 
poleringssvamp, lam- og ullfell, 
filttallerken, poleringsskive,

– for flatsliping med slipeblad på en 
støttetallerken,

– for innsats med polerings- og 
slipeverktøy som er tillatt for et turtall 
på minst 2400 o/min.

Sikkerhetshenvisninger

Fare!

n Under arbeidet må det brukes personlig 
verneutstyr:

Vernebrille, pustevernmaske, 
hørselsvern, vernehansker, fast skotøy.
Om nødvendig må det også brukes 
forkle.

n Ved arbeider må polereren alltid føres 
med begge hender. 

Kun L602VRB: Håndtaket (3b) eller 
bøylehåndtaket (3) må være montert!

n Polereren må ikke skrues fast i en 
skrustikke.

n Strømkabelen (5) må alltid føres 
bakover, bort fra polereren.

n Arbeidsstykket spennes på dersom det 
ikke ligger sikkert med sin egen vekt.

n Bruk kun verktøy som har et tillatt turtall 
som er minst så høyt som det nominelle 
turtallet på polereren.

n Ta hensyn til målene på verktøyet. 
Hulldiameteren må passe på 
spennverktøyet uten spill eller 
førspenning. Ikke bruk adapter eller 
reduksjonsstykke.

Lydtrykk LpA dB(A) 88

Lydeffekt LWA dB(A) 101
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n Slipeverktøyet må lagres og brukes 
i henhold til anvisningene fra 
produsenten.

n Før bruk må det kontrolleres at det 
monterte verktøyet er festet i henhold 
til anvisningene fra produsenten.

n Før bruk må det kontrolleres at 
slipeverktøyet er skikkelig montert og 
festet. Slå på maskinen i 30 sekunder 
uten belastning! 
Prøveløp må straks avbrytes dersom det 
oppstår store vibrasjoner eller det blir 
oppdaget andre skader. Maskinen må 
kontrolleres for å finne årsaken til dette.

n Hold hendene borte fra roterende 
verktøy.

n Polereren må ikke belastes så sterkt 
at den stopper opp.

n Før polereren legges bort, må den slås 
av og må løpe ut.

n Personer og brennbare gjenstander 
må beskyttes mot gnister. Beskyttelses-
dekselet må innstilles riktig.

n Det må ikke bearbeides materialer 
som kan sette fri helsefarlige stoffer 
(f. eks. asbest).

n Polerer som brukes ute i det fri, eller 
som er utsatt for ekstremt metallstøv, 
må tilkoples en feilstrømbryter 
(utløsestrøm maksimalt 30 mA): 

n Det må kun brukes forlengelseskabel 
som er beregnet for uteområder.

n For kjennetegning av polereren må det 
kun brukes klebeskilt. Ikke bor hull 
i kapslingen.

Saksskade!

n Strømspenningen må stemme overens 
med angivelsene om spenning på 
typeskiltet (10).

n Spindelstopperen (2) må kun trykkes når 
verktøyet står stille.

Bruksanvisning

Fare!
Før alle arbeider med polereren må 
støpselet trekkes ut.

Før ibruktaking
Pakk ut polereren og kontroller at leveringen 
er fullstendig og ikke har transportskader.

Montering av bøylehåndtak 
(L602VRB)

1. Skyv bøylehåndaket (3) over drivhodet.

2. Fest bøylehåndtaket med de 2 vedlagte 
skruene og nøkkel (8).
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Inn- og utkopling

Korttidsdrift uten fastlåsing:

– Trykk bryteren (7) og hold den fast. 

– For utkopling slippes bryteren.

Varig drift med fastlåsing:

– Trykk bryteren (7) og hold den fast.

– For at den skal låse fast, holdes 
låseknappen (6) trykket og bryteren 
slippes.

– For utkopling trykkes bryteren (7) kort 
og slippes igjen.

Henvisning

Etter et strømbrudd starter det innkoplete 
apparatet ikke igjen.

Turtallsforvalg

– For innstilling av arbeidsturtallet må 
innstillingshjulet (3b) stilles på ønsket 
verdi.

– Bryteren (7) må betjenes med følelse 
når maskinen kjøres opp til 
forhåndsvalgt turtall.

Forsiktig! 

Fornettingsfare ved ødeleggelse av 
verktøyet. Bruk riktig verktøy for det 
arbeidet som skal utføres.

Henvisning

Ved overbelastning eller overoppheting 
i varig drift reduserer maskinen automatisk 
turtallet, inntil maskinen er tilstrekkelig 
avkjølt.
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Festing eller skifting 
av verktøyopptak
1. Trekk ut støpselet.

2. Trykk spindellåsen og hold den trykket.

3. Verktøyopptaket (borrelås-, filt-, 
slipetallerken) skrus på spindelen 
i klokkens retning og skrues til med 
hånd.

4. Fest verktøyet på opptaket.

5. Stikk støpselet inn i stikkontakten.

6. Slå på polereren (uten å la den smekke i) 
og la polereren gå i ca. 30 sekunder. 
Kontroller den for ujevnheter og 
vibrasjoner.

7. Slå av polereren.

For å ta av verktøyholderen:

1. Trekk ut støpselet.

2. Trykk spindellåsen og hold den trykket.

3. Skru verktøyholderen (borre-, filt-, 
slipetallerken) av spindelen imot 
klokkens retning.

Henvisninger om feste av verktøy

Obs! 

Sett verktøyet på midten på opptaket. 
Ujevnheter kan føre til skade på maskinen. 
Dessuten kan arbeidsresultatet bli dårligere.

– Bruk en sentreringshjelp.

Arbeidstips

Henvisning

Etter utkopling går slipeverktøyet etter 
i kort tid.

– Ved bruk av poleringspaste må det for 
hver av pastene brukes egnet verktøy. 

– Ved ømfintlige overflater (f. eks. billakk) 
må det ikke arbeides aggressivt, 
men brukes lavere turtall og mindre 
påpresstrykk.

– Svampene kan rengjøres i maskin.

Videre informasjoner om produktene finnes 
under www.flex-tools.de.
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Vedlikehold og pleie

Fare!
Før alle arbeider med polereren må 
støpselet trekkes ut.

Rengjøring

Fare!

Ved bearbeiding av metaller kan det ved 
ekstrem innsats avleires ledende støv på 
innsiden av kapslingen.
Dette kan ha innvirkning på beskyttelsesiso-
lasjonen!
Maskinen må derfor drives via en feilstrøm-
bryter (utløsningsstrøm 30 mA).

Maskinen og ventilasjonsåpningene 
må rengjøres regelmessig. Hvor ofte 
dette må skje er avhengig av hvor lenge 
maskinen er i bruk.

Innsiden av kapslingen med motoren må 
regelmessig blåses ut med tørr trykkluft.

Kullbørster
Polereren er utstyrt med utkoplingskull.

Etter at slitasjegrensen på kullene er nådd, 
blir polereren automatisk slått av.

Henvisning!

For utskifting må det kun brukes 
originaldeler fra produsenten. Ved bruk 
av andre fabrikater, gjelder ikke garantien 
fra produsentens side.

Igjennom luftinntaksåpningen bak kan 
kullfyret kontrolleres under bruken.

Ved sterk ild fra kullene må polereren straks 
slås av. Lever inn polereren til et autorisert 
fagverksted som er anbefalt av produsenten.

Drevet

Henvisning!

Skruen på drivhodet (3b) må ikke løsnes 
i garantitiden. Dersom dette ikke blir fulgt, 
slettes produsentens garantiforpliktelse.

Reparasjoner
Reparasjoner må kun utføres av et 
kundeservice verksted som er autorisert 
av produsenten.

Reservedeler og tilbehør

Annet tilbehør, særlig verktøy og 
hjelpemidler ved polering, finnes i katalogen 
til produsenten.

Reservedel/tilbehør Best. nr.

Håndtak på siden 252.721

Hettehåndtak 259.508

Bøylehåndtak 287.709

2 Skruer for bøylehåndtak 251.614

Tallerken med borrelås 160 mm 
med sentreringsrør

252.583

Svamp med borrelås, 
Ø 200x40 mm

304.778

Ullskinn med borrelås, 
Ø 200 mm

252.278
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Henvisninger om skroting

Fare!

Utrangerte maskiner må gjøres ubrukelige 
ved å fjerne strømkabelen.

Kun for EU-land

Kast aldri elektroverktøy 
i husholdningsavfallet!

I henhold til EU-direktiv 2002/96/EF 
om kasserte elektriske og elektroniske 
produkter og direktivets iverksetting 
i nasjonal rett, må elektroverktøy som ikke 
lenger skal brukes, samles separat og 
returneres til et miljøvennlig 
gjenvinningsanlegg.

Henvisning!

Faghandelen er behjelpelig med 
å informere om muligheter for skroting 
av utrangerte maskiner.

CE-konfomitet

Vi erklærer som vårt ansvar at dette 
produktet er i overensstemmelse med 
følgende normer eller normative 
dokumenter:

EN 50144, EN 55014, EN 61000 i 
henhold til bestemmelsene i direktivene
73/23/EWG, 89/336/EWG, 98/37/EG.

 04
Rühle Severin

FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15
D-71711 Steinheim/Murr

Garanti

Ved kjøp av en ny maskin gir FLEX 2 års 
produsentgaranti som begynner med 
datoen hvor sluttbrukeren kjøper maskinen. 
Garantien strekker seg kun til mangler 
som kan føres tilbake til feil på material 
eller produksjon, såsom ikke oppfyllelse 
av egenskaper som ble garantert på 
forhånd. Ved garantikrav må original 
salgskvitteringen med påført dato 
vedlegges. Garantireparasjoner må kun 
utføres av FLEX autoriserte verksted eller 
service stasjoner. Et garantikrav gjelder kun 
dersom maskinen er brukt forskriftsmessig. 
Slitasje under normal bruk, ikke 
forskriftsmessig bruk, delvis eller komplett 
demontert maskin såsom skader på grunn 
av overbelastning av maskinen, bruk av ikke 
tillatt, defekte eller feilt brukte verktøy er 
utelukket innenfor garantien. Dette gjelder 
også for skader som blir forårsaket av 
maskinen på verktøyet som blir brukt hhv. 
på arbeidsstykket, bruk av vold, 
følgeskader som kan føres tilbake til ikke 
forskriftsmessig bruk eller ikke tilstrekkelig 
vedlikehold av maskinen fra kundens 
eller tredjes side, skader som er 
forårsaket av fremmed innvirkning eller 
av fremmedlegemer, f. eks. sand eller 
stien, såsom skader som er forårsaket 
av at det ikke blir tatt hensyn til 
betjeningsanvisningen, f. eks. tilkopling 
til feil strømspenning eller strømtype. 
Garantikrav for verktøy hhv. tilbehørsdeler 
kan kun gjøres gjeldende dersom de blir 
brukt sammen med en maskin som er 
beregnet eller godkjent for en slik bruk. 
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Utelukkelse av ansvar
Produsenten og hans representant er ikke 
ansvarlige for skader eller tapt vinning 
på grunn av avbrytelser i driften som er 
forårsaket av produktet og ikke mulig bruk 
av produktet.

Produsenten og hans representant er ikke 
ansvarlige for skader som er forårsaket 
av ikke forskriftsmessig bruk av eller 
i forbindelse med produkter fra andre 
produsenter.
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Teckenförklaring

Tecken i bruksanvisningen
Fara!

Varnar för en omedelbart hotande fara! 
Risk liv och lem om varningen ej beaktas.

Var försiktig!
Varnar för en möjlig farlig situation. 
Om varningen ej beaktas kan person- eller 
sakskador uppstå.

OBS
Hänvisar till tips och viktig information.

Tecken på maskinen
Läs bruksanvisningen innan 
maskinen tas bruk!

Använd skyddsglasögon!

Skrotningsavisning för den 
förbrukade maskinen 
(se sida 91)!

Tekniska data

Typ L602VRH
(med handtagshuv)

L602VRB
(med bygelhandtag)

Best.nr 317.713 318.515

Verktygsdiameter max. mm 220 220

Fästöppning mm 22,23 22,23

Spindeldiameter M14/SW17 M14/SW17

Varvtal rpm 0–2400 0–2400

Märkeffekt W 1500 1500

Avgiven effekt W 1000 1000

Vikt utan kabel kg 3,5 3,5

Skyddsisolering II /  II /  
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Översikt

1 Spindel

2 Spindelspärr
För att låsa spindeln vid verktygsbyte.

3 Stödhandtag (L602VRB) 

3b Handtagshuv (L602VRH)

4 Hastighetsinställning

5 Nätsladd 4,0 m med stickkontakt

6 Spärrknapp
Låser omkopplaren (7) vid 
kontinuerlig drift

7 Strömställare
För till- och frånslagning liksom för 
uppstart till inställt varvtal.

8 Insexnyckel
För montering av stödhandtaget.

9 Handtag (endast L602VRH)

10 Typskylt
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För din säkerhet

Fara!

Läs igenom säkerhetsanvisningarna innan 
maskinen tas i bruk och handla därefter.

– föreliggande bruksanvisning
– ”Allmänna säkerhetsanvisningar” 

för elverktyg i det bifogade häftet 
(nr 315.915/04.04)

– gällande arbetarskyddsbestämmelser 
innan vinkelslipmaskinen tas i bruk.

Denna polermaskin är konstruerad enligt 
senaste tekniska rön och allmänt erkända 
säkerhetstekniska regler. Trots det kan fara 
för liv och lem liksom för maskinen eller 
andra föremål uppstå. Polermaskinen får 
endast användas

– för avsett ändamål,
– i säkerhetstekniskt felfritt tillstånd.

Störningar som kan påverka säkerheten 
måste omgående åtgärdas.

Buller

Var försiktig

Använd hörselskydd när ljudtrycksnivån 
överskrider 85 dB(A).

Uppmätt enligt EN 50144:
:

Vibration
Effektiv acceleration enligt EN 50144: 
7 m/s2

Avsedd användning
Denna polermaskin är avsedd

– för yrkesmässig användning inom 
industri och hantverk,

– för all sorts polering med polersvampar, 
lammullshätta, filtpolerskiva, lumpskiva

– för ytslipning med sliprondell med 
stödtallrik

– för användning med poler- och 
slipverktyg som är tillåtna för varvtal 
på minst 2400 rpm.

Säkerhetsanvisningar

Fara!

n Använd skyddsutrustning som:
skyddsglasögon, andningsskydd, 
hörselskydd, skyddshandskar, stabila 
skor.
Använd skyddsförkläde vi behov!

n Håll maskinen med båda händerna 
under arbetet. 

Endast L602VRB: Handtag (3b) eller 
bygelhandtag (3) måste vara monterat!

n Spänn ej fast polermaskinen i ett 
skruvstäd.

n För alltid sladden (5) bakom och bort 
från maskinen.

n Spänn fast arbetsstycket om det inte 
ligger säkert genom den egna vikten.

n Använd endast verktyg som är 
godkända för minsta samma varvtal som 
polermaskinen.

Ljudtryck LpA dB(A) 88

Ljudeffekt LWA dB(A) 101
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n Beakta verktygens mått. Hålet måste 
passa utan spel och förspänning på 
spännverktagen. Adapter eller 
reducerstycken får ej användas.

n Förvara och hantera slipverktygen enligt 
tillverkarens anvisningar.

n Kontrollera före användning att 
verktygen är monterade enligt 
tillverkarens anvisningar.

n Kontrollera före användning att 
slipverktygen är riktigt monterade. 
Koppla till maskinen under 
30 sekunder utan belastning! 
Avbryt genast provkörningen vid 
avsevärda vibrationer eller om andra 
skador fastställs. Kontrollera 
maskinen för att fastställa orsaken.

n Håll händerna på avstånd från roterande 
sågklingor.

n Belasta ej polermaskinen så starkt att 
den stannar.

n Slå från och låt polermaskinen stanna 
innan du lägger den ifrån dig.

n Skydda personer och brännbara föremål 
mot gnistor. Ställ in sprängskyddet 
riktigt.

n Bearbeta ej material som frisläpper 
hälsovådliga ämnen (t ex asbest).

n Polermaskiner som används utomhus 
eller utsätts för extremt metalldamm ska 
anslutas via en en läckströmsbrytare 
(utlösningsström max 30 mA). 

n Använd endast för utomhusbruk 
godkänd förlängningssladd.

n Använd endast dekaler för att märka 
polermaskinen. Borra ej hål i kåpan.

Sakskador!

n Nätspänning och spänningsangivelsen 
på typskylten (10) måste 
överensstämma med varandra.

n Tryck endast på spindelarreteringen (2) 
när maskinen står stilla.

Bruksanvisning

Fara!
Dra ur sladden före alla åtgärder på 
maskinen.

Före start
Packa upp polermaskinen och kontrollera 
att leveransen är fullständig och utan 
transportskador.

Montering av stödhandtag 
(L602VRB)

1. För bygelhandtaget (3) över drevkåpan.

2. Fäst stödhandtaget med de 2 bifogade 
skruvarna med hjälp av nyckeln (8).
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Till- och frånkoppling

Korttidsdrift:

– Håll omkopplaren (7) intryckt. 

– Släpp strömställaren för att koppla 
från maskinen.

Kontinuerlig drift:

– Håll omkopplaren (7) intryckt.

– För arretering: Håll spärrknappen (6) 
intryckt och släpp strömställaren.

– För frånkoppling: Tryck kort på 
strömställaren (7) och släpp den.

OBS

Efter strömavbrott startar den tillkopplade 
maskinen inte igen.

Hastighetsinställning

– Ställ ratten (3b) på önskat arbetsvarvtal.

– Genom försiktig användning av 
omkopplaren (7) körs maskinen upp 
till det förinställda varvtalet.

Var försiktig! 

Risk för personskada om tillbehör brister. 
Använd alltid till arbetsuppgiften passande 
tillbehör.

OBS

Vid överbelastning eller överhettning 
under kontinuerlig drift reducerar maskinen 
automatiskt varvtalet tills den svalnat 
tillräckligt.
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Montering eller byte 
av verktygshållare
1. Dra ut nätkontakten.

2. Håll spindellåsningen intryckt.

3. Skruva fast verktygshållaren 
(kardborrs-, filt- eller sliptallrik) medurs 
på spindeln.

4. Fäst verktyget på hållaren.

5. Stick nätkontakten i uttaget.

6. Starta polermaskinen (utan att arretera 
omkopplaren) och låt den gå ca 
30 sekunder. Beakta eventuell obalans 
och vibration.

7. Stäng av polermaskinen.
För att ta av verktygshållaren:

1. Dra ut nätkontakten.

2. Håll spindellåsningen intryckt.

3. Skruva av verktygshållaren (kardborrs-, 
filt-, sliptallrik) moturs från spindeln.

Anvisningar för montering 
av verktygen

OBS! 

Fäst verktygen centrerat på verktygshål-
laren. Maskinen kan ta skada vid obalans 
och arbetsresultatet bli sämre.

– Använd centreringshjälp.

Arbetsanvisningar

OBS

Slipverktyget fortsätter att rotera något när 
maskinen kopplas från.

– Om polerpasta används: Använd ett 
verktyg för varje pasta. 

– Vid ömtåliga ytor (t ex billackering): 
Arbeta försiktigt med lågt varv och tryck.

– Polersvampar kan rengöras maskinellt.

Besök tillverkarens hemsida 
www.flex-tools.de för mer detaljerad 
information om produkterna.
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Underhåll

Fara!
Dra ur sladden före alla åtgärder på 
maskinen.

Rengöring

Fara!

Vid bearbetning av metall kan vid intensiv 
användning strömledande damm 
avlagras på kåpans insida, vilket kan 
på verka skyddsisoleringen!
Inverkan på skyddsisoleringen!
Anslut alltid maskinen via jordfelsbrytare 
(utlösningsström 30 mA).

Rengör maskin och luftöppningar 
regelbundet. Intervallen är beroende av det 
bearbetade materialet och arbetstiden.

Blås igenom motorrummet och kåpans 
insida med torr tryckluft regelbundet.

Kolborstar
Polermaskinen är utrustad med kolborstar.

När kolborstarna når slitgränsen sås 
polermaskinen automatiskt från.

OBS!

Använd vid byte alltid tillverkarens 
originaldelar. Vid användning av andra delar 
upphör tillverkarens garanti att gälla.

Kolflamman kan under drift iakttas genom 
de bakre luftöppningarna.

Stäng genast av polermaskinen om 
kolborstarna glöder för mycket och lämna 
in maskinen till en autoriserad verkstad.

Drev

OBS!

Lossa aldrig skruvarna på drevtoppen (3b) 
under garantitiden. I annat fall upphör 
tillverkarens garanti att gälla.

Reparation
Reparation får endast utföras av 
auktoriserad verkstad.

Reservdelar och tillbehör

För vidare tillbehör – särskilt verktyg och 
poleringshjälpmedel – se tillverkarens 
kataloger.

Reservdel/Tillbehör Best.nr

Sidhandtag 252.721

Handtagshuv 259.508

Stödhandtag 287.709

2 skruvar för bygelhandtag 251.614

Kardborrtallrik 160 mm med 
centreringsrör

252.583

Polersvamp med kardborrs-
fäste, Ø 200x40 mm

304.778

Lammullsskiva med kardborrs-
fäste, Ø 200 mm

252.278

LK602VV.book  Seite 90  Mittwoch, 23. Februar 2005  1:57 13



Polermaskin L602VRH/VRB

91

Skrotning och 
avfallshantering

Fara!

Gör förbrukade maskiner obrukbara 
genom att avlägsna nätsladden.

Gäller endast EU-länder

Elektriska verktyg får inte kastas 
i hushållssoporna!

Enligt direktivet 2002/96/EG som avser 
äldre elektrisk och elektronisk utrustning 
och dess tillämpning enligt nationell 
lagstiftning ska uttjänta elektriska verktyg 
sorteras separat och lämnas till miljövänlig 
återvinning.

OBS!

Kontakta fackhandlaren för hantering 
av förbrukade maskiner!

CE-försäkran om 
överensstämmelse

Under eget ansvar försäkrar vi härmed 
att denna produkt uppfyller kraven 
i nedanstående standarder och direktiv:

EN 50144, EN 55014, EN 61000 enligt 
bestämmelserna i direktiven
73/23/EWG, 89/336/EWG, 98/37/EG.

 04
Rühle Severin

FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15
D-71711 Steinheim/Murr

Garanti

Vid köp av ny maskin ger FLEX 2 års garanti 
till ändförbrukaren fr o m köpdatum. 
Garantin gäller endast för brister p g a 
material- och/eller tillverkningsfel liksom för 
ej fungerande garanterade egenskaper. 
Originalkvittot med försäljningsdatum måste 
uppvisas vid eventuella garantianspråk 
Garantireparationer får endast utföras 
av FLEX autoriserade verkstäder eller 
servicestationer. Garantireparationer får 
endast utföras av FLEX auktoriserade 
verkstäder eller servicestationer. 
Garantianspråk gäller endast om maskinen 
använts på avsett sätt. Garantin omfattar 
inte driftbetingat slitage, felaktig 
användning, helt eller delvis demonterade 
maskiner eller skador som uppkommit 
på grund av överbelastning av maskinen 
eller på grund av att ej godkända, trasiga 
eller felaktigt använda verktyg har använts. 
Skador som orsakats av maskinen på 
verktyg eller arbetsstycken, utövande av 
våld, följdskador som kan hänföras till att 
kunden eller tredje part misskött underhållet 
av maskinen, skadegörelse som en följd 
av yttre påverkansfaktorer eller främmande 
partiklar, t.ex. sand eller sten, samt skador 
som beror på att bruksanvisningen inte 
följts, t.ex. att maskinen anslutes till fel 
nätspänning eller strömtyp. Garantianspråk 
för tillbehör kan endast göras gällande om 
de använts med maskiner som använts 
på avsett eller tillåtet sätt. 

Ansvar
Tillverkaren och hans representant ikläder 
sig inget ansvar för skador eller förlorad 
vinst som uppstår genom produkten eller 
genom att produkten ej kan användas.

Tillverkaren och hans representant ikläder 
sig inget ansvar för skador som uppstår 
genom felaktig användning eller i för-
bindelse med andra tillverkares produkter.
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Käytetyt symbolit

Symbolit käyttöohjeessa
Vaara!

Viittaa välittömästi uhkaavaan vaaraan. 
Ohjeen noudattamatta jättäminen saattaa 
johtaa kuolemaan tai vakaviin 
loukkantumisiin.

Varo!
Viittaa mahdollisesti vaaralliseen 
tilanteeseen. Ohjeen noudattamatta 
jättäminen saattaa johtaa loukkaantumisiin 
tai esinevaurioihin.

Ohje
Viittaa koneen käyttöä koskeviin ohjeisiin ja 
tärkeisiin tietoihin.

Symbolit koneessa
Lue käyttöohjeet ennen koneen 
käyttöönottoa!

Käytä silmiensuojaimia!

Käytöstä poistetun koneen 
jätehuolto-ohje! (katso sivu 99)

Tekniset tiedot

Konetyyppi L602VRH
(mallissa 

kahvansuojus)

L602VRB
(mallissa sankakahva)

Tilausnumero 317.713 318.515

Työkalun Ø max. mm 220 220

Kiinnitysreikä mm 22,23 22,23

Karan halkaisija M14/SW17 M14/SW17

Kierrosnnopeus r/min 0–2400 0–2400

Ottoteho W 1500 1500

Antoteho W 1000 1000

Paino (ilman johtoa) kg 3,5 3,5

Suojausluokka II /  II /  
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Kuva koneesta

1 Kara

2 Karalukko
Karan lukitsemiseen vaihdettaessa 
hiomalaikka.

3 Sankakahva (L602VRB) 

3b Kahvansuojus (L602VRH)

4 Säätöpyörä kierrosnopeuden 
valitsemiseen

5 Verkkojohto 4,0 m ja pistotulppa

6 Lukituspainike
Lukitsee kytkimen (7) pitemmän 
työjakson ajaksi.

7 Käynnistyskytkin
Tästä käynnistetään ja pysäytetään 
kone sekä säädetään se esivalitulle 
kierrosnopeudelle.

8 Kuusiokoloavain
Sankakahvan kiinnittämiseen.

9 Käsikahva (vain L602VRH)

10 Tyyppikilpi
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Turvallisuusasiaa

Vaara!

Lue ohjeet ennen kiillotuskoneen käyttöä 
ja toimi niiden mukaisesti:

– koneen käyttöohje,
– sähkötyökalujen käyttöä koskevat 

»Yleiset turvallisuusohjeet« oheisessa 
vihkosessa (dokumentti-nro: 315.915/
04.04),

– käyttöpaikalla voimassa olevat ohjeet ja 
työsuojelumääräykset.

Kiillotuskone on valmistettu uusimman 
teknisen tietämyksen ja hyväksyttyjen 
turvateknisten säännösten mukaisesti. 
Tästä huolimatta sen käytöstä saattaa 
aiheutua hengenvaaraa koneen käyttäjälle 
ja muille henkilöille ja itse kone tai muu 
esineistö voi vaurioitua. Kiillotuskonetta 
saa käyttää vain

– määräystenmukaiseen 
käyttötarkoitukseen.

– sen ollessa teknisesti moitteettomassa 
kunnossa.

Turvallisuuteen vaikuttavat häiriöt 
on korjattava välittömästi.

Melu

Varo

Melutason ylittäessä 85 dB(A) käytä 
kuulonsuojaimia.

Mitattu standardin EN 50144 mukaan:
:

Tärinä
Kiihtyvyyden painotettu tehollisarvo 
standardin EN 50144 mukaan: 7 m/s²

Määräystenmukainen käyttö
Tämä kiillotuskone on tarkoitettu

– ammattikäyttöön teollisuudessa 
ja työpajoissa,

– kaikentyyppisiin kiillotustöihin 
kiillotussienillä, lampaan ja suden 
vuodilla, huopalaikoilla ja 
kiillotuslaikoilla

– tasohiontaan hiomakankaalla, joka on 
kiinnitetty tukilaikkaan

– käytettäväksi kiillotus- ja hiomalaikkojen 
kanssa, joiden käyttö on sallittu 
vähintään 2400 r/min kierrosnopeudella.

Turvallisuusohjeita

Vaara!

n Käytä koneella työskennellessäsi 
henkilökohtaista suojavarustusta:
suojalaseja, hengityksensuojainta, 
kuulonsuojaimia, suojakäsineitä, 
tukevia jalkineita.
Käytä tarvittaessa myös suojaesiliinaa!

n Ohjaa kiillotuskonetta käytön aikana 
molemmin käsin. 

Vain L602VRB: Käsikahvan (3b) tai 
sankakahvan (3) tulee olla kiinnitettynä!

n Älä kiinnitä kiillotuskonetta 
ruuvipenkkiin.

n Huolehdi, että verkkoliitäntäjohto (5) 
on aina kiillotuskoneesta taaksepäin.

n Kiinnitä työkappale paikalleen, jollei se 
pysy kunnolla paikallaan oman 
painonsa avulla.

n Käytä vain työkaluja, joiden suurin 
sallittu kierrosnopeus on vähintään 
yhtä suuri kuin kiillotuskoneen 
nimelliskierrosnopeus.

Äänenpainetaso LpA dB(A) 88

Äänitehotaso LWA dB(A) 101
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n Huomioi työkalujen mitat. 
Reiän halkaisijan tulee sopia ilman 
välystä tai esikiristystä kiinnitystyökaluun. 
Älä käytä adapteria tai 
supistuskappaletta.

n Säilytä ja käsittele hiomalaikkoja 
valmistajan ohjeiden mukaisesti.

n Tarkista ennen käyttöä, että asennetut 
hiomalaikat on kiinnitetty valmistajan 
ohjeiden mukaisesti.

n Tarkista ennen käyttöä, että hiomalaikat 
ovat kunnolla paikoillaan ja oikein 
kiinnitetty. Käynnistä kone sitä 
kuormittamatta 30 sekunniksi! 
Keskeytä koekäyttö heti, jos esiintyy 
voimakasta tärinää tai jos havaitset 
muita vikoja. Tarkista kone ja katso, 
mistä häiriö johtuu.

n Pidä kädet poissa pyörivistä työkaluista.

n Varo kuormittamasta kiillotuskonetta 
niin voimakkaasti, että se pysähtyy.

n Ennen kiillotuskoneen poispanemista 
kytke kone pois päältä ja odota, 
että työkalu pysähtyy.

n Suojaa henkilöt ja helposti syttyvät 
esineet kipinöiltä. Säädä laikan 
suojuksen asento oikein.

n Älä työstä materiaaleja, joista vapautuu 
terveydelle vaarallisia aineita (esim. 
asbestia).

n Liitä kiillotuskoneet, joita käytetään 
ulkona tai jotka altistuvat työssä 
metallipölylle, verkkovirtaan vikavirta-
suojakytkimen kautta (laukaisuvirta 
enintään 30 mA). 

n Käytä vain ulkokäyttöön hyväksyttyä 
jatkojohtoa.

n Käytä kiilotuskoneen merkitsemiseen 
vain tarroja. Älä poraa koneen runkoon 
reikiä.

Esinevahingot!

n Verkkojännitteen ja jännitetietojen tulee 
olla samat kuin tyyppikilvessä (10).

n Paina karalukkoa (2) vasta sitten, 
kun työkalu on pysähtynyt.

Käyttöohjeet

Vaara!
Irrota pistotulppa pistorasiasta aina ennen 
kiillotuskoneeseen kohdistuvia töitä.

Ennen käyttöönottoa
Ota kiillotuskone pois pakkauksesta ja 
tarkista, ettei toimituksesta puutu mitään 
ja ettei ole kuljetusvaurioita.

Sankakahvan kiinnitys 
(L602VRB)

1. Työnnä sankakahva (3) vaihteistopään 
yläpuolelle.

2. Kiinnitä sankakahva kahdella oheisella 
ruuvilla ja avaimella (8).
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Käynnistys ja pysäytys

Lyhytaikainen käyttö ilman 
lukitustoimintoa:

– Paina kytkintä (7) ja pidä se pohjaan 
painettuna. 

– Pysäytä kone päästämällä 
käynnistyskytkin irti.

Pitempi työjakso lukitustoiminnolla:

– Paina kytkintä (7) ja pidä se pohjaan 
painettuna.

– Lukitus: pidä lukituspainike (6) pohjaan 
painettuna ja päästä käynnistyskytkin 
irti.

– Pysäytys: paina käynnistyskytkintä (7) 
lyhyesti ja päästä irti.

Ohje

Päälle kytketty kone ei käynnisty uudelleen 
sähkökatkon jälkeen.

Kierrosnopeuden valinta

– Valitse työhön sopiva kierrosnopeus 
asettamalla säätöpyörä (3b) tarvittavan 
nopeuden kohdalle.

– Käynnistä kone valitulle 
kierrosnopeudelle painaen kytkintä (7) 
tarpeen mukaan.

Varo! 

Loukkaantumisvaara työkalun 
vaurioitumisen johdosta. Käytä työkalua 
sen käyttötarkoituksen mukaisesti.

Ohje

Koneen ylikuormittuessa tai ylikuumetessa 
pitemmän työjakson aikana kierrosnopeus 
alenee automaattisesti, kunnes kone on 
jäähtynyt riittävästi.
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Työkalun pitimen kiinnitys tai 
vaihto
1. Irrota pistotulppa pistorasiasta.

2. Paina karalukkoa ja pidä se pohjaan 
painettuna.

3. Kiinnitä työkalun pidin (tarra-, huopa-, 
hiomalautanen) paikoilleen karaan 
myötäpäivään kiertäen ja kiristä 
käsikireydelle.

4. Kiinnitä työkalu työkalun pitimeen.

5. Pane pistotulppa pistorasiaan.

6. Käynnistä kiillotuskone (ilman 
lukitustoimintoa) ja anna koneen käydä 
noin 30 sekuntia. Tarkista, ettei ole 
epätasapainoa tai tärinää.

7. Kytke kiillotuskone pois päältä.
Työkalun pitimen irrotus:

1. Irrota pistotulppa pistorasiasta.

2. Paina karalukkoa ja pidä se pohjaan 
painettuna.

3. Irrota työkalun pidin (tarra-, huopa-, 
hiomalautanen) karasta vastapäivään 
kiertäen.

Työkalujen kiinnittämistä 
koskevia ohjeita

Huom.! 

Kiinnitä työkalu keskelle työkalun pidintä. 
Kone voi vaurioitua epätasapainon 
johdosta. Työtuloksesta saattaa tulla 
huonompi.

– Käytä keskitysapuvälineitä.

Työohjeita

Ohje

Hiomalaikka pyörii vielä jonkin aikaa koneen 
pysäyttämisen jälkeen.

– Käytettäessä kiillotustahnaa käytä 
joka tahnalle omaa työkalua. 

– Työstettäessä arkoja pintoja (esim. 
autojen maalipintoja) varo liiallista 
voiman käyttöä. Työskentele matalilla 
kierroksilla ja vain vähän painaen.

– Kiillotussienet voidaan pestä 
koneellisesti.

Lisätietoja valmistajan tuotteista löytyy 
osoitteesta www.flex-tools.de.
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Huolto ja hoito

Vaara!
Irrota pistotulppa pistorasiasta aina ennen 
kiillotuskoneeseen kohdistuvia töitä.

Puhdistus

Vaara!

Metalleja työstettäessä saattaa 
äärimmäisissä käyttöolosuhteissa koneen 
rungon sisälle kerääntyä sähköä johtavaa 
pölyä.
Suojaeristys heikkenee!
Käytä konetta vain vikavirta-suojakytkimen 
kanssa (laukaisuvirta 30 mA).

Puhdista kone ja jäähdytysilma-aukot 
säännöllisin välein. Puhdistusväli riippuu 
työstettävästä materiaalista ja käyttöajan 
pituudesta.

Puhalla koneen sisätila ja moottori 
puhtaaksi kuivalla paineilmalla säännöllisin 
välein.

Hiiliharjat
Kiillotuskone on varustettu itselaukeavilla 
hiiliharjoilla.

Kun itselaukeavat hiiliharjat ovat kuluneet 
minimipituuteen, kiillotuskone kytkeytyy 
automaattisesti pois päältä.

Ohje!

Vaihda hiiliharjojen tilalle vain valmistajan 
alkuperäisosat. Käytettäessä muiden 
valmistajien hiiliä valmistajan myöntämä 
takuu ei enää ole voimassa.

Takimmaisista ilman sisääntuloaukoista 
voidaan tarkkailla hiilten kipinöintiä käytön 
aikana.

Jos hiilten kipinöinti on voimakasta, pysäytä 
heti kiillotuskone. Toimita kiillotuskone 
valmistajan valtuuttamaan huoltoliikkeeseen.

Vaihteisto

Ohje!

Älä avaa vaihteistopään (3b) ruuveja 
koneen takuuaikana. Jollei ohjetta 
noudateta, valmistajan myöntämä takuu 
raukeaa.

Korjaukset
Korjaukset saa suorittaa vain valmistajan 
valtuuttama huoltoliike.

Varaosat ja tarvikkeet

Katso muut lisätarvikkeet, etenkin työkalut 
ja kiillotustarvikkeet valmistajan tuote-
esitteestä.

Varaosa/tarvike Til.-nro

Sivukäsikahva 252.721

Kahvansuojus 259.508

Sankakahva 287.709

2 ruuvia sankakahvalle 251.614

Tarrakiinnitteinen lautanen 
160 mm, keskitysputki

252.583

Tarrakiinnitteinen kiillotussieni, 
Ø 200x40 mm

304.778

Tarrakiinnitteinen kiillotusvilla, 
Ø 200 mm

252.278
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Kierrätysohjeita

Vaara!

Tee käytöstä poistetut koneet 
käyttökelvottomaksi irrottamalla 
liitäntäjohto.

Koskee vain EU-maita

Älä hävitä sähkötyökalua tavallisen 
kotitalousjätteen mukana!

Vanhoja sähkö- ja elektroniikkalaitteita 
koskevan EU-direktiivin 2002/96/ETY ja sen 
maakohtaisten sovellusten mukaisesti 
käytetyt sähkötyökalut on toimitettava 
ongelmajätteen keräyspisteeseen ja 
ohjattava ympäristöystävälliseen 
kierrätykseen.

Ohje!

Lisätietoja käytöstä poistetun koneen 
kierrätysmahdollisuuksista saa alan 
liikkeistä!

CE-vaatimustenmukaisuus

Vakuutamme täten yksinvastuullisina, että 
tämä tuote täyttää seuraavien standardien 
tai normatiivisten dokumenttien 
vaatimukset:

EN 50144, EN 55014, EN 61000 
direktiivien 73/23/ETY, 89/336/ETY, 
98/37/EY määräysten mukaisesti.

 04
Rühle Severin

FLEX-Elektrowerkzeuge GmbH
Bahnhofstrasse 15
D-71711 Steinheim/Murr

Takuu

FLEX myöntää uudelle koneelle kahden 
vuoden takuun, alkaen koneen 
myyntipäivästä loppukuluttajalle. Takuu 
kattaa vain viat, jotka johtuvat materiaali- ja/
tai valmistusvirheestä ja jos koneelle 
ilmoitetut ominaisuudet jäävät täyttymättä. 
Takuutapauksessa on näytettävä 
alkuperäinen ostokuitti, josta ilmenee 
koneen myyntipäivä. Takuun puitteissa 
suoritettavat korjaukset saa tehdä 
ainoastaan FLEXin valtuuttamat korjaamot 
tai huoltoliikkeet. Takuu on voimassa vain, 
kun konetta käytetään määräysten 
mukaisesti. Takuuseen eivät sisälly viat, 
jotka ovat aiheutuneet koneen normaali 
kulumisesta, väärinkäytöstä, koneen 
purkamisesta osiin osittain tai kokonaan, 
koneen ylikuormittamisesta ja työvälineiden 
käytöstä, jotka eivät ole saaneet valmistajan 
hyväksyntää tai ovat viallisia tai joita on 
käytetty käyttötarkoituksen vastaisesti. 
Takuu ei kata myöskään koneen 
käyttötyökaluun tai/ja työkapaleeseen 
aiheuttamia vaurioita, väkivaltaisesta 
käytöstä aiheutuvia vaurioita, asiakkaan tai 
kolmansien osapuolien ohjeidenvastaisesta 
tai riittämättömästä huollosta johtuvia 
vaurioita, vieraiden esineiden, kuten hiekan 
tai kivien aiheuttamia vaurioita eikä 
vaurioita, joihin on syynä käyttöohjeiden 
laiminlyönti, kuten esim. koneen liitäntä 
väärään verkkojännitteeseen tai virtalajiin. 
Käyttötyökaluihin tai/ja lisätarvikkeisiin 
liittyvät takuuvaatimukset ovat mahdollisia 
vain sillon, kun niitä käytetään sellaisten 
koneiden kanssa, joihin ne on tarkoitettu 
tai hyväksytty. 
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Vastuun poissulkeminen
Valmistaja ja valmistajan edustaja eivät 
vastaa vahingoista tai voiton menetyksestä, 
joiden syynä on liiketoiminnan 
keskeytyminen johtuen tuotteesta tai siitä, 
ettei tuotetta mahdollisesti voida käyttää.

Valmistaja ja valmistajan edustaja eivät 
vastaa vahingoista, joiden syynä on 
ohjeiden vastainen käyttö tai koneen käyttö 
muiden kuin valmistajan tuotteiden kanssa.
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$ Ö��w���~�x��w����
»�x��~��x��w���~��~��x��w������x�w�
�~��x��x|��}�|x�}��� 

% Þ���}�{���Å}����xz���>("$HD4��

%T ������x����x���xz���>("$HD:�

& Þ��Å���������~���}����}����|��
x��������������

' Þ����{�������x��{���&�"�_��}����

( Õ������x��w���~�
Ö��x��}������{�x����~��)����~�
���}Å���}�����|�x 

) q�x����~�
»�x��~��}�}�|����~�~��x���~��
x�}�}�|����~�~��x�����x��|�x�
�~� �{�|~�~���������}���}|�����
x������������� 

* Õ�}�{����������}�
»�x��~���}����~��~������}�{����
Å}����xz�� 

+ �}����xz��������>("$HD:�

#" ���x��{x������
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»�x��~��x��w�}�w��x�

Õ��{�����
������~�Å���~���������z����{�xzw��}��x��
�~����},

– �����x����}���{~|�}��Å}��������
– ����Â»}���������{}��}���x��x�}�x�Â�

�Å}���w��}��~�Å���~�~�}��������
}�|x�}��������}�����x����}���
����w{����x� �����x{���, %#' +#'!
"& "&��

– �����|�x����������}�|x��x����Å����}��
�x���}���x�����{�x|�x�����Å}���w��}�
�~������~®~�x��Å~�w��� 

Û�����z�����x�����}��x��
�x�x��}�x�������������x��}��x�
�}�}��x�x�{}{����x��~���}Å�������x�������
x�x|�������������x���}���}Å������
x��w�}�x� �â���������������x�w��~�
Å���~������x������®�������{�����|�x�
�~ ���x�����x�}�x���~�x��x���~��������
Å����~������������x�������Åx�~���������
�~Åw�~�x���w��}���������~���� �
Û ����z���������}���x�Å�~�������}��x��
����

– |�x��~��x������x�Å���~�

– �}�w����~��}Å������x�w��x�~�x���
w��®~��x��x�}�x� 

Û��z�wz}�������Å����x��~�����}������~�
��~��x��w�}�x������}���x�
x����}�������x��x����� 

Ø���z��
�����Å��

Ý}�x�����������}�~�w�������*'�V4�3��
�x ���w�}����x���{}� 

Ü}��~���~�zw�}��rÙ�'"#&&,
:

Õ�x{x����
Ý�x�������~�x���}�}��x�����������~��
}���wÅ���~��zw�}��rÙ�'"#&&,�������)�_!e$

Ö������x�Å���~
Û�����z�����x�����������}�x�

– |�x�}�x||}��x������x��z���~Åx�����
Å���~�

– |�x��x�����}�{����}�|x��}��
����z��~���}����||��������z��~���
|���}��x�������x����������}���������
{������������z������{�����

– |�x����x������x�}���x�}�����}�
�����{��������}�{����������|�~��

– |�x��~�Å���~��}�}�|x�}�x�����z��~��
�x���}�x��~����x�����x�}��x��
}|�}������x�|�x�����wÅ������
$&"" �������!�}��� 

¼��{}��}���x��x�}�x�
Õ��{�����

n Õx�w��~�Å���~������������
�����x�}�������}����������
�x ���w�},
�����x�}����w��x��|�w��x��
�����x�}�������w��x�x�x�������
���x���{}��������x�}����w�|w���x��
��}���w��x��|}�w����{��x�x 
Ö��Å�}�w}�x������w�}�}���~����{�w�

n Õx�w��~��}�|x��x��{~|}��}�����
����z�����}��x�{���Å���x �
Ü����>("$HD4,�s�Å}����xz���%T��
� ~ ����}�{���Å}����xz���%������}��
�x �Å}�����x�����|~�}��

n Ü~��Å�~���������}�}���������z����
�} ��||}�~ 

n Û{~|}��}���������{�������x��{����'��
�w����}�������x�������x���w�x�������
����z��� Ö�����������}�~�>b3 V4�3� **

Ö�����������Å���>I3 V4�3� #"#
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n Þ}�����}�����x�}�|x��}����}�wÅ����
}������{}������}�x���{~���x�}�w�
��|�������{��������zw���� 

n ��~�������}��}�������}�|x�}�x��
��� ���������}����}�����x�������
��������x���Å}�x������wÅ�����������
����x������x������������������
����z��� 

n �������}�����{�x��w�}�������
}�|x�}��� �s�{�w�}������~�������
����}���x��x���w}��Å�������|��
� ������x�~���x�}�|x�}�x��w���~� �
Ü~�Å�~���������}�}�����x���|}���
� �}�wÅ�x�x�x|�|�� 

n Ö���~�}�}�}��x���}�xÅ}���}��}��x�
}�|x�}�x��}�x��~��������x��}�����
�{~|�}�������x�x��}�x��� 

n ������~��Å���~�}��|Å}�}��x���x�
�����}�~���x�}�|x�}�x��}�x��~��}��x��
��}�}����x�������x��}������{~|�}��
�����x�x��}�x��� 

n ������~�Å���~�}��|Å}�}��~�������
�������~�~��x����}����~�����
}�|x�}�����}�x��~� �Ø��}�}����
�~Åw�~�x�|�x�%"�{}��}���}��x�
Å���� ��������}��}�����|�x �
q�x����}�}�x�������~�{����x������
�}�����|�x����x��}��x��������{��x����
��x{x�������w��}��~���� �r��|Å}�}�
����~Åw�~�x��|�x��x�}�x���z��}�}��~��
x���x 

n Õ�x�w�}��x�Å���x��x���x���w�x���
�}�����}���}�x�}�|x�}�x 

n Ü~�������}�}���������z���������
��Å��w�����}��x�x���~�����~�}� 

n ������~��x���}�~����}�}���������z����
}������}�����|�x���x������x���}�}��x�
��x�x���}���}�}��� 

n �����x�}�}�}�w���x��x��}��x���x�
x����}��}�x�x��������}����}���}�����
�������}� �u������}�����w�����
������x����x 

n Ü~��}�}�}�|w}��}�����w��x����x�
����x�}������x������}�������������
�} ���{�����~���|}�x��� Å �x��x���� 

n Ý��{�}�}����������z���������
Å�~�����������x��������x�����
� �} ����������~��}�w����������
�����x�}�������{�x����~�x����}��x�
{�x��������}��x�}�}�|����~�~�����
�����%"�_3� �

n ��~�������}��}�������}���~����}���
�x��{����}|�}������}��|�x�}���}�����
Å���~ 

n »�x��~����x��~���������z����
Å�~�������}��}�������x�������~�}��
���x��{}� �Ü~��x���|}�}�����}������
�}��z�~�x 

¼������~�����
n s��w�~�����{��������x���x�����Å}�x��~��

�w�~����~�����x��{x��������#"������}��
�x������������}�x������� 

n ���}�}��~��x��w���~��~��x��w�����
�$��������}�x���~�����~�����}�|x�}�� 

Û{~|�}��Å���~�

Õ��{�����
�����x�����}������}�|x��}�����������z����
��xzw�}��������x����~�����x 

������~����~��}��}�����|�x
Ú}�x�}�w�}�}���������z�����x��}��|��}�
����|�x��~����~���~�x��~���x�w{��~��
�x� ��Å���~�����x����~��}�x���w 

LK602VV.book  Seite 104  Mittwoch, 23. Februar 2005  1:57 13



Ý���z�����>("$HD:!HD4

105

Ý��x�����|~�~��~������}�{����
�xz����>("$HD4�

# â����}��~������}�{��Å}����xz���%��
�w���x����~���}�x����}�w{��~��
���~�~� 

$ Ý�}�}���}��~������}�{��Å}����xz���}�
����$�}�����x����}�}��z�{}���x�����
��}�{���*� 

Ø��~��}��x��}������}�����|�x�

Ô�xÅ�Å���~��}�����|�x�Å�����
�������x,

– ���}�}�����{�x����~��)���x������
��x�w�}��x�~���� �

– »�x��~����~�}������}�����|�x��x����}�
����{�x����~�}�}��}�� 

q�x������}�����|�x��}��������x,

– ���}�}�����{�x����~��)���x������
��x�w�}��x�~���� 

– »�x�����������x���x����}�����������
x��w���~���(���x�~������x��x����}�
����{�x����~�}�}��}�� 

– »�x��~����~�}������}�����|�x��
�x����}�|�x���|������{�x����~��)��
�x� x����}�����}�}��}�� 

¼��{}��~
Ü}�w�x���{�x������}��x�������
}�}�|����~������~Åw�~�x�{}��
�x�x�}���w 

LK602VV.book  Seite 105  Mittwoch, 23. Februar 2005  1:57 13



Ý���z�����> ("$HD:!HD4

106

���}����|��x��������������

– »�x��~�������~�����x���������������
}�|x��x���������}��������Å��
������~���%T����~��}�����~������� 

– �x����x��x�x�w�����{�x����~��)���
�� �~Åw�~�x��{~|}��x�������
���}���}|�����x������������� 

�����Å���
Õ��{�������x��x�������x����~��
�x�x�����������}�|x�}��� �
��~�������}��}�}�|x�}����x�w��~���
|�x �~��}�w����}�}�|x��x 

¼��{}��~
Ý}��}������~���}�������~��
� ��}�����x��~����~�{�x�����}�����|�x�
����~Åw�~�x��}���}��x����x�x�����x������
�����������Å����x������}��x��}�w 

Ý�}����~���x��x|���~��
���{�Å���}�|x�}���
# Þ�xz���}��������x����~�����x 
$ �x����}��~��x��w���~��~��x��w�����

�x����x����}��~���x�~���~ 

% Ô�{���}��~�����{�Å������}�|x�}����
�{�������}�x����������~���}��������
{�����������z�������{���������~����w�
����{}��������������|�����w�����~��
w��x�����x�������}��~���}����Å��� 

& Ý�}�}���}����}�|x�}�����~�����{�Å��
}�|x�}��� 

' Ôw��}����������~�����x 
( Ø��}�}���������z�����}��}�����|�x�

�Å������x��������}����x��x����}�
��� �x��}�����|��}��|�x��}� �
%" {}��}���}��x �r��|��}�����|�x�
x�����������}�����~�~���x��
��x{x����� 

) Ø��}�}���������z����}�����
�}�����|�x� 

»�x��~��x�x��}�~��~�����{�Å���
}�|x�}���,
# Þ�xz���}��������x����~�����x 
$ �x����}��~��x��w���~��~��x��w�����

�x����x����}��~���x�~���~ 
% Ú}z�{���}��~�����{�Å��}�|x�}����

�{�������}�x����������~���}��������
{�������{�������}�x��~���x����~��
w��x�������������w���~��x����}�x�
��~����w�����{}��������������|��� 
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¼��{}��}���|�x��~���}����~�
��� }�|x�}���

�����Å���
Ý�}�}���}��x�}�|x�}�x��}���x������x�
�w�����~�����{�Å��}�|x�}��� ����x����
~����������~Åw�~�x�x���x����������~�
�x�x������������ �Þ��x�����}��x��~��
}�|x��x������}���x�Å}����}��®}� 

– ��~����������}�z�~���x�x�
�}���x����x��� 

¼��{}��}���}�|x��x�
¼��{}��~

Ü}�w��~����~�}������}�����|�x�����
}�|x�}����}�x��~��}�x������}���x����}��x��
|�x���|� 

– Ý}��}������~�Å���~���w��x��
����z��~��Å�~����������}�|�x��w�}�
�w��x��x���}Å�������}�|x�}�� �

– Ý}�}�x���~�}��}���w�}�}���� Å �z}������
x������������{���}�}�}�x�x�w��}�
Åx�~�����x�����������������x��
}�wÅ���~���}�~�}�|x��x� 

– Û�����||������������x��x�x��������
�~Åx���w 

�}�x��������~������}���Å}���w��}�
�x �������x������x�x��}�x������~��
~�}���������{�}�����~�iii X^Wj�faa^e VW 

Ý�����~�~��x��������{x

Õ��{�����
�����x�����}������}�|x��}�����������z����
��xzw�}��������x����~�����x 

Õx�x������
Õ��{�����

Õx�w��~��}�}�}�|x��x��}�w���������}��
�x�w��~����}�z������Å���~��x�}���x���}��
����}���}����������}��z���x����x|�|��~�
����~ 
Ö��~�����}��{�x�~���~�������x�}������
�����~�
×}�����|}��}�����~Åw�~�x������
�����x�}�������{�x����~��}��x����
{�x��������}��x�}�}�|����~�~��%"�_3�

Õx�x��}�}��x����w�����~Åw�~�x��x������
�Å������x}������ �s���Å���~�x�
}�x��w�x��x�������x�}�|x��}���������
�x��x����~�{�w��}�x��~��Å���~� 
Ý���}���}����������}��z���x�����}�����
���~���x�����}���x�|��}�x���x������
}����~�~��}��~����}��}������x��x 

Õx�z���w��x��®����}��
Û�����z�����}��x��}��{�x�������
�} �x�z���w��x�x��}��~� 
	�x���x��x�z���w��x�x��}��~��
��w������������������w���������z�����
���}�x��x����x�x�}������}�����|�x� 

¼��{}��~�
»�x��~��x��x|��Å�~�������}��}�������
|����x����~�x��������x�x��}�x��� �
Õx�w �~�Å���~�w��~���w��x���x������x�
��Å�����������������Å�}��}����x��Å���
}||�~�~�������x�x��}�x��� 

Ö����x�������x�x���|�x�x�}���{���x��x�
����}��}��x��x�x�~�}��}��x�w��~�Å���~�
�~����|x���x��x�z���w��x 
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Ý}��}������~�{��x��������w����x�
�x�z���w��x����}�}���������z����x������
}������}�����|�x� ��x�x{�{}�}�����
����z�����}����}�|}���}������{��~�����
x��������x�x��}�x��� 

Ü}�w{��~����~�~�
¼��{}��~�

Ü~����}�}�����z�{}����~���}�x���
�}�w{��~�����~�~���%T���x�w��~�{�w��}�x�
��Å�����~���x��Å���}||�~�~� �
Ý} �}������~��~����~�~���x�}���x���Å�}��
~�x����~��x��Å���}||�~�~��x�������
�x�x��}�x��� 

r����}���
Þ�Å���}����}����}������}�x���x�
}��}�����x��x����}�����w��x�������
x�� �w�����x��������x�x��}�x����
}������{��~��������}�|}����~���}Å������
}���~���~�~�������}�x�����x� 

Ö��x��x����w��x��}�x����x�x

�}�x������}�x����x�x���{�x��}�x�
}�|x�}�x��x��z�~���x�x�����z��~��
�x z�}��}��������x�x��|��������
�x�x��}�x��� 

¼��{}��}���x������~�

Õ��{�����
ÖÅ�~��}�}�}��x��x��w��~Åx���x�x�����
{}��Å�~�����������x�����������z���x��
�� �����{�������x��{�� 

Ü����|�x�����Å��}���~��rr

Ü~���}�w�}��x�~�}�����w�
}�|x�}�x ������w{������x����
x�������w����

Ý�����x��}��~��}����x�����{~|�x�$""$!
+(!rÕ��}���~�}���������x��~�}����������
����}�����x���~��}����w������~������
}������{��x�����x�~�}�����w�}�|x�}�x�
����}���x������|���x���}Å�����w��x���x�
}����������x��|�x�x�x������~��}�������
����������������}��zw���� 

¼��{}��~�
ÝÅ}���w��}�����{��x���~�}��x������~��
|�x��x��w��~Åx���x�x�x�}�����}��}�����
}�{�����x�w��~�x�

Ö��x��x�����!r�w��~�x Õ�{ �
�x�x|| 

��x����Å}����xz� $'$ )$#

������x����x���xz� $'+ '"*

Þ���}�{���Å}����xz� $*) )"+

$�z�{}��|�x��~������}�{�
Å}����xz�

$'# (#&

q�������}�x����������~
#("�__��}������x

�}���x����x���

$'$ '*%

Ý��||����}�x��~���}
x����������~�
Ø�$""�j�&"�__

%"& ))*

»���x�����z��~���}
x����������~��Ø�$""�__

$'$ $)*
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4QJT�USFwDJ

;BTUPTPXBOF�TZNCPMF� ��������������������� ���
%BOF�UFDIOJD[OF� ����������������������������� ���
0QJT�VS[�E[FOJB�������������������������������� ���
%MB�X�BTOFHP�CF[QJFD[FÈTUXB����������� ���
*OTUSVLDKB�V�ZULPXBOJB� ��������������������� ���
1S[FHM�E�LPOTFSXBDKB�J QJFMÁHOBDKB� � ���
8TLB[ÊXLJ�EPUZD[�DF�VTVXBOJB�
PQBLPXBOJB�J�[V�ZUFHP�VS[�E[FOJB� ���� ���
%FLMBSBDKB�[HPEOPwDJ� ���������������������� ���
(XBSBODKB���������������������������������������� ���

;BTUPTPXBOF�TZNCPMF

4ZNCPMF�X�JOTUSVLDKJ�PCT�VHJ
/JFCF[QJFD[FÈTUXP�

0[OBD[B�CF[QPwSFEOJP�HSP��DF�
OJFCF[QJFD[FÈTUXP��/JFQS[FTUS[FHBOJF�UFK�
XTLB[ÊXLJ�HSP[J�wNJFSDJ��MVC�CBSE[P�DJÁ�LJNJ�
PCSB�FOJBNJ�

0TUSP�OJF�
0[OBD[B�NP�MJXPw½�XZTU�QJFOJB�
OJFCF[QJFD[OFK�TZUVBDKJ��/JFQS[FTUS[FHBOJF�
UFK XTLB[ÊXLJ�NP�F�EPQSPXBE[J½�EP�MFLLJDI�
PCSB�FÈ�MVC�T[LÊE�NBUFSJBMOZDI�

8TLB[ÊXLB
0[OBD[B�XTLB[ÊXLJ�EMB�V�ZULPXOJLB�J�XB�OF�
JOGPSNBDKF�

4ZNCPMF�OB�VS[�E[FOJV
1S[FE�VSVDIPNJFOJFN�
VS[�E[FOJB�QS[FD[ZUB½�
JOTUSVLDKÁ�V�ZULPXBOJB�J PCT�VHJ�

;BTUPTPXB½�PLVMBSZ�PDISPOOF�

8TLB[ÊXLB�EPUZD[�DB�TQPTPCV�
VTVXBOJB�[V�ZUFHP�VS[�E[FOJB�
	QBUS[�TUSPOB����


%BOF�UFDIOJD[OF

5ZQ�VS[�E[FOJB -���73)
	[�QPLSZX�

[ VDIXZUFN


-���73#
	[�VDIXZUFN

QSPXBE[�DZN
D[P�PXZN


/VNFS�LBUBMPHPXZ ������� �������

.BLT��¯�OBS[ÁE[JB�T[MJGJFSTLJFHP NN ��� ���

0UXÊS�VDIXZUPXZ NN ���� ����

jSFEOJDB�XS[FDJPOB .���48�� .���48��

1SÁELPw½�PCSPUPXB PCS��NJO �q���� �q����

.PD�QPCJFSBOB 8 ���� ����

.PD�PEEBXBOB 8 ���� ����

$JÁ�BS�	CF[�QS[FXPEV
 LH �� ��

,MBTB�PDISPOZ **���� **����
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0QJT�VS[�E[FOJB

� 8S[FDJPOP

� #MPLBEB�XS[FDJPOB
%P�VOJFSVDIPNJFOJB�XS[FDJPOB�QS[Z�
[NJBOJF�OBS[ÁE[JB�

� 6DIXZU�QSPXBE[�DZ�D[P�PXZ�
	-���73#
�

�C 1PLSZXB�[�VDIXZUFN�	-���73)


� ,Ê�LP�OBTUBXOJLB�MJD[CZ�PCSPUÊX

� &MFLUSZD[OZ�QS[FXÊE�[BTJMBK�DZ����N�
[�XUZD[L�

� 1S[ZDJTL�CMPLBEZ
%P�VOJFSVDIPNJFOJB�XZ��D[OJLB�	�
�
X USZCJF�QSBDZ�DJ�H�FK�

� 8Z��D[OJL
%P�X��D[BOJB�J�XZ��D[BOJB�PSB[�SP[QÁEV�
EP�OBTUBXJPOFK�MJD[CZ�PCSPUÊX�

� ,MVD[�EP�HOJB[E�T[FwDJPL�UOZDI
%P�NPDPXBOJB�D[P�PXFHP�VDIXZUV�
QSPXBE[�DFHP�

� 6DIXZU�	UZMLP�-���73)


�� 5BCMJD[LB�[OBNJPOPXB
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%MB�X�BTOFHP�CF[QJFD[FÈTUXB

/JFCF[QJFD[FÈTUXP�

1S[FE�QJFSXT[ZN�V�ZDJFN�QPMFSLJ�OBMF�Z�
QS[FD[ZUB½�

– OJOJFKT[��JOTUSVLDKÁ�PCT�VHJ

– b0HÊMOF�XTLB[ÊXLJ�CF[QJFD[FÈTUXBn�
EPUZD[�DF�QSBDZ�OBS[ÁE[JBNJ�
FMFLUSZD[OZNJ�[BNJFT[D[POF�
X [B��D[POFK�CSPT[VS[F�
	OS EPLVNFOUBDKJ� �������������


– [BTBEZ�J�QS[FQJTZ�UFSFOPXF�PCPXJ�[VK�DF�
OB�NJFKTDV�V�ZDJB�T[MJGJFSLJ�J�TUPTPXB½�TJÁ�
EP�QPEBOZDI�UBN�XTLB[ÊXFL�J�[BMFDFÈ�

/JOJFKT[B�QPMFSLB�TLPOTUSVPXBOB�KFTU�
[HPEOJF�[�BLUVBMOZN�QP[JPNFN�UFDIOJLJ�
J V[OBOZNJ�[BTBEBNJ�CF[QJFD[FÈTUXB�
UFDIOJD[OFHP��.JNP�UP�X�D[BTJF�V�ZULPXBOJB�
VS[�E[FOJB�NP�F�XZTU�QJ½�[BHSP�FOJF�
[ESPXJB�J��ZDJB�V�ZULPXOJLB�MVC�PTÊC�
US[FDJDI�BMCP�VT[LPE[FOJB�NBT[ZOZ�MVC�
S[FD[Z��1PMFSLÁ�TUPTPXB½�UZMLP�J�XZ��D[OJF

– [HPEOJF�[�KFK�QS[F[OBD[FOJFN

– XF�X�BwDJXZN�TUBOJF�UFDIOJD[OZN�
[HPEOZN�[�[BTBEBNJ�CF[QJFD[FÈTUXB�
J IJHJFOZ�QSBDZ�

6TUFSLJ�XQ�ZXBK�DF�OJFLPS[ZTUOJF�OB�TUBO�
CF[QJFD[FÈTUXB�OBMF�Z�OBUZDINJBTU�VTVO�½�

)B�BT

0TUSP�OJF
1S[Z�DJwOJFOJV�BLVTUZD[OZN�QPXZ�FK����E#�
	"
�OBMF�Z�TUPTPXB½�PDISPOJBD[F�T�VDIV��
	"
 ��OB�TUBOPXJTLV�QSBDZ

1PNJBS�[HPEOJF�[�OPSN��&/�������
:

%SHBOJB
8ZXB�POB�XBSUPw½�TLVUFD[OB�QS[ZwQJFT[FOJB�
[HPEOJF�[�OPSN��&/�������XZOPTJ��N�T�

;BTUPTPXBOJF�[HPEOJF�
[ QS[F[OBD[FOJFN

1PMFSLB�QS[F[OBD[POF�KFTU�

– EP�QSPGFTKPOBMOFHP�[BTUPTPXBOJB�
X QS[FNZwMF�J�S[FNJPwMF

– EP�XT[FMLJDI�QSBD�QPMFSTLJDI�
[ [BTUPTPXBOJFN�H�CFL�QPMFSTLJDI�
LS��LÊX�[�GVUSB�PXD[FHP�J�XF�OJBOFHP�
UBMFS[Z�GJMDPXZDI�J�XJFMPXBSTUXPXZDI�UBSD[�
Q�ÊDJFOOZDI

– EP�T[MJGPXBOJB�QPXJFS[DIOJ�BSLVT[FN�
wDJFSOZN�OB�UBMFS[V�XTQPSD[ZN

– EP�[BTUPTPXBOJB�[�OBS[ÁE[JBNJ�QPMFSTLJNJ�
J T[MJGJFSTLJNJ�LUÊSF�EPQVT[D[POF�T��EMB�
QSÁELPwDJ�PCSPUPXFK��������NJO�

8TLB[ÊXLJ�CF[QJFD[FÈTUXB
/JFCF[QJFD[FÈTUXP�

n 1S[Z�V�ZULPXBOJV�VS[�E[FOJB�TUPTPXB½�
wSPELJ�PDISPOZ�PTPCJTUFK�

PLVMBSZ�PDISPOOF�NBTLÁ�QS[FDJXQZ�PX��
wSPELJ�PDISPOZ�T�VDIV�SÁLBXJDF�PDISPOOF�
CVUZ�SPCPD[F�
8�SB[JF�QPUS[FCZ�[BTUPTPXB½�SÊXOJF��
GBSUVDI�PDISPOOZ�

n 8�D[BTJF�QSBDZ�QSPXBE[J½�QPMFSLÁ�PCJFNB�
SÁLPNB��

5ZMLP�EMB�-���73#��VDIXZU�QSPXBE[�DZ�
CPD[OZ�	�C
�MVC�VDIXZU�QSPXBE[�DZ�
D[P�PXZ�	�
�NVTJ�CZ½�[BNPOUPXBOZ�

n 1PMFSLJ�OJF�XPMOP�NPDPXB½�X�JNBEMF�

n &MFLUSZD[OZ�QS[FXÊE�[BTJMBK�DZ�	�
�
PEQSPXBE[B½�[BXT[F�EP�UZ�V�[B�QPMFSLÁ�

n 0CSBCJBOZ�QS[FENJPU�OBMF�Z�[BNPDPXB½�
KF�FMJ�KFHP�DJÁ�BS�X�BTOZ�OJF�[BQFXOJB�
CF[QJFD[OFHP�QP�P�FOJB�

$JwOJFOJF�BLVTUZD[OF�-Q" E#�	"
 ��

.PD�BLVTUZD[OB�-8" E#�	"
 ���

LK602VV.book  Seite 112  Mittwoch, 23. Februar 2005  1:57 13



1PMFSLB�-���73)�73#

113

n 4UPTPXB½�UZMLP�OBS[ÁE[JB�QPMFSTLJF�
EPQVT[D[POF�EMB�MJD[CZ�PCSPUÊX�LUÊSB�KFTU�
SÊXOB�DP�OBKNOJFK�[OBNJPOPXFK�MJD[CJF�
PCSPUÊX�QPMFSLJ�

n ;XSBDB½�VXBHÁ�OB�XZNJBSZ�OBS[ÁE[J�
QPMFSTLJDI��0UXÊS�X�OBS[ÁE[JV�QPMFSTLJN�
NVTJ�QBTPXB½�CF[�MV[ÊX�J�CF[�XDJTLBOJB�
OB TJ�Á�OB�VDIXZU�NPDVK�DZ�VS[�E[FOJB��
/JF XPMOP�TUPTPXB½��BEOZDI�BEBQUFSÊX�
BOJ [��D[FL�SFEVLDZKOZDI�

n /BS[ÁE[JB�J�NBUFSJB�Z�T[MJGJFSTLJF�
QS[FDIPXZXB½�PSB[�USBLUPXB½�[HPEOJF�
[F XTLB[ÊXLBNJ�QSPEVDFOUB�

n 1S[FE�V�ZDJFN�TQSBXE[J½�D[Z�
[BNPOUPXBOF�OBS[ÁE[JB�VNPDPXBOF�T��
[HPEOJF�[F�XTLB[ÊXLBNJ�QSPEVDFOUB�

n /BS[ÁE[JB�T[MJGJFSTLJF�TQSBXE[J½�QS[FE�
V�ZDJFN�D[Z�T��QSBXJE�PXP�[BNPOUPXBOF�
J [BNPDPXBOF��8��D[Z½�VS[�E[FOJF�OB�
�� TFLVOE�CF[�PCDJ��FOJB��

#JFH�QSÊCOZ�QS[FSXB½�OBUZDINJBTU�KF�FMJ�
XZTU�QJ��[OBD[OF�ESHBOJB�MVC�JOOF�T[LPEZ��
4QSBXE[J½�NBT[ZOÁ�BCZ�[OBMFx½�QS[ZD[ZOÁ�
OJFQSBXJE�PXPwDJ�

n %�POJF�US[ZNB½�[�EBMB�PE�XJSVK�DZDI�
OBS[ÁE[J�QPMFSTLJDI�

n 1PMFSLJ�OJF�XPMOP�UBL�NPDOP�PCDJ��B½�
BCZ TJÁ�[BUS[ZNZXB�B�

n 1S[FE�PE�P�FOJFN�XZ��D[Z½�QPMFSLÁ�
J [BD[FLB½�B��EP�DB�LPXJUFHP�[BUS[ZNBOJB�

n 0TPCZ�J�NBUFSJB�Z�QBMOF�DISPOJ½�QS[FE�
XZS[VDBOZNJ�JTLSBNJ��6TUBXJ½�PEQPXJFEOJP�
PT�POÁ�UBSD[Z�

n /JF�PCSBCJB½��BEOZDI�NBUFSJB�ÊX�QS[Z�
PCSÊCDF�LUÊSZDI�XZE[JBMBK��TJÁ�TVCTUBODKF�
T[LPEMJXF�EMB�[ESPXJB�	OQ��B[CFTU
�

n 1S[Z�QSBDZ�OB�XPMOZN�QPXJFUS[V�J�QS[Z�
PCSÊCDF�NFUBMJ�[�TJMOZN�XZE[JFMBOJFN�QZ�V�
NFUBMJD[OFHP�OBMF�Z�QPE��D[Z½�QPMFSLÁ�
EP TJFDJ�FMFLUSZD[OFK�QPQS[F[�XZ��D[OJL�
PDISPOOZ�	QS�E�XZ��D[BK�DZ�NBLTZNBMOJF�
���N"
��

n 4UPTPXB½�UZMLP�QS[FE�V�BD[F�EPQVT[D[POF�
EP�V�ZDJB�OB�XPMOZN�QPXJFUS[V�

n %P�P[OBD[FOJB�QPMFSLJ�TUPTPXB½�UZMLP�
UBCMJD[LJ�TBNPQS[ZMFQOF��/JF�XPMOP�XJFSDJ½�
�BEOZDI�PUXPSÊX�X�PCVEPXJF�VS[�E[FOJB�

4[LPEZ�S[FD[PXF�
n /BQJÁDJF�J�D[ÁTUPUMJXPw½�TJFDJ�FMFLUSZD[OFK�

NVT[��CZ½�[HPEOF�[�XBSUPwDJBNJ�QPEBOZNJ�
OB�UBCMJD[DF�[OBNJPOPXFK�VS[�E[FOJB�	��


n 1S[ZDJTL�CMPLBEZ�XS[FDJPOB�	�
�OBDJTLB½�
UZMLP�XUFEZ�HEZ�QPMFSLB�KFTU�XZ��D[POB�
J OBS[ÁE[JF�QPMFSTLJF�DB�LPXJDJF�
[BUS[ZNBOF�

*OTUSVLDKB�V�ZULPXBOJB

/JFCF[QJFD[FÈTUXP�
1S[FE�QS[ZTU�QJFOJFN�EP�KBLJDILPMXJFL�QSBD�
QS[Z�QPMFSDF�OBMF�Z�XZK�½�XUZD[LÁ�[�HOJB[ELB�
TJFDJPXFHP�

1S[FE�QJFSXT[ZN�VSVDIPNJFOJFN

1SPT[Á�SP[QBLPXB½�QPMFSLÁ�J�TQSBXE[J½�
D[Z OJF CSBLVKF�D[ÁwDJ�MVC�OJF�NB�VT[LPE[FÈ�
USBOTQPSUPXZDI�
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.POUB��D[P�PXFHP�VDIXZUV�
QSPXBE[�DFHP�	-���73#


�� 6DIXZU�QSPXBE[�DZ�D[P�PXZ�	�
�XTVO�½�
OBE�H�PXJD��QS[FL�BEOJ�

�� 6DIXZU�QSPXBE[�DZ�D[P�PXZ�[BNPDPXB½�
EXPNB�wSVCBNJ�OBMF��DZNJ�EP�[BLSFTV�
EPTUBXZ�[B�QPNPD��LMVD[B�	�
�

8��D[BOJF�J�XZ��D[BOJF�

1SBDB�DIXJMPXB�CF[�CMPLBEZ�

– 8Z��D[OJL�OBDJTO�½�	�
�J�QS[ZUS[ZNB½��

– 8�DFMV�XZ��D[FOJB�[XPMOJ½�QS[ZDJTL�
XZ��D[OJLB�

1SBDB�DJ�H�B�[�CMPLBE��

– 8Z��D[OJL�OBDJTO�½�	�
�J�QS[ZUS[ZNB½�

– 8�DFMV�[BBSFUPXBOJB�XZ��D[OJLB�EP�QSBDZ�
DJ�H�FK�QS[ZUS[ZNB½�XDJwOJÁUZ�QS[ZDJTL�
CMPLBEZ�	�
�J�[XPMOJ½�QS[ZDJTL�XZ��D[OJLB�

– 8�DFMV�XZ��D[FOJB�OBDJTO�½�LSÊULP�QS[ZDJTL�
XZ��D[OJLB�	�
�J�[XPMOJ½�

8TLB[ÊXLB
8�QS[ZQBELV�QS[FSXZ�X�EPQ�ZXJF�QS�EV�
VS[�E[FOJF�[BUS[ZNB�TJÁ�J�QP�QS[FSXJF�OJF�
X��D[Z�TJÁ�QPOPXOJF�
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/BTUBXJBOJF�MJD[CZ�PCSPUÊX

– 8�DFMV�OBTUBXJFOJB�SPCPD[FK�MJD[CZ�PCSPUÊX�
QS[LSÁDJ½�LÊ�LP�OBTUBXOJLB�	�C
�OB�
PEQPXJFEOJ��XBSUPw½�

– /BDJTO�½�MFLLP�QS[ZDJTL�XZ��D[OJLB�	�
�
J [ XZD[VDJFN�SP[QÁE[J½�QPMFSLÁ�EP�
OBTUBXJPOFK�MJD[CZ�PCSPUÊX�

0TUSP�OJF��
/JFCF[QJFD[FÈTUXP�[SBOJFOJB�OB�TLVUFL�
[OJT[D[FOJB�OBS[ÁE[JB��%P�LB�EFHP�[BEBOJB�
OBMF�Z�EPCSB½�PEQPXJFEOJF�OBS[ÁE[JF�

8TLB[ÊXLB
+F�FMJ�X�USZCJF�QSBDZ�DJ�H�FK�OBTU�QJ�
QS[FDJ��FOJF�MVC�QS[FHS[BOJF�VS[�E[FOJB�
QSÁELPw½�PCSPUPXB�[PTUBOJF�[SFEVLPXBOB�
BVUPNBUZD[OJF�B��VS[�E[FOJF�XZTUBSD[BK�DP�
TJÁ PDI�PE[J�

.PDPXBOJF�J�XZNJBOB�VDIXZUV�
NPDVK�DFHP

�� 8ZK�½�XUZD[LÁ�[�HOJB[ELB�TJFDJPXFHP�

�� /BDJTO�½�CMPLBEÁ�XS[FDJPOB�J�QS[ZUS[ZNB½�
XDJwOJÁU��

�� 6DIXZU�NPDVK�DZ�	UBMFS[�[�S[FQBNJ�GJMDPXZ�
T[MJGJFSTLJ
�QS[ZLSÁDJ½�OB�XS[FDJPOP�
X LJFSVOLV�[HPEOZN�[�SVDIFN�XTLB[ÊXFL�
[FHBSB�J�EPLSÁDJ½�SÁD[OJF�

�� /BS[ÁE[JF�QPMFSTLJF�[BNPDPXB½�OB�
VDIXZDJF�QSPXBE[�DZN�

�� 8UZD[LÁ�X�P�Z½�EP�HOJB[ELB�TJFDJPXFHP�

�� 1PMFSLÁ�X��D[Z½�	CF[�CMPLBEZ
�J�QP[PTUBXJ½�
X��D[PO��PLP�P����TFLVOE��4QSBXE[J½�
D[Z QPMFSLB�KFTU�XZXB�POB�J�OJF�XZTUÁQVK��
ESHBOJB��4QSBXE[J½�D[Z�T[MJGJFSLB�KFTU�
XZXB�POB�J�OJF�XZTUÁQVK��ESHBOJB�

�� 8Z��D[Z½�QPMFSLÁ�
8�DFMV�[EKÁDJB�VDIXZUV�NPDVK�DFHP�

�� 8ZK�½�XUZD[LÁ�[�HOJB[ELB�TJFDJPXFHP�

�� /BDJTO�½�CMPLBEÁ�XS[FDJPOB�J�QS[ZUS[ZNB½�
XDJwOJÁU��

�� 6DIXZU�NPDVK�DZ�	UBMFS[�[�S[FQBNJ�GJMDPXZ�
T[MJGJFSTLJ
�PELSÁDJ½�[�XS[FDJPOB�X�LJFSVOLV�
QS[FDJXOZN�EP�SVDIV�XTLB[ÊXFL�[FHBSB�
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8TLB[ÊXLJ�EPUZD[�DF�NPDPXBOJB�
OBS[ÁE[J

6XBHB��
/BS[ÁE[JF�[BNPDPXB½�XTQÊ�wSPELPXP�OB�
VDIXZDJF�NPDVK�DZN��/JFXZXB�FOJF�NP�F�
TQPXPEPXB½�VT[LPE[FOJF�VS[�E[FOJB��
.P�F QPHPST[Z½�SÊXOJF��KBLPw½�PCSÊCLJ�

– 1SPT[Á�TUPTPXB½�DFOUSPXOJLJ�

8TLB[ÊXLJ�EMB�V�ZULPXOJLB

8TLB[ÊXLB
1P�XZ��D[FOJV�VS[�E[FOJB�OBS[ÁE[JF�
T[MJGJFSTLJF�PCSBDB�TJÁ�KFT[D[F�LSÊUL��DIXJMÁ�

– 1S[Z�[BTUPTPXBOJV�QBTU�QPMFSTLJDI�V�Z½�
EP LB�EFK�QBTUZ�PEE[JFMOF�OBS[ÁE[JF��

– %FMJLBUOZDI�QPXJFS[DIOJ�	OQ��MBLJFS�
TBNPDIPEPXZ
�OJF�QPMFSPXB½�BHSFTZXOJF�
UZMLP�[�NB���MJD[C��PCSPUÊX�J�MFLLJN�
OBDJTLJFN�

– (�CLJ�QPMFSTLJF�NP�OB�QSB½�X�QSBMLBDI�

8ZD[FSQVK�DF�JOGPSNBDKF�P�XZSPCBDI�OBT[FK�
GJSNZ�NP�OB�V[ZTLB½�OB�TUSPOJF�JOUFSOFUPXFK�
XXX�GMFY�UPPMT�EF�

1S[FHM�E�LPOTFSXBDKB�
J QJFMÁHOBDKB

/JFCF[QJFD[FÈTUXP�
1S[FE�QS[ZTU�QJFOJFN�EP�KBLJDILPMXJFL�QSBD�
QS[Z�QPMFSDF�OBMF�Z�XZK�½�XUZD[LÁ�[�HOJB[ELB�
TJFDJPXFHP�

$[ZT[D[FOJF

/JFCF[QJFD[FÈTUXP�
8�TLSBKOZDI�QS[ZQBELBDI�QS[Z�PCSÊCDF�
NFUBMJ�NP�F�PTBE[B½�TJÁ�XFXO�US[�PCVEPXZ�
QZ��NFUBMJD[OZ�[EPMOZ�EP�QS[FXPE[FOJB�QS�EV�
FMFLUSZD[OFHP�
8Q�ZXB�UP�VKFNOJF�OB�J[PMBDKÁ�PDISPOO��
VS[�E[FOJB�
1SPT[Á�QPE��D[B½�T[MJGJFSLÁ�QPQS[F[�
XZ��D[OJL�PDISPOOZ�	CF[QJFD[OJL���QS�E�
XZ��D[BK�DZ�NBLTZNBMOJF����N"
�

6S[�E[FOJF�J�PUXPSZ�XFOUZMBDZKOF�OBMF�Z�
D[ZwDJ½�SFHVMBSOJF��$[ÁTUPw½�D[ZT[D[FOJB�
[BMF�OB�KFTU�PE�SPE[BKV�PCSBCJBOFHP�NBUFSJB�V�
J E�VHPwDJ�D[BTV�PCSBCJBOJB�

8OÁUS[F�PCVEPXZ�J�TJMOJL�OBMF�Z�SFHVMBSOJF�
QS[FENVDIJXB½�TVDIZN�TQSÁ�POZN�
QPXJFUS[FN�

4[D[PULJ�XÁHMPXF
1PMFSLB�XZQPTB�POB�KFTU�X�T[D[PULJ�XÁHMPXF�

1P�PTJ�HOJÁDJV�HSBOJDZ�[V�ZDJB�T[D[PUFL�
XÁHMPXZDI�QPMFSLB�XZ��D[B�TJÁ�BVUPNBUZD[OJF�

8TLB[ÊXLB�

;V�ZUF�T[D[PULJ�XÁHMPXF�XZNJFOJ½�OB�
PSZHJOBMOF�T[D[PULJ�EPQVT[D[POF�QS[F[�
QSPEVDFOUB�VS[�E[FOJB��8�QS[ZQBELV�
[BTUPTPXBOJB�PCDZDI�GBCSZLBUÊX�XZHBTBK��
QSBXB�EP�SPT[D[FÈ�[�UZUV�V�HXBSBODKJ�
VE[JFMPOFK�QS[F[�QSPEVDFOUB�
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1PQS[F[�UZMOF�PUXPSZ�XFOUZMBDZKOF�NP�F�CZ½�
XJEPD[OZ�Q�PNJFÈ�QPXTUBK�DZ�OB�T[D[PULBDI�
XÁHMPXZDI�X�D[BTJF�QSBDZ�VS[�E[FOJB�

8�QS[ZQBELV�XZTU�QJFOJB�TJMOFHP�Q�PNJFOJB�
OBMF�Z�OBUZDINJBTU�XZ��D[Z½�QPMFSLÁ��
1SPT[Á PEEB½�QPMFSLÁ�EP�QS[FHM�EV�X�QVOLDJF�
TFSXJTPXZN�BVUPSZ[PXBOZN�QS[F[�QSPEVDFOUB�

1S[FL�BEOJB

8TLB[ÊXLB�
jSVC�[OBKEVK�DZDI�TJÁ�OB�LPSQVTJF�
VS[�E[FOJB�	�C
�OJF�XPMOP�PELSÁDB½�
X PLSFTJF�HXBSBODKJ��8�QS[ZQBELV�
OJFQS[FTUS[FHBOJB�UFHP�[BMFDFOJB�XZHBTBK��
QSBXB�EP�SPT[D[FÈ�[�UZUV�V�HXBSBODKJ�
VE[JFMPOFK�QS[F[�QSPEVDFOUB�

/BQSBXZ

/BQSBXZ�VS[�E[FOJB�[MFDB½�EP�XZLPOBOJB�
XZ��D[OJF�X�QVOLDJF�TFSXJTPXZN�
BVUPSZ[PXBOZN�QS[F[�QSPEVDFOUB�

$[ÁwDJ�[BNJFOOF�J�XZQPTB�FOJF�
EPEBULPXF

*OOF�D[ÁwDJ�XZQPTB�FOJB�B�T[D[FHÊMOJF�
OBS[ÁE[JB�J�wSPELJ�QPMFSTLJF�QPEBOF�
T� X LBUBMPHV�XZEBOZN�QS[F[�QSPEVDFOUB�

8TLB[ÊXLJ�EPUZD[�DF�VTVXBOJB�
PQBLPXBOJB�J�[V�ZUFHP�
VS[�E[FOJB

/JFCF[QJFD[FÈTUXP�
8ZT�V�POF�VS[�E[FOJB�VD[ZOJ½�OJF[EBUOZNJ�
EP�V�ZDJB�QPQS[F[�VTVOJÁDJF�FMFLUSZD[OFHP�
QS[FXPEV�[BTJMBK�DFHP�

%PUZD[Z�UZMLP�QBÈTUX�6&

/JF�XZS[VDBK�FMFLUSPOBS[ÁE[J�XSB[�
[ PEQBEBNJ�[�HPTQPEBSTUXB�
EPNPXFHP�

;HPEOJF�[�&VSPQFKTL��%ZSFLUZX����������
8&�X�TQSBXJF�[V�ZUFHP�TQS[ÁUV�FMFLUSP�
UFDIOJD[OFHP�J�FMFLUSPOJD[OFHP�PSB[�
EPTUPTPXBOJFN�KFK�EP�QSBXB�LSBKPXFHP�
[V�ZUF FMFLUSPOBS[ÁE[JB�OBMF�Z�QPTFHSFHPXB½�
J [VUZMJ[PXB½�X�TQPTÊC�QS[ZKB[OZ�EMB�
wSPEPXJTLB�

8TLB[ÊXLB�

*OGPSNBDKF�P�TQPTPCJF�VTVOJÁDJB�[V�ZUFHP�
VS[�E[FOJB�NP�OB�V[ZTLB½�X�QVOLDJF�
[BLVQV�

%FLMBSBDKB�[HPEOPwDJ

0wXJBED[BNZ�OB�X�BTO��PEQPXJFE[JBMOPw½��F�
QSPEVLU�PEQPXJBEB�OJ�FK�XZNJFOJPOZN�OPSNPN�
J�EPLVNFOUPN�OPSNBUZXOZN�

&/�������&/�������&/�������[HPEOJF�
[�QPTUBOPXJFOJBNJ�SP[QPS[�E[FÈ
������&8(��������&8(�������&(�

 04
3ÓIMF 4FWFSJO

'-&9�&MFLUSPXFSL[FVHF�(NC)
#BIOIPGTUSBTTF���
%�������4UFJOIFJN�.VSS

$[Áw½�[BNJFOOB���XZQPTB�FOJF /S�LBUBMP�
HPXZ

#PD[OZ�VDIXZU�QSPXBE[�DZ �������

1PLSZXB�[�VDIXZUFN �������

6DIXZU�QSPXBE[�DZ�D[P�PXZ �������

��wSVCZ�EP�VDIXZUV
QSPXBE[�DFHP�D[P�PXFHP

�������

5BMFS[�OB�S[FQZ�����NN�[�SVSL�
DFOUSVK�D�

�������

(�CLB�OB�S[FQZ�Ø����Y���NN �������

'VUSP�PXD[F�OB�S[FQZ
Ø�����NN

�������
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(XBSBODKB

1S[Z�[BLVQJF�OPXFHP�VS[�E[FOJB�GJSNB�'-&9�
VE[JFMB���MBUB�HXBSBODKJ�QSPEVDFOUB�
QPD[ZOBK�D�PE�EBUZ�OBCZDJB�QS[F[�V�ZULPXOJLB��
(XBSBODK��PCKÁUF�T��UZMLP�XBEZ�VS[�E[FOJB�
XZOJLBK�DF�[ C�ÁEÊX�NBUFSJB�PXZDI�J�MVC�
QSPEVLDZKOZDI�PSB[�OJFTQF�OJFOJB�
[BQFXOJPOZDI�X�BwDJXPwDJ��8�QS[ZQBELV�
XZTU�QJFOJB�SPT[D[FOJB�HXBSBODZKOFHP�OBMF�Z�
EP��D[Z½�PSZHJOBMOZ�EPXÊE�TQS[FEB�Z�[�EBU��
[BLVQV�/BQSBXZ�NP�F EPLPOB½�XZ��D[OJF�
XBST[UBU�MVC�TFSXJT�QPTJBEBK�DZ�BVUPSZ[BDKÁ�
GJSNZ�'-&9��1SBXP EP�SPT[D[FÈ�HXBSBODZKOZDI�
QS[ZT�VHVKF�UZMLP�X QS[ZQBELV�V�ZDJB�
VS[�E[FOJB�[HPEOJF�[�KFHP�QS[F[OBD[FOJFN��
(XBSBODKB�OJF�PCFKNVKF�X T[D[FHÊMOPwDJ�
D[ÁwDJ�[V�ZXBMOZDI�VTUFSFL�TQPXPEPXBOZDI�
OJFX�BwDJX��PCT�VH��J V�ZULPXBOJFN�
D[ÁwDJPXP�MVC�DB�LPXJDJF�[EFNPOUPXBOZDI�
VS[�E[FÈ�KBL�SÊXOJF��T[LÊE�TQPXPEPXBOZDI�
QS[FDJ��FOJFN�VS[�E[FOJB�V�ZDJFN�
OJFEPQVT[D[POZDI�VT[LPE[POZDI�
MVC OJFX�BwDJXJF�[BTUPTPXBOZDI�OBS[ÁE[J�
T[LÊE�TQPXPEPXBOZDI�QS[F[�NBT[ZOÁ�OB�
OBS[ÁE[JBDI�MVC�NBUFSJBMF�PCSBCJBOZN�
T[LÊE TQPXPEPXBOZDI�QS[F[�V�ZDJF�TJ�Z�
PSB[ OBTUÁQTUX�OJFX�BwDJXZDI�MVC�
OJFXZTUBSD[BK�DZDI�QS[FHM�EÊX�J�LPOTFSXBDKJ�
XZLPOZXBOZDI�QS[F[�V�ZULPXOJLB�MVC�PTPCZ�
US[FDJF�VT[LPE[FÈ�TQPXPEPXBOZDI�
E[JB�BOJBNJ�[FXOÁUS[OZNJ�MVC�DJB�BNJ�PCDZNJ�
KBL�OQ��QJBTFL�LBNJFOJF�T[LÊE�
TQPXPEPXBOZDI�OJFQS[FTUS[FHBOJFN�OJOJFKT[FK�
JOTUSVLDKJ�V�ZULPXBOJB�J�PCT�VHJ�KBL�OQ��
QPE��D[FOJF�EP�xSÊE�B�QS�EV�P�OJFX�BwDJXZN�
OBQJÁDJV�MVC�SPE[BKV�QS�EV��/BS[ÁE[JB�
J XZQPTB�FOJF�EPEBULPXF�PCKÁUF�T��HXBSBODK��
UZMLP�XUFEZ�KF�FMJ�[BTUPTPXBOF�[PTUB�Z�
[ NBT[ZO��EMB�LUÊSFK�UBLJF�V�ZDJF�KFTU�
QS[FXJE[JBOF�MVC�EPQVT[D[POF��

8Z��D[FOJF�[�PEQPXJFE[JBMOPwDJ
1SPEVDFOU�OJF�PEQPXJBEB�[B�T[LPEZ�J�TUSBDPOF�
[ZTLJ�TQPXPEPXBOF�QS[FSX��X�E[JB�BMOPwDJ�
HPTQPEBSD[FK�[BL�BEV�LUÊSFK�QS[ZD[ZO��CZ��
OBT[�XZSÊC�MVC�OJFNP�MJXPw½�KFHP�
[BTUPTPXBOJB�

1SPEVDFOU�J�KFHP�QS[FETUBXJDJFM�OJF�
PEQPXJBEBK��[B�T[LPEZ�TQPXPEPXBOF�
OJFX�BwDJXZN�V�ZDJFN�VS[�E[FOJB�MVC�
QPXTUB�F QS[Z�V�ZDJV�VS[�E[FOJB�X�QPXJ�[BOJV�
[ XZSPCBNJ�JOOZDI�QSPEVDFOUÊX�
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5BSUBMPN

)BT[O¸MU�T[JNCÊMVNPL� ��������������������� ���
.ÒT[BLJ�BEBUPL� ������������������������������� ���
"[�FMTÌ�QJMMBOU¸TSB����������������������������� ���
"[�O�CJ[UPOT¸HB�ÀSEFLÀCFO� ����������� ���
)BT[O¸MBUJ�ÑUNVUBUÊ� ������������������������� ���
,BSCBOUBSU¸T�ÀT�¸QPM¸T� �������������������� ���
�SUBMNBUMBOÄU¸TJ�UVEOJWBMÊL� ���������������� ���
$&�NFHGFMFMÌTÀH������������������������������ ���
(BSBODJB� ����������������������������������������� ���

)BT[O¸MU�T[JNCÊMVNPL

4[JNCÊMVNPL�B[�ÑUNVUBUÊCBO
7FT[ÀMZ�

,Í[WFUMFOÓM�GFOZFHFUÌ�WFT[ÀMZU�KFMFOU��
"[ JUUFOJ�NFHKFHZ[ÀTFL�GJHZFMNFO�LÄWÓM�
IBHZ¸TB�IBM¸MPT�WBHZ�TÑMZPT�TÀSÓMÀTFLFU�
PLP[IBU�

7JHZ¸[BU�
7FT[ÀMZFT�IFMZ[FUFLSF�IÄWKB�GFM�B�GJHZFMNFU��
"[ JUUFOJ�NFHKFHZ[ÀTFL�GJHZFMNFO�LÄWÓM�
IBHZ¸TB�TÑMZPT�TÀSÓMÀTFLFU�WBHZ�BOZBHJ�
L¸SPLBU�PLP[IBU�

.FHKFHZ[ÀT
)BT[O¸MBUJ�UJQQFLFU�BE�ÀT�GPOUPT�UVEOJWBMÊLSB�
IÄWKB�GFM�B�GJHZFMNFU�

4[JNCÊMVNPL�B�LÀT[ÓMÀLFO
³[FNIFMZF[ÀT�FMÌUU�PMWBTTB�
FM B LF[FMÀTJ�ÑUNVUBUÊU�

)PSEKPO�WÀEÌT[FNÓWFHFU�

)VMMBEÀLLF[FMÀTJ�VUBTÄU¸T�
B IBT[O¸MU�LÀT[ÓMÀLIF[�
	M¸TE�B������PMEBMU�


.ÒT[BLJ�BEBUPL

,ÀT[ÓMÀL�UÄQVTB -���73)
	GPHBOUZÑTBQL¸WBM


-���73#
	LFOHZFMFT�GPHBOUZÑWBM


.FHSFOEFMÀTJ�T[¸N ������� �������

4[FST[¸N�Ø�NBY� NN ��� ���

#FGPHÊ�GVSBU NN ���� ����

0STÊ¸UNÀSÌ .���48�� .���48��

'PSEVMBUT[¸N ��QFSD �q���� �q����

5FMKFTÄUNÀOZGFMWÀUFM 8 ���� ����

5FMKFTÄUNÀOZMFBE¸T 8 ���� ����

4ÑMZ�	L¸CFM�OÀMLÓM
 LH �� ��

7ÀEFMNJ�PT[U¸MZ **���� **����
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"[�FMTÌ�QJMMBOU¸TSB

� 0STÊ

� 0STÊSFUFT[FMÀT
B[�PSTÊ�SÍH[ÄUÀTÀIF[�T[FST[¸NPL�
DTFSÀKÀOÀM�

� ,FOHZFMFT�GPHBOUZÑ�	-���73#
�

�C 'PHBOUZÑTBQLB�	-���73)


� �MMÄUÊLFSÀL�B�GPSEVMBUT[¸N�
FMÌW¸MBT[U¸T¸IP[

� ���NÀUFSFT�I¸MÊ[BUJ�L¸CFM�I¸MÊ[BUJ�
EVHBTT[BM

� 3FUFT[FMÌ�GFK
5BSUÊT�Ó[FNCFO�SFUFT[FMWF�UBSUKB�
B LBQDTPMÊU�	�
�

� ,BQDTPMÊ
#F��ÀT�LJLBQDTPM¸TIP[�WBMBNJOU�
B NFHW¸MBT[UPUU�GPSEVMBUT[¸NJH�WBMÊ�
GFMQÍSHFUÀTIF[�

� )BUMBQÑ�JNCVT[LVMDT
"�LFOHZFMFT�GPHBOUZÑ�SÍH[ÄUÀTÀIF[�

� ,À[J�GPHBOUZÑ�
	DTBL�B[�-���73)�UÄQVTO¸M


�� 5ÄQVTU¸CMB
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"[�O�CJ[UPOT¸HB�ÀSEFLÀCFO

7FT[ÀMZ�

"�QPMÄSP[Ê�LÀT[ÓMÀL�IBT[O¸MBUB�FMÌUU�
GFMUÀUMFOÓM�PMWBTTB�FM�

– F[U�B�LF[FMÀTJ�ÑUNVUBUÊU

– B[�FMFLUSPNPT�T[FST[¸NPL�LF[FMÀTÀSF�
WPOBULP[Ê�b�MUBM¸OPT�CJ[UPOT¸HJ�
UVEOJWBMÊLo�SÀT[U�B�NFMMÀLFMU�GÓ[FUCFO�
	JSBUT[¸N� �������������


– B�IBT[O¸MBU�IFMZÀO�B�CBMFTFUWÀEFMFNSF�
WPOBULP[Ê�T[BC¸MZPLBU�ÀT�FMÌÄS¸TPLBU

&[�B�QPMÄSP[Ê�LÀT[ÓMÀL�B�UFDIOJLB�NBJ�
¸MM¸T¸OBL�ÀT�B[�FMJTNFSU�CJ[UPOT¸HUFDIOJLBJ�
T[BC¸MZPLOBL�NFHGFMFMÌFO�LÀT[ÓMU��&OOFL�
FMMFOÀSF�B�IBT[O¸MBUB�TPS¸O�B�IBT[O¸MÊKB�WBHZ�
N¸T�T[FNÀMZFL�UFTUÀU�ÀT�ÀMFUÀU�GFOZFHFUÌ�
JMMFUWF�B�HÀQFU�ÀT�N¸T�BOZBHJ�KBWBLBU�L¸SPTÄUÊ�
WFT[ÀMZFL�MÀQIFUOFL�GFM��"�QPMÄSP[ÊU�DTBL

– B�SFOEFMUFUÀTÀOFL�NFHGFMFMÌFO�ÀT

– CJ[UPOT¸HUFDIOJLBJ�T[FNQPOUCÊM�
LJGPH¸TUBMBO�¸MMBQPU¸CBO�T[BCBE�
IBT[O¸MOJ�

"�CJ[UPOT¸H¸U�DTÍLLFOUÌ�[BWBSPLBU�B[POOBM�
FM�LFMM�I¸SÄUBOJ�

;BK

7JHZ¸[BU
���EC	"
�IBOHOZPN¸T�GÍMÍUU�IBMM¸TWÀEÌU�LFMM�
IPSEBOJ�

"[�&/�������T[FSJOU�NÀSWF�
:

3F[HÀT

,JFHZFOTÑMZP[PUU�FGGFLUÄW�ÀSUÀL�B�HZPSTVM¸TO¸M�
B[�&/��������T[FSJOU����N�T�

3FOEFMUFUÀTT[FSÒ�IBT[O¸MBU
"�QPMÄSP[Ê�B�LÍWFULF[Ì�DÀMPLSB�IBT[O¸MIBUÊ�

– JQBSJ�BMLBMNB[¸T�B[�JQBSCBO�ÀT�B�LÀ[NÒWFT�
JQBSCBO

– QPMÄSP[¸TJ�NVOL¸LIP[�C¸SNJMZFO�UÄQVTÑ�
QPMÄST[JWBDDTBM�C¸S¸OZCÌSSFM�OFNF[[FM�
GJMDU¸OZÀSSBM�ÀT�SPOHZLPSPOHHBM

– GFMÓMFUFL�DTJT[PM¸T¸IP[�DTJT[PMÊMBQQBM�
BM¸U¸NBT[UÊ�U¸OZÀSPO

– PMZBO�QPMÄSP[Ê�ÀT�DTJT[PMÊ�T[FST[¸NPL�
IBT[O¸MBU¸IP[�BNFMZFLOÀM�MFHBM¸CC�
���� GPSEVMBU�QFSD�B�NFHFOHFEFUU�
GPSEVMBUT[¸N�

#J[UPOT¸HSB�WPOBULP[Ê�
NFHKFHZ[ÀTFL

7FT[ÀMZ�
n "�IBT[O¸MBUBLPS�T[FNÀMZFT�

WÀEÌGFMT[FSFMÀTU�LFMM�IPSEBOJ�

WÀEÌT[FNÓWFHFU�MÀH[ÀTWÀEÌ�NBT[LPU�
IBMM¸TWÀEÌU�WÀEÌLFT[UZÒU�TUBCJM�M¸CCFMJU�
4[ÓLTÀH�FTFUÀO�LÍUÀOZU�IPSEBOJ�

n .VOLBWÀH[ÀT�LÍ[CFO�B�QPMÄSP[ÊU�NJOELÀU�
LÀ[[FM�LFMM�WF[FUOJ�

$TBL�-���73#��"�LÀ[J�GPHBOUZÑOBL�	�C
�
WBHZ�B�LFOHZFMFT�GPHBOUZÑOBL�	�
�
GFMT[FSFMWF�LFMM�MFOOJF�

n "�QPMÄSP[ÊU�OFN�T[BCBE�TBUVCB�CFGPHOJ�

n "�I¸MÊ[BUJ�L¸CFMU�	�
�NJOEJH�B�QPMÄSP[Ê�
NÍHÍUU�LFMM�FMWF[FUOJ�

n 'PHKB�CF�B�NVOLBEBSBCPU�IB�B�TBK¸U�
TÑMZ¸O¸M�GPHWB�OFN�GFLÓEOF�TUBCJMBO�

n $TBL�PMZBO�T[FST[¸NPLBU�T[BCBE�IBT[O¸MOJ�
BNFMZFL�NFHFOHFEFUU�GPSEVMBUT[¸NB�
MFHBM¸CC�BLLPSB�NJOU�BNFLLPSB�B�QPMÄSP[Ê�
OÀWMFHFT�GPSEVMBUT[¸NB�

n "�T[FST[¸NPL�¸UNÀSÌKÀU�GJHZFMFNCF�LFMM�
WFOOJ��"�MZVL�¸UNÀSÌKÀOFL�K¸UÀL�WBHZ�
FMÌGFT[ÄUÀT��OÀMLÓM�LFMM�JMMFT[LFEOJF�B�CFGPHÊ�
T[FST[¸NPLSB��"EBQUFSFLFU�ÀT�SFEVL¸MÊ�
LÍ[EBSBCPLBU�OFN�T[BCBE�IBT[O¸MOJ�

)BOHOZPN¸T�-Q" E#	"
 ��

)BOHUFMKFTÄUNÀOZ�-8" E#	"
 ���

LK602VV.book  Seite 121  Mittwoch, 23. Februar 2005  1:57 13



- ���73)�73#�QPMÄSP[Ê

122

n "�LÍT[ÍSÒT[FST[¸NPLBU�B�HZ¸SUÊ�
ÑUNVUBU¸TBJ�T[FSJOU�LFMM�U¸SPMOJ�ÀT�LF[FMOJ�

n )BT[O¸MBU�FMÌUU�FMMFOÌSJ[OJ�LFMM�IPHZ�
B GFMT[FSFMU�T[FST[¸NPL�B�HZ¸SUÊ�ÑUNVUBU¸TBJ�
T[FSJOU�MFUUFL�F�SÍH[ÄUWF�

n )BT[O¸MBU�FMÌUU�NFH�LFMM�WJ[TH¸MOJ�
B LÍT[ÍSÒT[FST[¸NPL�IFMZFT�GFMT[FSFMÀTÀU�
ÀT�SÍH[ÄUÀTÀU��"�LÀT[ÓMÀLFU�UFSIFMÀT�OÀMLÓM�
���N¸TPEQFSDSF�CF�LBQDTPMOJ��

"�QSÊCBNFOFUFU�B[POOBM�NFH�LFMM�T[BLÄUBOJ�
IB�KFMFOUÌT�SF[HÀTFL�MÀQOFL�GFM�WBHZ�FHZÀC�
L¸SPL�¸MMBQÄUIBUÊL�NFH��"�HÀQFU�
GFMÓMWJ[TH¸MOJ�ÀT�B�IJCB�PL¸U�LJEFSÄUFOJ�

n "�LF[FLFU�U¸WPM�LFMM�UBSUBOJ�B�GPSHÊ�
T[FST[¸NPLUÊM�

n "�QPMÄSP[ÊU�OFN�T[BCBE�BOOZJSB�MFUFSIFMOJ�
IPHZ�MF¸MMKPO�

n "�QPMÄSP[ÊU�B�MFUÀUFMF�FMÌUU�LJ�LFMM�LBQDTPMOJ�
ÀT�IBHZOJ�LFMM�IPHZ�MF¸MMKPO�

n 4[FNÀMZFLFU�ÀT�ÀHIFUÌ�U¸SHZBLBU�WÀEFOJ�
LFMM�B�T[¸MMÊ�T[JLS¸LUÊM��(POEPTLPEOJ�LFMM�
B WÀEÌTBQLB�NFHGFMFMÌ�CF¸MMÄU¸T¸SÊM�

n 5JMPT�B[�PMZBO�BOZBHPL�NFHNVOL¸M¸TB�
BNFMZFLOÀM�FHÀT[TÀHFU�L¸SPTÄUÊ�BOZBHPL�
T[BCBEVMOBL�GFM�	QM��B[CFT[U
�

n "[�PMZBO�QPMÄSP[ÊLBU�BNFMZFLFU�
B T[BCBECBO�IBT[O¸MOBL�WBHZ�BNFMZFL�
T[ÀMTÌTÀHFT�NÊEPO�WBOOBL�GÀNQPSPLOBL�
LJUÀWF�IJCB¸SBN�WÀEÌLBQDTPMÊO�LFSFT[UÓM�
	LJPMEÊ�¸SBN�NBY�����N"
�LFMM�
DTBUMBLP[UBUOJ��

n $TBL�LÓMTÌ�UFSÓMFUFLIF[�FOHFEÀMZF[FUU�
IPTT[BCCÄUÊ�L¸CFMFLFU�T[BCBE�IBT[O¸MOJ�

n "�QPMÄSP[ÊLBU�NFHKFMÍMÀTÀIF[�DTBL�
SBHBT[UIBUÊ�U¸CM¸U�T[BCBE�IBT[O¸MOJ��
5JMPT MZVLBLBU�GÑSOJ�B�I¸[¸CB�

"OZBHJ�L¸SPL�
n "�I¸MÊ[BUJ�GFT[ÓMUTÀHOFL�ÀT�B�UÄQVTU¸CM¸O�

	��
�NFHBEPUU�GFT[ÓMUTÀHOFL�NFH�LFMM�
FHZF[OJF�

n "[�PSTÊSFUFT[FMÌU�	�
�DTBL�¸MMÊ�T[FST[¸N�
FTFUÀO�T[BCBE�NFHOZPNOJ�

)BT[O¸MBUJ�ÑUNVUBUÊ

7FT[ÀMZ�

"�QPMÄSP[ÊO�WBMÊ�NJOEFOGÀMF�NVOLBWÀH[ÀT�
FMÌUU�B�I¸MÊ[BUJ�DTBUMBLP[ÊU�LJ�LFMM�IÑ[OJ�

³[FNCF�IFMZF[ÀT�FMÌUU
$TPNBHPMKB�LJ�B�QPMÄSP[ÊU�ÀT�WJ[TH¸MKB�NFH�
B T[¸MMÄUN¸OZU�B�UFMKFTTÀHÀSF�ÀT�B�T[¸MMÄU¸TJ�
L¸SPLSB�WPOBULP[ÊBO�

"�LFOHZFMFT�GPHBOUZÑ�GFMT[FSFMÀTF�
	-���73#


�� "�LFOHZFMFT�GPHBOUZÑU�	�
�B�NFHIBKUÊ�GFK�
GÍMÀ�UPMOJ�

�� "�LFOHZFMFT�GPHBOUZÑU�B�NFMMÀLFMU���EC�
DTBWBSSBM�ÀT�B�LVMDDTBM�	�
�SÍH[ÄUFOJ�
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#F��ÀT�LJLBQDTPM¸T

3ÍWJE�JEFKÒ�Ó[FN�SFUFT[FMÀT�OÀMLÓM�

– "�LBQDTPMÊU�	�
�NFHOZPNOJ�ÀT�OZPNWB�
UBSUBOJ��

– ,JLBQDTPM¸TIP[�FOHFEKF�GFM�B�LBQDTPMÊU�

5BSUÊT�Ó[FN�SFUFT[FMÀTTFM�

– "�LBQDTPMÊU�	�
�NFHOZPNOJ�ÀT�OZPNWB�
UBSUBOJ�

– "�CFVHSBT[U¸TIP[�UBSUTB�OZPNWB�
B CFVHSBT[UÊ�HPNCPU�	�
�ÀT�FOHFEKF�GFM�
B LBQDTPMÊU�

– ,JLBQDTPM¸TIP[�OZPNKB�NFH�SÍWJEFO�
B LBQDTPMÊU�	�
�ÀT�FOHFEKF�GFM�

.FHKFHZ[ÀT
�SBNLJNBSBE¸T�VU¸O�B�CFLBQDTPMU�LÀT[ÓMÀL�
OFN�JOEVM�ÑKSB�

'PSEVMBUT[¸N�FMÌW¸MBT[U¸TB

– "[�Ó[FNJ�GPSEVMBUT[¸N�CF¸MMÄU¸T¸IP[�¸MMÄUTB�
B[�¸MMÄUÊLFSFLFU�	�C
�B�LÄW¸OU�ÀSUÀLSF�

– "�LBQDTPMÊ�	�
�ÊWBUPT�OZPN¸T¸WBM�
B LÀT[ÓMÀLFU�B[�FMÌSF�NFHW¸MBT[UPUU�
GPSEVMBUT[¸N¸JH�GFMQÍSHFUOJ�

7JHZ¸[BU��
4ÀSÓMÀTWFT[ÀMZ�B�T[FST[¸N�UÍOLSFNFOFUFMF�
NJBUU��$TBL�B�NVOL¸IP[�NFHGFMFMÌ�
T[FST[¸NPU�IBT[O¸MKPO�

.FHKFHZ[ÀT
'PMZBNBUPT�Ó[FNCFO�UÑMUFSIFMÀT�WBHZ�
UÑMIFWÓMÀT�FTFUÀO�B�LÀT[ÓMÀL�BEEJH�DTÍLLFOUJ�
BVUPNBUJLVTBO�B�GPSEVMBUT[¸N¸U�BNÄH�
FMFHFOEÌ�NÀSUÀLCFO�OFN�IÒM�MF�
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4[FST[¸NCFGPHÊ�SÍH[ÄUÀTF�WBHZ�
DTFSÀKF

�� )Ñ[[B�LJ�B�I¸MÊ[BUJ�EVHBT[U�

�� /ZPNKB�NFH�ÀT�UBSUTB�NFHOZPNWB�
B[ PSTÊSFUFT[FMÀTU�

�� "�T[FST[¸NCFGPHÊU�	UBQBEÊ��GJMD��WBHZ�
DTJT[PMÊU¸OZÀS
�B[�ÊSBNVUBUÊ�K¸S¸T¸WBM�
FHZF[Ì�JS¸OZCBO�B[�PSTÊSB�GFMDTBWBSOJ�
ÀT LÀ[[FM�T[PSPTSB�IÑ[OJ�

�� "�T[FST[¸NPU�B�T[FST[¸NCFGPHÊSB�
SÍH[ÄUFOJ�

�� $TBUMBLP[UBTTB�B�I¸MÊ[BUJ�EVHBT[U�B�I¸MÊ[BUJ�
BMK[BUCB�

�� "�QPMÄSP[ÊU�CFLBQDTPMOJ�	SFUFT[FMÀT�OÀMLÓM
�
ÀT�LC�����N¸TPEQFSDJH�GPSPHOJ�IBHZOJ��
&MMFOÌSJ[[F�B�LJFHZFOTÑMZP[BUMBOT¸H¸U�ÀT�
B SF[HÀTFJU�

�� "�QPMÄSP[ÊU�LJLBQDTPMOJ�
"�T[FST[¸NCFGPHÊ�MFWÀUFMÀIF[�

�� )Ñ[[B�LJ�B�I¸MÊ[BUJ�EVHBT[U�

�� /ZPNKB�NFH�ÀT�UBSUTB�NFHOZPNWB�
B[ PSTÊSFUFT[FMÀTU�

�� "�T[FST[¸NCFGPHÊU�	UBQBEÊ��GJMD��WBHZ�
DTJT[PMÊU¸OZÀS
�B[�ÊSBNVUBUÊ�K¸S¸T¸WBM�
FMMFOLF[Ì�JS¸OZCBO�B[�PSTÊSÊM�MFDTBWBSOJ�

.FHKFHZ[ÀTFL�B�T[FST[¸NPL�
SÍH[ÄUÀTÀIF[

'JHZFMFN��
"�T[FST[¸NPLBU�LÍ[QPOUPTÄUWB�LFMM�
B T[FST[¸NCFGPHÊSB�SÍH[ÄUFOJ��
,JFHZFOTÑMZP[BUMBOT¸HPL�NJBUU�L¸SPTPEIBU�
B LÀT[ÓMÀL��3PNPMIBU�B�NVOLB�FSFENÀOZF�

– )BT[O¸MKPO�LÍ[QPOUP[Ê�TFHÀEFT[LÍ[U�

.VOL¸LSB�WPOBULP[Ê�
NFHKFHZ[ÀTFL

.FHKFHZ[ÀT

"�TBSPLLÍT[ÍSÒ�B�LJLBQDTPM¸T¸U�LÍWFUÌFO�
SÍWJE�JEFJH�NÀH�GPSPH�

– 1PMÄSQBT[UB�IBT[O¸MBUB�FTFUÀO�NJOEFO�
FHZFT�QBT[U¸IP[�B�TBK¸U�T[FST[¸N¸U�
IBT[O¸MKB��

– ,ÀOZFT�GFMÓMFUFLFO�	QM��BVUÊMBLLPL
�
LFWÀTCÀ�BHSFTT[ÄWFO�JOL¸CC�LJTFCC�
GPSEVMBUT[¸NPLLBM�ÀT�LJTFCC�S¸OZPN¸TTBM�
EPMHP[[PO�

– "�T[JWBDTPL�HÀQJ�ÑUPO�UJT[UÄUIBUÊL�

"�HZ¸SUÊNÒ�UFSNÀLFJSÌM�B�XXX�GMFY�UPPMT�EF�
DÄNFO�UBM¸M�UPW¸CCJ�UVEOJWBMÊLBU�
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,BSCBOUBSU¸T�ÀT�¸QPM¸T

7FT[ÀMZ�

"�QPMÄSP[ÊO�WBMÊ�NJOEFOGÀMF�NVOLBWÀH[ÀT�
FMÌUU�B�I¸MÊ[BUJ�DTBUMBLP[ÊU�LJ�LFMM�IÑ[OJ�

5JT[UÄU¸T
7FT[ÀMZ�

'ÀNFL�NFHNVOL¸M¸TBLPS�T[ÀMTÌTÀHFT�
BMLBMNB[¸TPLO¸M�¸SBNWF[FUÌ�QPS�SBLÊEIBU�MF�
B I¸[�CFMTÌ�UFSÀCFO�
&NJBUU�DTÍLLFO�B�WÀEÌT[JHFUFMÀT�
IBUÀLPOZT¸HB�
"�HÀQFU�IJCB¸SBN�WÀEÌLBQDTPMÊO�	LJPMEÊ�
¸SBN����N"
�LFSFT[UÓM�Ó[FNFMUFTTF�

3FOET[FSFT�JEÌLÍ[ÍOLÀOU�UJT[UÄUTB�NFH�
B LÀT[ÓMÀLFU�ÀT�B�T[FMMÌ[Ì�SÀTFLFU��
" HZBLPSJT¸H�B�NFHNVOL¸MBOEÊ�BOZBHUÊM�ÀT�
B IBT[O¸MBU�JEÌUBSUBN¸UÊM�GÓHH�

"�I¸[�CFMTÌ�UFSÀU�ÀT�B�NPUPSU�T[¸SB[�TÒSÄUFUU�
MFWFHÌWFM�SFOET[FSFTFO�¸U�LFMM�GÑKOJ�

4[ÀOLFGÀL
"�QPMÄSP[Ê�MFLBQDTPMÊ�T[ÀOOFM�WBO�GFMT[FSFMWF�

"�LPQ¸TJ�IBU¸S�FMÀSÀTFLPS�B�MFLBQDTPMÊ�T[ÀO�
BVUPNBUJLVTBO�LJLBQDTPMKB�B�QPMÄSP[ÊU�

.FHKFHZ[ÀT�
$TFSÀIF[�DTBL�B�HZ¸SUÊNÒ�FSFEFUJ�
BMLBUSÀT[FJU�IBT[O¸MKB��*EFHFO�HZ¸SUN¸OZPL�
IBT[O¸MBUB�FTFUÀO�NFHT[ÒOOFL�B�HZ¸SUÊ�
DÀH HBSBODJ¸MJT�LÍUFMF[FUUTÀHFJ�

"�I¸UTÊ�T[FMMÌ[Ì�OZÄM¸TPLPO�LFSFT[UÓM�IBT[O¸MBU�
LÍ[CFO�NFHGJHZFMIFUÌ�B�T[ÀOUÒ[�

&SÌT�T[ÀOUÒ[�FTFUÀO�B�QPMÄSP[ÊU�B[POOBM�
LJLBQDTPMOJ��"�QPMÄSP[ÊU�B�HZ¸SUÊ�¸MUBM�
GFMIBUBMNB[PUU�ÓHZGÀMT[PMH¸MBUJ�NÒIFMZOFL�
¸UBEOJ�

)BKUÊNÒ
.FHKFHZ[ÀT�

"�IBKU¸TGFKFO�	�C
�MÀWÌ�DTBWBSPLBU�B�HBSBODJB�
JEÌUBSUBNB�BMBUU�OF�DTBWBSKB�LJ��
&OOFL GJHZFMNFO�LÄWÓM�IBHZ¸TB�FTFUÀO�
NFHT[ÒOOFL�B�HZ¸SUÊ�DÀH�HBSBODJ¸MJT�
LÍUFMF[FUUTÀHFJ�

+BWÄU¸TPL
+BWÄU¸TPLBU�LJ[¸SÊMBH�B�HZ¸SUÊ�DÀH�¸MUBM�
GFMIBUBMNB[PUU�ÓHZGÀMT[PMH¸MBUJ�NÒIFMZ�
WÀHF[IFU�

1ÊUBMLBUSÀT[FL�ÀT�UBSUP[ÀLPL

5PW¸CCJ�UBSUP[ÀLPL�LÓMÍOÍTFO�T[FST[¸NPL�
ÀT QPMÄSP[Ê�TFHÀEFT[LÍ[ÍL�B�HZ¸SUÊ�DÀH�
LBUBMÊHVTBJCBO�UBM¸MIBUÊL�

1ÊUBMLBUSÀT[�UBSUP[ÀL .FHSFOE��
T[¸N

0MEBMTÊ�LÀ[J�GPHBOUZÑ �������

'PHBOUZÑTBQLB �������

,FOHZFMFT�GPHBOUZÑ �������

,ÀU�DTBWBS�B�LFOHZFMFT
GPHBOUZÑIP[

�������

5BQBEÊU¸OZÀS�LÍ[QPOUPTÄUÊ
DTPWFM�����NN

�������

5BQBEÊ�T[JWBDT�Ø�����Y����NN �������

5BQBEÊ�HZBQKÑCÌS�Ø�����NN �������
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�SUBMNBUMBOÄU¸TJ�UVEOJWBMÊL

7FT[ÀMZ�

"�LJT[PMH¸MU�LÀT[ÓMÀLFLFU�B�I¸MÊ[BUJ�L¸CFM�
FMU¸WPMÄU¸T¸WBM�IBT[O¸MIBUBUMBOPLL¸�LFMM�UFOOJ�

$TBL�&6�PST[¸HPL�T[¸N¸SB

"[�FMFLUSPNPT�LÀ[JT[FST[¸NPLBU�
OF EPCKB�B�I¸[UBSU¸TJ�T[FNÀUCF�

"�IBT[O¸MU�WJMMBNPT�ÀT�FMFLUSPOJLBJ�
LÀT[ÓMÀLFLSÌM�T[ÊMÊ���������&,�JS¸OZFMW�ÀT�
BOOBL�B�OFN[FUJ�KPHCB�WBMÊ�̧ UÓMUFUÀTF�T[FSJOU�B[�
FMIBT[O¸MU�FMFLUSPNPT�LÀ[JT[FST[¸NPLBU�LÓMÍO�
LFMM�HZÒKUFOJ�ÀT�LÍSOZF[FUCBS¸U�NÊEPO�ÑKSB�LFMM�
IBT[OPTÄUBOJ�

.FHKFHZ[ÀT�
"[�¸SUBMNBUMBOÄU¸TJ�MFIFUÌTÀHFLSÌM�
U¸KÀLP[ÊEKPO�B�T[BLLFSFTLFEÌOÀM�

$&�NFHGFMFMÌTÀH

&HZFEÓMJ�GFMFMÌTTÀHÓOL�BMBQK¸O�LJKFMFOUKÓL�
IPHZ�F[�B�UFSNÀL�NFHGFMFM�B�LÍWFULF[Ì�
T[BCW¸OZPLOBL�WBHZ�B�OPSNBUÄW�
EPLVNFOUVNPLOBL�

&/�������&/�������&/�������B�
������&(,��������&(,�ÀT�������&,�
JS¸OZWPOBMBL�NFHIBU¸SP[¸TBJ�T[FSJOU�

 04
3ÓIMF 4FWFSJO

'-&9�&MFLUSPXFSL[FVHF�(NC)
#BIOIPGTUSBTTF���
%�������4UFJOIFJN�.VSS

(BSBODJB

±K�HÀQ�W¸T¸SM¸TBLPS�B�'-&9���ÀW�HBSBODJ¸U�OZÑKU�
BNFMZ�B�HÀQOFL�B�WÀHGFMIBT[O¸MÊ�SÀT[ÀSF�
UÍSUÀOÌ�FMBE¸TJ�E¸UVN¸WBM�LF[EÌEJL��"�HBSBODJB�
DTBL�B[�PMZBO�IJ¸OZPTT¸HPLSB�UFSKFE�LJ�BNFMZFL�
BOZBH��WBHZ�HZ¸SU¸TJ�IJC¸LSB�WBMBNJOU�
B CJ[UPTÄUPUU�UVMBKEPOT¸HPL�OFN�UFMKFTÓMÀTÀSF�
WF[FUIFUÌL�WJTT[B��"�HBSBODJB�ÀSWÀOZFTÄUÀTÀIF[�
NFMMÀLFMOJ�LFMM�B[�FMBE¸TJ�E¸UVNPU�UBSUBMNB[Ê�
FSFEFUJ�W¸T¸SM¸TJ�CJ[POZMBUPU��(BSBODJ¸MJT�
KBWÄU¸TPLBU�LJ[¸SÊMBH�B�'-&9�¸MUBM�GFMIBUBMNB[PUU�
NÒIFMZFL�WBHZ�T[FSWJ[¸MMPN¸TPL�WÀHF[IFUOFL��
(BSBODJ¸MJT�JHÀOZ�DTBL�SFOEFMUFUÀTT[FSÒ�
IBT[O¸MBU�FTFUÀO�ÀSWÀOZFTÄUIFUÌ��"�HBSBODJB�
IBU¸MZB�BMÊM�LÓMÍOÍTLÀQQFO�LJ�WBO�[¸SWB�B[�
Ó[FNFMÀTTFM�LBQDTPMBUPT�LPQ¸T�
B T[BLT[FSÒUMFO�IBT[O¸MBU�B�SÀT[CFO�WBHZ�
UFMKFTFO�T[ÀUT[FSFMU�HÀQFL�WBMBNJOU�B�HÀQ�
UÑMUFSIFMÀTF�NJBUUJ�L¸SPL�OFN�FOHFEÀMZF[FUU�
IJC¸T�WBHZ�IFMZUFMFOÓM�BMLBMNB[PUU�
CFUÀUT[FST[¸NPL�B[�PMZBO�L¸SPL�
BNFMZFLFU B HÀQ�B�CFUÀUT[FST[¸NPO�JMMFUWF�
B NVOLBEBSBCPO�PLP[�B[�FSÌT[BLPMU�
BMLBMNB[¸T�B[�PMZBO�LÍWFULF[NÀOZFT�L¸SPL�
BNFMZFL�B[�ÓHZGÀM�WBHZ�N¸T�T[FNÀMZFL�¸MUBM�
T[BLT[FSÒUMFOÓM�WBHZ�FMÀHUFMFOÓM�FMWÀH[FUU�
LBSCBOUBSU¸TSB�WF[FUIFUÌL�WJTT[B�JEFHFO�
IBU¸TPL�WBHZ�JEFHFO�UFTUFL�QÀME¸VM�IPNPL�
WBHZ�LÍWFL�¸MUBM�PLP[PUU�L¸SPL�UPW¸CC¸�
B LF[FMÀTJ�ÑUNVUBUÊ�GJHZFMNFO�LÄWÓM�IBHZ¸TB�
NJBUUJ�L¸SPL�NJOU�QÀME¸VM�IFMZUFMFO�I¸MÊ[BUJ�
GFT[ÓMUTÀHIF[�WBHZ�¸SBNUÄQVTIP[�WBMÊ�
DTBUMBLP[UBU¸T��#FUÀUT[FST[¸NPLLBM�JMMFUWF�
UBSUP[ÀLPLLBM�LBQDTPMBUCBO�DTBL�BCCBO�B[�
FTFUCFO�ÀSWÀOZFTÄUIFUÌL�HBSBODJ¸MJT�JHÀOZFL�
IB�F[FLFU�PMZBO�HÀQFLLFM�FHZÓUU�IBT[O¸MKB�
BNFMZFLFU�JMZFO�BMLBMNB[¸TSB�UFSWF[UFL�WBHZ�
FOHFEÀMZF[UFL��
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'FMFMÌTTÀH�LJ[¸S¸TB
"�HZ¸SUÊ�DÀH�ÀT�B�LÀQWJTFMÌJ�OFN�GFMFMOFL�
B[ PMZBO�L¸SPLÀSU�WBHZ�B[�Ó[MFUNFOFU�
NFHT[BLBE¸TB�NJBUU�FMNBSBEU�OZFSFTÀHÀSU�
BNFMZFLFU�B�UFSNÀL�WBHZ�B�UFSNÀL�OFN�
NFHFOHFEFUU�IBT[O¸MBUB�PLP[PUU�

"�HZ¸SUÊ�DÀH�ÀT�B�LÀQWJTFMÌJ�OFN�GFMFMOFL�
B[ PMZBO�L¸SPLÀSU�BNFMZFL�T[BLT[FSÒUMFO�
IBT[O¸MBU�NJBUU�WBHZ�N¸T�HZ¸SUÊ�DÀHFL�
HZ¸SUN¸OZBJWBM�ÍTT[FGÓHHÀTCFO�LFMFULF[UFL�
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0CTBI

1PVsJUÀ�TZNCPMZ� ������������������������������ ���
5FDIOJDLÀ�ÑEBKF������������������������������� ���
/B�QSWOÄ�QPIMFE� ������������������������������� ���
1SP�7BuJ�CF[QF¿OPTU������������������������� ���
/¸WPE�L�QPVsJUÄ��������������������������������� ���
±ESsCB�B�PuFUÏPW¸OÄ� ������������������������� ���
1PLZOZ�QSP�MJLWJEBDJ� ������������������������� ���
$&�QSPIM¸uFOÄ�P�TIPEÃ� �������������������� ���
;¸SVLB� �������������������������������������������� ���

1PVsJUÀ�TZNCPMZ

4ZNCPMZ�W�O¸WPEV
/FCF[QF¿Ä�

0[OB¿VKF�CF[QSPTUÏFEOÃ�ISP[ÄDÄ�OFCF[QF¿Ä��
1ÏJ�OFEPESsFOÄ�VQP[PSOÃOÄ�ISP[Ä�VTNSDFOÄ�
OFCP�OFKUÃsuÄ�QPSBOÃOÄ�

1P[PS�
0[OB¿VKF�OÃKBLPV�NPsOPV�OFCF[QF¿OPV�
TJUVBDJ��1ÏJ�OFEPESsFOÄ�VQP[PSOÃOÄ�ISP[Ä�
QPSBOÃOÄ�OFCP�WÃDOÀ�uLPEZ�

6QP[PSOÃOÄ
0[OB¿VKF�BQMJLB¿OÄ�UJQZ�B�EÐMFsJUÀ�JOGPSNBDF�

4ZNCPMZ�OB�O¸ÏBEÄ
1ÏFE�VWFEFOÄN�EP�QSPWP[V TJ�
QÏF¿UÃUF�O¸WPE�L�PCTMV[F�

/PTUF�PDISBOV�P¿Ä�

1PLZO�QSP�MJLWJEBDJ�WZTMPVsJMÀIP�
O¸ÏBEÄ��	WJ[ TUSBOB ���)

5FDIOJDLÀ�ÑEBKF

5ZQ�O¸ÏBEÄ -���73)
	T�LSZUFN�SVLPKFUJ


-���73#
	TF�UÏNFOPWPV�SVLPKFUÄ


0CKFEOBDÄ�¿ÄTMP ������� �������

.BY��Ø�O¸TUSPKF NN ��� ���

±MPsO¸�EÄSB NN ���� ����

1SÐNÃS�WÏFUFOB .���48�� .���48��

0U¸¿LZ PU��NJO �q���� �q����

1ÏÄLPO 8 ���� ����

7ÔLPO 8 ���� ����

)NPUOPTU�	CF[�LBCFMV
 LH �� ��

5ÏÄEB�PDISBOZ **���� **����
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/B�QSWOÄ�QPIMFE

� 7ÏFUFOP

� "SFUBDF�WÏFUFOB
,�[OFIZCOÃOÄ�WÏFUFOB�QÏJ�WÔNÃOÃ�
O¸TUSPKF�

� 5ÏNFOPW¸�SVLPKFf�	-���73#


�C ,SZU�SVLPKFUJ�	-���73)


� /BTUBWPWBDÄ�LPMF¿LP�QSP�QÏFEWPMCV�
PU¸¿FL

� 4ÄfPWÔ�LBCFM����N�TF�TÄfPWPV�
[¸TUS¿LPV

� "SFUB¿OÄ�LOPGMÄL
"SFUVKF�WZQÄOB¿�	�
�OB�USWBMÔ�QSPWP[�

� 7ZQÄOB¿
,�[BQOVUÄ�B�WZQOVUÄ�B�SPWOÃs�L�OBKFUÄ�
Bs OB QÏFEWPMFOÀ�PU¸¿LZ�

� ,MÄ¿�OB�uSPVCZ�T�WOJUÏOÄN�uFTUJISBOFN
1SP�VQFWOÃOÄ�UÏNFOPWÀ�SVLPKFUJ�

� 3VLPKFf�	QPV[F�-���73)


�� 5ZQPWÔ�uUÄUFL
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1SP�7BuJ�CF[QF¿OPTU

/FCF[QF¿Ä�

1ÏFE�QPVsJUÄN�SV¿OÄ�MFuUJ¿LZ�TJ�QÏF¿UÃUF�

– QÏFEMPsFOÔ�O¸WPE�L�PCTMV[F

– n7uFPCFDOÀ�CF[QF¿OPTUOÄ�QPLZOZo�
L [BDI¸[FOÄ�T�FMFLUSJDLÔN�O¸ÏBEÄN�
W QÏJMPsFOÀN�TFuJUV�
	¿ÄT� QVCMJLBDF� �������������


– QSBWJEMB�B�QÏFEQJTZ�L�[BCS¸OÃOÄ�ÑSB[ÐN�
QMBUOÀ�QSP�NÄTUP�OBTB[FOÄ�B�KFEOFKUF�
QPEMF�OJDI�

5BUP�SV¿OÄ�MFuUJ¿LB�KF�LPOTUSVPW¸OB�QPEMF�
TPV¿BTOÀIP�TUBWV�UFDIOJLZ�B�V[O¸WBOÔDI�
CF[QF¿OPTUOÃ�UFDIOJDLÔDI�QSBWJEFM��1ÏJ�
KFKÄN QPVsÄW¸OÄ�NÐsF�QÏFTUP�EPKÄU�L�PISPsFOÄ�
sJWPUB�VsJWBUFMF�OFCP�UÏFUÄ�PTPCZ�FWFOU��
QPuLP[FOÄ�O¸ÏBEÄ�OFCP�KJOÔDI�WÃDOÔDI�
IPEOPU��1PVsÄWFKUF�SV¿OÄ�MFuUJ¿LV�QPV[F

q QSP�TUBOPWFOÀ�QPVsJUÄ

q W�CF[WBEOÀN�CF[QF¿OPTUOÃ�UFDIOJDLÀN�
TUBWV�

0LBNsJUÃ�PETUSBÉUF�QPSVDIZ�PNF[VKÄDÄ�
CF[QF¿OPTU�

)MV¿OPTU

1P[PS

1ÏJ�BLVTUJDLÀN�UMBLV�WÃUuÄN�OFs����E#	"
�
OPTUF�PDISBOV�TMVDIV�

;NÃÏFOP�QPEMF�&/�������
�

7JCSBDF
;NÃÏFO¸�FGFLUJWOÄ�IPEOPUB�[SZDIMFOÄ�QPEMF�
&/ ��������������N�T�

4UBOPWFOÀ�QPVsJUÄ
5BUP�SV¿OÄ�MFuUJ¿LB�KF�VS¿FO¸

– QSP�sJWOPTUFOTLÀ�OBTB[FOÄ�W�QSÐNZTMV�
B ÏFNFTMF

– L�MFuUJDÄN�QSBDÄN�WuFIP�ESVIV�T�MFuUJDÄNJ�
IPVCBNJ�PW¿ÄNJ�B�WMOÃOÔNJ�LPsFuJOBNJ�
QMTUÃOÔNJ�LPUPV¿J�MFuUJDÄNJ�M¸ULPWÔNJ�
LPUPV¿J

– QSP�SPWJOOÀ�CSPVuFOÄ�T�CSVTOÔNJ�QBQÄSZ�
OB PQÃSOÀN�LPUPV¿J

q L�OBTB[FOÄ�T�MFuUJDÄNJ�B�CSVTOÔNJ�O¸TUSPKJ�
LUFSÀ�KTPV�TDIW¸MFOÀ�QSP�PU¸¿LZ�NJOJN¸MOÃ�
�����PU��NJO�

#F[QF¿OPTUOÄ�VQP[PSOÃOÄ

/FCF[QF¿Ä�

n 1ÏJ�QPVsJUÄ�OPTUF�PTPCOÄ�PDISBOOÀ�WZCBWFOÄ�

0DISBOOÀ�CSÔMF�PDISBOOPV�EÔDIBDÄ�
NBTLV�PDISBOV�TMVDIV�PDISBOOÀ�
SVLBWJDF�QFWOPV�PCVW�
+F�MJ�UP�OVUOÀ�OPTUF�UBLÀ�[¸TUÃSV�

n 1ÏJ�QS¸DJ�WFÆUF�SV¿OÄ�MFuUJ¿LV�PCÃNB�
SVLBNB��

1PV[F�-���73#��3VLPKFf�	�C
�OFCP�
UÏNFOPW¸�SVLPKFf�	�
�NVTÄ�CÔU�OBNPOUPW¸OB�

n /FVQÄOFKUF�SV¿OÄ�MFuUJ¿LV�EP�TWÃS¸LV�

n 7FÆUF�TÄfPWÔ�LBCFM�	�
�WsEZ�TNÃSFN�EP[BEV�
PE�SV¿OÄ�MFuUJ¿LZ�

n 0CSPCFL�VQOÃUF�QPLVE�QSPTUÏFEOJDUWÄN�
TWÀ�WMBTUOÄ�INPUOPTUJ�TQPMFIMJWÃ�OFMFsÄ�

n 1PVsÄWFKUF�QPV[F�O¸TUSPKF�KFKJDIs�
QÏÄQVTUOÀ PU¸¿LZ�KTPV�OFKNÀOÃ�UBL�WZTPLÀ�
KBLP�KNFOPWJUÀ�PU¸¿LZ�SV¿OÄ�MFuUJ¿LZ�

n %PESsVKUF�SP[NÃSZ�O¸TUSPKÐ��1SÐNÃS�PUWPSV�
NVTÄ�CF[�WÐMF�OFCP�QÏFEQÃUÄ�MÄDPWBU�OB�VQÄOBDÄ�
O¸TUSPKF��/FQPVsÄWFKUF�s¸EOÀ�BEBQUÀSZ�OFCP�
SFEVL¿OÄ�UWBSPWLZ�

n 6MPsUF�B�NBOJQVMVKUF�T�CSVTOÔNJ�O¸TUSPKJ�
QPEMF�QPLZOÐ�WÔSPCDF�

"LVTUJDLÔ�UMBL�-Q" E#	"
 ��

"LVTUJDLÔ�WÔLPO�-8" E#	"
 ���
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n 1ÏFE�QPVsJUÄN�[LPOUSPMVKUF�[EB�KTPV�
OBNPOUPWBOÀ�O¸TUSPKF�VQOVUZ�QPEMF�QPLZOÐ�
WÔSPCDF�

n 1ÏFE�QPVsJUÄN�[LPOUSPMVKUF�TQS¸WOÀ�
OBNPOUPW¸OÄ�B�VQOVUÄ�CSVTOÔDI�O¸TUSPKÐ��
;BQOÃUF�OF[BUÄsFOÀ�OBÏBEÄ�OB����TFLVOE��

;LVuFCOÄ�DIPE�PLBNsJUÃ�QÏFSVuUF�EPKEF�MJ�
LF�[OB¿OÔN�WJCSBDÄN�OFCP�CVEPV�MJ�
[KJuUÃOB KJO¸�QPuLP[FOÄ��;LPOUSPMVKUF�O¸ÏBEÄ�
BCZTUF TUBOPWJMJ�QÏÄ¿JOV�

n /FTBIFKUF�OB�SPUVKÄDÄ�O¸TUSPKF�

n /F[BUÃsVKUF�SV¿OÄ�MFuUJ¿LV�UBL�TJMOÃ�
BCZ TF [BTUBWJMB�

n 1ÏFE�PEMPsFOÄN�SV¿OÄ�MFuUJ¿LV�WZQOÃUF�
B OFDIFKUF�KJ�EPCÃIOPVU�

n $ISBÉUF�PTPCZ�B�IPÏMBWÀ�QÏFENÃUZ�QÏFE�
MFUÄDÄNJ�KJTLSBNJ��4FÏJÆUF�TQS¸WOÃ�PDISBOOÔ�
LSZU�

n /FPQSBDPW¸WFKUF�s¸EOÀ�NBUFSJ¸MZ�
[F LUFSÔDI�TF�VWPMÉVKÄ�M¸ULZ�PISPsVKÄDÄ�
[ESBWÄ 	OBQÏ��B[CFTU
�

n 3V¿OÄ�MFuUJ¿LZ�LUFSÀ�TF�QPVsÄWBKÄ�WFOLV�
OFCP�KTPV�FYUSÀNOÃ�WZTUBWFOZ�LPWPWÀNV�
QSBDIV�QÏJQPKVKUF�QÏFT�DIS¸OJ¿�WZCBWPWBOÔ�
DIZCPWÔN�QSPVEFN�	NBYJN¸MOÄ�WZCBWPWBDÄ�
QSPVE����N"
��

n 1PVsÄWFKUF�QPV[F�QSPEMVsPWBDÄ�LBCFMZ�
TDIW¸MFOÀ�QSP�WFOLPWOÄ�PCMBTU�

n ,�P[OB¿FOÄ�SV¿OÄ�MFuUJ¿LV�QPVsÄWFKUF�QPV[F�
MFQJDÄ�uUÄULZ��/FWSUFKUF�EP�UÃMFTB�CSVTLZ�
s¸EOÀ�EÄSZ�

7ÃDOÀ�uLPEZ�

n 4ÄfPWÀ�OBQÃUÄ�B�OBQÃfPWÀ�ÑEBKF�OB�UZQPWÀN�
uUÄLV�	��
�NVTÄ�CÔU�TIPEOÀ�

n "SFUBDJ�WÏFUFOB�	�
�TUJTLOÃUF�QPV[F�QÏJ�
[BTUBWFOÀN�O¸TUSPKJ�

/¸WPE�L�QPVsJUÄ

/FCF[QF¿Ä�
1ÏFE�WFuLFSÔNJ�QSBDFNJ�OB�SV¿OÄ�MFuUJ¿DF�
WZU¸IOÃUF�TÄfPWPV�[¸TUS¿LV�

1ÏFE�VWFEFOÄN�EP�QSPWP[V
7ZCBMUF�SV¿OÄ�MFuUJ¿LV�B�[LPOUSPMVKUF�KJ�OB�
LPNQMFUOPTU�EPE¸WLZ�B�USBOTQPSUOÄ�QPuLP[FOÄ�

/BNPOUPW¸OÄ�UÏNFOPWÀ�SVLPKFUJ�
	-���73#


�� 1PTVÉUF�UÏNFOPWPV�SVLPKFf�	�
�QÏFT�IOBDÄ�
IMBWV�

�� 6QFWOÃUF�UÏNFOPWPV�SVLPKFf�QPNPDÄ�
� QÏJMPsFOÔDI�uSPVCÐ�B�LMÄ¿FN�	�
�
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;BQOVUÄ�B�WZQOVUÄ�

,S¸ULPEPCÔ�QSPWP[�CF[�[BTLP¿FOÄ�

q 4UJTLOÃUF�WZQÄOB¿�	�
�B�ESsUF�KFK�TUJTLOVUÔ��

q ,�WZQOVUÄ�WZQÄOB¿�VWPMOÃUF�

5SWBMÔ�QSPWP[�TF�[BTLP¿FOÄN�

q 4UJTLOÃUF�WZQÄOB¿�	�
�B�ESsUF�KFK�TUJTLOVUÔ�

q ,�[BTLP¿FOÄ�ESsUF�TUJTLOVUÔ�BSFUB¿OÄ�LOPGMÄL�
	�
�B�VWPMOÃUF�WZQÄOB¿�

q ,�WZQOVUÄ�LS¸UDF�TUJTLOÃUF�B�VWPMOÃUF�
WZQÄOB¿�	�
�

6QP[PSOÃOÄ

1P�WÔQBELV�FMFLUSJDLÀIP�QSPVEV�TF�[BQOVUÀ�
O¸ÏBEÄ�[OPWV�OFSP[CÃIOF�

1ÏFWPMCB�PU¸¿FL

q ,�OBTUBWFOÄ�QSBDPWOÄDI�PU¸¿FL�OBTUBWUF�
OBTUBWPWBDÄ�LPMF¿LP�	�C
�OB�QPsBEPWBOPV�
IPEOPUV�

q $JUMJWÔN�PWM¸E¸OÄN�WZQÄOB¿F�	�
�TF�O¸ÏBEÄ�
SP[CÃIOF�Bs�OB�QÏFEWPMFOÀ�PU¸¿LZ�

1P[PS��

/FCF[QF¿Ä�QPSBOÃOÄ�QSPTUÏFEOJDUWÄN�[OJ¿FOÄ�
O¸TUSPKF��1PVsJKUF�O¸TUSPK�PEQPWÄEBKÄDÄ�
QSBDPWOÄNV�ÑLPMV�

6QP[PSOÃOÄ

1ÏJ�QÏFUÄsFOÄ�OFCP�QÏFIÏ¸UÄ�W�USWBMÀN�QSPWP[V�
TOJsVKF�O¸ÏBEÄ�BVUPNBUJDLZ�PU¸¿LZ�Bs�KF�
EPTUBUF¿OÃ�WZDIMB[FOP�
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6QFWOÃOÄ�OFCP�WÔNÃOB�VDIZDFOÄ�
O¸TUSPKF

�� 7ZU¸IOÃUF�TÄfPWPV�[¸TUS¿LV�

�� 4UJTLOÃUF�BSFUBDJ�WÏFUFOB�B�ESsUF�
KJ TUJTLOVUPV�

�� /BuSPVCVKUF�WF�TNÃSV�QPIZCV�IPEJOPWÔDI�
SV¿J¿FL�VDIZDFOÄ�O¸TUSPKF�	LPUPV¿�TF�
TVDIÔN�[JQFN�QMTUÃOÔ�LPUPV¿�CSVTOÔ�
LPUPV¿
�OB�WÏFUFOP�B�QFWOÃ�KFK�SVLPV�
VU¸IOÃUF�

�� 6QFWOÃUF�O¸TUSPK�OB�VDIZDFOÄ�O¸TUSPKF�

�� ;BTUS¿UF�TÄfPWPV�[¸TUS¿LV�EP�[¸TVWLZ�

�� ;BQOÃUF�SV¿OÄ�MFuUJ¿LV�	CF[�[BTLP¿FOÄ
�
B OFDIFKUF�KJ�DDB����TFLVOE�CÃsFU��
;LPOUSPMVKUF�OFWZW¸sFOPTU�B�WJCSBDF�

�� 7ZQOÃUF�SV¿OÄ�MFuUJ¿LV�

,�TVOE¸OÄ�VDIZDFOÄ�O¸TUSPKF�

�� 7ZU¸IOÃUF�TÄfPWPV�[¸TUS¿LV�

�� 4UJTLOÃUF�BSFUBDJ�WÏFUFOB�B�ESsUF�
KJ TUJTLOVUPV�

�� 0EuSPVCVKUF�QSPUJ�TNÃSV�QPIZCV�
IPEJOPWÔDI�SV¿J¿FL�VDIZDFOÄ�O¸TUSPKF�
	LPUPV¿�TF�TVDIÔN�[JQFN�QMTUÃOÔ�
LPUPV¿ CSVTOÔ�LPUPV¿
�[�WÏFUFOB�

1PLZOZ�L�VQFWOÃOÄ�O¸TUSPKÐ

1P[PS��

6QFWOÃUF�O¸TUSPKF�WZTUÏFEÃOÃ�OB�VDIZDFOÄ�
O¸TUSPKF��7MJWFN�OFWZW¸sFOPTUJ�KF�NPsOÀ�
QPuLP[FOÄ�O¸ÏBEÄ��7ÔTMFEFL�QS¸DF�TF�NÐsF�
[IPSuJU�

q 1PVsÄWFKUF�TUÏFEÄDÄ�QPNÐDLZ�

1SBDPWOÄ�QPLZOZ

6QP[PSOÃOÄ

1P�WZQOVUÄ�CSPVTJDÄ�O¸TUSPK�KFuUÃ�LS¸ULPV�EPCV�
EPCÄI¸�

q 1ÏJ�QPVsJUÄ�MFuUJDÄ�QBTUZ�QPVsÄWFKUF�QSP�
LBsEPV�QBTUV�WMBTUOÄ�O¸ÏBEÄ��

q 6�DIPVMPTUJWÔDI�QPWSDIÐ�	OBQÏ��BVUPMBLZ
�
OFQSBDVKUF�BHSFTJWOÃ�OÔCSs�T�OÄ[LÔNJ�
PU¸¿LBNJ�B�NBMÔN�QÏÄUMBLFN�

q )PVCZ�M[F�TUSPKPWÃ�¿JTUJU�

%BMuÄ�JOGPSNBDF�P�QSPEVLUFDI�WÔSPCDF�OB�
XXX�GMFY�UPPMT�EF�
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±ESsCB�B�PuFUÏPW¸OÄ

/FCF[QF¿Ä�
1ÏFE�WFuLFSÔNJ�QSBDFNJ�OB�SV¿OÄ�MFuUJ¿DF�
WZU¸IOÃUF�TÄfPWPV�[¸TUS¿LV�

�JTUÃOÄ

/FCF[QF¿Ä�

1ÏJ�PQSBDPW¸OÄ�LPWÐ�TF�NÐsF�QÏJ�FYUSÀNOÄN�
OBTB[FOÄ�WF�WOJUÏOÄN�QSPTUPSV�UÃMFTB�CSVTLZ�
VTB[PWBU�WPEJWÔ�QSBDI�
4OÄsFOÄ�PDISBOOÀ�J[PMBDF�
1SPWP[VKUF�O¸ÏBEÄ�QÏFT�DIS¸OJ¿�WZCBWPWBOÔ�
DIZCPWÔN�QSPVEFN�	WZCBWPWBDÄ�QSPVE�
�� N"
�

/¸ÏBEÄ�B�WÃUSBDÄ�TUÃSCJOZ�QSBWJEFMOÃ�¿JTUÃUF��
�FUOPTU�¿JTUÃOÄ�KF�[¸WJTM¸�OB�PQSBDPW¸WBOÀN�
NBUFSJ¸MV�B�EPCÃ�QPVsÄW¸OÄ�

7OJUÏOÄ�QSPTUPS�UÃMFTB�CSVTLZ�T�NPUPSFN�
QSBWJEFMOÃ�WZGPVLFKUF�TVDIÔN�TUMB¿FOÔN�
W[EVDIFN�

6IMÄLPWÀ�LBSU¸¿LZ
3V¿OÄ�MFuUJ¿LB�KF�WZCBWFO¸�WZQÄOBDÄNJ�VIMÄLZ�

1P�EPTBsFOÄ�NF[F�PQPUÏFCFOÄ�WZQÄOBDÄDI�VIMÄLÐ�
TF�SV¿OÄ�MFuUJ¿LB�BVUPNBUJDLZ�WZQOF�

6QP[PSOÃOÄ�

,�WÔNÃOÃ�QPVsÄWFKUF�QPV[F�PSJHJO¸MOÄ�EÄMZ�
WÔSPCDF��1ÏJ�QPVsJUÄ�DJ[ÄDI�WÔSPCLÐ�[BOJLOPV�
[¸SV¿OÄ�[¸WB[LZ�WÔSPCDF�

1ÏFT�[BEOÄ�WTUVQOÄ�PUWPSZ�W[EVDIV�M[F�CÃIFN�
QPVsJUÄ�QP[PSPWBU�PQBMPW¸OÄ�VIMÄLÐ�

1ÏJ�TJMOÀN�PQBMPW¸OÄ�VIMÄLÐ�SV¿OÄ�MFuUJ¿LV�PLBNsJUÃ�
WZQOÃUF��1ÏFEFKUF�SV¿OÄ�MFuUJ¿LV�EP�OÃLUFSÀ�
TFSWJTOÄ�EÄMOZ�BVUPSJ[PWBOÀ�WÔSPCDFN�

1ÏFWPEPWLB

6QP[PSOÃOÄ�

#ÃIFN�[¸SV¿OÄ�EPCZ�OFQPWPMVKUF�uSPVCZ�
OB QÏFWPEPWÀ�IMBWÃ�	�C
��1ÏJ OFEPESsFOÄ�
[BOJLOPV�[¸SV¿OÄ�[¸WB[LZ�WÔSPCDF�

0QSBWZ
0QSBWZ�OFDIFKUF�WÔISBEOÃ�QSPW¸EÃU�
QSPTUÏFEOJDUWÄN�OÃLUFSÀ�TFSWJTOÄ�EÄMOZ�
BVUPSJ[PWBOÀ�WÔSPCDFN�

/¸ISBEOÄ�EÄMZ�B�QÏÄTMVuFOTUWÄ

%BMuÄ�QÏÄTMVuFOTUWÄ�[FKNÀOB�O¸TUSPKF�
B QPNPDOÀ�MFuUJDÄ�QSPTUÏFELZ�TJ�QÏFWF[NÃUF�
[ LBUBMPHÐ�WÔSPCDF�

/¸ISBEOÄ�EÄMZ���QÏÄTMVuFOTUWÄ 0CKFE��
¿ÄT�

4USBOPW¸�SVLPKFf �������

,SZU�SVLPKFUJ �������

5ÏNFOPW¸�SVLPKFf �������

��uSPVCZ�QSP�UÏNFOPWPV�SVLPKFf �������

,PUPV¿�TF�TVDIÔN�[JQFN���� NN�
TF�TUÏFEJDÄ�USVCLPV

�������

)PVCB�TF�TVDIÔN�[JQFN�
Ø ���Y���NN

�������

7MOÃO¸�LPsFuJOB�TF�TVDIÔN�[JQFN�
Ø�����NN

�������
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1PLZOZ�QSP�MJLWJEBDJ

/FCF[QF¿Ä�

0ETUSBOÃOÄN�TÄfPWÀIP�LBCFMV�V¿JÉUF�
WZTMPVsJMÀ�O¸ÏBEÄ�OFQPVsJUFMOÔN�

+FO�QSP�TU¸UZ�&6

&MFLUSJDLÀ�O¸ÏBEÄ�OFWZIB[VKUF�
EP LPNVO¸MOÄIP�PEQBEV�

1PEMF�FWSPQTLÀ�TNÃSOJDF���������&(�
P OBLM¸E¸OÄ�T�QPVsJUÔNJ�FMFLUSJDLÔNJ�
B FMFLUSPOJDLÔNJ�[BÏÄ[FOÄNJ�B�PEQPWÄEBKÄDÄDI�
VTUBOPWFOÄ�QS¸WOÄDI�QÏFEQJTÐ�KFEOPUMJWÔDI�
[FNÄ TF�QPVsJU¸�FMFLUSJDL¸�O¸ÏBEÄ�NVTÄ�TCÄSBU�
PEEÃMFOÃ�PE�PTUBUOÄIP�PEQBEV�B�QPESPCJU�
FLPMPHJDLZ�uFUSOÀNV�SFDZLMPW¸OÄ�

6QP[PSOÃOÄ�

0�NPsOPTUFDI�MJLWJEBDF�WZTMPVsJMÀIP�O¸ÏBEÄ�
TF�JOGPSNVKUF�V�TQFDJBMJ[PWBOÀIP�QSPEFKDF�

$&�QSPIM¸uFOÄ�P�TIPEÃ

1SPIMBuVKFNF�OB�WMBTUOÄ�[PEQPWÃEOPTU�sF�UFOUP�
WÔSPCFL�TPVIMBTÄ�T�O¸TMFEVKÄDÄNJ�OPSNBNJ�OFCP�
OPSNBUJWOÄNJ�EPLVNFOUZ�

&/�������&/�������&/�������QPEMF�
VTUBOPWFOÄ�TNÃSOJD�������&8(����
����&8(�������&(�

���
3ÓIMF 4FWFSJO

'-&9�&MFLUSPXFSL[FVHF�(NC)
#BIOIPGTUSBTTF���
%�������4UFJOIFJN�.VSS

;¸SVLB

1ÏJ�LPVQJ�OPWÀIP�O¸ÏBEÄ�QPTLZUVKF�GB�'-&9�
� SPLZ�[¸SVLV�WÔSPCDF�[B¿ÄOBKÄDÄ�QSPEFKOÄN�
EBUFN�O¸ÏBEÄ�OB�LPOF¿OÀIP�TQPUÏFCJUFMF��
;¸SVLB�TF�W[UBIVKF�QPV[F�OB�OFEPTUBULZ�
[QÐTPCFOÀ�DIZCBNJ�NBUFSJ¸MV�B�OFCP�
OB WÔSPCOÄ�DIZCZ�B SPWOÃs�OB�OFTQMOÃOÄ�
[BSV¿FOÔDI�WMBTUOPTUÄ��1ÏJ VQMBUÉPW¸OÄ�O¸SPLV�
OB�[¸SVLV�QÏJMPsUF�PSJHJO¸MOÄ�QSPEFKOÄ�EPLMBE�
T EBUFN�QSPEFKF��;¸SV¿OÄ�PQSBWZ�TNÃKÄ�CÔU�
QSPW¸EÃOZ�WÔISBEOÃ EÄMOBNJ�OFCP�TFSWJTOÄNJ�
TUÏFEJTLZ�BVUPSJ[PWBOÔNJ�GJSNPV�'-&9��
/¸SPL OB�[¸SVLV�KF PQS¸WOÃOÔ�QPV[F�QÏJ�
TUBOPWFOÀN�QPVsJUÄ��;F [¸SVLZ�KTPV�WZMPV¿FOB�
[FKNÀOB�PQPUÏFCFOÄ�QPENÄOÃO¸�QSPWP[FN�
OFPECPSOÀ�QPVsJUÄ�¿¸TUF¿OÃ�OFCP�LPNQMFUOÃ�
EFNPOUPWBOÀ�O¸ÏBEÄ�B�SPWOÃs�uLPEZ�W[OJLMÀ�
QÏFUÄsFOÄN�O¸ÏBEÄ�QPVsÄW¸OÄN�OFTDIW¸MFOÔDI�
WBEOÔDI�OFCP�OFTQS¸WOÃ�QPVsÄWBOÔDI�
WMPsFOÔDI�O¸TUSPKÐ��hLPEZ�[QÐTPCFOÀ�
QSPTUÏFEOJDUWÄN�O¸ÏBEÄ�OB WMPsFOÀN�O¸TUSPKJ�
FWFOU��PCSPCLV�QPVsJUÄ�O¸TJMÄ�O¸TMFEOÀ�uLPEZ�
LUFSÀ�CZMZ�[QÐTPCFOÀ�OFTQS¸WOPV�OFCP�
OFEPTUBUF¿OPV�ÑESsCPV�[F�TUSBOZ�[¸LB[OÄLB�
OFCP�UÏFUÄ�PTPCZ�QPuLP[FOÄ�QSPTUÏFEOJDUWÄN�
DJ[ÄIP�WMJWV�OFCP�DJ[ÄNJ�UÃMFTZ�OBQÏ� QÄTLFN�
OFCP�LBNFOZ�BSPWOÃs�uLPEZ�W[OJLMÀ�WMJWFN�
OFEPESsPW¸OÄ�O¸WPEV�L�PCTMV[F�
OBQÏ� QÏJQPKFOÄN�OB�OFTQS¸WOÀ�TÄfPWÀ�OBQÃUÄ�
OFCP�ESVI�QSPVEV��/¸SPLZ�OB�[¸SVLV�QSP�
WMPsFOÀ�O¸TUSPKF�FWFOU��EÄMZ�QÏÄTMVuFOTUWÄ�
M[F VQMBUÉPWBU�QPV[F�UFIEZ�KFTUMJsF�CZMZ�
QPVsÄWBOÀ�T�O¸ÏBEÄN�V�LUFSÀIP�TF�UBLPWÀ�
QPVsJUÄ�QÏFEQPLM¸E¸�OFCP�KF�TDIW¸MFOP��

7ZMPV¿FOÄ�PEQPWÃEOPTUJ
7ÔSPCDF�B�KFIP�[¸TUVQDF�OFSV¿Ä�[B�uLPEZ�
B VuMÔ [JTL�WMJWFN�QÏFSVuFOÄ�PCDIPEOÄ�¿JOOPTUJ�
LUFS¸�CZMB�[QÐTPCFO¸�WÔSPCLFN�OFCP�
FWFOUV¸MOÃ�OFNPsOPTUÄ�KFIP�QPVsJUÄ�

7ÔSPCDF�B�KFIP�[¸TUVQDF�OFSV¿Ä�[B�uLPEZ�
LUFSÀ CZMZ�[QÐTPCFOZ�OFPECPSOÔN�QPVsJUÄN�
OFCP�WF�TQPKJUPTUJ�T�WÔSPCLZ�KJOÔDI�WÔSPCDÐ�
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0CTBI

1PVsJUÀ�TZNCPMZ� ������������������������������ ���
5FDIOJDLÀ�ÑEBKF������������������������������� ���
/B�QSWÔ�QPI�BE��������������������������������� ���
1SF�7BuV�CF[QF¿OPTf������������������������ ���
/¸WPE�OB�QPVsJUJF����������������������������� ���
±ESsCB�B�PuFUSPWBOJF� ����������������������� ���
1PLZOZ�QSF�MJLWJE¸DJV� ����������������������� ���
$&�QSFIM¸TFOJF�P�[IPEF�������������������� ���
;¸SVLB� �������������������������������������������� ���

1PVsJUÀ�TZNCPMZ

4ZNCPMZ�W�O¸WPEF
/FCF[QF¿FOTUWP�

0[OB¿VKF�CF[QSPTUSFEOF�ISP[JBDF�
OFCF[QF¿FOTUWP��1SJ�OFEPESsBOÄ�VQP[PSOFOJB�
ISP[Ä�VTNSUFOJF�BMFCP�OBKfBsuJF�QPSBOFOJB�

1P[PS�
0[OB¿VKF�OFKBLÑ�NPsOÑ�OFCF[QF¿OÑ�TJUV¸DJV��
1SJ�OFEPESsBOÄ�VQP[PSOFOJB�ISP[Ä�QPSBOFOJF�
BMFCP�WFDOÀ�uLPEZ�

6QP[PSOFOJF
0[OB¿VKF�BQMJLB¿OÀ�UJQZ�B�EËMFsJUÀ�
JOGPSN¸DJF�

4ZNCPMZ�OB�O¸SBEÄ
1SFE�VWFEFOÄN�EP�QSFW¸E[LZ�TJ�
QSF¿ÄUBKUF�O¸WPE�OB�PCTMVIV�

/PTUF�PDISBOV�P¿Ä�

1PLZO�QSF�MJLWJE¸DJV�WZTMÑsJMÀIP�
O¸SBEJB��	QP[SJ TUSBOB ���
�

5FDIOJDLÀ�ÑEBKF

5ZQ�O¸SBEJB -���73)
	T�LSZUFN�SVLPW»UJ


-���73#
	TP�TUSNFÉPWPV�

SVLPW»fPV


0CKFEO¸WBDJF�¿ÄTMP ������� �������

.BY��Ø�O¸TUSPKB NN ��� ���

±MPsOÔ�PUWPS NN ���� ����

1SJFNFS�WSFUFOB .���48�� .���48��

0U¸¿LZ PU��NJO �q���� �q����

1SÄLPO 8 ���� ����

7ÔLPO 8 ���� ����

)NPUOPTf�	CF[�L¸CMB
 LH �� ��

5SJFEB�PDISBOZ **���� **����
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/B�QSWÔ�QPI�BE

� 7SFUFOP

� "SFU¸DJB�WSFUFOB
/B�[OFIZCOFOJF�WSFUFOB�QSJ�WÔNFOF�
O¸TUSPKB�

� 4USNFÉPW¸�SVLPW»f�	-���73#


�C ,SZU�SVLPW»UJ�	-���73)


� /BTUBWPWBDJF�LPMJFTLP�OB�QSFEWP�CV�
PU¸¿PL

� 4JFfPWÔ�L¸CFM����N�TP�TJFfPWPV�
[¸TUS¿LPV

� "SFUB¿OÔ�HPNCÄL
"SFUVKF�WZQÄOB¿�	�
�OB�USWBMÑ�QSFW¸E[LV�

� 7ZQÄOB¿
/B�[BQOVUJF�B�WZQOVUJF�BLP�BK�OB�
OBCFIOVUJF�OB�QSFEWPMFOÀ�PU¸¿LZ�

� ,�Ñ¿�OB�TLSVULZ�T�WOÑUPSOÔN�
uFTfISBOPN
/B�VQFWOFOJF�TUSNFÉPWFK�SVLPW»UJ�

� 3VLPW»f�	JCB�-���73)


�� 5ZQPWÔ�uUÄUPL
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1SF�7BuV�CF[QF¿OPTf

/FCF[QF¿FOTUWP�

1SFE�QPVsJUÄN�SV¿OFK�MFuUJ¿LZ�TJ�QSF¿ÄUBKUF�

– QSFEMPsFOÔ�O¸WPE�OB�PCTMVIV

– b7uFPCFDOÀ�CF[QF¿OPTUOÀ�QPLZOZo�
OB [BPCDI¸E[BOJF�T�FMFLUSJDLÔN�
O¸SBEÄN W�QSJMPsFOPN�[PuJUF�
	¿ÄT� QVCMJL¸DJF� �������������


– QSBWJEMB�B�QSFEQJTZ�OB�[BCS¸OFOJF�
ÑSB[PN�QMBUOÀ�QSP�NJFTUP�OBTBEFOJB�
B KFEOBKUF�QPE�B�OJDI�

5¸UP�SV¿O¸�MFuUJ¿LB�KF�LPOuUSVPWBO¸�QPE�B�
TÑ¿BTOÀIP�TUBWV�UFDIOJLZ�B�V[O¸WBOÔDI�
CF[QF¿OPTUOF�UFDIOJDLÔDI�QSBWJEJFM��
1SJ QPVsÄWBOÄ�NËsF�OBQSJFL�UPNV�EËKTf�
L PISP[FOJV�sJWPUB�QPVsÄWBUF�B�BMFCP�USFUFK�
PTPCZ�FWFOU��QPuLPEFOJV�O¸SBEJB�BMFCP�
JOÔDI�WFDOÔDI�IPEOËU��1PVsÄWBKUF�SV¿OÑ�
MFuUJ¿LV�MFO

q QSF�TUBOPWFOÀ�QPVsJUJF

q W�CF[DIZCOPN�CF[QF¿OPTUOF�
UFDIOJDLPN�TUBWF�

0LBNsJUF�PETUS¸ÉUF�QPSVDIZ�LUPSÀ�
PCNFE[VKÑ�CF[QF¿OPTf�

)MV¿OPTf

1P[PS

1SJ�BLVTUJDLPN�UMBLV�W»¿uÄN�BLP����E#	"
�
QPVsÄWBKUF�PDISBOV�TMVDIV�

/BNFSBOÀ�QPE�B�&/�������
�

7JCS¸DJB
/BNFSBO¸�FGFLUÄWOB�IPEOPUB�[SÔDIMFOJB�QPE�B�
&/���������������N�T�

4UBOPWFOÀ�QPVsJUJF
5¸UP�SV¿O¸�MFuUJ¿LB�KF�VS¿FO¸

– OB�sJWOPTUFOTLÀ�OBTBEFOJF�W�QSJFNZTMF�
B SFNFTMOÄDUWF

– OB�WuFULZ�MFuUJBDF�QS¸DF�T�MFuUJBDJN�
uQPOHJBNJ�KBIÉBDÄNJ�B�WMOFOÔNJ�
LPsVuJOBNJ�QMTUFOÔNJ�LPUÑ¿NJ�
MFuUJBDJNJ M¸ULPWÔNJ�LPUÑ¿NJ

– OB�SPWJOOÀ�CSÑTFOJF�T�CSÑTOZNJ�QBQJFSNJ�
OB PQPSOPN�LPUÑ¿J

q OB�QS¸DV�T�MFuUJBDJNJ�B�CSÑTOZNJ�O¸TUSPKNJ�
LUPSÀ�TÑ�TDIW¸MFOÀ�QSF�PU¸¿LZ�NJOJN¸MOF�
�����PU��NJO�

#F[QF¿OPTUOÀ�VQP[PSOFOJB

/FCF[QF¿FOTUWP�

n 1SJ�QPVsJUÄ�OPTUF�PTPCOÀ�PDISBOOÀ�
WZCBWFOJF�

0DISBOOÀ�PLVMJBSF�PDISBOOÑ�EÔDIBDJV�
NBTLV�PDISBOV�TMVDIV�PDISBOOÀ�
SVLBWJDF�QFWOÀ�UPQ¸OLZ�
"L�KF�UP�QPUSFCOÀ�OPTUF�UJFs�[¸TUFSV�

n 1SJ�QS¸DJ�WFÆUF�SV¿OÑ�MFuUJ¿LV�PCJEWPNB�
SVLBNJ��

*CB�-���73#��3VLPW»f�	�C
�BMFCP�
TUSNFÉPW¸�SVLPW»f�	�
�TB�NVTÄ�OBNPOUPWBf�

n /FVQÄOBKUF�SV¿OÑ�MFuUJ¿LV�EP�[WFS¸LB�

n 7FÆUF�TJFfPWÔ�L¸CFM�	�
�WsEZ�TNFSPN�
EP[BEV�PE�SV¿OFK�MFuUJ¿LZ�

n "L�PCSPCPL�WQMZWPN�TWPKFK�WMBTUOFK�
INPUOPTUJ�TQP�BIMJWP�OFMFsÄ�VQOJUF�IP�

n 1PVsÄWBKUF�MFO�O¸TUSPKF�V�LUPSÔDI�TÑ�
QSÄQVTUOÀ�PU¸¿LZ�OBKNFOFK�SPWOBLP�WZTPLÀ�
BLP�NFOPWJUÀ�PU¸¿LZ�SV¿OFK�MFuUJ¿LZ�

"LVTUJDLÔ�UMBL�-Q" E#	"
 ��

"LVTUJDLÔ�WÔLPO�-8" E#	"
 ���
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n %PESsJBWBKUF�SP[NFSZ�O¸TUSPKPW��1SJFNFS�
PUWPSV�NVTÄ�CF[�WË�F�BMFCP�QSFEQ»UJB�MÄDPWBf�
OB�VQÄOBDJF�O¸TUSPKF��/FQPVsÄWBKUF�sJBEOF�
BEBQUÀSZ�BMFCP�SFEVL¿OÀ�UWBSPWLZ�

n 6MPsUF�CSÑTOF�O¸TUSPKF�B�NBOJQVMVKUF�T�OJNJ�
QPE�B�QPLZOPW�WÔSPCDV�

n 1SFE�QPVsJUÄN�TLPOUSPMVKUF�¿J�TÑ�
OBNPOUPWBOÀ�O¸TUSPKF�VQOVUÀ�QPE�B�
QPLZOPW�WÔSPCDV�

n 1SFE�QPVsJUÄN�TLPOUSPMVKUF�TQS¸WOF�
OBNPOUPWBOJF�B�VQOVUJF�CSÑTOZDI�
O¸TUSPKPW��;BQOJUF�OF[BfBsFOÀ�OBSBEJF�
OB ���TFLÑOE��

4LÑuPCOÔ�DIPE�PLBNsJUF�QSFSVuUF�
BL EËKEF�LV�[OB¿OÔN�WJCS¸DJ¸N�BMFCP�
BL TB [JTUJB�JOÀ�QPuLPEFOJB��4LPOUSPMVKUF�
O¸SBEJF�BCZ�TUF�TUBOPWJMJ�QSÄ¿JOV�

n /FTJBIBKUF�OB�SPUVKÑDF�O¸TUSPKF�

n /F[BfBsVKUF�SV¿OÑ�MFuUJ¿LV�UBL�TJMOF�
BCZ TB [BTUBWJMB�

n 1SFE�PEMPsFOÄN�SV¿OÑ�MFuUJ¿LV�WZQOJUF�
B OFDIBKUF�KV�EPCFIOÑf�

n $IS¸ÉUF�PTPCZ�B�IPS�BWÀ�QSFENFUZ�QSFE�
PEMJFUBWBKÑDJNJ�JTLSBNJ��/BTUBWUF�TQS¸WOF�
PDISBOOÔ�LSZU�

n /FPQSBDPW¸WBKUF�sJBEOF�NBUFSJ¸MZ�
[ LUPSÔDI�TB�VWP�ÉVKÑ�M¸ULZ�uLPEMJWÀ�[ESBWJV�
	OBQS��B[CFTU
�

n 3V¿OÀ�MFuUJ¿LZ�LUPSÀ�TB�QPVsÄWBKÑ�WPOLV�
BMFCP�TÑ�FYUSÀNOF�WZTUBWFOÀ�LPWPWÀNV�
QSBDIV�QSJQPKVKUF�DF[�DIS¸OJ¿�WZCBWPWBOÔ�
DIZCPWÔN�QSÑEPN�	NBYJN¸MOZ�WZCBWPWBDÄ�
QSÑE����N"
��

n 1PVsÄWBKUF�MFO�QSFEMsPWBDJF�L¸CMF�TDIW¸MFOÀ�
QSF�WFOLPWOÀ�PCMBTUJ�

n /B�P[OB¿FOJF�SV¿OFK�MFuUJ¿LZ�QPVsÄWBKUF�JCB�
MFQJBDF�uUÄULZ��/FW·UBKUF�EP�UFMFTB�CSÑTLZ�
sJBEOF�EJFSZ�

7FDOÀ�uLPEZ�

n 4JFfPWÀ�OBQ»UJF�B�OBQ»fPWÀ�ÑEBKF�OB�
UZQPWPN�uUÄULV�	��
�NVTJB�CZf�[IPEOÀ�

n "SFU¸DJV�WSFUFOB�	�
�TUM¸¿BKUF�MFO�QSJ�
[BTUBWFOPN�O¸TUSPKJ�

/¸WPE�OB�QPVsJUJF

/FCF[QF¿FOTUWP�
1SFE�WuFULÔNJ�QS¸DBNJ�OB�SV¿OFK�MFuUJ¿LF�
WZUJBIOJUF�TJFfPWÑ�[¸TUS¿LV�

1SFE�VWFEFOÄN�EP�QSFW¸E[LZ
7ZCB�UF�SV¿OÑ�MFuUJ¿LV�TLPOUSPMVKUF�
LPNQMFUOPTf�EPE¸WLZ�B�USBOTQPSUOÀ�
QPuLPEFOJB�

/BNPOUPWBOJF�TUSNFÉPWFK�SVLPW»UJ�
	-���73#


�� 1PTVÉUF�TUSNFÉPWÑ�SVLPW»f�	�
�DF[�IOBDJV�
IMBWV�

�� 6QFWOJUF�TUSNFÉPWÑ�SVLPW»f�QPNPDPV�
� QSJMPsFOÔDI�TLSVUJFL�B�L�Ñ¿PN�	�
�
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;BQOVUJF�B�WZQOVUJF

,S¸ULPEPC¸�QSFW¸E[LB�CF[�
[BTLP¿FOJB�

q 4UMB¿UF�WZQÄOB¿�	�
�B�ESsUF�IP�TUMB¿FOÔ��

q /B�WZQOVUJF�WZQÄOB¿�VWP�OJUF�

5SWBM¸�QSFW¸E[LB�TP�[BTLP¿FOÄN�

q 4UMB¿UF�WZQÄOB¿�	�
�B�ESsUF�IP�TUMB¿FOÔ�

q /B�[BTLP¿FOJF�ESsUF�TUMB¿FOÔ�BSFUB¿OÔ�
HPNCÄL�	�
�B�VWP�OJUF�WZQÄOB¿�

q /B�WZQOVUJF�LS¸ULP�TUMB¿UF�B�VWP�OJUF�WZQÄOB¿�
	�
�

6QP[PSOFOJF

1P�WÔQBELV�FMFLUSJDLÀIP�QSÑEV�TB�[BQOVUÀ�
O¸SBEJF�[OPWV�OFSP[CFIOF�

1SFEWP�CB�PU¸¿PL

q /B�OBTUBWFOJF�QSBDPWOÔDI�PU¸¿PL�OBTUBWUF�
OBTUBWPWBDJF�LPMJFTLP�	�C
�OB�QPsBEPWBOÑ�
IPEOPUV�

q $JUMJWÔN�PWM¸EBOÄN�WZQÄOB¿B�	�
�TB�O¸SBEJF�
SP[CFIOF�Bs�OB�QSFEWPMFOÀ�PU¸¿LZ�

1P[PS��

/FCF[QF¿FOTUWP�QPSBOFOJB�WQMZWPN�[OJ¿FOJB�
O¸TUSPKB��1PVsJUF�O¸TUSPK�[PEQPWFEBKÑDJ�
QSBDPWOFK�ÑMPIF�

6QP[PSOFOJF

1SJ�QSFfBsFOJV�BMFCP�QSFISJBUJV�W�USWBMFK�
QSFW¸E[LF�[OJsVKF�O¸SBEJF�BVUPNBUJDLZ�
PU¸¿LZ�Bs�LÔN�OJF�KF�EPTUBUP¿OF�WZDIMBEFOÀ�
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6QFWOFOJF�BMFCP�WÔNFOB�VDIZUFOJB�
O¸TUSPKB

�� 7ZUJBIOJUF�TJFfPWÑ�[¸TUS¿LV�

�� 4UMB¿UF�BSFU¸DJV�WSFUFOB�B�ESsUF�KV�TUMB¿FOÑ�

�� /BTLSVULVKUF�W�TNFSF�QPIZCV�IPEJOPWÔDI�
SV¿J¿JFL�VDIZUFOJF�O¸TUSPKB�	LPUÑ¿�
T TVDIÔN�[JQTPN�QMTUFOÔ�LPUÑ¿�CSÑTOZ�
LPUÑ¿
�OB�WSFUFOP�B�QFWOF�IP�SVLPV�
VUJBIOJUF�

�� 6QFWOJUF�O¸TUSPK�EP�VDIZUFOJB�O¸TUSPKB�

�� ;BTUS¿UF�TJFfPWÑ�[¸TUS¿LV�EP�[¸TVWLZ�

�� ;BQOJUF�SV¿OÑ�MFuUJ¿LV�	CF[�[BTLP¿FOJB
�
B OFDIBKUF�KV�DDB����TFLÑOE�W�DIPEF��
4LPOUSPMVKUF�OFWZW¸sFOPTf�B�WJCS¸DJF�

�� 7ZQOJUF�SV¿OÑ�MFuUJ¿LV�

/B�WZCSBOJF�VDIZUFOJB�O¸TUSPKB�

�� 7ZUJBIOJUF�TJFfPWÑ�[¸TUS¿LV�

�� 4UMB¿UF�BSFU¸DJV�WSFUFOB�B�ESsUF�KV�TUMB¿FOÑ�

�� 0ETLSVULVKUF�QSPUJ�TNFSV�QPIZCV�
IPEJOPWÔDI�SV¿J¿JFL�VDIZUFOJF�O¸TUSPKB�
	LPUÑ¿�TP�TVDIÔN�[JQTPN�QMTUFOÔ�LPUÑ¿�
CSÑTOZ�LPUÑ¿
�[�WSFUFOB�

6QP[PSOFOJB�L�VQFWOFOJV�O¸TUSPKPW

1P[PS��

6QFWOJUF�O¸TUSPKF�DFOUSPWBOF�OB�VDIZUFOJF�
O¸TUSPKB��7QMZWPN�OFWZW¸sFOPTUJ�KF�NPsOÀ�
QPuLPEFOJF�O¸SBEJB��7ÔTMFEPL�QS¸DF�TB�NËsF�
[IPSuJf�

q 1PVsÄWBKUF�DFOUSPWBDJF�QPNËDLZ�

1SBDPWOÀ�QPLZOZ

6QP[PSOFOJF

1P�WZQOVUÄ�CSÑTJBDJ�O¸TUSPK�FuUF�QP�LS¸ULZ�
¿BT EPCJFIB�

q 1SJ�QPVsJUÄ�MFuUJBDFK�QBTUZ�QPVsÄWBKUF�QSF�
LBsEÑ�QBTUV�WMBTUOÀ�O¸SBEJF��

q /B�DIÑMPTUJWÔDI�QPWSDIPDI�	OBQS��BVUPMBLZ
�
OFQSBDVKUF�BHSFTÄWOF�BMF�T�OÄ[LZNJ�
PU¸¿LBNJ�B�NBMÔN�QSÄUMBLPN�

q hQPOHJF�KF�NPsOÀ�¿JTUJf�TUSPKPWP�

¦BMuJF�JOGPSN¸DJF�P�QSPEVLUPDI�WÔSPCDV�OB�
XXX�GMFY�UPPMT�EF�
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±ESsCB�B�PuFUSPWBOJF

/FCF[QF¿FOTUWP�
1SFE�WuFULÔNJ�QS¸DBNJ�OB�SV¿OFK�MFuUJ¿LF�
WZUJBIOJUF�TJFfPWÑ�[¸TUS¿LV�

�JTUFOJF

/FCF[QF¿FOTUWP�

1SJ�PQSBDPWBOÄ�LPWPW�TB�NËsF�QSJ�FYUSÀNOPN�
OBTBEFOÄ�WP�WOÑUPSOPN�QSJFTUPSF�
UFMFTB CSÑTLZ�VTBE[PWBf�WPEJWÔ�QSBDI�
;OÄsFOJF�PDISBOOFK�J[PM¸DJF�
1SFW¸E[LVKUF�O¸SBEJF�DF[�DIS¸OJ¿�WZCBWPWBOÔ�
DIZCPWÔN�QSÑEPN�	WZCBWPWBDÄ�QSÑE����N"
�

/¸SBEJF�B�WFUSBDJF�uUSCJOZ�QSBWJEFMOF�¿JTUJUF��
�BTUPTf�¿JTUFOJB�KF�[¸WJTM¸�OB�PQSBDPW¸WBOPN�
NBUFSJ¸MJ�B�EPCF�QPVsÄWBOJB�

7OÑUPSOÔ�QSJFTUPS�UFMFTB�CSÑTLZ�T�NPUPSPN�
QSBWJEFMOF�WZGÑLBKUF�TVDIÔN�TUMB¿FOÔN�
W[EVDIPN�

6IMÄLPWÀ�LFGZ
3V¿O¸�MFuUJ¿LB�KF�WZCBWFO¸�WZQÄOBDÄNJ�VIMÄLNJ�

1P�EPTJBIOVUÄ�NFE[F�PQPUSFCFOJB�WZQÄOBDÄDI�
VIMÄLPW�TB�SV¿O¸�MFuUJ¿LB�BVUPNBUJDLZ�WZQOF�

6QP[PSOFOJF�

1SJ�WÔNFOF�QPVsÄWBKUF�MFO�PSJHJO¸MOF�EJFMZ�
WÔSPCDV��1SJ�QPVsJUÄ�DVE[ÄDI�WÔSPCLPW�[BOJLOÑ�
[¸SV¿OÀ�[¸W»[LZ�WÔSPCDV�

$F[�[BEOÀ�WTUVQOÀ�PUWPSZ�W[EVDIV�KF�NPsOÀ�
QP¿BT�QPVsÄWBOJB�QP[PSPWBf�PQB�PWBOJF�VIMÄLPW�

1SJ�TJMOPN�PQB�PWBOÄ�VIMÄLPW�SV¿OÑ�MFuUJ¿LV�
PLBNsJUF�WZQOJUF��0EPW[EBKUF�SV¿OÑ�MFuUJ¿LV�
EP OJFLUPSFK�TFSWJTOFK�EJFMOF�BVUPSJ[PWBOFK�
WÔSPCDPN�

1SFWPEPWLB

6QP[PSOFOJF�

1P¿BT�[¸SV¿OFK�EPCZ�OFVWP�ÉVKUF�TLSVULZ�
OB QSFWPEPWFK�IMBWF�	�C
��1SJ OFEPESsBOÄ�
[BOJLOÑ�[¸SV¿OÀ�[¸W»[LZ�WÔSPCDV�

0QSBWZ
0QSBWZ�OFDIBKUF�WZLPO¸WBf�WÔISBEOF�
QSPTUSFEOÄDUWPN�OJFLUPSFK�TFSWJTOFK�EJFMOF�
BVUPSJ[PWBOFK�WÔSPCDPN�

/¸ISBEOÀ�EJFMZ�B�QSÄTMVuFOTUWP

¦BMuJF�QSÄTMVuFOTUWP�OBKN»�O¸TUSPKF�B�QPNPDOÀ�
MFuUJBDF�QSPTUSJFELZ�O¸KEFUF�W�LBUBMÊHPDI�
WÔSPCDV�

/¸ISBEOÀ�EJFMZ���
QSÄTMVuFOTUWP

0CKFE��¿ÄT�

TUSBOPW¸�SVLPW»f �������

,SZU�SVLPW»UJ �������

4USNFÉPW¸�SVLPW»f �������

��TLSVULZ�QSF�TUSNFÉPWÑ�SVLPW»f �������

,PUÑ¿�TP�TVDIÔN�[JQTPN�
��� NN�T�DFOUSPWBDPV�SÑSLPV

�������

hQPOHJB�TP�TVDIÔN�[JQTPN�
Ø ���Y���NN

�������

7MOFO¸�LPsVuJOB�TP�TVDIÔN�
[JQTPN�Ø�����NN

�������
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1PLZOZ�QSF�MJLWJE¸DJV

/FCF[QF¿FOTUWP�

0ETUS¸OFOÄN�TJFfPWÀIP�L¸CMB�VSPCUF�
EPTMÑsFOÀ�O¸SBEJF�OFQPVsJUF�OÔN�

-FO�QSF�uU¸UZ�&±

&MFLUSJDLÀ�O¸SBEJF�OFWZIBE[VKUF�
EP LPNVO¸MOFIP�PEQBEV�

1PE�B�FVSÊQTLFK�TNFSOJDF���������&(�
P OBLMBEBOÄ�T�QPVsJUÔNJ�FMFLUSJDLÔNJ�
B FMFLUSPOJDLÔNJ�[BSJBEFOJBNJ�
B [PEQPWFEBKÑDJDI�VTUBOPWFOÄ�QS¸WOZDI�
QSFEQJTPW�KFEOPUMJWÔDI�LSBKÄO�TB�QPVsJUÀ�
FMFLUSJDLÀ�O¸SBEJF�NVTÄ�[CJFSBf�PEEFMFOF�
PE PTUBUOÀIP�PEQBEV�B�QPESPCJf�FLPMPHJDLZ�
uFUSOFK�SFDZLM¸DJJ�

6QP[PSOFOJF�

0�NPsOPTUJBDI�MJLWJE¸DJF�EPTMÑsFOÀIP�
O¸SBEJB�TB�JOGPSNVKUF�V�uQFDJBMJ[PWBOÀIP�
PCDIPEOÄLB�

$&�QSFIM¸TFOJF�P�[IPEF

1SFIMBTVKFNF�OB�WMBTUOÑ�[PEQPWFEOPTf�sF�
UFOUP�WÔSPCPL�TÑIMBTÄ�T�OBTMFEVKÑDJNJ�OPSNBNJ�
BMFCP�OPSNBUJWOÔNJ�EPLVNFOUNJ�

&/�������&/�������&/�������QPE�B�
VTUBOPWFOÄ�TNFSOÄD
������&8(��������&8(�������&(�

���
3ÓIMF 4FWFSJO

'-&9�&MFLUSPXFSL[FVHF�(NC)
#BIOIPGTUSBTTF���
%�������4UFJOIFJN�.VSS

;¸SVLB

1SJ�LÑQF�OPWÀIP�O¸SBEJB�QPTLZUVKF�GJSNB�'-&9�
� SPLZ�[¸SVLV�WÔSPCDV�LUPS¸�[B¿ÄOB�E¸UVNPN�
QSFEBKB�OB�LPOF¿OÀIP�TQPUSFCJUF�B��;¸SVLB�
TB W[fBIVKF�MFO�OB�OFEPTUBULZ�TQËTPCFOÀ�
DIZCBNJ�NBUFSJ¸MV�B�MFCP�OB�WÔSPCOÀ�DIZCZ�
BLP�BK�OB�OFTQMOFOJF�[BSV¿FOÔDI�WMBTUOPTUÄ��
1SJ VQMBUÉPWBOÄ�O¸SPLV�OB�[¸SVLV�QSJMPsUF�
PSJHJO¸MOZ�QSFEBKOÔ�EPLMBE�T�E¸UVNPN�QSFEBKB��
;¸SV¿OÀ�PQSBWZ�TNÑ�WZLPO¸WBf�WÔISBEOF�EJFMOF�
BMFCP�TFSWJTOÀ�TUSFEJTL¸�BVUPSJ[PWBOÀ�GJSNPV�
'-&9��/¸SPL�OB�[¸SVLV�KF�PQS¸WOFOÔ�MFO�QSJ�
TUBOPWFOPN�QPVsJUÄ��;P�[¸SVLZ�TÑ�WZMÑ¿FOÀ�
OBKN»�PQPUSFCFOJB�QPENJFOFOÀ�QSFW¸E[LPV�
OFPECPSOÀ�QPVsJUJF�¿JBTUP¿OF�BMFCP�
LPNQMFUOF�EFNPOUPWBOÀ�O¸SBEJF�BLP�BK�uLPEZ�
W[OJLOVUÀ�QSFfBsFOÄN�O¸SBEJB�QPVsÄWBOÄN�
OFTDIW¸MFOÔDI�DIZCOÔDI�BMFCP�OFTQS¸WOF�
QPVsÄWBOÔDI�WMPsFOÔDI�O¸TUSPKPW��hLPEZ�
TQËTPCFOÀ�QSPTUSFEOÄDUWPN�O¸SBEJB�OB�
WMPsFOPN�O¸TUSPKJ�FWFOU��PCSPCLV�QPVsJUJF�
O¸TJMJB�O¸TMFEOÀ�uLPEZ�LUPSÀ�CPMJ�TQËTPCFOÀ�
OFTQS¸WOPV�BMFCP�OFEPTUBUF¿OPV�ÑESsCPV�
[P TUSBOZ�[¸LB[OÄLB�BMFCP�USFUFK�PTPCZ�
QPuLPEFOJB�QSPTUSFEOÄDUWPN�DVE[JFIP�WQMZWV�
BMFCP�DVE[ÄNJ�UFMFTBNJ�OBQS� QJFTLPN�
BMFCP LBNFÉNJ�BLP�BK�uLPEZ�W[OJLOVUÀ�
WQMZWPN OFEPESsJBWBOJB�O¸WPEV�OB�PCTMVIV�
OBQS� QSJQPKFOÄN�OB�OFTQS¸WOF�TJFfPWÀ�
OBQ»UJF BMFCP�ESVI�QSÑEV��/¸SPLZ�OB�[¸SVLV�
QSF WMPsFOÀ�O¸TUSPKF�FWFOU��EJFMZ�QSÄTMVuFOTUWB�
KF�NPsOÀ�VQMBUÉPWBU�JCB�WUFEZ�BL�CPMJ�
QPVsÄWBOÀ T�O¸SBEÄN�V�LUPSÀIP�TB�UBLÀ�
QPVsJUJF QSFEQPLM¸EB�BMFCP�KF�TDIW¸MFOÀ��

7ZMÑ¿FOJF�[PEQPWFEOPTUJ
7ÔSPCDB�B�KFIP�[¸TUVQDB�OFSV¿JB�[B�uLPEZ�
B VuMÔ [JTL�WQMZWPN�QSFSVuFOJB�PCDIPEOFK�
¿JOOPTUJ�LUPS¸�CPMB�TQËTPCFO¸�WÔSPCLPN�BMFCP�
FWFOUV¸MOF�OFNPsOPTfPV�KFIP�QPVsJUJB�

7ÔSPCDB�B�KFIP�[¸TUVQDB�OFSV¿JB�[B�uLPEZ�
LUPSÀ�CPMJ�TQËTPCFOÀ�OFPECPSOÔN�QPVsJUÄN�
BMFCP�W�TQPKJUPTUJ�T�WÔSPCLBNJ�JOÔDI�WÔSPCDPW�
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6LVXNRUG

.DVXWDWXG�VÚPEROLG� �������������������������
7HKQLOLVHG�DQGPHG����������������������������
µOHYDDGH� �������������������������������������������
7HLH�RKXWXVH�KHDNV���������������������������
.DVXWXVMXKHQG� ���������������������������������
+RROGXV�MD�NRUUDVKRLG�����������������������
-¾¾WPHN¾LWOXV� �����������������������������������
&(�YDVWDYXV� �������������������������������������
0ÚÚJLJDUDQWLL� �����������������������������������

.DVXWDWXG�VÚPEROLG

-XKHQGLV�NDVXWDWXG�VÚPEROLG
2KW�

7¾KLVWDE�RWVHVW�¾KYDUGDYDW�RKWX��
-XKLVH HLUDPLQH�YÓLE�OÓSSHGD�VXUPDYDOW�
YÓL�WHNLWDGD�UDVNHLG�YLJDVWXVL�

(WWHYDDWXVW�
7¾KLVWDE�RKWOLNNX�ROXNRUGD��-XKLVH�HLUDPLQH�
YÓLE�SÓKMXVWDGD�YLJDVWXVL�YÓL�WHNLWDGD�
PDWHULDDOVHW�NDKMX�

0¾UNXV
7¾KLVWDE�ROXOLVW�LQIRUPDWVLRRQL�
YÓL QÓXDQQHW�NDVXWDMDOH�

6ÚPEROLG�VHDGPHO
(QQH�NDVXWXVHOHYÓWWX�OXJHGD�
NDVXWXVMXKHQGLW�

.DQGD�VLOPDNDLWVHW�

9LLWHLG�YDQD�VHDGPH�
NÓUYDOGDPLVH�NRKWD��
�YDDWD OHKHNÚOJH�����

7HKQLOLVHG�DQGPHG

6HDGPHWÚÚS /���95+
�N¾HSLGHPH
NRUSXVHJD�

/���95%
�N¾HSLGHPHJD�

7HOOLPLVQXPEHU ������� �������

7ÔÔULLVWD�PD[ PP ��� ���

.LQQLWXVDYD PP ����� �����

6SLQGOL�O¾ELPÓÓW 0���6:�� 0���6:��

3ÔÔUGHG S�PLQ �n���� �n����

9ÓLPVXVWDUYH : ���� ����

9¾OMXQGYÓLPVXV : ���� ����

.DDO��LOPD�WRLWHMXKWPHWD� NJ ��� ���

.DLWVHNODVV ,,���� ,,����
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µOHYDDGH

� 6SLQGHO
� 6SLQGOL�OXNXVWXV

6SLQGOL�OXNXVWDPLVHNV�WÔÔULLVWD�
YDKHWDPLVHO�

� .ODPEHU�N¾HSLGH��/���95%��
�E .¾HSLGHPH�NRUSXV��/���95+�
� 3ÔÔUHWH�UHJXOHHULPLVUDWDV
� 9ÓUJXSLVWLNXJD�WRLWHMXKH������P�
� $UUHWHHULPLVQXSS

OXNXVWDE�OÚOLWL�����SÚVLUHÜLLPLO

� /ÚOLWL
6LVVH��MD�Y¾OMDOÚOLWDPLVHNV�QLQJ�
HHOYDOLWXG�SÔÔUHWH�VDDYXWDPLVHNV�

� .XXVNDQWVLVHYÓWL
.ODPEHU�N¾HSLGHPH�NLQQLWDPLVHNV�

� .¾HSLGH��DLQXOW�PXGHOLO�/���95+�
�� $QGPHVLOW
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7HLH�RKXWXVH�KHDNV

2KW�
(QQH�SROHHULPLVPDVLQD�NDVXWDPLVW�OXJHGD�
O¾EL�MD�SLGDGD�NLQQL�

– N¾HVROHY�NDVXWXVMXKHQG�
– OLVDWXG�EURÍÚÚU�kµOGLVHG�

RKXWXVMXKLVHGl�HOHNWULWÔÔULLVWDGHJD�
N¾VLWVHPLVHO��YLKLNXG�QU ��������
�������

– WÔÔNRKDO�NHKWLYDG�ÓQQHWXVMXKWXPLWH�
¾UDKRLGPLVH�HHVNLUMDG�

.¾HVROHY�SROHHULPLVPDVLQ�RQ�YDOPLVWDWXG�
WHKQLND�YLLPDVH�VÓQD�MD�WXQQXVWDWXG�
RKXWXVWHKQLND�HHVNLUMDGH�M¾UJL��
6HOOHVW KRROLPDWD�YÓLE�N¾VLWVHPLVHO�WHNNLGD�
ROXNRUG��PLV�YÓLE�RKXVWDE�VHDGPHJD�
WÔÔWDMD�YÓL�NROPDQGD�LVLNX�HOX�MD�WHUYLVW��
NDKMXVWDGD�VHDGHW�HQQDVW�YÓL�WHNLWDGD�
PXXG�YDUDOLVW�NDKMX��3ROHHULPLVPDVLQDW�
NDVXWDGD�DLQXOW

– VLKLS¾UDVHOW�
– WHKQLOLVHOW�WÔÔNRUUDV�VHLVXQGLV�

7XUYDOLVXVW�RKXVWDYDG�ULNNHG�WXOHE�NLLUHVWL�
NÓUYDOGDGD�

0ÚUD
(WWHYDDWXVW�

.XL�KHOLUÓKN�RQ�ÚOH����G%�$���WXOHE�NDQGD�
NXXOPLVNDLWVHW�

0ÓÓGHWXG�(1�������M¾UJL�
:

9LEUDWVLRRQ
.DDOXWXG�NLLUHQGXVH�HIHNWLLYY¾¾UWXV�
(1 ������M¾UJL����������P�V�

2WVWDUEHNRKDQH�NDVXWDPLQH
.¾HVROHY�SROHHULPLVPDVLQ�RQ�HWWH�Q¾KWXG

n WÔÔVWXVHV�MD�N¾VLWÔÔQGXVHV�

n LJDW�OLLNL�SROHHULPLVWÔÔGHNV�
SROHHUN¾VQDGHJD��ODPEDYLOODVW�MD�
YLOODNLXVW�PÚWVLGHJD��YLOWNHWDVWH�MD�
SROHHUNHWDVWHJD

n SLQGDGH�OLKYLPLVHNV�WXJLWDOGULNXJD�
OLKYNHWDVWHJD

n SROHHU��MD�OLKYWDUYLNXWHJD��PLOOH�OXEDWXG�
SÔÔUGHG�RQ�Y¾KHPDOW������S�PLQ�

2KXWXVMXKLVHG
2KW�

n 7ÔÔWDPLVHO�NDQGD�LQGLYLGXDDOVHLG�
NDLWVHYDKHQGHLG�

NDLWVHSULOOH��KLQJDPLVWHHGH�NDLWVHW��
NXXOPLVNDLWVHW��NDLWVHNLQGDLG��
NLQQLVHLG MDODWVHLG�
9DMDGXVHO�NDQGD�ND�SÓOOH�

n 3ROHHULPLVHO�MXKWLGD�SROHHULPLVPDVLQDW�
PÓOHPD�N¾HJD��

$LQXOW�/���95%��SHDE�ROHPD�
PRQWHHULWXG�N¾HSLGH���E��YÓL�
N¾HSLGH ����

n 3ROHHULPLVPDVLQDW�HL�WRKL�NLQQLWDGD�
NUXXVWDQJLGH�YDKHOH�

n 9ÓUJXNDDEOLW�����KRLGD�
SROHHULPLVPDVLQDVW�DODWL�WDJDSRRO�

n 7RRULN�NLQQLWDGD�UDNLVHVVH��NXL�VHH�HL�
SÚVL�RPD�UDVNXVH�MÓXO�NLQGODOW�SDLJDO�

n .DVXWDGD�DLQXOW�QLLVXJXVHLG�WDUYLNXLG��
PLOOH�OXEDWXG�SÔÔUGHG�RQ�Y¾KHPDOW�QLL�
VXXUHG�NXL�SROHHULPLVPDVLQD�
QLPLSÔÔUGHG�

n .RQWUROOLGD�WDUYLNXWH�PÓÓWPHLG��
.LQQLWDPLVHO�HL�WRKL�WDUYLNX�DYDOH�
M¾¾GD OÓWNX��VDPXWL�HL�WRKL�VHH�M¾¾GD�
SLQJHVVH��0LWWH�NDVXWDGD�DGDSWHULW�YÓL�
VLLUGHRWVDNXW�

+HOLUÓKN�/S$ G%�$� ��

+HOLYÓLPVXV�/:$ G%�$� ���
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n /LKYLPLVVHDGPHLG�KRLXVWDGD�MD�
N¾VLWVHGD�WRRWMDILUPD�MXKLVWH�NRKDVHOW�

n (QQH�NDVXWDPLVW�NRQWUROOLGD��
HW SDLJDOGDWXG�WDUYLNXG�RQ�WRRWMDILUPD�
MXKLVWH�M¾UJL�NLQQLWDWXG�

n (QQH�NDVXWDPLVW�NRQWUROOLGD��
HW OLKYLPLVWDUYLNXG�RQ�ÓLJHVWL�
SDLJDOGDWXG�MD�NLQQLWDWXG��
/ÚOLWDGD VHDGH����VHNXQGLNV�LOPD�
NRRUPXVHWD�VLVVH��

.DWNHVWDGD�SURRYLN¾LYLWXV�NRKH��
NXL WDUYLN�YLEUHHULE�WXJHYDOW�YÓL�
LOPQHYDG�PXXG�SXXGXVHG��
3ÓKMXVH NLQGODNVWHJHPLVHNV�
NRQWUROOLGD�PDVLQ�ÚOH�

n 3ÔÔUOHYDWHVW�RVDGHVW�KRLGD�N¾HG�
HHPDO�

n 3ROHHULPLVPDVLQDW�HL�WRKL�QLL�WXJHYDOW�
NRRUPDWD��QLL�HW�VHH�M¾¾E�VHLVPD�

n (QQH�PDVLQD�N¾HVW�¾UDSDQHPLVW�
OÚOLWDGD�VHH�Y¾OMD�MD�RRGDWD��NXQL�
PDVLQ RQ�W¾LHOLNXOW�VHLVNXQXG�

n .DLWVWD�LVLNXLG�MD�VÚWWLYDW�PDWHUMDOL�
V¾GHPHWH�HHVW��3DQQD�NDLWVHNDWH��
ÓLJHVWL�SHDOH�

n 0LWWH�WÔÔGHOGD�PDWHUMDOL��PLV�HUDOGDE�
WHUYLVWNDKMXVWDYDG�DLQHG��QW�DVEHVWL��

n .XL�SROHHULPLVPDVLQDW�NDVXWDWDNVH�
Y¾OLWLQJLPXVWHV�YÓL�WXJHYD�PHWDOOWROPX�
N¾HV��NDVXWDGD�ULNNHNDLWVHOÚOLWLW�
�N¾LYLWXVYRRO�PD[����P$���

n .DVXWDGD�DLQXOW�Y¾OLWLQJLPXVWH�MDRNV�
HWWHQ¾KWXG�SLNHQGXVMXKHW�

n 3ROHHULPLVPDVLQD�P¾UJLVWDPLVHNV�
NDVXWDGD�DLQXOW�NOHHELVHLG��.RUSXVHVVH�
DXNH�PLWWH�SXXULGD�

0DWHULDDOQH�NDKMX�
n $QGPHSODDGLOH������P¾UJLWXG�SLQJH�

SHDE�YDVWDPD�NRKDOLNXOH�YÓUJXSLQJHOH�

n 6SLQGOL�OXNXVWXVHOH�����YDMXWDGD�DLQXOW�
VLLV��NXL�WDUYLN�RQ�VHLVNXQXG�

.DVXWXVMXKHQG

2KW�
(QQH�LJDVXJXVWH�WÔÔGH�DOXVWDPLVW�
SROHHULPLVPDVLQD�MXXUHV�WÓPPDWD�
WRLWHMXKWPH�SLVWLN�SLVWLNXSHVDVW�Y¾OMD�

(QQH�NDVXWXVHOHYÓWWX
9ÓWWD�SROHHULPLVPDVLQ�SDNHQGLVW�Y¾OMD�
QLQJ NRQWUROOLGD�WDUQH�NRPSOHNWVXVW�
QLQJ NRUUDVROHNXW��NDV�HL�ROH�
WUDQVSRUGLNDKMXVWXVL��

.ODPEHU�N¾HSLGHPH�
SDLJDOGDPLQH��/���95%�

�� /ÚNDWD�N¾HSLGH�����ÚOH�
DMDPLPHKKDQLVPL�SHD�

�� .HHUDWD�NODPEHU�N¾HSLGH���OLVDWXG�
NUXYLJD�YÓWPH�����DELO�NLQQL�
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6LVVH��MD�Y¾OMDOÚOLWDPLQH

/XNXVWXVHWD�OÚKLUHÜLLP�

n 9DMXWDGD�OÚOLWLOH�����MD�KRLGD�VHH�
DOODYDMXWDWXG�DVHQGLV��

n 9¾OMDOÚOLWDPLVHNV�ODVWD�OÚOLWL�ODKWL�

/XNXVWXVHJD�SÚVLUHÜLLP�

n 9DMXWDGD�OÚOLWLOH�����MD�KRLGD�VHH�
DOODYDMXWDWXG�DVHQGLV�

n )LNVHHULPLVHNV�KRLGD�DUUHWHHULPLV�
QXSSX�����DOODYDMXWDWXG�DVHQGLV�MD�
ODVWD OÚOLWL�ODKWL�

n 9¾OMDOÚOLWDPLVHNV�YDMXWDGD�NRUUDNV�
OÚOLWLOH�����MD�ODVWD�VLLV�ODKWL�

0¾UNXV
3¾UDVW�YRROXNDWNHVWXVW�HL�N¾LYLWX�
VLVVHOÚOLWDWXG�VHDGH�XXHVWL�

3ÔÔUHWH�HHOYDOLN

n 3ÔÔUHWH�VHDGPLVHNV�YDOLGD�
UHJXOHHULPLVUDWWDJD���E��VRRYLWXG�
DUYY¾¾UWXV�

n $HJODVHOW�OÚOLWLOH�����YDMXWDGHV�ODVWD�
VHDGPHO�VDDYXWDGD�HHOYDOLWXG�
SÔÔUGHG�

(WWHYDDWXVW��
7ÔÔULLVWD�SXUXQHPLVHO�WHNLE�YLJDVWXVRKW��
.DVXWDGD�WÔÔ�LVHORRPXOH�VRELYDW�WÔÔULLVWD�

0¾UNXV
µOHNRRUPXVH�YÓL�ÚOHNXXPHQHPLVH�NRUUDO�
SÚVLUHÜLLPLO�WÔÔWDGHV�DODQGDE�VHDGH�
DXWRPDDWVHOW�SÔÔUGHLG��NXQL�VHDGH�MDKWXE�
SLLVDYDOW�PDKD�
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7DUYLNX�NLQQLWDPLQH�
YÓL YDKHWDPLQH
�� 7ÓPPDWD�YÓUJXSLVWLN�Y¾OMD�

�� 9DMXWDGD�VSLQGOL�OXNXVWXVHOH�MD�KRLGD�
VHGD�DOODYDMXWDWXG�DVHQGLV�

�� .LQQLWDGD�WDUYLNX�NLQQLWXV�
�WDNMDNLQQLWXV���YLOW���OLKYNHWDV��
S¾ULS¾HYD�VSLQGOLOH�MD�NHHUDWD�N¾HMÓXJD�
NLQQL�

�� .LQQLWDGD�WDUYLN�PDVLQDOH�

�� 3DQQD�SLVWLN�SLVWLNXSHVVD�

�� /ÚOLWDGD�SROHHULPLVPDVLQ�VLVVH�
�LOPD ILNVHHULPLVHWD��QLQJ�ODVWD�
SROHHULPLVPDVLQDO�X��� VHNXQGLW�N¾LD��
.RQWUROOLGD�GLVEDODQVL�MD�YLEUDWVLRRQLGH�
VXKWHV�

�� /ÚOLWDGD�SROHHULPLVPDVLQ�Y¾OMD�
7DUYLNX�NLQQLWXVH�PDKDYÓWPLQH�

�� 7ÓPPDWD�YÓUJXSLVWLN�Y¾OMD�

�� 9DMXWDGD�VSLQGOL�OXNXVWXVHOH��MD�KRLGD�
VHGD�DOODYDMXWDWXG�DVHQGLV�

�� .UXYLGD�WDUYLNX�NLQQLWXV��WDNMDNLQQLWXV���
YLOW���OLKYNHWDV��VSLQGOLOW�YDVWXS¾HYD�
PDKD�

1¾SXQ¾LWHLG�WDUYLNXWH�
NLQQLWDPLVHNV

7¾KHOHSDQX��
7DUYLN�WXOHE�NLQQLWDGD�DODWL�WDUYLNX�NLQQLWXVH�
NHVNHOH��7DVDNDDOXWXV�YÓLE�PDVLQDW�
NDKMXVWDGD��7ÔÔWXOHPXV�KDOYHQHE�

n .DVXWDGD�WVHQWUHHULPLVDEL�

.¾LWXV
0¾UNXV

3¾UDVW�Y¾OMDOÚOLWDPLVW�SÔÔUOHE�OLKYNHWDV�YHHO�
QDWXNHQH�DHJD�

n 3ROHHULPLVSDVWDJD�WÔÔWDPLVHO�
NDVXWDGD�LJD�SDVWD�MDRNV�HUDOGL�WDUYLNXW��

n 7XQGOLNNX�SLQGD��QW�DXWRW�SHDOW��HL�WRKL�
WÔÔGHOGD�DJUHVVLLYVHOW��YDLG�
PDGDODPDWH�SÔÔUHWH�MD�Y¾LNVHPD�
VXUYHJD�

n .¾VQX�YÓLE�SXKDVWDGD�PDVLQDV�
0XXG�LQIRUPDWVLRRQL�WRRWMD�WRRGHWH�NRKWD�
OHLDWH�DDGUHVVLO�ZZZ�IOH[�WRROV�GH�
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+RROGXV�MD�NRUUDVKRLG

2KW�
(QQH�LJDVXJXVWH�WÔÔGH�DOXVWDPLVW�
SROHHULPLVPDVLQD�MXXUHV�WÓPPDWD�
WRLWHMXKWPH�SLVWLN�SLVWLNXSHVDVW�Y¾OMD�

3XKDVWDPLQH
2KW�

0HWDOOLGH�WÔÔWOHPLVHO�YÓL�HNVWUHHPVHWHO�
WLQJLPXVWHO�YÓLE�NRUSXVH�VLVHSLQQDOH�
NRJXQHGD�HOHNWULW�MXKWLY�WROP�
6HH�Y¾KHQGDE�NDLWVHLVRODWVLRRQL�WRLPHW�
.DVXWDGD�PDVLQDW�ULNNHYRROX�NDLWVHOÚOLWLJD�
�UDNHQGXVYRRO����P$��

6HDGHW�MD�YHQWLODWVLRRQLSLOXVLG�SXKDVWDGD�
UHJXODDUVHOW��6DJHGXV�VÓOWXE�WÔÔGHOGDYDVW�
PDWHUMDOLVW�MD�NDVXWXVH�NHVWXVHVW�
.RUSXVH�VLVHSLQGDVLG��PLOOHV�DVXE�PRRWRU��
SXKDVWDGD�UHJXODDUVHOW�NXLYD�VXUXÓKXJD�

6ÚVLKDUMDG
3ROHHULPLVPDVLQ�RQ�YDUXVWDWXG�
Y¾OMDOÚOLWXYDWH�VÚVLKDUMDGHJD�
9¾OMDOÚOLWXYDWH�VÚVLKDUMDGH�NXOXPLVSLLUL�
VDDYXWDPLVHO�OÚOLWXE�SROHHULPLVPDVLQ�
DXWRPDDWVHOW�Y¾OMD�

0¾UNXV�
.DVXWDGD�DLQXOW�RULJLQDDOYDUXRVDVLG��
9ÓÓUILUPDGH�YDUXRVDGH�NDVXWDPLVHO�
NDRWDE�WRRWMD�JDUDQWLL�RPD�NHKWLYXVH�

7DJXPLVWH�ÓKX�VLVVHYRROXDYDGH�NDXGX�
Q¾HE�WÔÔ�DMDO�WHNNLYDLG�V¾GHPHLG�
.XL�SROHHULPLVPDVLQD�WÔÔWDPLVHO�WHNLE�
SDOMX�V¾GHPHLG��WXOHE�VHH�NRKH�Y¾OMD�
OÚOLWDGD��9LLD�SROHHULPLVPDVLQ�
NRQWUROOLPLVHNV�DXWRULVHHULWXG�WÔÔNRWWD�

5HGXNWRU
0¾UNXV�

$MDPLPHKKDQLVPL�SHD���E��MXXUHV�ROHYDLG�
NUXYLVLG�HL�WRKL�JDUDQWLLDMD�MRRNVXO�ODKWL�
WHKD��6HOOHVW�PLWWHNLQQLSLGDPLVHO�NDRWDE�
WRRWMD�JDUDQWLL�RPD�NHKWLYXVH�

5HPRQWWÔÔG
5HPRQWWÔLG�ODVWD�WHKD�DLQXW�WRRWMD�SRROW�
DXWRULVHHULWXG�NOLHQGLWHHQLQGXVHV�

9DUXRVDG�MD�WDUYLNXG

0XXG�WDUYLNXG�MD�SROHHULPLVYDKHQGLG�
RQ NLUMDV�WRRWMD�NDWDORRJLV�

9DUXRVD�WDUYLN 7HOOLPLVQU

.ÚOJPLQH�N¾HSLGH �������

.¾HSLGHPH�NRUSXV �������

.ODPEHU�N¾HSLGH �������

��N¾HSLGHPH�NUXYL �������

7DNMDNLQQLWXVHJD�NHWDV�����
PP�WVHQWUHHULPLVWRUXJD

�������

7DNMDNLQQLWXVHJD�N¾VQ�
Ø ���[���PP

�������

7DNMDNLQQLWXVHJD
ODPEDYLOODVW�NHWDV

Ø ��� PP

�������
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-¾¾WPHN¾LWOXV

2KW�
9DQDO�VHDGPHO�OÓLJDWD�WRLWHMXKH�¾UD�QLQJ�
WHKD�VHH�QLL�NDVXWXVNÓOEPDWXNV�

µNVQHV�(/�OLLNPHVULLNLGHOH
�UJH�N¾LGHOJH�NDVXWXVNÓOEPDWXNV�
PXXWXQXG�HOHNWULOLVL�WÔÔULLVWX�NRRV�
ROPHM¾¾WPHWHJD�

9DVWDYDOW�(XURRSD�3DUODPHQGL�MD�QÓXNRJX�
GLUHNWLLYLOH���������(µ�HOHNWUL��MD�
HOHNWURRQLNDVHDGPHWH�M¾¾WPHWH�NRKWD�
QLQJ GLUHNWLLYL�QÓXHWH�NRKDOGDPLVHOH�
OLLNPHVULLNLGHV�WXOHE�NDVXWXVNÓOEPDWXNV�
PXXWXQXG�HOHNWULOLVHG�WÔÔULLVWDG�NRJXGD�
HUDOGL�MD�NHVNNRQQDV¾¾VWOLNXOW�
NRUGXVNDVXWDGD�YÓL�ULQJOXVVH�YÓWWD�

0¾UNXV�
9DQDGH�VHDGPHWH�M¾¾WPHN¾LWOXVH�NRKWD�
NÚVLJH�LQIRUPDWVLRRQL�PÚÚMDOW�

&(�YDVWDYXV

.LQQLWDPH�DLQXYDVWXWDYDOW��HW�N¾HVROHY�
WRRGH�YDVWDE�M¾UJQHYDV�QLPHWDWXG�
QRUPLGHOH�MD�QRUPDWLLYGRNXPHQWLGHOH�

(1��������(1��������(1�������
YDVWDYDOW�GLUHNWLLYLGH
������(0µ���������(0µ��������(µ�
QÓXHWHOH�

 04
5ÚKOH 6HYHULQ

)/(;�(OHNWURZHUN]HXJH�*PE+
%DKQKRIVWUDVVH���
'�������6WHLQKHLP�0XUU

0ÚÚJLJDUDQWLL

)LUPD�)/(;�WDJDE�XXH�VHDGPH�RVWPLVHO�
��DDVWDVH�WRRWMDJDUDQWLL��PLV�DOJDE�
OÓSSWDUELMDOH�PÚÚJLNXXS¾HYDVW��
*DUDQWLL NHKWLE�DLQXOW�SXXGXVWH�NRKWD��
PLV RQ�VHRWXG�PDWHUMDOL�MD�YÓL�
WRRWPLVYLJDGHJD��YÓL�VLLV��NXL�WRRGH�HL�
YDVWD OXEDWXG�RPDGXVWHOH��*DUDQWLLQÓXGH�
UHJXOHHULPLVHNV�WXOHE�VHDGPHOH�OLVDGD�
RULJLQDDORVWXNYLLWXQJ��PLOOHOH�RQ�P¾UJLWXG�
RVWXNXXS¾HY��*DUDQWLLUHPRQWL�WRKLYDG�
WHRVWDGD�DLQXOW�ILUPD�)/(;�SRROW�VHOOHNV�
YROLWDWXG�WÔÔNRMDG�YÓL�WHHQLQGXVSXQNWLG��
*DUDQWLLQÓXGH�DOXVHNV�RQ�VHDGPH�
VLKLS¾UDQH�NDVXWDPLQH��*DUDQWLL�HL�NHKWL�
NXOXYDWH�RVDGH��RVNDPDWX�N¾VLWVHPLVH��
WDYDOLVH�NXOXPLVH��RVDOLVHOW�YÓL�W¾LHOLNXOW�
GHPRQWHHULWXG�PDVLQDWH�HJD�NDKMX�NRKWD��
PLV�RQ�WHNNLQXG�PDVLQD�ÚOHNRRUPXVH��
PLWWHKHDNVNLLGHWXG��GHIHNWVHWH�YÓL�YDOHVWL�
NDVXWDWXG�WDUYLNXWH�NDVXWDPLVH�WDJDM¾UMHO��
.DKMX��PLV�RQ�WHNNLQXG�PDVLQD�O¾EL�
WDUYLNXOH�YÓL�WRRULNXOH��MÓX�UDNHQGDPLVH��
M¾WNXNDKMXQD�NOLHQGL�YÓL�NROPDQGD�LVLNX�
DVMDNRKDWX�YÓL�PLWWHSLLVDYD�KRROGXVH�
WDJDM¾UMHO��YÓÓUD�MÓX�YÓL�YÓÓUNHKDGH��
QW OLLYD MD�NLYLGH�QLQJ�NDVXWXVMXKHQGLVW�
PLWWHNLQQLSLGDPLVH��QW YDOH�YÓUJXSLQJH�
YÓL YRROXOLLJLJD�ÚKHQGDPLVH�WÓWWX��HL�NXXOX�
JDUDQWLL�NRUUDV�KÚYLWDPLVHOH��*DUDQWLL�
NHKWLE�WÔÔULLVWDGH�MD�WDUYLNXWH�NRKWD�DLQXOW�
VLLV��NXL�QHLG�NDVXWDWDNVH�PDVLQDWHJD��PLOOH�
MDRNV�QHHG�ROLG�HWWH�Q¾KWXG�YÓL�OXEDWXG��

9DVWXWXVH�Y¾OLVWDPLQH
7RRWMD�MD�WHPD�HVLQGDMD�HL�YDVWXWD�NDKMX�MD�
WÔÔ�NDWNHPLVHVW�WLQJLWXG�WXOXNDRWXVH�HHVW��
PLOOH�SÓKMXVWDE�WRRGH�YÓL�ROXNRUG��PLV�HL�
YÓLPDOGD�WRRGHW�NDVXWDGD�
7RRWMD�MD�WHPD�HVLQGDMD�HL�YDVWXWD�NDKMX�
HHVW��PLOOH�SÓKMXVWDE�WRRWH�DVMDNRKDWX�
NDVXWDPLQH�YÓL�WRRWH�NDVXWDPLQH�NRRV�
WHLVWH�WRRWMDWH�WRRGHWHJD�
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7XULQ\V

1DXGRMDPL�VLPEROLDL��������������������������
7HFKQLQLDL�GXRPHQ\V� �����������������������
%HQGUDV�ºUDQNLR�YDL]GDV� �������������������
-ÙVÖ�VDXJXPXL� ���������������������������������
1XURG\PDL�GLUEDQW�VX ÍOLIXRNOLX� �������
7HFKQLQLV�DSWDUQDYLPDV�
LU SULHÜLÙUD� �����������������������������������������
1XURG\PDL�XWLOL]XRWL� �������������������������
&(�DWLWLNLPR�GHNODUDFLMD� �������������������
*DUDQWLMD� �������������������������������������������

1DXGRMDPL�VLPEROLDL

6LPEROLDL�LQVWUXNFLMRMH
3DYRMXV�

1XURGR�EHWDUSLÍNDL�JUHVLDQWº�SDYRMÖ��
1HVLODLNDQW�QXURG\PÖ��JUHVLD�ÜÙWLV�DUED�
VXQNÙV�VXÜDORMLPDL�

$WVDUJLDL�
1XURGR�SRWHQFLDOLDL�SDYRMLQJ¹�VLWXDFLM¹��
1HVLODLNDQW�QXURG\PÖ��JUHVLD�VXVLÜHLGLPR�
DUED�PDWHULDOLQLÖ�QXRVWROLÖ�SDYRMXV�

1XURG\PDV
1XURGR�SDWDULPXV��NDLS�GLUEWL�ºUDQNLX�LU�
VYDUEL¹�LQIRUPDFLM¹�

6LPEROLDL�DQW�ºUDQNLR
3ULHÍ�HNVSORDWDYLP¹�
SHUVNDLW\NLWH�QDXGRMLPR�
LQVWUXNFLM¹�

8ÜVLGÇNLWH�DSVDXJLQLXV�
DNLQLXV�

1XRURGD�GÇO�VHQR�SULHWDLVR�
LÍPHWLPR���ÜLÙUÇNLWH�����SVO��

7HFKQLQLDL�GXRPHQ\V

�UDQNLR�WLSDV /���95+
�VX�JDXEWX�YLUÍ

UDQNHQRV�

/���95%
�VX�OHQNWD�UDQNHQD�

8ÜVDN\PR�1U� ������� �������

�UDQNLR�GLGÜLDXVLDV�Ø PP ��� ���

'LVNR�NLDXU\PÇV�VNHUVPXR PP ����� �����

9HOHQR�VNHUVPXR 0���6:�� 0���6:��

6XNLPRVL�JUHLWLV DSV�PLQ �n���� �n����

,PDPD�JDOLD : ���� ����

$WLGXRGDPD�JDOLD : ���� ����

0DVÇ��EH�NDEHOLR� NJ ��� ���

6DXJRV�NODVÇ ,,���� ,,����
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%HQGUDV�ºUDQNLR�YDL]GDV

� 9HOHQDV
� 9HOHQR�ILNVDWRULXV

6NLUWDV�VXVWDEG\WL�YHOHQ¹��
NHLÃLDQW GLVN¹�

� /HQNWD�UDQNHQD��/���95%��
�E *DXEWDV�YLUÍ�UDQNHQRV��/���95+�
� 6XNLPRVL�JUHLÃLR�UHJXOLDYLPR�

UDWXNDV
� 7LQNOR�NDEHOLV����P�LOJLR��

VX ÍDNXWH
� )LNVDWRULDXV�P\JWXNDV

ILNVXRMDQWLV�MXQJLNOº�����LOJDODLNLR�
GDUER�UHÜLPH�

� -XQJLNOLV
ºMXQJLPXL�LU�LÍMXQJLPXL��WDLS�SDW�
ºVLVXNLPXL�LNL�SDULQNWR�VXNLPRVL�
JUHLÃLR�

� ¨HÍLDEULDXQLV�UDNWDV
OHQNWRV�UDQNHQRV�WYLUWLQLPXL�

� 5DQNHQD��WLN�/���95+�
�� �UDQNLR�VN\GHOLV
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-ÙVÖ�VDXJXPXL

3DYRMXV�
3HUVNDLW\NLWH��SULHÍ�QDXGRGDPLHVL�
SROLUXRNOLX�LU�SR�WR�YDGRYDXNLWÇV�

– ÍLRV�LQVWUXNFLMRV�
– l%HQGUÖMÖ�VDXJRV�WDLV\NOLÖl��HVDQÃLÖ�

SULGHGDPRMH�NQ\JHOÇMH��
QDXGRMDQWLV HOHNWULQLDLV�ºUDQNLDLV�
�VSDXGLQLR�1U�� ���������������

– QDXGRMLPR�YLHWRMH�JDOLRMDQÃLÖ�WDLV\NOLÖ��
VLHNLDQW�LÍYHQJWL�QHODLPLQJÖ�DWVLWLNLPÖ�

¨LV�SROLUXRNOLV�WHQNLQD�ÍLXRODLNLQº�WHFKQLNRV�
O\Jº�LU�JDOLRMDQÃLDV�VDXJRV�WDLV\NOHV��
7DÃLDX MXR�QDXGRMDQWLV��JDOL�NLOWL�SDYRMXV�MXR�
GLUEDQÃLRMR�DU�SDÍDOLQLR�DVPHQV�J\Y\EHL�DU�
VYHLNDWDL��WDLS�SDW�JDOL�EÙWL�VXJDGLQWDV�
ºUDQNLV�DU�DWVLUDVWL�NLWL�PDWHULDOLQLDL�
QXRVWROLDL��3ROLUXRNOº�QDXGRNLWH�WLN

– WLN�SDJDO�SDVNLUWº
– WLN�WDGD��MHL�VDXJRV�SRÜLÙULX�MR�EÙNOÇ�

QHSULHNDLÍWLQJD�

*HGLPXV��WXULQÃLXV�ºWDNRV�GDUER�VDXJDL��
QHGHOVLDQW�SDÍDOLQNLWH�

7ULXNÍPDV
$WVDUJLDL��

-HL�WULXNÍPR�VOÇJLV�GLGHVQLV��QHJX�
��G%�$���EÙWLQD�QDXGRWLV�NODXVRV�
DSVDXJD�

,ÍPDWXRWD�SDJDO�(1�������
:

9LEUDFLMRV
5HGXNXRWDV�HIHNW\YXV�YLEUDFLMÖ�SDJUHLWLV�
SDJDO�(1����������P�V�

1DXGRMLPDV�SDJDO�SDVNLUWº
¨LV�SROLUXRNOLV�VNLUWDV

– SURIHVLRQDOLDL�QDXGRWL�SUDPRQÇMH�LU�
DPDWXRVH�

– ºYDLULÖ�UÙÍLÖ�SROLUDYLPR�GDUEDPV�
QDXGRMDQW�SROLUDYLPR�NHPSLQÁ��ÇULXNR�
NDLOLR�LU�YLOQRQº�JDXEWXV��IHWULQÁ�OÇNÍWÁ��
ODQNVWÖ�VOXRNVQLXRW¹�PHGÜLDJLQº�GLVN¹

– SORNÍÃLR�SDYLUÍLDXV�ÍOLIDYLPXL�ÍOLIDYLPR�
ODNÍWX��XÜGÇWX�DQW�ÍOLIDYLPR�OÇNÍWÇV�

– GDUEXL�VX�ÍOLIDYLPR�LU�SROLUDYLPR�
SULHGDLV��NXULÖ�OHLVWLQDV�VXNLPRVL�JUHLWLV�
QH�PDÜHVQLV��QHJX������DSV��PLQ�

6DXJRV�QXURG\PDL
3DYRMXV�

n 'LUEGDPL�QDXGRNLWÇV�DVPHQLQÇPLV�
DSVDXJRV�SULHPRQÇPLV�
DSVDXJLQLDLV�DNLQLDLV��UHVSLUDWRULXPL��
NODXVRV�DSVDXJD��DSVDXJLQÇPLV�
SLUÍWLQÇPLV��SDWLNLPD�DYDO\QH�
-HL�UHLNLD��GÇYÇNLWH�SULMXRVWÁ�

n 'LUEGDPL�YHVNLWH�SROLUXRNOº�DELHP�
UDQNRPLV��
6NLUWD�WLN�/���95%��ºPRQWXRNLWH�
UDQNHQ¹���E��DUED�OHQNW¹�UDQNHQ¹�����

n 1HJDOLPD�WYLUWLQWL�SROLUXRNOLR�
VSDXVWXYXRVH�

n 7LQNOR�NDEHOº�����QXYHVNLWH�DWJDO�QXR�
SROLUXRNOLR�

n -HL�GHWDOÇ�QHVLODLNR�SDWLNLPDL�VDYR�
VYRULR�MÇJD��M¹�UHLNLD�ºWYLUWLQWL�
YHUÜWXYXRVH�

n 1DXGRNLWH�WLN�WRNLXV�GDUELQLXV�ºUDQNLXV�
LU�SULHGXV��NXULÖ�OHLVWLQDV�VXNLPRVL�
JUHLWLV�QH�PDÜHVQLV��QHJX�SROLUXRNOLR�
YDUGLQLV�VXNLPRVL�JUHLWLV�

7ULXNÍPR�VOÇJLV�/S$ G%�$� ��

7ULXNÍPR�JDOLD�/:$ G%�$� ���
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n $WNUHLSNLWH�GÇPHVº�º�ºUDQNLÖ�LU�SULHGÖ�
PDWPHQLV��9LGLQÇ�NLDXU\PÇ�WXUL�EH�
NOLEÇMLPR�DU�ºWHPSLPR�XÜHLWL�DQW�ºUDQNLR�
WYLUWLQLPR�SDYLUÍLDXV��1HQDXGRNLWH�MRNLÖ�
DGDSWHULÖ�DU�WDUSLQLÖ�GHWDOLÖ�

n ¨OLIDYLPR�ºUDQNLXV�VDQGÇOLXRNLWH�LU�
QDXGRNLWH�SDJDO�JDPLQWRMÖ�QXURG\PXV�

n 3ULHÍ�GLUEGDPL�SDVLWLNULQNLWH��DU�ºUDQNLV�
VXPRQWXRWDV�DUED�SULWYLUWLQWDV�SDJDO�
JDPLQWRMR�QXURG\PXV�

n �UDQNº�EDQG\PXL�ºMXQNLWH����ÃLDL�
VHNXQGÜLÖ�WXÍÃL¹MD�YHLND��
%DQG\P¹�WXRM�SDW�QXWUDXNLWH��MHL�ºUDQNLV�
ODEDL�YLEUXRMD�DUED�SDVWHEÇWL�NLWL�
QHVNODQGXPDL��3DWLNULQNLWH�ºUDQNº�LU�
QXVWDW\NLWH�SULHÜDVWº�

n 5DQNDV�ODLN\NLWH�DWRNLDX�QXR�
EHVLVXNDQÃLÖ�SULHGÖ�LU�ºUDQNLÖ�

n 1HDSNUDXNLWH�SROLUXRNOLR�WLHN��NDG�MLV�
VXVWRWÖ�

n 3ULHÍ�SDGÇGDPL�SROLUXRNOº��Mº�LÍMXQNLWH�LU�
OHLVNLWH�VXVWRWL�

n 6DXJRNLWÇV��NDG�NLELUNÍÃLÖ�SOXRÍWDV�
QHEÙWÖ�QXNUHLSWDV�º�GHJLDV�PHGÜLDJDV�
DU�SDÍDOLQLXV�DVPHQLV��7HLVLQJDL�
XÜGÇNLWH�DSVDXJLQº�JDXEW¹�

n 1LHNXRPHW�QHSMDXNLWH�LU�QHÍOLIXRNLWH�
PHGÜLDJÖ��NXULDV�DSGRURMDQW�LÍVLVNLULD�
VYHLNDWDL�NHQNVPLQJRV�PHGÜLDJRV�
�SY]���DVEHVWDV��

n -HL�SROLUXRNOLX�GLUEDWH�ODXNH�DUED�
GLUEDQW�VXVLGDUR�GDXJ�PHWDOR�GXONLÖ��
SROLUXRNOº�MXQNLWH�SHU�DSVDXJLQº�
QXRWÇNLR�VURYÇV��),��MXQJLNOº��VXYHLNLPR�
VURYÇ�QH�GLGHVQÇ��QHJX����P$���

n 1DXGRNLWH�WLN�QDXGRMLPXL�ODXNH�VNLUWXV�
SDLOJLQLPR�NDEHOLXV�

n 3ROLUXRNOº�ÜHQNOLQNLWH�WLN�OLSGXNDLV��
1HOHLVWLQD�NRUSXVH�JUÁÜWL�NLDXU\PLÖ�

6XJDGLQLPR�SDYRMXV�
n 7LQNOR�ºWDPSD�WXUL�DWLWLNWL�ºWDPS¹��

QXURG\W¹�ºUDQNLR�VN\GHO\MH������

n 9HOHQR�ILNVDWRULÖ�����SDVSDXVNLWH�WLN�
WDGD��NDL�ºUDQNLV�QHVLVXND�

1XURG\PDL�GLUEDQW�
VX ÍOLIXRNOLX

3DYRMXV�
3ULHÍ�EHW�NRNLXV�SROLUXRNOLR�WHFKQLQLR�
DSWDUQDYLPR�GDUEXV�LÍWUDXNLWH�LÍ�HOHNWURV�
WLQNOR�OL]GR�SROLUXRNOLR�NLÍWXN¹�

3ULHÍ�SLUP¹�QDXGRMLP¹
3ROLUXRNOº�LÍSDNXRNLWH���SDWLNULQNLWH�
NRPSOHNW¹�LU�DU�ºUDQNLV�QHSDÜHLVWDV�
WUDQVSRUWXRMDQW�

/HQNWRV�UDQNHQRV�PRQWDYLPDV�
�/���95%�

�� �VWXPNLWH�OHQNW¹�UDQNHQ¹�����YLUÍ�
SDYDURV�JDOYXWÇV�

�� /HQNWD�UDQNHQD�SULWYLUWLQDPD�
� NRPSOHNWH�HVDQÃLDLV�VUDLJWDLV��
QDXGRMDQW�UDNW¹�����
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�MXQJLPDV�LU�LÍMXQJLPDV

�MXQJLPDV�WUXPSDODLNLR�GDUER�
UHÜLPXL�EH�ILNVDYLPR�

– -XQJLNOº�����SDVSDXVNLWH�LU�ODLN\NLWH�
SDVSDXVW¹��

– 1RUÇGDPL�LÍMXQJWL��MXQJLNOº�DWOHLVNLWH�

�MXQJLPDV�LOJDODLNLR�GDUER�UHÜLPXL�
VX�ILNVDYLPX�

– -XQJLNOº�����SDVSDXVNLWH�LU�ODLN\NLWH�
SDVSDXVW¹�

– )LNVDYLPXL�ODLN\NLWH�QXVSDXGÁ�
ILNVDWRULÖ�����LU�MXQJLNOº�DWOHLVNLWH�

– 1RUÇGDPL�LÍMXQJWL�ºUDQNº��WUXPSDL�
SDVSDXVNLWH�MXQJLNOº�����LU�DWOHLVNLWH�

1XURG\PDV
'LQJXV�HO��VURYHL��ºMXQJWDV�ºUDQNLV�
QHEHYHLNLD�

6XNLPRVL�JUHLÃLR�UHJXOLDYLPDV

– 1RUÇGDPL�SDULQNWL�VXNLPRVL�JUHLWº��
UHJXOLDYLPR�UDWXN¹���E��SDVXNLWH�º�
UHLNLDP¹�SDGÇWº�

– $WVDUJLDL�VSDXGÜLDQW�MXQJLNOº������ºUDQNLV�
ºVLVXND�LNL�SDVLULQNWR�VXNLPRVL�JUHLÃLR�

$WVDUJLDL��
6XVLÜHLGLPR�SDYRMXV��VXWUÙNXV�GLVNXL��
1DXGRNLWH�UHLNPHQLV�LU�SULHGXV��VNLUWXV�
DWOLHNDPDP�GDUEXL�

1XURG\PDV
(VDQW�SHU�GLGHOLDP�DSNURYLPXL�DUED�
SHUNDLWLPXL�LOJDODLNLR�GDUER�UHÜLPH�
SULHWDLVDV�DXWRPDWLÍNDL�VXPDÜLQD�VXNLPRVL�
JUHLWº��NRO�ºUDQNLV�DWYÇVWD�
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�UDQNLR�ODLNLNOLR�WYLUWLQLPDV�
DUED SDNHLWLPDV
�� ,ÍWUDXNLWH�NLÍWXN¹�LÍ�WLQNOR�OL]GR�

�� 3DVSDXVNLWH�YHOHQR�ILNVDWRULÖ�
LU ODLN\NLWH�Mº�ÍLRMH�SDGÇW\MH�

�� �UDQNLR�ODLNLNOº��NLELX�SDYLUÍLXPL��IHWULQÁ�
DU�ÍOLIDYLPR�OÇNÍWÁ��XÜVXNLWH�DQW�YHOHQR��
VXNGDPL�ODLNURGÜLR�URG\NOÇV�NU\SWLPL�LU�
ºYHUÜNLWH�UDQND�

�� �UDQNº�DUED�SULHG¹�WYLUWLQNLWH�SULH�ºUDQNLR�
ODLNLNOLR�

�� �NLÍNLWH�NDEHOLR�NLÍWXN¹�º�WLQNOR�OL]G¹�

�� �MXQNLWH�SROLUXRNOº��QHXÜILNVXRGDPL�
MXQJLNOLR��LU�OHLVNLWH�MDP�SDVLVXNWL�DSLH�
���VHNXQGÜLÖ��3DWLNULQNLWH��DU�QÇUD�
GLVEDODQVR�DUED�YLEUDFLMÖ�

�� 3ROLUXRNOº�LÍMXQNLWH�
�UDQNLR�ODLNLNOLR�QXÇPLPDV�

�� ,ÍWUDXNLWH�NLÍWXN¹�LÍ�WLQNOR�OL]GR�

�� 3DVSDXVNLWH�YHOHQR�ILNVDWRULÖ�LU�
ODLN\NLWH�Mº�ÍLRMH�SDGÇW\MH�

�� �UDQNLR�ODLNLNOº��NLELÖ�SDYLUÍLXPL��IHWULQÁ�
DU�ÍOLIDYLPR�OÇNÍWÁ��QXVXNLWH�QXR�YHOHQR�
VXNGDPL�SULHÍ�ODLNURGÜLR�URG\NOÁ�

1XURG\PDL�ºUDQNLR�DU�SULHGR�
WYLUWLQLPXL

'ÇPHVLR��
�UDQNº�WYLUWLQNLWH�FHQWUXRGDPL�DQW�WYLUWLQLPR�
SDYLUÍLDXV��'ÇO�GLVEDODQVR�JDOLPDV�ºUDQNLR�
VXJDGLQLPDV��*DOLPDV�GDUER�UH]XOWDWÖ�
SDEORJÇMLPDV�

– 1DXGRNLWH�SDJDOELQHV�FHQWUDYLPR�
SULHPRQHV�

3DWDULPDL�GLUEDQW
1XURG\PDV

3R�LÍMXQJLPR�GLVNDV�GDU�NXUº�ODLN¹�VXNDVL�

– 1DXGRMDQW�SROLUDYLPR�SDVW¹��NLHNYLHQDL�
SDVWRV�UÙÍLDL�QDXGRNLWH�DWVNLU¹�
SROLUDYLPR�GLVN¹��

– -HL�SDYLUÍLXV�OHQJYDL�SDÜHLGÜLDPDV�
�SY]���DXWRPRELOLQLV�ODNDV��GLUENLWH�
QHDJUHV\YLDL��PDÜHVQLX�VXNLPRVL�
JUHLÃLX�LU�PDÜD�SULVSDXGLPR�MÇJD�

– .HPSLQHV�JDOLPD�LÍYDO\WL�
PHFKDQL]XRWDL�

'DXJLDX�LQIRUPDFLMRV�DSLH�JDPLQWRMR�
SURGXNFLM¹�UDVLWH�LQWHUQHWH�DGUHVX��
ZZZ�IOH[�WRROV�GH�
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7HFKQLQLV�DSWDUQDYLPDV�
LU SULHÜLÙUD

3DYRMXV�
3ULHÍ�EHW�NRNLXV�SROLUXRNOLR�WHFKQLQLR�
DSWDUQDYLPR�GDUEXV�LÍWUDXNLWH�LÍ�HOHNWURV�
WLQNOR�OL]GR�SROLUXRNOLR�NLÍWXN¹�

9DO\PDV
3DYRMXV�

$SGLUEDQW�PHWDOXV��HNVWUHPDOLDLV�DWYHMDLV�
YLGLQÇVH�NRUSXVR�HUWPÇVH�JDOL�VXVLNDXSWL�
ODLGÜLRV�GXONÇV�
7DL�WXUL�QHLJLDPRV�ºWDNRV�DSVDXJLQHL�
L]ROLDFLMDL�
�UDQNº�MXQNLWH�SHU�DSVDXJLQº�QXRWÇNLR�
VURYÇV�MXQJLNOº��VXYHLNLPR�VURYÇ�QH�
GLGHVQÇ��QHJX����P$��
5HJXOLDULDL�YDO\NLWH�ºUDQNº�LU�YHQWLOLDFLQLXV�
SO\ÍLXV��.DLS�GDÜQDL�WDL�UHLNLD�GDU\WL��
SULNODXVR�QXR�DSGLUEDPRV�PHGÜLDJRV�
LU QDXGRMLPR�WUXNPÇV�
9LGLQÁ�NRUSXVR�HUWPÁ�UHJXOLDULDL�
SUDSÙVNLWH�VDXVX�VXVSDXVWX�RUX�

$QJOLQLDL�ÍHSHWÇOLDL
3ROLUXRNOLR�DQJOLQLDL�ÍHSHWÇOLDL�\UD�VDYDLPH�
DWVLMXQJLDQW\V�
6DYDLPH�DWVLMXQJLDQWLHPV�ÍHSHWÇOLDPV�
SDVLHNXV�VXVLGÇYÇMLPR�ULE¹��SROLUXRNOLV�
DXWRPDWLÍNDL�LÍVLMXQJLD�

1XURG\PDV�
3DNHLWLPXL�QDXGRNLWH�WLN�RULJLQDOLDV��
JDPLQWRMR�WLHNLDPDV�GDOLV��7XR�DWYHMX��MHL�
QDXGRMDPL�NLWÖ�ILUPÖ�JDPLQLDL��JDPLQWRMR�
JDUDQWLQLDL�ºVLSDUHLJRMLPDL�QHJDOLRMD�

3UR�YHQWLOLDFLQLXV�SO\ÍLXV�GDUER�PHWX�JDOL�
PDW\WLV�ÍHSHÃLÖ�NLELUNÍÃLDYLPDV�
-HL�ÍHSHWÇOLDL�VWLSULDL�NLELUNÍÃLXRMD��
SROLUXRNOº�QHGHOVLDQW�LÍMXQNLWH��.UHLSNLWÇV�
º JDPLQWRMR�ºJDOLRWDV�VHUYLVR�GLUEWXYHV�

3DYDUD
1XURG\PDV�

1HDWVXNLQÇNLWH�SDYDURV�JDOYXWÇV���E��
VUDLJWÖ�JDUDQWLQLX�ODLNRWDUSLX��-HL�
QHVLODLN\VLWH�ÍLR�UHLNDODYLPR��JDPLQWRMR�
JDUDQWLQLDL�ºVLSDUHLJRMLPDL�QHJDOLRV�

5HPRQWDV
5HPRQWXRWL�ÍOLIXRNOº�DWLGXRNLWH�WLN�
º JDPLQWRMR�ºJDOLRWDV�GLUEWXYHV�

$WVDUJLQÇV�GDO\V��SULHGDL�LU�
UHLNPHQ\V

.LWXV�SULHGXV�LU�UHLNPHQLV�UDVLWH�JDPLQWRMR�
NDWDORJXRVH�

$WVDUJLQÇ�GDOLV�SULHGDV 8ÜV��1U�

¨RQLQÇ�UDQNHQD �������

*DXEWDV�YLUÍ�UDQNHQRV �������

/HQNWD�UDQNHQD �������

��YDUÜWDL�OHQNWDL�UDQNHQDL �������

����PP�OÇNÍWÇ�NLELDP
ÍOLIDYLPR�ODNÍWR�WYLUWLQLPXL
VX�FHQWUDYLPR�YDP]GÜLX

�������

.LEL�SROLUDYLPR�NHPSLQÇ
Ø ���[���PP

�������

.LEXV�ÇULXNR�NDLOLV�
Ø�����PP

�������
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1XURG\PDL�XWLOL]XRWL

3DYRMXV�
3DÍDOLQNLWH�VXVLGÇYÇMXVLÖ�ºUDQNLÖ�WLQNOR�
NDEHOº��NDG�MÖ�QHEÙWÖ�JDOLPD�QDXGRWL�

7LNWDL�(6�YDOVW\EÁPV

1HLÍPHVNLWH�HOHNWURV�ºUHQJLPÖ�
L EXLWLQLXV�ÍLXNÍO\QXV�

3DJDO�(6�'LUHNW\Y¹���������(*�GÁO�
QDXGRWÖ�ºUHQJLPÖ��HOHNWURV�ºUHQJLPÖ�LU�MÖ�
ºWUDXNLPR�º�YDOVW\ELQLXV�ºVWDW\PXV�QDXGRWXV�
ºUHQJLPXV�EÙWLQD�VXULQJWL�DWVNLUDL�LU�
QXJDEHQWL�DQWULQLÖ�ÜDOLDYÖ�SHUGLUELPXL�
DSOLQNDL�QHNHQNVPLQJX�EXGÙ�

1XURG\PDV�
$SLH�XWLOL]DYLPR�JDOLP\EHV�SDVLWHLUDXNLWH�
SDUGDYÇMR�

&(�DWLWLNLPR�GHNODUDFLMD

$WVDNLQJDL�SDUHLÍNLDPH��NDG�ÍLV�JDPLQ\V�
DWLWLQND�VWDQGDUWXV�LU�QRUPDW\YLQLXV�
GRNXPHQWXV�

(1��������(1��������(1�������SDJDO�
VWDQGDUWÖ�������(:*���������(:*��
������(*�DSLEUÇÜWLV�

 04
5ÚKOH 6HYHULQ

)/(;�(OHNWURZHUN]HXJH�*PE+
%DKQKRIVWUDVVH���
'�������6WHLQKHLP�0XUU

*DUDQWLMD

1DXMDP�ºUDQNLXL�)/(;�VXWHLNLD���PHWÖ�
JDPLQWRMR�JDUDQWLM¹��VNDLÃLXRMDQW�QXR�
GDWRV��QXURG\WRV�SLUNLPR�ÃHN\MH��
*DUDQWLQLDL�ºVLSDUHLJRMLPDL�JDOLRMD�WLN�
JDP\ERV�DU�PHGÜLDJÖ�GHIHNWÖ�DWYHMX�DUED�
MHL�VDY\EÇV�QHDWLWLQND�GHNODUXRMDPÖ��
3DUHLÍNLDQW�JDUDQWLQHV�SUHWHQ]LMDV��UHLNLD�
SULGÇWL�SLUNLPR�ÃHNº�VX�QXURG\WD�SLUNLPR�
GDWD��*DUDQWLQLV�UHPRQWDV�DWOLHNDPDV�WLN�
)/(;�ºJDOLRWRVH�VHUYLVR�GLUEWXYÇVH��
*DUDQWLQLDL�ºVLSDUHLJRMLPDL�JDOLRMD�WLN�WXR�
DWYHMX��MHL�ºUDQNLV�EXYR�QDXGRMDPDV�SDJDO�
SDVNLUWº��*DUDQWLMD�QHJDOLRMD�QDWÙUDODXV�
VXVLGÇYÇMLPR�DWYHMX��MHL�ºUDQNLV�EXYR�
QDXGRMDPDV�QH�SDJDO�SDVNLUWº��MHL�ºUDQNLV�
YLVLÍNDL�DU�GDOLQDL�LÍDUG\WDV�DUED�VXJHGR�
GÇO WR��NDG�EXYR�SHUNUDXWDV��MHL�EXYR�
QDXGRMDPL�MDP�QHVNLUWL��VXJHGÁ�DU�
QHWHLVLQJDL�QDXGRMDPL�SULHGDL��MHL�ÜDOD�
NOLHQWDPV�DU�WUHWLHVLHPV�DVPHQLPV�
DWVLUDGR�GÇO�ºUDQNLR�SRYHLNLR�SULHGXL�DU�
GHWDOHL�QDXGRMDQW�MÇJ¹��GÇO�QDXGRMLPR�QH�
SDJDO�SDVNLUWº�DU�QHSDNDQNDPR�WHFKQLQLR�
DSWDUQDYLPR��MHL�\UD�SDÜHLGLPÖ�GÇO�LÍRULQLR�
DU�VYHWLPNÙQLÖ�SRYHLNLR��SY]���VPÇOLR�DU�
DNPHQÇOLÖ��GÇO�WR��NDG�QHEXYR�ODLNRPDVL�
LQVWUXNFLMRV�QXURG\PÖ��SY]���ºUDQNLV�EXYR�
MXQJLDPDV�º�QH�WRV�ºWDPSRV�DU�QH�WRV�VURYÇV�
UÙÍLHV�WLQNO¹����JDUDQWLQLXV�ºVLSDUHLJRMLPXV�
QHºHLQD�ÜDORV�DWO\JLQLPDV�MHL�ML�SDGDU\WD�GÇO�
ºUDQNLR�SRYHLNLR�SULHGXL�DU�DSGRURMDPDL�
PHGÜLDJDL��GÇO�WR��NDG�EXYR�QDXGRMDPD�
SHUQHO\J�GLGHOÇ�MÇJD��GÇO�QHSDNDQNDPRV�
ºUDQNLR�SULHÜLÙURV�DU�QHWHLVLQJR�WHFKQLQLR�
DSWDUQDYLPR��NXUº�DWOLNR�NOLHQWDV�DU�WUHWLHML�
DVPHQ\V��GHIHNWÖ��DWVLUDGXVLÖ�GÇO�LÍRULQLR�
SRYHLNLR�DU�GÇO�VYHWLPNÙQLÖ��SY]���VPÇOLR�DU�
DNPHQXNÖ�SRYHLNLR��DUED�GHIHNWÖ��
DWVLUDGXVLÖ�GÇO�WR��NDG�QHEXYR�ODLNRPDVL�
LQVWUXNFLMRV�QXURG\PÖ��SY]���SULMXQJXV�SULH�
QH�WRV�ºWDPSRV�DU�QH�WRV�VURYÇV�UÙÍLHV�
WLQNOR��DWYHMX��
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*DUDQWLQLDL�ºVLSDUHLJRMLPDL�SULHGDPV�LU�
UHLNPHQLPV�JDOLRMD�WLN�WDGD��MHL�MLH�EXYR�
QDXGRMDPL�VX�ºUDQNLX��VX�NXULXR�MLH�VNLUWL�
DUED�OHLGÜLDPL�QDXGRWL��

$WVDNRP\EÇV�SDÍDOLQLPDV
*DPLQWRMDV�LU�MR�DWVWRYDL�QHDWVDNR�XÜ�
QXRVWROLXV�LU�QHJDXW¹�SHOQ¹�GÇO�GDUELQÇV�
YHLNORV�QXWUDXNLPR��NXUº�VXNÇOÇ�ºUDQNLV�DUED�
QHWLQNDPDV�ºUDQNLR�QDXGRMLPDV�
*DPLQWRMDV�LU�MR�DWVWRYDL�QHDWVDNR�XÜ�
QXRVWROLXV��MHLJX�ºUDQNLV�EXYR�QDXGRMDPDV�
QH�SDJDO�SDVNLUWº�DUED�NDUWX�VX�NLWÖ�
JDPLQWRMÖ�JDPLQLDLV�
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6DWXUV

,]PDQWRWLH�VLPEROL� ������������������������� ���
7HKQLVN¼�LQIRUP¼FLMD���������������������� ���
¦VV�DSVNDWV�����������������������������������������
-ÙVX�GURÍËEDL� ��������������������������������� ���
/LHWRÍDQDV�QRWHLNXPL� �������������������� ���
7HKQLVN¼�DSNRSH�XQ�NRSÍDQD� ������ ���
1RU¼GËMXPL�SDU�OLNYLGÂÍDQX� ��������������
&(�DWELOVWËED� ���������������������������������� ���
*DUDQWLMD� ���������������������������������������� ���

,]PDQWRWLH�VLPEROL

/LHWRÍDQDV�SDP¼FËE¼�
L]PDQWRWLH�VLPEROL

%ËVWDPL�
$S]ËPÂ�WLHÍX�GUDXGRÍX�EËVWDPËEX��
¨Ë QRU¼GËMXPD�QHLHYÂURÍDQDV�JDGËMXP¼�
GUDXG�Q¼YH�YDL�ÌRWL�VPDJDV�WUDXPDV�

8]PDQËEX�
$S]ËPÂ�LHVSÂMDPX�EËVWDPX�VLWX¼FLMX��
¨Ë QRU¼GËMXPD�QHLHYÂURÍDQDV�JDGËMXP¼�
GUDXG�WUDXPDV�YDL�PDWHUL¼OL�]DXGÂMXPL�

1RU¼GËMXPV
$S]ËPÂ�L]PDQWRÍDQDV�LHWHLNXPXV�
XQ VYDUËJX�LQIRUP¼FLMX�

6LPEROL�X]�LQVWUXPHQWD
3LUPV�HNVSOXDW¼FLMDV�L]ODVLHW�
OLHWRÍDQDV�SDP¼FËEX�

1ÂV¼MLHW�DFX�DL]VDUJX�

1RU¼GËMXPV�SDU�YHF¼V�LHN¼UWDV�
OLNYLGÂÍDQX���VN� �����OSS��

7HKQLVN¼�LQIRUP¼FLMD

,HUËFHV�PRGHOLV /���95+
�DU�URNWXUD�DSYDONX�

/���95%
�DU�ORNYHLGD�URNWXUL�

3DVÙWËMXPD�QXPXUV ������� �������

,QVWUXPHQWD�PDNV��Ø PP ��� ���

6WLSULQ¼MXPD�XUEXPV PP ����� �����

'DUEY¼USVWDV�GLDPHWUV 0���6:�� 0���6:��

$SJULH]LHQX�VNDLWV DSJU��PLQ �n���� �n����

3DWÂUÂMDP¼�MDXGD : ���� ����

/LHWGHUËJ¼�MDXGD : ���� ����

6YDUV��EH]�NDEHÌD� NJ ��� ���

$L]VDUJNODVH ,,���� ,,����
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¦VV�DSVNDWV

� 'DUEY¼USVWD
� 'DUEY¼USVWDV�DUHWÂÍDQD

'DUEY¼USVWDV�DSVW¼GLQ¼ÍDQDL��
QRPDLQRW�LQVWUXPHQWXV�

� /RNYHLGD�URNWXULV��/���95%��
�E 5RNWXUD�DSYDONV��/���95+�
� $SJULH]LHQX�VNDLWD�

LHSULHNÍL]YÂOHV�QRVW¼GËÍDQDV�
GLVNV

� ����P�WËNOD�NDEHOLV�DU�WËNOD�
NRQWDNWGDNÍX

� $UHWÂÍDQDV�WDXVWLÏÍ
6OÂGÜD�����LOJVWRÍDV�HNVSOXDW¼FLMDV�
ILNVÂÍDQDL�

� 6OÂG]LV
,HVOÂJÍDQDL�XQ�L]VOÂJÍDQDL��N¼�DUË�
SDODLGHL�OËG]�SDUHG]ÂW¼�DSJULH]LHQX�
VNDLWD�VDVQLHJÍDQDL�

� ,HNÍÂM¼�VÂÍVWÙUX�DWVOÂJD
/RNYHLGD�URNWXUD�QRVWLSULQ¼ÍDQDL�

� 5RNWXULV��WLNDL�/���95+�
�� )LUPDV�SO¼NVQËWH
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-ÙVX�GURÍËEDL

%ËVWDPL�
3LUPV�SXOÂW¼MD�L]PDQWRÍDQDV�L]ODVLHW�XQ�WDG�
UËNRMLHWLHV�

– ÍR�OLHWRÍDQDV�SDP¼FËEX�
– SLHYLHQRW¼V�EURÍÙUDV�k9LVS¼UÂMLHP�

GURÍËEDV�WHKQLNDV�QRU¼GËMXPLHPl�
GDUE¼�DU�HOHNWURLQVWUXPHQWLHP�
�$SUDNVWX�1U�� ����������������

– GDUED�LHFLUNQË�SDUHG]ÂWDMLHP�QHODLPHV�
JDGËMXPX�DL]VDUG]ËEDV�QRWHLNXPLHP�XQ�
LQVWUXNFLM¼P�

¨LV�SXOÂW¼MV�LU�NRQVWUXÂWV��EDOVWRWLHV�
X] MDXQ¼NR�WHKQLNDV�OËPHQL�XQ�DW]ËWLHP�
GURÍËEDV�WHKQLNDV�QRWHLNXPLHP��
1HVNDWRWLHV�X]�WR��W¼V�L]PDQWRW¼MDP�YDL�
WUHÍDM¼P�SHUVRQ¼P�HNVSOXDWÂÍDQDV�ODLN¼�
YDU�UDVWLHV�G]ËYËEDL�EËVWDPDV�VLWX¼FLMDV��
N¼ DUË�PDÍËQDV�ERM¼MXPL�YDL�FLWL�PDWHUL¼OL�
]DXGÂMXPL��3XOÂW¼MX�M¼OLHWR�WLNDL

– VDVNDÏ¼�DU�QRU¼GËMXPRV�SDUHG]ÂWDMLHP�
OLHWRÍDQDV�QRWHLNXPLHP�

– QHYDLQRMDP¼�VW¼YRNOË�DWELOVWRÍL�
GURÍËEDV�WHKQLNDV�QRWHLNXPLHP�

'URÍËEX�LHWHNPÂMRÍL�WUDXFÂMXPL�
QHNDYÂMRWLHV�M¼QRYÂUÍ�

7URNVQLV
8]PDQËEX�

6NDÏDV�VSLHGLHQDP�S¼UVQLHG]RW����G%�$���
M¼QÂV¼�VNDÏDV�DL]VDUJX�

0ÂUËMXPL��YDGRWLHV�SÂF�(1�������
:

9LEU¼FLMD
3D¼WULQ¼MXPD�L]PÂUËW¼�HIHNWËY¼�YÂUWËED��
YDGRWLHV�SÂF�(1��������VDVW¼GD����P�V�

1RWHLNXPLHP�DWELOVWRÍD�
L]PDQWRÍDQD
¨LV�SXOÂW¼MV�LU�SDUHG]ÂWV

– L]PDQWRÍDQDL�UÙSQLHFËE¼�XQ�
DPDWQLHFËE¼�

– YLVX�YHLGX�SXOÂÍDQDV�GDUELHP�DU�
SXOÂÍDQDV�VÙNÌLHP��DLW¼G¼P�XQ�
NDÜRN¼G¼P��ILOFD�ÍÉËYMLHP��
YDGPDOULS¼P

– YLUVPX�VOËSÂÍDQDL�DU�VOËSÂÍDQDV�ORNVQL�
X]�EDOVWÍÉËYMD

– L]PDQWRMRW�SXOÂÍDQDV�XQ�VOËSÂÍDQDV�
LQVWUXPHQWXV��NXUXV�DWÌDXWDLV�
DSJULH]LHQX�GDUELQ¼ÍDQDV�VNDLWV�LU�
YLVPD]������DSJU��PLQ�

'URÍËEDV�WHKQLNDV�QRU¼GËMXPL
%ËVWDPL�

n 6WU¼G¼MRW�QÂV¼MLHW�SHUVRQËJRV�
DL]VDUJSLHGHUXPXV�
DL]VDUJEULOOHV��UHVSLUDWRUX��G]LUGHV�
DL]VDUJX��DL]VDUJFLPGXV��VWLQJUXV�
DSDYXV�
-D�QHSLHFLHÍDPV��QÂV¼MLHW�DUË�
SULHNÍDXWX�

n 6WU¼G¼MRW�YLU]LHW�SXOÂW¼MX�DU�DE¼P�
URN¼P��
7LNDL�/���95%��QHSLHFLHÍDPD�URNWXUD�
��E��YDL�ORNYHLGD�URNWXUD�����PRQW¼ÜD�

n 1HLHVSËOÂMLHW�SXOÂW¼MX�VNUÙYVSËOÂV�

n 7ËNOD�NDEHOLP�����YLHQPÂU�M¼DWURGDV�DL]�
SXOÂW¼MD�

n 6DJDWDYL�M¼LHVSËOÂ�WLNDL�WDL�JDGËMXP¼��
MD VDYD�SDÍVYDUD�GÂÌ�W¼V�VWDELOLW¼WH�LU�
QHGURÍD�

n ,]PDQWRMLHW�WLNDL�W¼GXV�LQVWUXPHQWXV��
NXUX�SLHÌDXWDLV�DSJULH]LHQX�VNDLWV�LU�
YLVPD]�WLN�DXJVWV�N¼�SXOÂW¼MD�
QRPLQ¼ODLV�DSJULH]LHQX�VNDLWV�

6NDÏDV�VSLHGLHQV�/S$ G%�$� ��

6NDÏDV�MDXGD�/:$ G%�$� ���
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n ,HYÂURMLHW�LQVWUXPHQWD�L]PÂUXV��
&DXUXPD�GLDPHWUDP�M¼SLHJXÌ�SLH�
VDYLOFÂMLQVWUXPHQWD�EH]�VSÂOHV�YDL�
SULHNÍVSULHJXPD��1HGUËNVW�L]PDQWRW�
O¼JRÍDQDV�LHUËFHV�YDL�
VDYLHQRW¼MHOHPHQWXV�

n 8]JODE¼MLHW�XQ�OLHWRMLHW�VOËSÂÍDQDV�
LQVWUXPHQWXV��YDGRWLHV�SÂF�UDÜRW¼MD�
QRU¼GËMXPLHP�

n 3LUPV�OLHWRÍDQDV�S¼UEDXGLHW��YDL�
SLHPRQWÂWLH�LQVWUXPHQWL�LU�SLHVWLSULQ¼WL��
YDGRWLHV�SÂF�UDÜRW¼MD�QRU¼GËMXPLHP�

n 3LUPV�OLHWRÍDQDV�S¼UEDXGLHW��YDL�
VOËSÂÍDQDV�LQVWUXPHQWL�LU�SDUHL]L�
SLHPRQWÂWL�XQ�SLHVWLSULQ¼WL��,HVOÂG]LHW�
LHUËFL�X]����VHNXQGÂP�EH]�VORG]HV��
1HNDYÂMRWLHV�S¼UWUDXFLHW�L]PÂÈLQ¼MXPD�
SDODLGL�OLHODV�YLEU¼FLMDV�YDL�FLWX�ERM¼MXPX�
NRQVWDWÂÍ¼QDV�JDGËMXP¼��&ÂORÏD�
NRQVWDWÂÍDQDL�S¼UEDXGLHW�PDÍËQX�

n 1HSLHVNDULHWLHV�SLH�URWÂMRÍLHP�
LQVWUXPHQWLHP�

n 1HQRVORJRMLHW�SXOÂW¼MX�W¼��ODL�WDV�
DSVW¼WRV�

n 3LUPV�SXOÂW¼MD�QRYLHWRÍDQDV�WDV�
M¼L]VOÂG]�XQ�M¼ÌDXM�YHLNW�L]VNUÂMLHQX�

n 1RGURÍLQLHW�SHUVRQX�XQ�SULHNÍPHWX�
DL]VDUG]ËEX�SUHW�G]LUNVWHÌRÍDQX��3DUHL]L�
QRUHJXOÂMLHW�DL]VDUJDSYDONX�

n 1HDSVWU¼G¼MLHW�PDWHUL¼OXV��QR�NXULHP�
YDU�L]GDOËWLHV�YHVHOËEDL�EËVWDPDV�YLHODV�
�SLHP���D]EHVWV��

n 3XOÂW¼MXV��NXUL�WLHN�L]PDQWRWL�]HP�NODMDV�
GHEHVV�YDL�SDNÌDXWL�LQWHQVËYDL�PHW¼OD�
SXWHNÌX�LHGDUEËEDL��M¼SLHVOÂG]�SLH�
QRSOÙGHV�VWU¼YDV�DXWRP¼WLVN¼�
DL]VDUJVOÂGÜD��QRVWU¼GHV�VWU¼YD�PDNV��
���P$���

n ,]PDQWRMLHW�WLNDL�¼UGDUELHP�SDUHG]ÂWXV�
SDJDULQ¼MXPD�NDEHÌXV�

n 3XOÂW¼MD�DS]ËPÂMXPLHP�L]PDQWRMLHW�
OËPHWLÉHWHV��1HXUELHW�FDXUXPXV�
NRUSXV¼�

0DWHUL¼OLH�]DXGÂMXPL�
n 7ËNOD�VSULHJXPDP�M¼VDVNDQ�DU�

VSULHJXPD�GDWLHP�X]�ILUPDV�SO¼NVQËWHV�
�����

n 'DUEY¼USVWDV�DUHWLHUL�����GUËNVW�
QRVSLHVW�WLNDL�WDG��MD�LQVWUXPHQWV�LU�
PLHUD�VW¼YRNOË�

/LHWRÍDQDV�QRWHLNXPL

%ËVWDPL�
9HLFRW�YLVXV�SXOÂW¼MD�DSNRSHV�GDUEXV��
YLHQPÂU�DWYLHQRMLHW�WËNOD�NRQWDNWGDNÍX�

3LUPV�HNVSOXDW¼FLMDV
,]ÏHPLHW�SXOÂW¼MX�QR�LHSDNRMXPD��
S¼UEDXGLHW�NRPSOHNWD�VDVW¼YX�XQ�
WUDQVSRUWÂÍDQDV�UH]XOW¼W¼�JÙWRV�
ERM¼MXPXV�

/RNYHLGD�URNWXUD�PRQWÂÍDQD�
�/���95%�

�� %ËGLHW�ORNYHLGD�URNWXUL�����S¼UL�
UHGXNWRUD�JDOYDL�

�� 3LHVWLSULQLHW�ORNYHLGD�URNWXUL�DU���
SLHJ¼G¼WDM¼P�VNUÙYÂP�XQ�DWVOÂJX�����
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,HVOÂJÍDQD�XQ�L]VOÂJÍDQD

¦VODLFËJ¼�GDUED�UHÜËPV�EH]�
LHILNVÂÍDQ¼V�

– 6SLHGLHW�VOÂG]L�����XQ�WXULHW�WR�
QRVSLHVWX��

– /DL�L]VOÂJWX��VOÂG]L�DWODLGLHW�

,OJVWRÍV�GDUED�UHÜËPV�DU�
LHILNVÂÍDQRV�

– 6SLHGLHW�VOÂG]L�����XQ�WXULHW�WR�
QRVSLHVWX�

– )LNVÂÍDQDL�WXULHW�QRVSLHVWX�DUHWÂÍDQDV�
SRJX�����XQ�VOÂG]L�DWODLGLHW�

– ,HUËFHV�L]VOÂJÍDQDL�ËVL�QRVSLHGLHW�VOÂG]L�
����XQ�DWODLGLHW�

1RU¼GËMXPV
3ÂF�VWU¼YDV�SDGHYHV�S¼UWUDXNÍDQDV�
LHVOÂJW¼V�LHUËFHV�GDUEËED�WLHN�S¼UWUDXNWD�

$SJULH]LHQX�VNDLWD�
LHSULHNÍL]YÂOH

– 'DUED�DSJULH]LHQX�VNDLWD�QRVW¼GËÍDQDL�
SDJULH]WLHW�LHVWDWËÍDQDV�GLVNX���E��X]�
QHSLHFLHÍDPR�YÂUWËEX�

– -ÙWËJL�GDUELQRW�VOÂG]L������LHUËFH�S¼ULHW�
X]�L]YÂOÂWR�DXJVW¼NR�DSJULH]LHQX�
VNDLWX�

8]PDQËEX��
,QVWUXPHQWD�VDODXÍDQDV�JDGËMXP¼�
LHVSÂMDPDV�WUDXPDV��,]PDQWRMLHW�
YHLFDPDMDP�GDUEDP�SLHPÂURWX�
LQVWUXPHQWX�
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1RU¼GËMXPV
,OJVWRÍL�HNVSOXDWÂMRW��S¼UVORG]HV�YDL�
S¼UNDUVHV�JDGËMXP¼�LHUËFH�DXWRP¼WLVNL�
VDPD]LQD�DSJULH]LHQX�VNDLWX�OËG]�
SLHWLHNDPDV�DWG]HVHV�VDVQLHJÍDQDL�

,QVWUXPHQWD�QRVWLSULQ¼MXPD�
SLHVWLSULQ¼ÍDQD�YDL�QRPDLÏD
�� $WYLHQRMLHW�NRQWDNWGDNÍX�

�� 1RVSLHGLHW�GDUEY¼USVWDV�DUHWLHUL�
XQ WXULHW�QRVSLHVWX�

�� 3LHVNUÙYÂMLHW�LQVWUXPHQWD�
QRVWLSULQ¼MXPX��ÍÉËYMYHLGD�OËSVOËSULSDV��
ILOFD�VOËSULSDV��SXONVWHÏD�U¼GËW¼MX�
YLU]LHQ¼�SLH�GDUEY¼USVWDV�XQ�DU�URNX�
VWLQJUL�SLHYHOFLHW�

�� 3LHVWLSULQLHW�LQVWUXPHQWX�X]�
LQVWUXPHQWD�QRVWLSULQ¼MXPD�

�� ,HVSUDXGLHW�NRQWDNWGDNÍX�
NRQWDNWOLJ]G¼�

�� ,HVOÂG]LHW�SXOÂW¼MX��EH]�LHILNVÂÍDQ¼V��
XQ�ÌDXMLHW�SXOÂW¼MDP�DSP�����VHNXQGHV�
GDUERWLHV��9HLFLHW�QHOËG]VYDURWËEDV�XQ�
YLEU¼FLMDV�S¼UEDXGL�

�� ,]VOÂG]LHW�SXOÂW¼MX�
/DL�QRÏHPWX�LQVWUXPHQWD�QRVWLSULQ¼MXPX�

�� $WYLHQRMLHW�NRQWDNWGDNÍX�

�� 1RVSLHGLHW�GDUEY¼USVWDV�DUHWLHUL�
XQ WXULHW�QRVSLHVWX�

�� 1RVNUÙYÂMLHW�QR�GDUEY¼USVWDV�SUHWÂML�
SXONVWHÏD�U¼GËW¼MX�YLU]LHQDP�
LQVWUXPHQWD�QRVWLSULQ¼MXPX��OËSÍÉËYL��
ILOFD�ÍÉËYL��ÍÉËYMYHLGD�VOËSULSX��

,QVWUXPHQWD�QRVWLSULQ¼ÍDQDV�
QRU¼GËMXPL

8]PDQËEX��
1RVWLSULQLHW�LQVWUXPHQWX�FHQWUÂWL�X]�
LQVWUXPHQWD�QRVWLSULQ¼MXPD��
1HOËG]VYDURWËED�YDU�L]UDLVËW�LQVWUXPHQWD�
ERM¼MXPXV��9DU�SDVOLNWLQ¼WLHV�GDUED�
UH]XOW¼WL�

– ,]PDQWRMLHW�FHQWUÂÍDQDV�SDOËJLHUËFHV�

'DUED�QRU¼GËMXPL
1RU¼GËMXPV

3ÂF�L]VOÂJÍDQDV�VOËSÂÍDQDV�LQVWUXPHQWV�
ËVX�ODLNX�WXUSLQD�JULH]WLHV�

– ,]PDQWRMRW�SXOÂÍDQDV�SDVWX��NDWUDP�
LQVWUXPHQWDP�OLHWRMLHW�DWVHYLÍÉX�SDVWX��

– $SVWU¼G¼MRW�MÙWËJDV�YLUVPDV��SLHP���
DXWRODNDV���QHVWU¼G¼MLHW�DJUHVËYL��
EHW JDQ�DU�]HPX�DSJULH]LHQX�VNDLWX�
XQ SD]HPLQ¼WX�VSLHGLHQX�

– 6ÙNÌXV�YDU�WËUËW�PHK¼QLVNL�
3DSLOGLQIRUP¼FLMX�SDU�UDÜRW¼MD�
L]VWU¼G¼MXPLHP�YDU�VDÏHPW�]HP�
ZZZ�IOH[�WRROV�GH�
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7HKQLVN¼�DSNRSH�XQ�NRSÍDQD

%ËVWDPL�
9HLFRW�YLVXV�SXOÂW¼MD�DSNRSHV�GDUEXV��
YLHQPÂU�DWYLHQRMLHW�WËNOD�NRQWDNWGDNÍX�

7ËUËÍDQD
%ËVWDPL�

$SVWU¼G¼MRW�PHW¼OXV��HNVWUÂPRV�
L]PDQWRÍDQDV�JDGËMXPRV�NRUSXVD�
LHNÍSXVÂ�YDU�VDNU¼WLHV�HOHNWURYDGËWVSÂMËJL�
SXWHNÌL�
5RGDV�DL]VDUJL]RO¼FLMDV�ERM¼MXPL�
'DUELQLHW�PDÍËQX�DU�QRSOÙGHV�VWU¼YDV�
DL]VDUJVOÂG]L��QRVWU¼GHV�VWU¼YD����P$��
5HJXO¼UL�WËULHW�LHUËFL�XQ�YHQWLO¼FLMDV�
VSUDXJDV��7ËUËÍDQDV�ELHÜXPV�DWNDU¼MDV�QR�
DSVWU¼G¼MDP¼�PDWHUL¼OD�XQ�QR�OLHWRÍDQDV�
LOJXPD�
.RUSXVD�LHNÍSXVL�NRS¼�DU�PRWRUX�UHJXO¼UL�
M¼L]SÙÍ�DU�VDXVX�VDVSLHVWR�JDLVX�

2JÌVXNDV
3XOÂW¼MV�LU�DSUËNRWV�DU�DWVOÂJÍDQ¼V�RJOÂP�
6DVQLHG]RW�DWVOÂJÍDQ¼V�RJÌX�QRGLOXPD�
UREHÜX��SXOÂW¼MV�DXWRP¼WLVNL�L]VOÂG]DV�

1RU¼GËMXPV�
1RPDLÏDL�L]PDQWRMLHW�WLNDL�UDÜRW¼MD�
RULÈLQ¼OGHWDÌDV��,]PDQWRMRW�FLWXV�
UDÜRMXPXV��WLHN�G]ÂVWL�UDÜRW¼MD�JDUDQWLMDV�
SLHQ¼NXPL�

&DXU�SDNDÌÂM¼P�YHQWLODWRUD�VSUDXJ¼P�
GDUED�ODLN¼�YDU�QRYÂURW�RJÌXJXQL�
6WLSUDV�RJÌXJXQV�JDGËMXP¼�SXOÂW¼MX�
QHNDYÂMRWLHV�L]VOÂG]LHW��1RGRGLHW�SXOÂW¼MX�
UDÜRW¼MD�DXWRUL]ÂW¼�VHUYLVD�GDUEQËF¼�

3¼UYDGV
1RU¼GËMXPV�

*DUDQWLMDV�WHUPLÏD�ODLN¼�QHDWODLGLHW�
S¼UYDGD�JDOYDV���E��VNUÙYHV��
1HLHYÂURÍDQDV�JDGËMXP¼�WLHN�G]ÂVWL�
UDÜRW¼MD�JDUDQWLMDV�SLHQ¼NXPL�

5HPRQWGDUEL
5HPRQWGDUEXV�M¼YHLF�WLNDL�UDÜRW¼MD�
DXWRUL]ÂW¼�NOLHQWX�VHUYLVD�GDUEQËF¼�

5H]HUYHV�GDÌDV�XQ�DSUËNRMXPV

$U�LQIRUP¼FLMX�SDU�SDSLOGDSUËNRMXPX��
ËSDÍL SDU�LQVWUXPHQWLHP�XQ�SXOÂÍDQDV�
SDOËJOËG]HNÌLHP��YDU�LHSD]ËWLHV�UDÜRW¼MD�
NDWDORJRV�

5H]HUYHV�GDÌD��DSUËNRMXPV 3DVÙW��1U�

V¼QX�URNWXULV �������

5RNWXUD�DSYDONV �������

/RNYHLGD�URNWXULV �������

��ORNYHLGD�URNWXUD�VNUÙYHV �������

/ËSÍÉËYLV������PP��DU
FHQWUÂMRÍX�FDXUXOL

�������

/ËSVÙNOLV��Ø����[���PP �������

/ËSNDÜRN¼GD��Ø�����PP �������
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1RU¼GËMXPL�SDU�OLNYLGÂÍDQX

%ËVWDPL�
1RGURÍLQLHW�QROLHWRWR�LHUËÃX�QHOLHWRMDPËEX��
OLNYLGÂMRW�WR�WËNOD�NDEHOL�

7LNDL�(6�YDOVWËP
1HL]PHWLHW�HOHNWURLHN¼UWDV�VDG]ËYHV�
DWNULWXPRV�

6DVNDÏ¼�DU�(LURSDV�'LUHNWËYX���������(*�
SDU�OLHWRWDM¼P�HOHNWURLHN¼UW¼P��
HOHNWURQLNDV�LHN¼UW¼P�XQ�W¼V�LHNÌDXÍDQX�
YDOVWV�OLNXPGRÍDQ¼�OLHWRW¼V�HOHNWURLHN¼UWDV�
LU�M¼VDY¼F�DWVHYLÍÉL�XQ�M¼QRJ¼G¼�RWUUHL]ÂMDL�
S¼UVWU¼GHL�YLGHL�GUDXG]ËJ¼�YHLG¼�

1RU¼GËMXPV�
3DU�QROLHWRWR�LHUËÃX�OLNYLGÂÍDQDV�LHVSÂM¼P�
LQIRUP¼FLMX�YDU�VDÏHPW�VSHFLDOL]ÂWDM¼�
YHLNDO¼�

&(�DWELOVWËED

0ÂV�SD]LÏRMDP�DU�SLOQX�DWELOGËEX��ND�ÍLV�
L]VWU¼G¼MXPV�DWELOVW�VHNRMRÍDM¼P�QRUP¼P�
YDL�QRUPDWËYDMLHP�GRNXPHQWLHP�

(1�������(1��������(1��������
YDGRWLHV�SÂF�
������((6���������((6��������(6�
GLUHNWËYX�QRWHLNXPLHP�

 04
5ÚKOH 6HYHULQ

)/(;�(OHNWURZHUN]HXJH�*PE+
%DKQKRIVWUDVVH���
'�������6WHLQKHLP�0XUU

*DUDQWLMD

,HJ¼G¼MRWLHV�MDXQX�PDÍËQX��)/(;�GRG�-XPV�
��JDGX�UDÜRW¼MD�JDUDQWLMX��NXUD�V¼NDV�DU�
PDÍËQDV�S¼UGRÍDQDV�GDWXPX�JDOD�
SDWÂUÂW¼MDP��*DUDQWLMD�DWWLHFDV�WLNDL�X]�
ERM¼MXPLHP��NXUL DWWLHFDV�X]�PDWHUL¼OD�XQ�
YDL�UDÜRÍDQDV�GHIHNWLHP��N¼�DUË�X]�
JDUDQWÂWR�ËSDÍËEX�QHL]SLOGL��*DUDQWLMDV�
SUDVËEX�QRGURÍLQ¼ÍDQDL�QHSLHFLHÍDPD�
S¼UGRÍDQDV�ÃHND�RULÈLQ¼OD�SLHYLHQRÍDQD�DU�
S¼UGRÍDQDV�GDWXPD�QRU¼GL��*DUDQWLMDV�
UHPRQWGDUEXV�GUËNVW�L]SLOGËW�WLNDL�)/(;�
DXWRUL]ÂWDM¼V�GDUEQËF¼V�YDL�VHUYLVD�
VWDFLM¼V��*DUDQWLMDV�SUDVËEDV�SDVW¼Y�WLNDL�
WDG��MD�HNVSOXDW¼FLMD�LU QRWLNXVL�DWELOVWRÍL�
QRWHLNXPLHP��¦SDÍL�QR�JDUDQWLMDV�WLHN�
L]VOÂJWV�HNVSOXDW¼FLMDV�UH]XOW¼W¼�UDGLHV�
QRGLOXPV��QHSUDVPËJD�SLHOLHWRÍDQD��GDÌÂML�
YDL�SLOQËJL�GHPRQWÂWD�PDÍËQD��N¼�DUË�
PDÍËQDV�S¼UVORG]HV�GÂÌ�UDGXÍLHV�ERM¼MXPL��
QHDWÌDXWX��ERM¼WX�YDL�QHSDUHL]X�
SLHOLHWRMDPR�LQVWUXPHQWX�L]PDQWRÍDQD��
*DUDQWLMDV�SUDVËE¼V�QHLHWLOSVW�SLHOLHWRMDPR�
LQVWUXPHQWX�MHE�VDJDWDYMX�ERM¼MXPL��NXUL�
UDGXÍLHV�PDÍËQDV�SLHOLHWRÍDQDV�JDGËMXP¼��
VSÂND�SLHOLHWRMXPV��ERM¼MXPL��NXUXV�
L]UDLVËMV�NOLHQWV�YDL�WUHÍ¼V�SHUVRQDV��
QHSUDVPËJL�YDL QHSLHWLHNDPL�YHLFRW�
PDÍËQDV�DSNRSL��ERM¼MXPL��NXUL�UDGXÍLHV�
VYHÍDV�LHWHNPHV�YDL VYHÍÉHUPHÏX��SLHP���
VPLOÍX�YDL�DNPHÏX��LHGDUEËEDV�UH]XOW¼W¼��N¼�
DUË�ERM¼MXPL�OLHWRÍDQDV�SDP¼FËEDV�
QHLHYÂURÍDQDV�JDGËMXP¼��SLHP���
SLHVOÂJÍDQD�SLH�QHSDUHL]D�WËNOD�VSULHJXPD�
YDL�VU¼YDV�YHLGD��*DUDQWLMDV�SUDVËEDV�
DWWLHFËE¼�X]�SLHOLHWRMDPLHP�LQVWUXPHQWLHP�
MHE�DSUËNRMXPX�YDU�DSPLHULQ¼W�WLNDL�WDG��MD�
WLH�WLND�L]PDQWRWL�PDÍËQ¼V��DU�NXU¼P�ÍDGD�
L]PDQWRÍDQD�LU�SDUHG]ÂWD�YDL�DWÌDXWD��
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$WELOGËEDV�L]VOÂJÍDQD
5DÜRW¼MV�XQ�YLÏD�S¼UVW¼YLV�QDY�DWELOGËJL�
SDU ]DXGÂMXPLHP�XQ�SHÌÏDV�]XGXPLHP�
X]ÏÂPXPD�GDUEËEDV�S¼UWUDXNÍDQDV�
JDGËMXP¼��NXUÍ�WLND�L]UDLVËWV�UDÜRMXPD�YDL�
UDÜRMXPD�QHLHVSÂMDP¼V�L]PDQWRÍDQDV�GÂÌ�
5DÜRW¼MV�XQ�YLÏD�S¼UVW¼YLV�QDY�DWELOGËJL�
SDU ]DXGÂMXPLHP���NXUL�UDGXÍLHV�LHUËFHV�
QHSUDVPËJDV�L]PDQWRÍDQDV�GÂÌ��YDL�WLND�
L]UDLVËWL�FLWX�UDÜRW¼MX�L]VWU¼G¼MXPX�
SLHOLHWRÍDQDV�UH]XOW¼W¼�
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&R�HS¦D�ÏH

²FæR�}��H�¥H�FÏ�ëR�¥� ����������������
�H[�ÏÚHF§ÏH��D��¥H�����������������������
.R�æ�H§��¥ �Rc�RS� �����������������������
¬���îDÞH �cH�RæDF�RF�Ï� ��������������
²�F�S�§åÏ��æR�ß§Fæ��D�DåÏÏ� �������
�H[RcF��¦ÏëD�ÏH�Ï��[R�����������������
à§D�D�Ï��æR���Ï�Ï�DåÏÏ� ���������������
&RR�ëH�F�ëÏH��RS�D��&(� �������������
¢DSD��Ï�� �����������������������������������������

²FæR�}��H�¥H�FÏ�ìR�¥

&Ï�ìR�¥�ì�Ï�F�S�§åÏÏ
2æDF�RF�}�

Â�R��FÏ�îR��RcR��DÚDH���HæRFSH���
F�îH��R���SR¦D¡Û�¡�RæDF�RF�}��
+Hî¥æR��H�ÏH�RcR��DÚH��R�R��D§Ï��
RcSD�R���§D�D�Ï���R¦H��æRî�HÚ}��D�
FRcR ���¦H�¥H��H�HF�¥H�æRîSH¦�H�Ï��
Ï�Ï��D¦H�F�HS�}�

2F�RSR¦�R�
Â�R��FÏ�îR��RcR��DÚDH��îR��R¦�RF�}�
îR��Ï§�RîH�Ï��RæDF�R �FÏ��DåÏÏ��
+Hî¥æR��H�ÏH�RcR��DÚH��R�R��D§Ï��
RcSD�R���§D�D�Ï���R¦H��æRî�HÚ}�
�D FRcR ��H�HF�¥H�æRîSH¦�H�Ï��Ï�Ï�
�D�HSÏD�}�¥ ��ÛHSc�

à§D�D�ÏH
fR��ß�Ï���D�R�Rî§R��æSÏîR���F��
SH§R�H��DåÏÏ�æR�æSDîÏ�}�R���
æSÏ�H�H�Ï¡�Ï�îD¦�D��Ï�ÖRS�DåÏ��

&Ï�ìR�¥��D��DÞÏ�§H
fHSH��îîR�R��
î ß§Fæ��D�DåÏ¡�æSRÚ�Ï�H�
Ï�F�S�§åÏ¡�

+D�H�}�H��DÛÏ��¥H�RÚ§Ï�

à§D�D�Ï��æR���Ï�Ï�DåÏÏ�
R�F��¦ÏîÞÏ[�FîR �FSR§�
ß�H§�SRæSÏcRSRî��F�R�SÏ�H�
�D�F�SD�ÏåH ���).

�H[�ÏÚHF§ÏH��D��¥H

�Ïæ��DÞÏ�§Ï /���95+
�F�§R¦�[R��FR�

ëF�SRH��R �S�Ú§R �

/���95%
�F����RRcSD��R �

S�Ú§R �

+R�HS������D§D�D ������� �������

0D§F��Ø�Ï�F�S��H��D �� ��� ���

fRFD�RÚ�RH�R�ëHSF�ÏH �� ����� �����

¬ÏD�H�S�ÞæÏ��H�� 0���6:�� 0���6:��

½ÏF�R�RcRSR�Rë Rc���Ï� �q���� �q����

fR�SHc��H�D���RÛ�RF�} î� ���� ����

fR�H��D���RÛ�RF�} î� ���� ����

îHF��cH��FH�HëR�R�Þ��SD� §� ��� ���

.�DFF��DÛÏ�¥ ,,���� ,,����
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.R�æ�H§��¥ �Rc�RS

� ÁæÏ��H�}

� ¹Ï§FD�RS�ÞæÏ��H��
����c�R§ÏSRë§Ï�ÞæÏ��H���æSÏ�
�D�H�H�Þ�ÏÖRëD�}�R�R�§S��D�

� ¬��RRcSD��D��S�Ú§D��/���95%��

�E .R¦�[�FR�ìF�SRH��R �S�Ú§R �
�/���95+�

� 3�Ú§D��F�D�Rì§Ï�ÚÏF�D�RcRSR�Rì

� &H�HìR �Þ��S���Ï�R ������
F FH�HìR �Þ�HæFH�}�R �ìÏ�§R 

� .�Ræ§D�c�R§ÏSRì§Ï
����ÖÏ§FDåÏÏ�ë¥§�¡ÚD�H�������
ë SH¦Ï�H��HæSHS¥ë�R �SDcR�¥

� è¥§�¡ÚD�H�}
����ë§�¡ÚH�Ï��Ï�ë¥§�¡ÚH�Ï��
�DÞÏ�§Ï��D��D§¦H������ëH�ÏÚH�Ï��
ÚÏF�D�RcRSR�Rë��R�ë¥cSD��R�R�
��DÚH�Ï��

� ¢DHÚ�¥ �§�¡Ú�F�ì���SH��Ï��
ÞHF�Ï�SD��Ï§R�
����§SHæ�H�Ï�����RRcSD��R �
S�Ú§Ï�

� 3�§R��§D���R�}§R���/���95+�

�� ¹ÏS�H��D���Dc�ÏÚ§D
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¬���èDÞH �cH�RæDF�RF�Ï

2æDF�RF�}�

fHSH���H��§D§��DÚD�}�æR�}�RîD�}F��
æR�ÏSRîD�}�R ��DÞÏ�§R ��î�Ï�D�H�}�R�
æSRÚ�Ï�H�Ï�æRF��æD �H�î�FRR�îH�F�îÏÏ�
F æSÏîH�H��¥�Ï��Ï¦H��§D�D�Ï��Ï�

– î��D��R �Ï�F�S�§åÏÏ�æR�
ß§Fæ��D�DåÏÏ�

– î�Ï�H¡ÛH F��î�§R�æ�H§�H�æRF�Dî§Ï�
�DÞÏ�§Ï�cSRÞ¡SH�l2cÛÏH�
�§D�D�Ï� æR��H[�Ï§H�cH�RæDF�RF�Ï�
æSÏ RcSDÛH�ÏÏ�F�ß�H§�SÏÚHF§Ï��
Ï�F�S��H��R�z�
�1R �R§��H��DåÏÏ� ���������������

– î�æSDîÏ�D[�Ï�æSH�æÏFD�Ï�[�
æR æSH�R�îSDÛH�Ï¡��HFÚDF��R�R�
F��ÚD����H F�î�¡ÛÏ[��D��HF�H�
ß§Fæ��D�DåÏÏ�ß�H§�SRÏ�F�S��H��D�

Â�D�æR�ÏSRîD�}�D���DÞÏ�§D�
F§R�F�S�ÏSRîD�D��D§Ï��RcSD�R���
Ú�R R�D�FRR�îH�F�î�H��FRîSH�H��R���
�SRî�¡�SD�îÏ�Ï���H[�Ï§Ï�Ï�R�îHÚDH��
�SHcRîD�Ï���RcÛHæSÏ��D��¥[�fSDîÏ��
æR��H[�Ï§H�cH�RæDF�RF�Ï��+R���HF�R�S��
�D�ß�R��æSÏ�HH�ß§Fæ��D�DåÏÏ��H�
ÏF§�¡ÚH�D�RæDF�RF�}�����¦Ï��Ï��ÏåD��
§R�RSRH�æR�}��H�F���DÞÏ�§R ��
Ï�Ï �ÏåD��æSÏF��F�î�¡ÛH�R�æSÏ�ß�R���
D �D§¦H�æR�R�§D��DÞÏ�§Ï�Ï�Ï�
îR��Ï§�RîH�ÏH�§D§R�R��ÏcR��S��R�R�
�D�HSÏD�}�R�R��ÛHScD��fR�ÏSRîD�}��¡�
�DÞÏ�§���R¦�R�ÏFæR�}�RîD�}��R�}§R

q �R�}§R�æR��D��DÚH�Ï¡�Ï�

q î�cH��æSHÚ�R��FRF�R��ÏÏ��
R�îHÚD¡ÛH���SHcRîD�Ï����H[�Ï§Ï�
cH�RæDF�RF�Ï�

+HÏFæSDî�RF�Ï��F�Ï¦D¡ÛÏH�
cH�RæDF�RF�}�SDcR�¥�F��DÞÏ�§R ��
F�H��H���H�H��H��R��F�SD���}�

3DcRÚÏH�Þ��¥

2F�RSR¦�R�

fSÏ�D§�F�ÏÚHF§R ��D�S��§H�Fî¥ÞH�����c�
�$��F�H��H��æR�}�RîD�}F��
æSÏFæRFRc�H�Ï��Ï������DÛÏ�¥�RS�D�Rî�
F��[D�
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�

èÏcSDåÏ�
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FR��DF�R��SHcRëD�Ï����RS�D�Ïë�R �
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²FæR�}�RìD�ÏH�æR��D��DÚH�Ï¡
Â�D�æR�ÏSRëD�}�D���DÞÏ�§D�
æSH��D��DÚH�D

– ����æSR�¥Þ�H��R�R�ÏFæR�}�RëD�Ï��
�D�æSRÏ�ëR�F�ëH�Ï�SH�HF�H��¥[�
�DF�HSF§Ï[�

– ����ë¥æR��H�Ï��æR�ÏSRëD�}�¥[�
SDcR���¡cR�R�ëÏ�D�
F ÏFæR�}�RëD�ÏH��æR�ÏSRëD�}�¥[�
��cR§��RëÚÏ�¥�Ï�æSRÚÏ[��H[Rë��
D �D§¦H�ëR �RÚ�¥[�Ï��§D�Hë¥[�
§S��Rë�

– ����æR�ÏSRëD�Ï��æRëHS[�RF�H �
F ÏFæR�}�RëD�ÏH��Þ�ÏÖRëD�}�¥[�
æR�R�H���D�RæRS�¥[�§S��D[�
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F æR�ÏSRëD�}�¥�Ï�Ï�
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à§D�D�Ï��æR��H[�Ï§H�
cH�RæDF�RF�Ï

2æDF�RF�}�

n fSÏ�SDcR�H�F��DÞÏ�§R �
�HRc[R�Ï�R æR�}�RëD�}F���D§Ï�Ï�
Ï��ÏëÏ��D�}�¥�Ï�FSH�F�ëD�Ï�
�DÛÏ�¥��§D§�
�DÛÏ��¥H�RÚ§Ï��SHFæÏSD�RS��
æSÏFæRFRc�H�Ï�������DÛÏ�¥�
RS�D�Rë F��[D���DÛÏ��¥H�æHSÚD�§Ï��
æSRÚ�D��Rc�ë}�
(F�Ï��HRc[R�Ï�R���R��D�HëD �H�
�D§¦H�Ï�ÖDS��§�

n fSÏ�SDcR�H�æR�ÏSRëD�}��¡��DÞÏ�§��
F�H��H��§SHæ§R��HS¦D�}�RcHÏ�Ï�
S�§D�Ï��

�R�}§R�����/���95%��§R¦�[�
FR ëF�SRH��R �S�Ú§R ���E��Ï�Ï�
���RRcSD��D��S�Ú§D�����Rc��D�H�}�R�
�R�¦�¥�c¥�}��F�D�Rë�H�¥�

n fR�ÏSRëD�}��¡��DÞÏ�§���H�}���
�D¦Ï�D�}�ë��ÏF§Ï�

n &H�HëR �Þ��S������HRc[R�Ï�R�
æRF�R���R�R�ëR�Ï�}��D�D��ë�F�RSR���
R��æR�ÏSRëD�}�R ��DÞÏ�§Ï�

n (F�Ï�FRcF�ëH��¥ �ëHF�
RcSDcD�¥ëDH�R ��D�R�Rë§Ï�
�H�RF�D�RÚH�������R�R��Ú�Rc¥�R�D�
�R��D��H¦D�}��HæR�ëÏ¦�R��
�R HH F�H��H���D¦D�}�ë��ÏF§Ï�

n 0R¦�R�æR�}�RëD�}F���R�}§R��D§Ï�Ï�
Ï�F�S��H��D�Ï��§R�RS¥H�
SDFFÚÏ�D�¥��D�SDcR���æSÏ�F§RSRF�Ï�
ëSDÛH�Ï���§R�RSD��§D§��Ï�Ï����
SDë�D��R�Ï�D�}�R���ÚÏF���RcRSR�Rë�
�ëÏ�D�H���æR�ÏSRëD�}�R ��DÞÏ�§Ï�

n àÚÏ�¥ëD �H��DcDSÏ�¥�Ï�F�S��H��Rë��
¬ÏD�H�S�R�ëHSF�Ï��ë�Ï�F�S��H��H�
�R�¦H��c¥�}��D§Ï���Ú�Rc¥�R��
�DFD¦ÏëD�F���D��D¦Ï��RH�
�F�SR F�ëR cH���D�RSD�Ï�Ï��D���D��
+H�}�� æR�}�RëD�}F���Ï§D§Ï�Ï�
æHSH[R��Ï§D�Ï�

n Á�ÏÖRëD�}�¥H�Ï�F�S��H��¥�
F�H��H��ÏFæR�}�RëD�}�Ï�[SD�Ï�}�
�R�}§R�FR��DF�R��§D�D�Ï���Ï[�
Ï��R�RëÏ�H���

n fHSH��ÏFæR�}�RëD�ÏH���DÞÏ�§Ï�
�cH�Ï�HF}��Ú�R��F�D�Rë�H��¥H�
Ï�F�S��H��¥��D§SHæ�H�¥�FR��DF�R�
�§D�D�Ï���Ï��R�RëÏ�H���

n fHSH��ÏFæR�}�RëD�ÏH���DÞÏ�§Ï�
æSRëHS}�H��æSDëÏ�}�R��Ï�
�F�D�Rë�H�¥�Ï��D§SHæ�H�¥�
Þ�ÏÖRëD�}�¥H�Ï�F�S��H��¥��
î§�¡ÚÏ�H��DÞÏ�§��Ï��D �H�H �
æRSDcR�D�}��D�[R�RF�R��[R���
ë �HÚH�ÏH����FH§�����
(F�Ï�æR�ëÏ�DF}�F�ÏÞ§R��FÏ�}�D��
ëÏcSDåÏ��Ï�Ï�c¥�Ï�Rc�DS�¦H�¥�
§D§ÏH��ÏcR�Ï�¥H��HÏFæSDë�RF�Ï��
�R æSRc�¥ �æ�F§�F�H��H��
�H�H��H��R�æSHSëD�}��fSRëHS}�H�
�DÞÏ�§���Ú�Rc¥�ë¥�ëÏ�}�æSÏÚÏ���
�HæR�D�R§�

n ¬HS¦Ï�H�S�§Ï�æR�D�}ÞH�R��
ëSDÛD¡ÛÏ[F��Ï�F�S��H��Rë�

n +D�æR�ÏSRëD�}��¡��DÞÏ�§���H�
F�H��H���D¦Ï�D�}��D§��Ú�Rc¥�R�D�
RF�D�Dë�ÏëD�DF}�

n fHSH���H��§D§�R��R¦Ï�}�
æR�ÏSRëD�}��¡��DÞÏ�§��ë�F�RSR����
HH��HRc[R�Ï�R�ë¥§�¡ÚÏ�}�Ï��D�}�
RF�D�RëÏ�}F��
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n &�H�Ï�H��D��H���Ú�Rc¥��D��¡�H �
Ï ëRFæ�D�H��¡ÛÏHF��æSH��H�¥��H�
æRæD�D�Ï�R��H�D¡ÛÏH�R���DÞÏ�§Ï�
ÏF§S¥��¬���ß�R�R��DÛÏ��¥ �§R¦�[�
F�H��H���F�D�Dë�ÏëD�}�ë�æSDëÏ�}�RH�
æR�R¦H�ÏH�

n +H�}���Þ�ÏÖRëD�}�Ï�Ï�SD�SH�D�}�
�D§ÏH��D�HSÏD�¥��æSÏ�RcSDcR�§H�
§R�RS¥[�RcSD��¡�F��ëHÛHF�ëD��
ëSH��¥H�������RSRë}��ÚH�RëH§D�
��DæSÏ�HS��DFcHF���

n fR�ÏSRëD�}�¥H��DÞÏ�§Ï��§R�RS¥H�
ÏFæR�}��¡�F��æR��R�§S¥�¥��
�HcR� Ï�Ï�����æSRëH�H�Ï��SDcR��
F RcSD�RëD�ÏH��ß§F�SH�D�}�R�
cR�}ÞR�R�§R�ÏÚHF�ëD��H�D��ÏÚHF§R �
æ¥�Ï��F�H��H��æR�§�¡ÚD�}�§�FH�Ï�
ÚHSH���DÛÏ��¥ �ë¥§�¡ÚD�H�}��
FSDcD�¥ëD¡ÛÏ �æSÏ�æR�ë�H�ÏÏ�
�R§D ��HÚ§Ï���R§�FSDcD�¥ëD�Ï��
�D§FÏ��������$���

n &�H��H��æR�}�RëD�}F���R�}§R�
���Ï�Ï�H�}�¥�Ï�FH�Hë¥�Ï�
Þ��SD�Ï���Ræ�ÛH��¥�Ï�����
æSÏ�H�H�Ï��æR��R�§S¥�¥���HcR��

n ¬����DS§ÏSRë§Ï�æR�ÏSRëD�}�R �
�DÞÏ�§Ï��R¦�R�ÏFæR�}�RëD�}�
�R�}§R��D§�H §Ï��+H�}���
æSRFëHS�ÏëD�}�ë�§RSæ�FH��DÞÏ�§Ï�
�Ï§D§Ï[�R�ëHSF�Ï �

0D�HSÏD�}�¥ ��ÛHSc�

n +DæS�¦H�ÏH�ë�FH�Ï�Ï���DÚH�ÏH�
�DæS�¦H�Ï���æSÏëH�H��RH�
ë ÖÏS�H��R ��Dc�ÏÚ§H��DÞÏ�§Ï�������
Rc��D�H�}�R��R�¦�¥�FRëæD�D�}�

n +D�ÖÏ§FD�RS�ÞæÏ��H��������R¦�R�
�D¦Ï�D�}��R�}§R�æRF�H��R�R��§D§�
�DÞÏ�§D�æR��RF�}¡�RF�D�RëÏ�DF}�

²�F�S�§åÏ��æR�
ß§Fæ��D�DåÏÏ

2æDF�RF�}�
fHSH���DÚD�R���¡c¥[�SDcR��æR�
�H[RcF��¦ÏîD�Ï¡�æR�ÏSRîD�}�R �
�DÞÏ�§Ï�Rc��D�H�}�R�Ï�î�H§D �H�
îÏ�§� Ï��SR�H�§Ï�

fHSH��ììR�R��ì�ß§Fæ��D�DåÏ¡
3DFæD§� �H�æR�ÏSRëD�}��¡��DÞÏ�§���
æSRëHS}�H�§R�æ�H§��RF�}�æRF�Dë§Ï�
Ï æSR§R��SR�ÏS� �H��DÞÏ�§���D�
R�F��F�ëÏH��SD�FæRS��¥[�æRëSH¦�H�Ï �

àF�D�Rì§D����RRcSD��R �S�Ú§Ï�
�/���95%�

�� +DFD�Ï�H����RRcSD���¡�S�Ú§������
�D SH��§�RS��¡��R�Rë§��

�� «DÖÏ§FÏS� �H����RRcSD���¡�
S�Ú§� F�æR�RÛ}¡��ë�[�ë[R��ÛÏ[�
ë §R�æ�H§��æRF�Dë§Ï�ëÏ��Rë�
Ï �DHÚ�R�R�§�¡ÚD�����
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è§�¡ÚH�ÏH�Ï�ì¥§�¡ÚH�ÏH

.SD�§RìSH�H��¥ �SH¦Ï��SDcR�¥�
cH��ÖÏ§FDåÏÏ�ì¥§�¡ÚD�H���

q +D¦�Ï�H�ë¥§�¡ÚD�H�}�����
Ï ��HS¦ÏëD �H�H�R�ë��D¦D�R��
æR�R¦H�ÏÏ��

q ¬���ë§�¡ÚH�Ï���DÞÏ�§Ï�R�æ�F�Ï�H�
ë¥§�¡ÚD�H�}�

fSR�R�¦Ï�H�}�¥ �SH¦Ï��SDcR�¥�
F�ÖÏ§FDåÏH �ì¥§�¡ÚD�H���

q +D¦�Ï�H�ë¥§�¡ÚD�H�}�����
Ï ��HS¦ÏëD �H�H�R�ë��D¦D�R��
æR�R¦H�ÏÏ�

q ¬���ÖÏ§FDåÏÏ�æR�R¦H�Ï��
ë¥§�¡ÚD�H����HS¦Ï�H�§�Ræ§��
�D¦D�R ������D�ë¥§�¡ÚD�H�}�
R�æ�F�Ï�H�

q ¬���ë¥§�¡ÚH�Ï���DÞÏ�§Ï�§RSR�§R�
�D¦�Ï�H��D�ë¥§�¡ÚD�H�}�����
Ï R�æ�F�Ï�H�H�R�

à§D�D�ÏH

fRF�H�R�§�¡ÚH�Ï��ß�H§�SRß�HS�ÏÏ�
î§�¡ÚH��D���DÞÏ�§D��H��DÚÏ�DH��F�RîD�
SDcR�D�}�

àF�D�Rì§D�ÚÏF�D�RcRSR�Rì

q ¬����F�D�Rë§Ï�SDcRÚH �F§RSRF�Ï�
ëSDÛH�Ï��æHSHëH�Ï�H��F�D�RëRÚ��¡�
S�Ú§����E���D��HRc[R�Ï�RH�îD��
��DÚH�ÏH�ÚÏF�D�RcRSR�Rë��ëÏ�D�H���

q (F�Ï�lF�Ú�ëF�ëR�z��D¦Ï�D�}��D�
ë¥§�¡ÚD�H�}�������R��DÞÏ�§D�
�DÚ�H� �DcÏSD�}�RcRSR�¥��R��H[�æRS��
æR§D��H�c��H���RF�Ï����R�
æSH�ëDSÏ�H�}�R��F�D�Rë�H��RH�
��DÚH�ÏH�F§RSRF�Ï�ëSDÛH�Ï��
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2F�RSR¦�R��

+H�ÏF§�¡ÚH�D�RæDF�RF�}��SDî�ÏSRîD�Ï��
î�SH���}�D�H�SD�S�ÞH�Ï��
Þ�ÏÖRîD�}�R�R�Ï�F�S��H��D��fRß�R���
îFH��D�ÏFæR�}�� �H�Ï�F�S��H����
æR�[R��ÛÏ �����î¥æR��H�Ï��
§R�§SH��R�R�SDcRÚH�R��D�D�Ï��

à§D�D�ÏH

fSÏ�æHSH�S��§H�Ï�Ï�æHSH�SHîH�îR�
îSH�� �HæSHS¥î�R �SDcR�¥��DÞÏ�§D�
Dî�R�D�ÏÚHF§Ï�F�Ï¦DH��ÚÏF�R�RcRSR�Rî�
�R��H[�æRS��æR§D�R�D��H�RF�¥�H���R�
SDcRÚH ��H�æHSD��S¥�

àF�D�Rì§D�Ï�Ï��D�H�D�
æSÏFæRFRc�H�Ï������
§SHæ�H�Ï��Ï�F�S��H��D
�� ²�ë�H§Ï�H�ëÏ�§��Ï��SR�H�§Ï�
�� +D¦�Ï�H��D�ÖÏ§FD�RS�ÞæÏ��H���

Ï �H�R�æ�F§D �H�H�R�

�� îSDÛD��æSÏFæRFRc�H�ÏH�����
§SHæ�H�Ï��Ï�F�S��H��D��§S��Rë�
�D �Ïæ�Ú§D[��ëR �RÚ�¥[�
Ï Þ�ÏÖRëD�}�¥[�§S��Rë��æR�ÚDFRëR �
F�SH�§H��æSÏ§S��Ï�H�H�R�§�ÞæÏ��H�¡�
Ï��D���Ï�H�ëS�Ú��¡�

�� fSÏ§SHæÏ�H�§�æSÏFæRFRc�H�Ï¡�
Ï�F�S��H���

�� îF�Dë}�H�ëÏ�§��ë�SR�H�§��

�� î§�¡ÚÏ�H�æR�ÏSRëD�}��¡��DÞÏ�§��
�cH��ÖÏ§FDåÏÏ�ë¥§�¡ÚD�H����Ï��D �H�
H �æRSDcR�D�}�ë��HÚH�ÏH�æSÏ�HS�R�
�� FH§�����fSRF�H�Ï�H��Ú�Rc¥�
Þ�ÏÖRëD�}�¥ �§S���ëSDÛD�F��cH��
cÏH�Ï �Ï�ëÏcSDåÏÏ�

�� î¥§�¡ÚÏ�H�æR�ÏSRëD�}��¡�
�DÞÏ�§��

½�Rc¥�F���}�§SHæ�H�ÏH�����
Ï�F�S��H��D�
�� ²�ë�H§Ï�H�ëÏ�§��Ï��SR�H�§Ï�
�� +D¦�Ï�H��D�ÖÏ§FD�RS�ÞæÏ��H���

Ï �H�R�æ�F§D �H�H�R�
�� 2�§S�ÚÏëD �H�§SHæ�H�ÏH�����

Ï�F�S��H��D���ÏF§Rë��D��Ïæ�Ú§D[��
ÖH�SRë¥[�Ï�Þ�ÏÖRëD�}�¥[��ÏF§Rë��
R��ÞæÏ��H���ë��DæSDë�H�ÏÏ�æSR�Ïë�
ÚDFRëR �F�SH�§Ï�

à§D�D�Ï��æR�æSDìÏ�}�R���
§SHæ�H�Ï¡�Ï�F�S��H��D

ë�Ï�D�ÏH��

3DFæR�D�D�}�Ï�F�S��H���F�H��H���RÚ�R�
æRFHSH�Ï�H�æSÏFæRFRc�H�Ï������
H�R §SHæ�H�Ï���²�DÚH��H�ÏF§�¡ÚH�R�
æRîSH¦�H�ÏH��DÞÏ�§Ï�Ï���D�
îR��Ï§�RîH�Ï���ÏFcD�D�FD��.SR�H��R�R��
ß�R��R¦H���[��ÞÏ�}�SH���}�D�¥�SDcR�¥�

q fR�}�� �HF}�æSÏFæRFRc�H�Ï��Ï�
��� åH��SÏSRëD�Ï��
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à§D�D�Ï��æR�SDcR�H

à§D�D�ÏH

fRF�H�î¥§�¡ÚH�Ï���DÞÏ�§Ï�
Þ�ÏÖRîD�}�¥ �Ï�F�S��H���HÛH�
�H§R�RSRH�îSH���æSR�R�¦DH��
îSDÛD�}F��

q fSÏ�æSÏ�H�H�ÏÏ�æR�ÏSRëD�}�R �
æDF�¥��HRc[R�Ï�R�����§D¦�R�R�ëÏ�D�
æDF�¥�ÏFæR�}�RëD�}�R��H�}�¥ �
Ï�F�S��H����

q fSÏ�RcSDcR�§H�lÚ�ëF�ëÏ�H�}�¥[z�
æRëHS[�RF�H ���DæSÏ�HS���D§RëR�R�
æR§S¥�Ï��Dë�R�RcÏ�H ���H�F�H��H��
æSÏ�D�D�}�F�ÏÞ§R��cR�}ÞRH��FÏ�ÏH��
SDcR�D�}���¦�R��D��Ï�§Ï[�RcRSR�D[�
Ï��ÏÞ}�F�H�§D�æSÏ¦Ï�D�}��DÞÏ�§��
§ æRëHS[�RF�Ï�

q ¢�c§Ï��R¦�R�æR�ëHS�D�}�RÚÏF�§H�ë�
�RHÚ�R ��DÞÏ�H�

¬D�}�H Þ�¡�Ï�ÖRS�DåÏ¡�R�æSR��§åÏÏ�
Ï��R�RëÏ�H���î¥��D �H�H��D�H�R�FD �H�
æR�D�SHF��ZZZ�IOH[�WRROV�GH�

�H[RcF��¦ÏìD�ÏH�Ï��[R�

2æDF�RF�}�
fHSH���DÚD�R���¡c¥[�SDcR��æR�
�H[RcF��¦ÏîD�Ï¡�æR�ÏSRîD�}�R �
�DÞÏ�§Ï�Rc��D�H�}�R�Ï�î�H§D �H�îÏ�§��
Ï��SR�H�§Ï�

½ÏF�§D

2æDF�RF�}�

.R��D�æSÏ�RcSDcR�§H��H�D��Rî�
RcSD��H�F��ß§F�SH�D�}�R�cR�}ÞRH�
§R�ÏÚHF�îR�æ¥�Ï��ß�D�æSRîR��ÛD��
æ¥�} �R¦H��æSR�Ï§���}�î���S}�§RSæ�FD�
Þ�ÏÖRîD�}�R ��DÞÏ�§Ï�
½�R�æSÏîR�Ï��§��[��ÞH�Ï¡��DÛÏ��R �
Ï�R��åÏÏ�

fRß�R����DÞÏ�§��F�H��H��æR�§�¡ÚD�}�
§ FH�Ï�ÚHSH��Dî�R�D�ÏÚHF§Ï �
æSH�R[SD�Ï�H�}�¥ �î¥§�¡ÚD�H�}��
�H F�î�¡ÛÏ �æSÏ�æR�î�H�ÏÏ��R§D�
��HÚ§Ï���R§�FSDcD�¥îD�Ï������$��

3H����S�R�æSRëR�Ï�H�ÚÏF�§���DÞÏ�§Ï�
Ï HH�ëH��Ï��åÏR��¥[�R�ëHSF�Ï ��
.D§ ÚDF�R�ß�R�F�H��H��ë¥æR����}��
�DëÏFÏ��R��RcSDcD�¥ëDH�R�R��D�HSÏD�D�
Ï�æSR�R�¦Ï�H�}�RF�Ï�ÏFæR�}�RëD�Ï��
�DÞÏ�§Ï�

¬ëÏ�D�H�}��DÞÏ�§Ï�Ï�HH�§RSæ�F�Ï����SÏ�
F�H��H��æSR��ëD�}�F�[Ï��F¦D�¥��
ëR���[R��

à�R�}�¥H�ÛH�§Ï
fR�ÏSRëD�}�D���DÞÏ�§D�RF�DÛH�D�
��R�}�¥�Ï�ë¥§�¡ÚD¡ÛÏ�Ï�ÛH�§D�Ï�

fR��RF�Ï¦H�ÏÏ�æSH�H�}�R��Ræ�F�Ï�R�R�
Ï��RFD���R�}�¥[�ÛH�R§�æR�ÏSRëD�}�D��
�DÞÏ�§D�Dë�R�D�ÏÚHF§Ï�ë¥§�¡ÚDH�F��

à§D�D�ÏH�

¬HÖH§��¥H��H�D�Ï�F�H��H���D�H���}�
�R�}§R��D��DæÚDF�Ï��æSRÏ�îR�Ï�¥H�
ÖÏS�R �Ï��R�RîÏ�H�H���DÞÏ�§Ï��fSÏ�
ÏFæR�}�RîD�ÏÏ��DæÚDF�H �æSRÏ�îR�F�îD�
�S��Ï[�ÖÏS��D����ÏS�H�F��æSDîR�
æR�}�RîD�H����D��DSD��Ï �RH�
RcF��¦ÏîD�ÏH�

½HSH���D��ÏH�R�ëHSF�Ï�������DcRSD�
ëR���[D��R¦�R��Dc�¡�D�}��§D§�ëR�
ëSH���ß§Fæ��D�DåÏÏ��DÞÏ�§Ï��RS���
��R�}�¥H�ÛH�§Ï�

fSÏ�FÏ�}�R���RSH�ÏÏ������
æR�ÏSRëD�}��¡��DÞÏ�§��F�H��H��
�H�H��H��R�ë¥§�¡ÚÏ�}��fRF�H�ÚH�R�HH�
F�H��H��R��D�}��D�SH�R���ë�R����Ï��
�DF�HSF§Ï[�FHSëÏF�R�R�RcF��¦ÏëD�Ï���
Ï�H¡ÛÏ[�SD�SHÞH�ÏH�Ï��R�RëÏ�H���
�D SH�R���H�R�Ï��H�Ï �
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3H��§�RS

à§D�D�ÏH�

ê��HÚH�ÏH�îFH�R��DSD��Ï �R�R�FSR§D�
Ï� æSÏîR��R ��R�Rî§Ï���E���H�}���
î¥§S�ÚÏîD�}�îÏ��¥��fSÏ��Hî¥æR��H�ÏÏ�
ß�R�R��F�RîÏ��D����ÏS�H�F��æSDîR�
æR�}�RîD�H����D��DSD��Ï �RH�
RcF��¦ÏîD�ÏH�

3H�R��
3H�R���Þ�ÏÖRëD�}�R ��DÞÏ�§Ï�
�R¦�R æRS�ÚD�}��R�}§R�FæHåÏD�ÏF�D��
FHSëÏF�R ��DF�HSF§R ��Ï�H¡ÛH �
SD�SHÞH�ÏH�Ï��R�RëÏ�H����D�SH�R���
H�R Ï��H�Ï �

«DæÚDF�Ï�Ï�æSÏ�D��H¦�RF�Ï

fSRÚÏH�æSÏ�D��H¦�RF�Ï��RFRcH��R�
Ï�F�S��H��¥�Ï�ëFæR�R�D�H�}�¥H�
æR�ÏSRëD�}�¥H�FSH�F�ëD��î¥��D �H�H�
ë §D�D�R�D[�ÖÏS�¥�Ï��R�RëÏ�H���

à§D�D�Ï��æR���Ï�Ï�DåÏÏ

2æDF�RF�}�
2�SDcR�DîÞÏH�FîR �FSR§�
ß�H§�SRÏ�F�S��H��¥�F�H��H��î¥îR�Ï�}�
Ï���æR�SHc�H�Ï��æ��H��R�SH�D�Ï��
FH�HîR�R�Þ��SD�

�R�}§R�����F�SD��(&

+H�ë¥§Ï�¥ëD �H�ß�H§�SRæSÏcRS¥�
ë�HF�H�F�Rc¥Ú�¥���\FRSR��

î�FRR�ëH�F�ëÏÏ�F�HëSRæH F§R �
�ÏSH§�ÏëR ���������(*�Rc���Ï�Ï�DåÏÏ�
F�DS¥[�ß�H§�SÏÚHF§Ï[�Ï�ß�H§�SR��¥[�
æSÏcRSRë�Ï�ë�FRR�ëH�F�ëÏÏ�F��HF��¥�Ï�
�D§R�D�Ï�ß�H§�SRæSÏcRS¥��c¥ëÞÏH�
ë ß§Fæ��D�DåÏÏ���R�¦�¥���Ï�Ï�Rë¥�
ëD�F��R��H�}�R�cH�RæDF�¥������
R§S�¦D¡ÛH �FSH�¥�FæRFRcR��

à§D�D�ÏH�

²�ÖRS�DåÏ¡�R�îR��R¦�RF��[�
��Ï�Ï�DåÏÏ�R�F��¦ÏîÞÏ[�FîR �FSR§�
Ï�F�S��H��Rî�ê¥�F�R¦H�H�æR��ÚÏ�}�
� SDcR��Ï§Rî�FæHåÏD�Ï�ÏSRîD��¥[�
�D�D�Ï�Rî�

&RR�ìH�F�ìÏH��RS�D��&(

0¥��D�ë��H��FR�ëFH �R�ëH�F�ëH��RF�}¡��
Ú�R��D��RH�Ï��H�ÏH�Ï��R�Rë�H�R�
ë FRR�ëH�F�ëÏÏ�F��SHcRëD�Ï��Ï�
F�H��¡ÛÏ[�F�D��DS�Rë�Ï�Ï�
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